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Rechtsſchutz des Staatsbürgers im Verfahren 
vor dem Reichsverwaltungsgericht.) 


Unterſucht an der Hand des vorläufigen Entwurfs 
eines Geſetzes über das RVG. 


Von Rechtsanwalt Dr. Görres, Berlin. 


u Wie ſich alles Vorhandene im Reiche der Natur auf zwei 
„elemente zurückführen läßt, ſo wird das Reich der Ethik 
don zwei Hauptgrundſätzen beherrſcht: Freiheit und Ordnung 
Mu die Pole, innerhalb deren ſich alles ſittliche und recht⸗ 
he Geſchehen abſpielt. Jede geſetzliche Maßnahme läßt fich 
15155 dem Geſichtspunkte würdigen, wie ſtaatliche Ordnung 
85 perſönliche Freiheit ſich in den Kreis der Handlungen 
r Staatsbürgers teilen. Dringend erforderlich wird dieſe 
aus orſuchung, wenn ein Geſez von Amts wegen darauf 
und geht, die Grenzen zwiſchen dem Machtbereich des Staates 
nd dem Freiheitsbereich des Staatsbürgers zu ziehen. 

5 Das iſt der Fall bei dem Geſetze über das Reichs⸗ 
erwaltungsgericht, deſſen Entwurf vorliegt. 


I. 
Gerichtsverfaſſung des Reichsverwaltungs⸗ 
gerichts. 

die En Mitglied des RVG. kann nur ernannt werden, wer 
17 russ zum Richteramt oder zum höheren Verwal⸗ 
Reichs tenft hat und im Dienſte der inneren Verwaltung des 
Wb „eines Landes oder einer Gemeinde oder in der Ver⸗ 
12 ungsgerichtsbarkeit eines Landes mindeſtens 5 Jahre 
Fi 0 eh tätig war und das 35. Lebensjahr vollendet hat 
en e die landesrechtlichen Verwaltungsgerichte der 
25 k eiden Rechtszüge müſſen (nach § 27) entſprechende 
liche Reit ungen, abgeſehen vom Lebensalter, aufweiſen. Sämt⸗ 
am Par find ſomit ausgeſchloſſen 2). Die Anwärter 
ſchließlich ichterſtellen der Verwaltungsgerichtsbarkeit find aus⸗ 
ao Bu dem Berufsbeamtentum (um das häßliche Fremd⸗ 
1. en zu vermeiden) entnommen. Die Vertreter 
A ebensauffaſſung, die Männer, welche berufs⸗ 


1 
man nu der Tichtvolfen Inhaltswiedergabe des Entwurfs durch 
desselben 905 Er von Welſer IW 1921, 1288 darf der Inhalt 
vornh rein ab ekannt vorausgeſetzt werden. Auch lehne ich von 
aufmeiſenden e als Kritiker an dem manche vorzügliche Seiten 
gabe ergibt ſich ang angeſehen zu werden. Die mir geſtellte Auf⸗ 
bet ſich aus Überſchrift und Einleitung. 
) S. auch unten S. 52. D. S. 


mäßig den Gedanken der Freiheit des einzelnen gegenüber den 
Machtanſprüchen der Staatsgewalt vertreten, entbehren der 
rechtlichen Möglichkeit, als Richter beim Endkampfe zwiſchen 
Freiheit und Ordnung zu wirken. Das iſt um ſo bedauer⸗ 
licher zu einer Zeit, in welcher der Staatszwang kraft der zur 
Herrſchaft gelangten politiſchen Richtung ſich ſolch weites 
Gebiet unterworfen hat, daß die Freiheit des einzelnen von 
der Staatsallmacht erſtickt zu werden droht. Der Einwand 
mangelnder Vorbildung des Rechtsanwalts ſchlägt nicht durch, 
es gibt Rechtsanwälte in Deutſchland genug, die das öffentliche 
Recht beherrſchen, ohne es als Beamte angewandt zu haben. 
So ſind die Richterbänke von vornherein kraft der Vergangen⸗ 
heit ihrer Mitglieder darauf eingeſtellt, Welt und Leben mehr 
mit den Augen des machtgewohnten Beamten als des per⸗ 
ſönliche Freiheit heiſchenden Staatsbürgers zu betrachten. Der 
Entwurf lehnt jede Beteiligung von Laien an der Recht⸗ 
ſprechung des RVG. grundſätzlich ab — mit Recht! Um ſo 
wichtiger iſt die Sorge, daß ſie nicht als Geheimwiſſenſchaft 
des Berufsbeamtentums erſcheint. So müßte denn in jedem 
Senat auf Grund gerichtsverfaſſungsmäßiger Vorſchrift ein 
früherer Rechtsanwalt mitwirken. Das preußiſche OVG. zählt 
in ſeiner Geſchichte zwei ſeiner Präſidenten, die aus dem 
Anwaltsberufe hervorgegangen ſind. Durch die beſondere Faf⸗ 
ſung der 88 2, 27 ſind auch ſämtliche Zivil⸗ und Strafrichter 
wie Rechtslehrer ausgeſchloſſen. Dabei ſtammt eine Reihe 
hochangeſehener früherer und jetziger Mitglieder des preuß. 
Oberverwaltungsgerichts aus dem Berufe des Zivilrichters! 

Die in $ 3 vorgeſehene Beſtellung von nicht 
lebenslänglichen Mitgliedern, deren Jahl ein Viertel 
der Geſamtzahl nicht überſteigen darf, erfordert eine weitere 
Vorſichtsmaßregel. Es muß noch zum Ausdrucke kommen, 
daß auch in der einzelnen Streitſache nicht mehr als eine 
beſtimmte Höchſtzahl (2) ſolcher halben Kräfte bei der Urteils⸗ 
findung mitwirken dürfen. J 

Nach SS ſoll das Präſidium aus dem Präſidenten, den 
Senatspräfidenten und den drei Dienſtälteſten oder bei glei⸗ 
chem Dienſtalter der Geburt nach älteſten lebenslänglichen 
Räten beſtehen. Es empfiehlt ſich, dem jAngern Teile der 
Räte ebenfalls eine Vertretung durch entſprechende Vorſchrift 
einzuräumen. Erfahrung iſt gut, ſie darf nicht zur Verfilzung 
werden. Stets iſt ihr friſches Blut beizumiſchen. 

Will ein Senat, ſagt 8 13, von der in einer veröffent⸗ 
lichten Entſcheidung ausgeſprochenen Rechtsauffaſfung eines 
Senats oder der Vollverſammlung abweichen, ſo entſcheidet die 
Vollverſammlung. Hier iſt die Frage unentſchieden gelaſſen, 
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ob die Vollverſammlung bei öffentlicher mündlicher Verhand⸗ 
lung ſtattfindet, oder ob die Entſcheidung ausſchließlich in ge⸗ 
heimer Beratung gefunden wird. Letzteres iſt der Fall nach 
preußiſchem Verwaltungsrecht. Der Partei iſt keine Möglich⸗ 
keit geboten, vor der Plenarentſcheidung des Oberverwaltungs⸗ 
gerichts ihre Rechtsauffaſſung mündlich darzulegen. Das Wort 
des freien Staatsbürgers bleibt ungehört gerade bei den wich⸗ 
tigſten und beſtrittenſten Fragen des öffentlichen Rechts. Dieſer 
Zuſtand darf nicht auf das RVG. übertragen werden. 
Wenn oberſte Behörden des Reichs und der Länder, 
wozu ſie nach $ 15 berechtigt find, im einzelnen Streitfalle 
gegenüber dem RVG. ſchriftliche Erklärungen abgeben, fo 
fehlt eine Vorſchrift, derzufolge ſolche Erklärungen den Prozeß⸗ 
beteiligten in Abſchrift zu übermitteln ſind. Dies iſt nötig, 
um den Parteien die Gewißheit zu verſchaffen, daß alles, 
was Gegenſtand der Urteilsfindung bildet, zu Rede und Gegen⸗ 
rede der Parteien geſtellt iſt. Der Eindruck der juriſtiſchen 
Dunkelkammer muß um ſo mehr vermieden werden, als die 
nründliche Verhandlung nur auf beſonderen Antrag ſtattfindet. 


II. 
Zuſtändigkeit des Reichs verwaltungsgerichts. 
Vorverfahren der Landes verwaltungsgerichte. 

Das RVG. ſoll entweder im letzten oder im einzigen 
Rechtszug entſcheiden. Erſteres geſchieht auf Rechtsbeſchwerde 
gegen Endurteile höherer Verwaltungsgerichte über 
beſtrittene Rechtsanſprüche und ⸗verpflichtungen (der im 8 16 
näher bezeichneten Art). Hier ſtock' ich ſchon. Das preußiſche 
Recht kennt zur Bekämpfung polizeilicher Übergriffe zweierlei 
Maßnahmen: das Verwaltungsſtreitverfahren, in welchem 
nur über die Recht- und Geſetzmäßigkeit von Polizeiverfügungen 
geſtritten, und das Beſchwerdeverfahren, in dem auch die 
Zweckmäßigkeit erörtert wird. Letzteres Verfahren iſt gekrönt 
mit der gegen den Regierungs- bzw. Oberpräſidenten beim 
OVG. zu erhebenden Klage. Eine derartige Klage gegen 
Einzelbeamte lehnt der Entwurf aus ſyſtematiſchen Gründen 
ab (Begr. S. 24 zu 8 14). Es bleibt zu erwägen, ob nicht 
ein dringendes Bedürfnis beſteht, auch gegen letztinſtanzliche 
Entſcheidungen höchſter Verwaltungs behörden (nicht nur 
Verwaltungsgerichte) die Rechtsbeſchwerde zu geben. Ich 
denke hier an das große Gebiet des Reichsbeamtenrechts. Der 
Beamte beſitzt wegen ſeiner vermögensrechtlichen Anſprüche 
die Rechtsbehelfe des bürgerlichen Rechtsganges. Wegen aller 
übrigen Anſprüche bleibt ihm nur die Beſchwerde oder Auf⸗ 
ſichtsbeſchwerde im Verwaltungswege. Da iſt unklar, 
wie der Beamte an das RVG. herankommen ſoll, das nur 
auf Rechtsbeſchwerde gegen Endurteile von Verwaltungs⸗ 
gerichten urteilen ſoll. Z. B. einem Beamten werden durch 
behördliche Verfügung Titel und Gehalt des Kanzleiſekretärs 
entzogen. Deu Gehalt verfolgt er im Zivilrechtswege, wegen 
des Titels beſchwert er ſich erfolglos bis zum Miniſter. Denn 
derfelbe Miniſter, der die unteren Behörden anwies, ihm den 
Titel zu entziehen, weiſt ſeine Beſchwerde zurück. Warum 
ſoll der formale Grund, daß ein Anſpruch ſchon in den Vor⸗ 
inſtanzen den Rechtsſchutz des Verwaltungsſtreitverfahrens ge⸗ 
nießt, — ihn vor andern weniger bevorzugten Anſprüchen 
noch des Schutzes durch das RVG. teilhaftig machen? Im 
Gegenteil! 

Bei den meiſten der in § 16 Ziff. 1—16 aufgeführten, 
durch die Verfaſſung gewährleiſteten Rechte, wirft ſich die 
gleiche Frage nach dem reichsrechtlichen Unterbau der Ver⸗ 
waltungsgerichte auf, die in erſter und zweiter Inſtanz die 
Streitfälle entſcheiden ſollen. Soweit und ſolange es an ſol⸗ 
chem Unterbau fehlt, kann das RVG. nach 816 überhaupt 
nicht in Tätigkeit treten. Nun müſſen allerdings nach Art. 107 
in Reich und Ländern nach Maßgabe der Geſetze Verwaltungs⸗ 
gerichte zum Schutze der einzelnen gegen Anordnungen und 
Verfügungen der Verwaltungsbehörden beſtehen. Und der Ent⸗ 
wurf ſieht in § 26 vor, daß für Verwaltungsrechtsſachen, 
deren Eutſcheidung im letzten Rechtszuge dem RVG. zuſteht, 
vor den Verwaltungsgerichten der Lander mindeſtens zwei 
Rechtszüge eröffnet fein müſſen. Nach 8 75 find dieſe Ein⸗ 
richtungen bis zum Inkrafttreten des Geſetzes zu treffen. 
Nachdem die großen Verkehrsbehörden (Poſt und Eiſenbahn) 
in den Betrieb des Reiches übergegangen ſind, werden die 
ſtreitigen Anſprüche der Beamten unter den i. S. des 8 16 
Ziff. 1—24 des Entwurfs zu verhandelnden Streitſachen 
(neben den Anträgen der Erziehungsberechtigten [8 1616] 
zahlenmäßig wohl den breiteſten Raum einnehmen. Als vor⸗ 
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handener Unterbau des RVG.s kommen in Preußen Kreis⸗ 
ausſchuß (Stadtausſchuß) und Bezirksausſchuß in Betracht. 
Man wird dieſe Gerichte jedoch kaum als geeignete Vor⸗ 
inſtanzen für die in § 16 Ziff. 1—16 aufgezählten auf der 
Reichsverfaſſung ruhenden Anſprüche betrachten. Für Zurück⸗ 
nahme der nach der Gewerbeordnung erteilten Approbakionen, 
für Beurteilung der Schutzmaßregeln betr. den Kampf gegen 
gemeingefährliche Krankheiten u. dgl. mögen ſie dagegen gute 
Dienſte leiſten. 

Zu erwägen bleibt, ob nicht zwecks Schaffung des in 
§ 26 Entw. geforderten Unterbaus die ſchon vorhandenen 
Reichsbeamten⸗Diſziplinarkammern umgewandelt werden ſollen 
in Kammern des öffentlichen Rechts, denen in Preußen wenig⸗ 
ſtens außer dem geſamten Reichs beamtenrecht und dem Rechte 
der Wehrmachtangehörigen auch die Beurteilung der Streit⸗ 
fälle aus dem Staats und Gemeinde beamtenrecht, dazu 
noch die ſonſtigen aus 816 Ziff. 1—16 hervorgehenden 
Streitfälle anzuvertrauen ſind. Sie könnten auch (ohne 
Zweifel beſſer als die bürgerlichen Gerichte) über vermögens⸗ 
rechtliche Anſprüche der Beamten und Wehrmachtangehörigen 
entſcheiden, da ſie ſich im Vollbeſitz der Kenntnis der Dienſt⸗ 
pragmatik befinden würden. Art. 129 RV. ſteht nicht im 
Wege. Wenn es dort heißt: „Für die vermögensrechtlichen 
Anſprüche der Beamten ſteht der Rechtsweg offen“, ſo iſt damit 
der Verwaltungsrechtsweg um ſo weniger ausgeſchloſſen, als 
nach herrſchender und richtiger Meinung der Gehaltsanſpruch 
des Beamten kein zivil⸗, ſondern ein öffentlich⸗rechtlicher An⸗ 
ſpruch auf ſtaatlichen Unterhalt iſt. Dieſe Rechtsauffaſſung hat 
durch die Kinderzulagen im neuen Recht ſeine ausdrückliche 
Beſtätigung erhalten. Es iſt durchaus zu billigen, wenn das 
Reichsgericht von allen ihm weſensfremden Rechtsfragen ent⸗ 
laſtet wird. Der Anfang hierzu iſt mit beſtem Erfolge beim 
Reichsſtempelrecht, das man dem Reichsfinanzhof übertrug, 
gemacht. 

„Die Kreis⸗ (Stadt⸗) und Bezirksausſchüſſe können und 
müſſen für die übrigen Fragen des preußiſchen Landesrechts 
beſtehen bleiben. Daß für ſie ein ganz anderer Perſonen⸗ 
kreis der Laienbeiſitzer als für die oben vorgeſchlagenen Kam⸗ 
mern des öffentlichen Rechts in Betracht kommt, leuchtet ein. 
Kreis⸗ und Bezirksausſchüſſe atmen in ſo ganz andrer Luft, 
als wir ſie in den neuen Kammern brauchen. Erſtere ſind 


zum großen Teil auf ländliche Verhältniſſe, landesrechtliche 


Polizei⸗ und Steuerangelegenheiten zugeſchnitten, was alles 
bei den „Kammern“ nicht in Frage kommt. 

Für die Streitſachen des Rechtes betr. den Unterſtützungs⸗ 
wohnſitz iſt in Preußen nach § 26 Entwurf neben der bereits 
beſtehenden Vorinſtanz des Bezirksausſchuſſes eine weitere 
einzurichten. Hierfür erſcheint der Kreis⸗ (Stadt⸗) Ausſchuß 
als von ſelbſt gegeben. 

So wären für Preußen zwei parallel laufende Inſtanzen⸗ 
züge des Verwaltungsrechts zu ſchaffen: einerſeits die Reichs⸗ 
kammern des üffentlichen Rechts, welche das geſamte Reichs⸗ 
verwaltungsrecht mit Ausnahme des Unterſtützungswohnſitz⸗ 
rechtes mit Einſchluß des preußiſchen Beamtenrechts bearbeiten, 
andererſeits Kreis⸗ (Stadt⸗) und Bezirksausſchüſſe, welche 
Landesrecht und Unterſtützungswohnſitzrecht erledigen. 

Auf beiden Säulen würde das oberfte Verwaltungsgericht 
ruhen, welches für die eine Säule als Reichsverwaltungs⸗ 
gericht, für die andre als preußiſches Oberverwaltungsgericht 
den Bau krönte. So wäre für den größten Teil des Reichs⸗ 
gebiets von vornherein Einheitlichkeit der Rechtſprechung durch 
die Perſonen⸗Nämlichkeit gewährleiſtet, ohne daß auf landes⸗ 
rechtliche Einrichtungen Verzicht geleiſtet zu werden brauchte. 
Könnte Bayern ſich entſchließen, ähnlich wie beim weiland 
Reichsmilitärgerichte einem oder mehreren bayeriſchen Se⸗ 
naten die Rechtſprechung ſeiner Landesverwaltungsgerichts⸗ 
barkeit zu übertragen, um ſo beſſer für den Fortſchritt einer 
gemeinen deutſchen Verwaltungsrechtswiſſenſchaft. Preußen 
ſchickt ja auch ſeine Reichsſteuerſachen zum Re H. nach Mün⸗ 
chen. Jedenfalls ſei durch Entſendung von bewährten Ver⸗ 
waltungsjuriſten aus den Ländern für allſeitige Durch⸗ 
dringung des Gerichtskörpers mit dem landsmannſchaftlichen 
Geiſte des Verwaltungsrechts Sorge getragen. 

Als außerordentlich wichtiges Rechtsgebiet, auf dem ver⸗ 
waltungsgerichtlicher Schutz dringend notwendig erſcheint, ſtellt 
ſich das aus der Verſailler Urkunde und dem zu deren Aus⸗ 
führung ergangenen Reichsgeſetz v. 31. Aug. 1919 (RGBl. 
1527) erwachſende Enteignungsrecht der Reichsbehörden dar. 
Hier iſt die Reichsgewalt ſo unumſchränkte und aufſichtsloſe 
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Inhaberin der Enteignungsbefugnis, daß unbedingt Rechts⸗ 
Hut geſchaffen werden muß, ſei es auch in den Formen der — 
ſtraffer Syſtematik zu Liebe — abgelehnten Anfechtungsklage. 


III. 
| Die Rechtsbeſchwerde 
iſt das von den Vätern des Entwurfs ausgewählte Rechts⸗ 
mittel, das zu den Stufen des höchſten Gerichtshofes empor⸗ 
führt. Sie kann nur darauf geſtützt werden, die angefochtene 
Entſcheidung beruhe (Urſächlichkeit!) erſtens auf Nichtanwen⸗ 
dung oder unrichtiger Anwendung des Reichsrechtes, bzw. 
ſeiner landesrechtlichen Ausführungsbeſtimmungen oder zwei⸗ 
tens auf Verfahrensmängeln (5 32). 
Verſtoß gegen den klaren Inhalt der Akten iſt nicht als 
Beſchwerdegrund bezeichnet. Anders im Verfahren vor dem 
Reichs verſicherungsamt und Reichsfinanzhof. Nach der Rechts⸗ 
übung des preußiſchen Oberverwaltungsgerichts genügt zur 
egründung der Reviſion die Formel: Es werden gerügt 
Verletzung des Geſetzes und weſentliche Mängel des Ver⸗ 
fahrens. Irgendeine Subſtanziierung oder gar Individuali⸗ 
ſierung der Rüge iſt nicht erforderlich. Dem ſchließt ſich der 
Entwurf offenſichtlich an. § 34 fagt: „Die Beſchwerdeſchrift 
ſoll die Beſchwerdepunkte genau bezeichnen. Das RVG. kann 
auf genaue Bezeichnung hinwirken.“ Die Verwendung der 
Sollvorſchrift beweiſt zur Genüge, daß deren Verletzung die 
Gültigkeit der Rechtsbeſchwerde unberührt läßt. Sonach kann 
ber Beſchwerdeführer ſich damit begnügen, zu ſchreiben oder 
telegraphieren: „Unter Hinweis auf 8 32 lege ich gegen das 
pp. Urteil Beſchwerde ein.“ Dieſen Schriftſatz überreicht er 
einnen Friſt irgendeiner Behörde, etwa dem Polizeirevier 
($ 35); alles weitere beſorgen Polizei, Poſt und RVG. Form 
und Friſt ſind gewahrt. Nach Eingang der Verhandlung bei 
denn RVG. ernennt der Vorſitzende des zuſtändigen Senats 
einen Berichterſtatter und einen Mitberichterſtatter. Dieſe be⸗ 
a die Sache fo weit vor, daß Entſcheidung getroffen wer⸗ 
1 kann. Sie haben beſonders darauf hinzuwirken, daß miß⸗ 
derſtandliche Ausführungen der Beteiligten in den vorbereiten⸗ 
0 Schriftſätzen klargeſtellt werden ($ 43). Alſo nicht nur der 
Vorſitzende, auch die beiden Berichterſtatter dürfen ſich des 
vabtsungewandten Beteiligten annehmen. So kann ſich ein 
aͤterlich⸗freundſchaftlicher Briefverkehr der Mehrheit der 
eeaats mitglieder mit dem Beſchwerdeführer anbahnen. Nur 
führe iſt vergeſſen: der natürliche Berater des Beſchwerde⸗ 
uhrers, der Rechtsanwalt. Er wird nicht erwähnt. Sogar 
Nau Name iſt im ganzen Geſetzentwurf ängſtlich vermieden. 
5 am Schluſſe, im letzten § 81, iſt von der Gebühren⸗ 
110 nung für Rechtsanwälte die Rede. Dieſe Stellung gegen⸗ 
15 er der Anwaltſchaft kann jeden Feinfühligen nur verletzen. 
En nutzt es, wenn im 8 45 gejagt ift, daß die Beteiligten 
vol durch einen mit ſchriftlicher Vollmacht verſehenen Be⸗ 
ya mächtigten vertreten laſſen können? — Der Rechtsanwalt, 
der ein halbes Menſchenalter währende Vorſtudien mit gro⸗ 
1 noften aufgewendet hat, ſoll nicht mehr gelten als jeder 
richtshof Winkelkonſulent, deſſen Wirkſamkeit der höchſte Ge⸗ 
d hof ſich ohne jeden Widerſpruch gefallen laſſen muß. — 
er ſollte durch 863 der Anwaltszwang feſtgelegt fein? 
36 heißt es: „Soweit dieſes Geſetz für das Verfahren des 
2 feine Beſtimmungen trifft, find die Grundſätze für das 
5 ea in bürgerlichen Rechtsſtreitigkeiten anzuwenden.) 
ſpricht gegen dieſe Annahme. 
15 väterliche Belehrung des § 43 iſt nur Schein. Vor⸗ 
ühre er und Beiſitzer haben nicht den Beruf, Beſchwerde⸗ 
en Rat zu erteilen. Das wäre Unrecht gegen bie nicht 
Eine enen. Der höchſte Gerichtshof iſt für beide Parteien da. 
aue, Zulaſſung zum Armenrechte findet im Verfahren vor dem 
at ſtatt (8 70). 
beſchwerd Leichtigkeit, womit der Staatsbürger die Rechts⸗ 
23 Rechte einlegt, wird ihn dazu verleiten, auf die Hilfe 
ſprechu ) sbeiſtandes zu verzichten. Er kennt meiſt weder Recht⸗ 
weber 15 noch Schrifttum des Verwaltungsrechts, ihn plagen 
glaubt * noch Zweifel, er kennt nur ſein Recht oder 
1 8 RR und will es verfechten. Die Gegenſeite 
einer ausgelbörde, fie iſt im Dofig des sachlichen Miſſens, 
lich e ehnten Bücherei; ihr Vertreter hat Zeit, ſich amt⸗ 
reihe mit dem Streitſtoff zu beſchäftigen. Der Ober⸗ 
änder mit 8 14) nimmt die Intereſſen des Reichs und der 
mahr. Die bers entfprechenden Anzahl von Reichsanwälten 
berechtigt, im rſten Behörden des Reichs und der Länder ſind 
’ einzelnen Streitfalle gegenüber dem RVG. 


Größere Aufſätze Bl 


ſchriftliche Erklärungen abzugeben und zu mündlichen Ver⸗ 
handlungen Vertreter zu entſenden. Gewiß: beides darf der 
Staatsbürger ebenfalls — ob er es nach ſeinen Kenntniſſen und 
feiner Vermögenslage kann, iſt eine Frage. Im Gerichtshofe 
ſitzen, wie dargelegt, nur ſolche Richter, die nach ihrer lang⸗ 
jährigen Vergangenheit als Vertreter ſtaatlicher Hoheits⸗ 
anſprüche, nicht privater Freiheitsgedanken zu handeln ge⸗ 
wohnt ſind. 

Nach alledem iſt der Staatsbürger im Kampfe mit 
der Staatsgewalt vor dem geplanten RVG. ſchlecht ver⸗ 
treten. Sein natürlicher Berater, der Rechtsanwalt, wird 
ihm ferngehalten. 

Sollen die Waffen gleich ſein, dann müſſen Rechts⸗ 
anwälte am RVG. wirken, die dem Oberreichsanwalt und den 
Räten des Gerichts an Gediegenheit des Fachwiſſens eben⸗ 
bürtig, in der Hochſchätzung der Freiheit des einzelnen gegen⸗ 
über der Staatsgewalt überlegen ſind. Die Rechtsgüter, die 
es vor dem RVG. zu verteidigen gilt: unverkürztes Wahl⸗ 
und Stimmrecht, Vereins⸗ und Verſammlungsrecht, Recht auf 
volle Gewiſſens⸗ und Glaubensfreiheit, auf ungeſtörte Reli⸗ 
gionsausübung, Recht bezüglich der Offenbarung der reli⸗ 
giöf..ı Überzeugung, bezüglich des Zwanges zu einer kirchlichen 
Handlung oder Feierlichkeit oder zur Teilnahme an reli⸗ 
giöſen Übungen oder zur Benutzung einer religiöſen Eides⸗ 
form, auf Auswanderung nach außerdeutſchen Ländern, der 
Beamten auf Unverletzlichkeit ihrer wohlerworbenen Rechte, 
auf Freiheit der politiſchen Geſinnung und auf Vereinigungs⸗ 
freiheit, bezüglich der Anträge von Erziehungsberechtigten uſw. 
erſcheinen wahrlich einer ſachgemäßen Verteidigung durch be⸗ 
ſonders vorgebildete Vertreter mindeſtens ebenſo würdig und 
bedürftig, als die letzten Endes auf Erlangung von farbigen 
Zetteln der Reichsdruckerei gerichteten Beſtrebungen der Par⸗ 
teien bei den Leipziger Zivilſenaten. 

Ich meine, daß gerade dieſe von der Verfaſſung beſonders 
geſchützten höchſt perſönlichen Rechte, deren Bedrohung und 
Verletzung jedem einzelnen viel tiefer zu Herzen geht, als 
der Verluſt von Geld und Geldeswert, ſich auch beſonders 
zur mündlichen Verhandlung empfehlen. Gerade ſolche An⸗ 
ſprüche dürfen nicht im Aktenſtaub erſticken und in geheimen 
Sitzungen ohne Red' und Gegenrede entſchieden werden. Zwar 
muß auf Antrag eines Beteiligten eine mündliche Verhand⸗ 
lung vor dem RVG. ſtattfinden. Wie ſelten wird es aber 
der Partei möglich ſein, bei den maßlos geſteigerten Reiſe⸗ 
koſten ſelbſt zum RVG. zu erſcheinen! Da muß ihr Rechts⸗ 
berater zur Stelle ſein, der ihre Anträge mit dem ganzen 
Rüſtzeug vertritt, das auch der gegneriſchen Behörde ſelbſt 
zu Gebote ſteht. Hierzu kommt noch: Die Zuſtändigkeit des 
RVG. erſtreckt ſich nicht auf Angelegenheiten, in denen die 
Verwaltungsbehörden nach ihrem Ermeſſen verfügen können 
(§ 20). Die Unterſcheidung zwiſchen Rechtsfragen und Er⸗ 
meſſensfragen iſt eine verteufelte Sache (quaestio diabolica, 
Zorn), die von den verſchiedenen höchſten Gerichtshöfen ganz 
verſchieden behandelt wird. Hier muß das RVG. ſich den Weg 
erſt ſuchen. Auch dabei wird es der Mitwirkung freier Rechts⸗ 
anwälte zur Einhaltung einer gewiſſen Linie nur unter dem 
Schaden der Reichsentwicklung entraten. 


Alle dieſe Gedanken fordern die Zulaſſung von Rechts⸗ 
anwälten beim RVG. Hierbei iſt keineswegs an eine ge 
ſchloſſene Zahl gedacht, deren Zulaſſung von einer außerhalb 
der Anwaltſchaft ſtehenden Perſönlichkeit ausgeſprochen würde. 
Int Gegenteil: die Niederlaſſung wäre Sache eigener Ent⸗ 
ſchließung und eigener Gefahr. Neben den hier zugelaffenen 
Rechtsanwälten bleibt allerdings die rechtliche Fähigkeit zur 
Vertretung von Staatsbürgern in mündlicher 
Verhandlung für jeden anderen Rechtsanwalt beſtehen. 
Daneben wäre die ſchriftliche Einlegung der Rechtsbeſchwerde 
für Staatsbürger und ſonſtige ſchriftliche Vertretung jedem 
deutſchen Anwalt überlaſſen. 

Jedenfalls bedarf die jetzige Art der Zulaſſung unbe 
dingt einer geſetzlichen Anderung. Kommt das RVG. nach 
Stuttgart, ſo iſt kein Zweifel, daß manche Stuttgarter Kol⸗ 
legen ſich in den Rechtsſtoff einarbeiten und einen Kranz er⸗ 
fahrener Anwälte um das Gericht bilden würden. Aber wie 
es jetzt ſchon in München iſt, ſo wird es in Stuttgart werden. 
Kein anderer Anwalt aus dem Reich kommt mehr zur münd⸗ 
lichen Verhandlung an den höchſten Gerichtshof heran. Die 
Reiſekoſten ſchrecken. Seltene Ausnahmen beſtätigen die Regel. 
Zulaſſung beim Stuttgarter Landgericht wird einem außer⸗ 
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württembergiſchen Anwalt nicht bewilligt ?), würde ihm jeden⸗ 
falls eine unerwünſchte Laſt mit der Beſorgung von Armen⸗ 
rechtsprozeſſen und Pflichtverteidigungen aufbürden. Jeder 
außerwürttembergiſche Rechtsanwalt, der nach Stuttgart über⸗ 
ſiedeln wollte, könnte nur als Linksanwalt ſein Daſein führen. 
Dieſer nur auf Streitigkeiten des Zivilrechts zugeſchnittene Zu⸗ 
laſſungsaufbau iſt angeſichts der machtvollen Entfaltung des 
öffentlichen Rechts vollſtändig überlebt. Es wäre zeitgemäß, 
diejenigen Rechtsanwälte, die öffentliches Recht und nur ſol⸗ 
ches treiben wollen, nicht in die Zwangsehe mit dem zivilen 
Landgericht einzuſpannen. Schon heute ſieht die Reichs⸗ 
AbgO. die Zulaſſung der Rechtsanwälte bei den Finanz⸗ 
gerichten vor. Werden die oben beſprochenen Kammern für 
öffentliches Recht errichtet, ſo iſt es naheliegend, an ihnen 
Zulaſſungsliſten aufzulegen, desgleichen auch bei den Kreis⸗ 
und Bezirksausſchüſſen. Simultanzulaſſung bei einem Finanz⸗ 
gericht, Kreisausſchuß, Bezirksausſchuß und einer Kammer 
für öffentliches Recht würde für viele Rechtsanwälte nützliche, 
ehrenvolle Tätigkeit, dem Publikum gediegenen Rat und der 
Rechtspflege Gewinn bringen. 

Was das RVG. angeht, ſo verlangt es ſchon deſſen 
Würde als höchſter Gerichtshof, zur Vervollſtändigung ſeines 
Anſehens, einen Kreis angeſehener Anwälte um ſich zu ſehen, 
die feine Rechtſprüche kennen und ſtändig verwerten). 

Schließlich iſt zum Schutze des RVG. vor ausſichtsloſen 
Rechtsbeſchwerden zu fordern, daß jede Rechtsbeſchwerde, die 
nicht von behördlicher Seite oder einer Körperſchaft des öffent⸗ 
lichen Rechts ausgeht, von einem deutſchen Rechtsanwalt unter⸗ 
ſchrieben ſein muß. Dieſer ſtark gemilderte Anwaltszwang wird 
den Gerichtshof vor zahlreichen ausſichtsloſen Rechtsbeſchwerden 
bewahren. Nach einer von den Rechtsanwälten des Reichs⸗ 
gerichts aufgemachten Zählung war die Menge der abgelehnten 
Sachen in einem Jahre ſo groß, daß ein ganzer Senat dadurch 
erſpart wurde. \ 


Die Zuſammenſetzung des Reichsverwaltungs⸗ 
gerichts. 
Anwaltfeindliches — Volksſchädliches! 
Von Rechtsanwalt Prof. Dr. Wimpfheimer, Berlin. 


Der Geſetzentwurf über das Reichsverwaltungsgericht 
liegt vor. Er iſt, wie Freiherr von Welſer in ſeinem 
Artikel (JW. Heft 20) ausführte, der allgemeinen Kritik unter⸗ 
ſtellt. Hier ſei dieſe nur hinſichtlich des vorgeſchriebenen Be⸗ 
fähigungsnachweiſes für die Richter geprüft. Es muß ver⸗ 
hütet werden, daß wiederum — wie bei der VO. über das 
Reichswirtſchaftsgericht v. 21. Mai 1920 — ein Ausnahme⸗ 
geſetz gegen die Anwälte zuſtande kommt. Dies nicht bloß zur 


) Seit dem Verluſt weiter Gebietsteile hat die wechſelſeitige 
Zulaſſung in den Ländern wegen der Übernahmepflicht der aus den 
abgetreten Gebietsteilen gekommenen Kollegen faſt gauz aufgehört. 

) Die Wahl des Sitzes des RVG iſt ſchon geſtreift, außerdem 
in JW. 1921, 1291 von OVGR. Dr. Pape meiſterhaft be⸗ 
handelt worden. In dieſem Zuſammenhang nur drei Worte. Das 
umfafjendite reichs⸗ und landes⸗, ſtaats⸗ und verwaltungsrechtliche 
Schrifttum findet ſich nur in Berlin, weil mit ſeinen großen und 
zahlreichen Büchereien in ihrer Geſamtheit, namentlich mit der Reichs⸗ 
tagsbücherei, ſich keine Stadt des Reiches meſſen kann. Die An⸗ 
ſchaffung einer derartigen Bücherei in Stuttgart würde geradezu 
ungeheure Koſten erfordern. — Die Rechtsbeſchwerde des Entwuris 
iſt nur eine verſchleierte Berufung. $ 50 berechtigt den Gerichtshof 
ſelbſt, Beweis zu erheben und die Beweisverhandlung vor der münd⸗ 
lichen Verhandlung vorzunehmen. Welche Schwierigkeiten für Par⸗ 
teien und Zeugen nach dem ſoweit abſeits gelegenen Gerichtshof in 
Stuttgart zu reifen! Schließlich müſſen Geſetzgeber und Höchſtr echter 
am gleichen Orte wohnen, nicht um des Richters, wohl aber um des 
Geſetzgebers willen. Wie manches bedenkliche Steuergeſetz wäre beſſer 
ausgefallen, wie manche ſchiefe Finanzverordnung unterblieben, wenn 
die geſetzgebenden Perſonen ſich bei den hochbewährten Richtern des 
RF. Rat erholt hätten, vielleicht in kurzer Zwieſprache, wie man 
etwas machen und nicht machen muß. Aber der Geſetzgeber tagt in 
Berlin und der Finanzrichter in München. Sie konnten zuſammen 
nicht kommen. Dieſen Fehler gilt in es in Zukunft vermeiden. Mit 
Pflege des Förderalismus hat dies alles nichts zu tun, die einzige 
Frage lautet: Wie kommen wir zu einem erſtklaſſigen RVG.? Doch 
nur dann, wenn die beſten Krafte aus gan; Deutſchland mit dem 
beſten wiſſenſchaftlichen Rüſtzeug arbeiten können. 
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Wahrung der ideellen Standesintereſſen der Anwälte, vielmehr 
in erſter Linie in Erfüllung der durch ihre Privilegien be⸗ 
dingten Aufgabe der Anwaltſchaft, die Rechte des Volksganzen 
zuſammengefaßt in ſeinen Individualintereſſen und gegenüber⸗ 
geſtellt ſeiner in der ſtaatlichen Gebundenheit begriffenen Ein⸗ 
heit zu vertreten. Gerade die Verwaltungsgerichtsbarkeit be⸗ 
trifft aber das Grenzgebiet, wo der einzelne Bürger dem 
Staate mit Recht zur Wahrung ſeiner perſönlichen Sphäre 
gegenübertreten zu können glaubt. 

Nach dem Entwurf ſollen nun zu Richtern, und zwar nicht 
bloß beim Reichsverwaltungsgericht ſelbſt, ſondern auch bei 
der unteren Inſtanz, nur Perſonen berufen werden können, 
die die Befähigung zum Richteramt oder zum höheren Ver⸗ 
waltungsdienſt beſitzen. Inſoweit bringt der Entwurf über die 
richterliche Beſetzung dem deutſchen Juriſten nichts Ungewöhn⸗ 
liches. Um ſo befremdlicher iſt die weitere Forderung einer 
mindeſtens fünf⸗ bzw. dreijährigen hauptamtlichen Tätigkeit im 
Dienſte der inneren Verwaltung des Reiches, eines Landes, 
einer Gemeinde oder bei einem Verwaltungsgericht. Nach der 
authentiſchen Interpretation des Vaters des Entwurfes iſt 
es ausgeſchloſſen, daß ehrenamtliche Tätigkeit in Verwaltungs⸗ 
ſtellen, ſei ſie noch ſo gründlich, noch ſo vorzüglich und noch 
ſo lange, die geforderte mehrjährige hauptamtliche Tätigkeit 
erſetzen können ſoll. Auch ſonſt wird dieſe Bedingung eng und 
ſcharſ ausgelegt. Die weitere Vorausſetzung, Erreichung des 
35. Lebensjahres, intereſſiert hier nicht, iſt auch nicht zu be⸗ 
anſtanden. 

Zu beanſtanden iſt um fo mehr der grundſäßtliche 
Ausſchluß der Rechtsanwälte von der Berufung in das 
Reichsverwaltungsgericht. Gerade das Gericht, das in höch⸗ 
ſter und letzter Inſtanz über die Verhältniſſe des Bürgers 
zum Staate zu entſcheiden hat, ſoll und kann nicht die be⸗ 
rufenen Rechtsvertreter des einzelnen, und zwar als ganzen 
Stand, von der aktiven Mitwirkung bei der Rechtſprechung 
ausſchließen. Als ſachlich leitend iſt dabei nur ein Gedanke 
zu finden. Das iſt die Befürchtung, daß die Rechtsanwälte 
kraft ihrer Übung nicht das Verwaltungsrecht oder die Ver⸗ 
waltungspraxis genügend kennen können, um entſcheidend bei 
wichtigen Fragen mitzuwirken. 

Dem iſt zunächſt entgegenzuhalten, daß nach der Vor⸗ 
bildung und der Praxis der nun ausſchließlich berufenen Ver⸗ 
waltungsbeamten die Gefahr der Überſpannung des Staats⸗ 
gedankens vorliegen kann. Mindeſtens wäre es im Intereſſe 
des Anſehens der Verwaltungsgerichtsbarkeit gelegen, wenn 
ſolcher Verdacht grundſätzlich vermieden würde. 

Poſitiv iſt aber zur Eignung der Rechtsanwälte in dieſem 
Zuſammenhang folgendes zu ſagen: Zunächſt hat es die 
neuere Entwicklung zum Spezialiſtentum mit ſich gebracht, 
daß eine Reihe von Rechtsanwälten ſich ſeit Jahren aus⸗ 
ſchließlich dem Verwaltungsrecht widmen und darin ebenſoviel 
leiſten, wie viele derjenigen, denen nach dem Entwurf die 
ausſchließliche Eignung für dieſe hohe Richterſtelle zugedacht 
iſt. Sodann dürfte nicht zu leugnen fein, daß ein Rechts⸗ 
anwalt, der jahrelang ehrenamtlich in der Verwaltung tätig 
war, beide Vorausſetzungen mitbringt, die der Entwurf ſach⸗ 
lich als Bedingung für die Berufung als Reichs⸗Verwaltungs⸗ 
gerichtsrat vorzuſehen ſcheint: juriſtiſche Vorbildung, ver⸗ 
waltungsrechtliche Kenntniſſe und Praxis. Darüber hinaus 
iſt daran zu erinnern, daß in ganz Süddeutſchland jeder Juriſt, 
alſo jeder Anwalt, nicht nur im Verwaltungsrecht zweimal ge⸗ 
prüft, ſondern auch mindeſtens ein praktiſches Jahr bei der 
Verwaltung hinter ſich hat. Auch haben die Rechtsanwälte 
gerade während des Krieges und in der Nachkriegszeit an 
verantwortlichen Stellen der Kriegswirtſchaft nach allgemeinem 
Urteil den Nachweis erbracht, daß ihr Entwicklungsgang gerade 
für die Verwaltung ein außerordentlich praktiſcher und nütz⸗ 
licher iſt. Mehr als alle Überlegungen aber lehren Bei⸗ 
ſpiele. Das preußiſche Oberverwaltungsgericht hat keinen 
ſchlechten Ruf. An ſeiner Spitze haben zwei aus dem 
Anwaltſtande hervorgegangene allgemein anerkannte Präſi⸗ 
denten geſtanden. Was dieſem Gerichtshof für ſeinen Chef 
genügte, dürfte dem Reichsverwaltungsgericht, das doch bis 
zu einem gewiſſen Grade ſein Nachfolger werden wird, als 
Sauerteig kaum zum Verderben gereichen. 

Es muß deshalb im allgemeinen und im Standesinter- 
eſſe gefordert werden, daß es bei der Beratung des Reichs⸗ 
verwaltungsgerichtsgeſetzes im Reichstag nicht fo geht, wie 
bei der Durchpeitſchung der auf Grund des Ermächtigungs⸗ 
geſetzes erlaſſenen VO. über das Reichswirtſchaftsgericht. 
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Dort find mit noch viel größerem Unrecht auch die Rechts⸗ 
anwälte von der Berufung in das hauptamtliche Richter⸗ 
gremium ausgeſchloſſen. Dabei läßt ſich kaum ein Richter⸗ 
kollegium — ohne dabei deſſen Rechtſprechung im geringſten 
angreifen zu wollen — finden, das in ſtärkerem Maße geradezu 
nach der mindeſtens teilweiſen Beſetzung durch erfahrene 
Rechtsanwälte verlangt. 

m Die praktiſche Bedeutung der ganzen Frage mag nicht 
ſehr groß fein. Es handelt ſich aber um ein Prinzip. 
Vom RG. ganz abgeſehen, iſt nach 835 RAbgdO. die Be⸗ 
rufung von Rechtsanwälten in den RF. möglich. Es iſt noch 
kein Fall bekannt geworden, in dem ſie erfolgt wäre. Es 
9. auch kaum anzunehmen, daß ſich Rechtsanwälte nach einer 
Berufung in das Reichsverwaltungsgericht drängen werden. 
Wünſchenswert wäre eine Berufung ſchon. Aber hier gilt es 
vor allem Einhalt zu bieten einer objektiv anwaltfeindlichen 
und damit volksſchädlichen Geſetzgebungstendenz. 
„Ahnlich liegen die Dinge Hinfichtlih der Berufung von 
Richtern und Lehrern deutſcher Hochſchulen. Indes 
ind dieſe Kategorien noch eher in der Lage, die Prohibitiv⸗ 
eſtimmungen des Entwurfes zu erfüllen. Ihr Beinahe⸗Aus⸗ 
ſchluß wirkt aber auch hier um ſo peinlicher, als gerade Richter 
und — wenn ich nicht irre — auch Lehrer des Rechts ſchon in 
9 bisherigen Praxis ihre ausgezeichnete Qualifikation gerade 
zu Verwaltungsrichtern nachgewieſen haben. (Gneiſt!) 
Es iſt nicht zu verwundern, daß bei dieſer in der heutigen 
Heit doppelt ſchwer verſtändlichen ſachlich unbegründeten Ex⸗ 
zuſivität das Geraune geht, auch politiſche Gründe ſeien für 
ie maßgebend geweſen. Es bedarf kaum eines Hinweiſes, 
= ſchädlich ein ſolch vergiftender Verdacht wirkt. Auch ihm 
ann nur durch die grundſätzliche Offnung der Verwaltungs⸗ 
gerichtsſtellen für alle ſachlich dazu Berufenen ohne Unter⸗ 
ſchied der Richtungen begegnet werden. Darum videant 
Consules! Verhallt der Ruf erfolglos, fo werden eben 
senatus populusque nach dem Rechten zu ſehen haben. 


Keichswirtſchaftsgericht. 


a) Geſchäftsßereich und Verfaſſung des Aeichswirt⸗ 
ſchaftsgerichts und Verfahren vor demſelben. 


Von Juſtizrat Dr. Schmidt⸗Ernſthauſen, Düſſeldorf. 


= Da es bisher an einer Überficht über den Geſchäftskreis 
de RWG. anſcheinend fehlt, ſo dürfte eine Zuſammenſtellung 
5 Geſetze und Verordnungen, welche dieſen Geſchäftsbereich 
unzeichnen und zugleich auch ein kurzer Hinweis auf die 
fabtſchriften über die Verfaſſung des RWG. und das Ver⸗ 

Aten vor demſelben angebracht ſein. 
griff Es handelt ſich um eine in fortwährender Zunahme be⸗ 
erhebt Sondergerichtsbarkeit von größtem Ausmaß, die zum 
lichſten Teil die durch den Ausgang des Krieges und 
dichte ian geſchaffenen Rechtsverhältniſſe betrifft. Die Ge⸗ 
18 des erſten Rechtszuges, die den Unterbau bilden, ſind 
den * verſchiedenſten Weiſe geregelt. Beſondere Beachtung 
amt pprucht hierbei das neubegründete Reichsentſchädigungs⸗ 
zu 5 ſeinen Zweigſtellen, deſſen Spruchkammern in den 
1 bis 17 erörterten Fällen den erſten Rechtszug bilden. 


A. Geſchäftsbereich des RWG. 

geit Die Zuſtändigkeit dieſes Sondergerichts ergibt ſich zur 

aus den folgenden Geſetzen und Verordnungen: 
e VD. über die Sicherſtellung von Kriegsbedarf vom 
Bet 1915 (Acht, 1915, 357) in der Faſſung der 
der nere April 1917 (RG Bl 1917, 375). Feſtgeſetzt wird 
em Eigen mepreis von Gegenſtänden des Kriegsbedarfs, die 
ogen 5 e durch eine Übertragungsanordnung ent⸗ 
ER en. Buftändig iſt das Rochiedsch Bed. fpäter 
24, Mas 1970 he, das gemäß Erlaß des RWMin. vom 
RO. lun “ (Kc Bl. 1919, 469) fortan den Namen 

2 ö N 

teilung aonbrung über das Schiedsgericht für Kohlenver⸗ 
es ſich um 5. az 1917 (REBEL. 1917, 250). ier handelt 
auf Grund 0 Inanspruchnahme von Kohlen für das Reich 
v. 24. Febr are über Regelung des Verkehrs mit Kohle 
Übernahme Er x (RIBL. 1917, 167). Feſtgeſetzt wird der 
Duepreis der Brennſtoffe, gegebenenfalls werden be⸗ 


Größere Aufſätze 58 


ſtehende Vertragsverpflichtungen durch das RWG. aufgehoben. 
Dieſe Bek. mird durch das Geſetz über die Regelung der 
Kohlenwirtſchaft v. 23. März 1919 (RG Bl. 1919, 341) laut 
§ 133 der zu dieſem Geſetze ergangenen AusfBeſt. v. 21. Aug. 
1919 (RGBl. 1919, 1449) nicht berührt. 

3. Bek. betr. das Schiedsgericht für Binnenſchiffahrt 
v. 25. Febr. 1918 (RGBl. 1918, 91). Die VO. über wirt⸗ 
ſchaftliche Maßnahmen in der Binnenſchiffahrt v. 18. Aug. 
1917 (RGBl. 1917, 717) ließ nämlich die Feſtſetzung von 
Höchſt⸗ und Mindeſtpreiſen und die Gebrauchsentziehung 
und Enteignung von Binnenſchiffen und Umſchlagvorrich⸗ 
tungen zu. Über die Höhe der Entſchädigung entſcheidet im 
zweiten Rechtszuge das RWG. (Wegen des Schiffsregiſters 
ſiehe die Allg. Vf. des JM. v. 21. April 1921, IM Bl. 
1921, 266.) 

4. AusfBeſt. zum Kohlenſteuergeſetz v. 12. Juli 1917 
(3Bl. für das Deutſche Reich 1917, 165). Dem RWG. iſt 
die Entſcheidung über Preiszuſchläge zugewieſen, die wegen 
der Einführung der Kohlenſteuer auf laufende Verträge über 
Lieferung von Gas uſw. zu gewähren ſind. 

5. VertragsablöſungsVO. v. 8. Aug. 1919 (RGBl. 1919, 
1375). Hier handelt es ſich um Grundſtücke, die vom Heeres⸗ 
oder Marinefiskus benutzt, bebaut, gepachtet oder ſonſtwie 
in Anſpruch genommen ſind und nicht mehr benötigt werden. 
Das RWG. entſcheidet über die Entſchädigungsanträge und 
über die Wiederherſtellung des früheren Zuſtandes der Grund⸗ 
ſtücke und Gebäude. 

6. VO. betr. die Nichtigkeitserklärung von Verträgen 
durch das RWG. v. 18. Sept. 1919 (RGBl. 1919, 1700). 
Verträge, die anläßlich der Umſtellung von Reichs- und 
Staatsfabrikbetrieben in die Friedenswirtſchaft mit dem Fiskus 
abgeſchloſſen ſind, können vom RWG. für nichtig erklärt und 
die entſprechenden Verträge mit den Unterlieferern aufge⸗ 
hoben werden, wenn die etwaige notwendige Mitwirkung des 
Reichsſchatzminiſteriums gefehlt hat oder Leiſtung und Gegen⸗ 
leiſtung in auffälligem Mißverhältnis zueinander ſtehen. Das 
RWG. entſcheidet über die Anſprüche, die ſich aus der 
Nichtigkeitserklärung oder der Aufhebung ergeben und kann 
auch zur Vermeidung von Härten eine billige Entſchädigung, 
jedoch ohne Berückſichtigung des Gewinnentganges, feſtſtellen. 

7. BD. über die Abgeltung von Anſprüchen gegen das 
Reich v. 4. Dez. 1919 (RGBl. 1919, 2146). Durch die 
BD. über die Feſtſetzung neuer Preiſe für die Weiterarbeit 
in Kriegsmaterial v. 21. Nov. 1918 (RGBl. 1918, 1323) 
war dem Demobilmachungskommiſſar die endgültige Feſt⸗ 
ſetzung der Preiſe für ausnahmsweiſe noch fortzuſetzende 
Kriegsarbeiten übertragen. Die obige VO. v. 4. Dez. 1919 
ſchließt den Rechtsweg für alle mittelbaren und unmittelbaren 
Anſprüche aus Kriegsverträgen (Verträgen der behördlichen 
Beſchaffungsſtellen, Kriegsgeſellſchaften und Kriegsausſchüſſe 
zu Kriegszwecken und Verträge der Vertragsgegner dieſer Be⸗ 
hörden uſw., die mit Dritten zur Ausführung dieſer Ver⸗ 
träge oder von Unterlieferern mit deren Unterlieferern ge⸗ 
ſchloſſen ſind) aus und eröffnet nicht nur den Vertrags⸗ 
gegnern der Behörden, ſondern auch den Unterlieferern den 
Weg der Klage zum RWG. Dies gilt auch für ſonſtige wäh⸗ 
rend des Krieges oder ſchon vorher für die Zwecke der Wehr⸗ 
macht geſchloſſenen Verträge. Eine am 13. April 1920 ab⸗ 
gelaufene Ausſchlußfriſt iſt für die Erhebung dieſer An⸗ 
ſprüche eingeführt. Sie gilt auch für Anſprüche aus Dienſt⸗ 
verträgen und für alle aus Anlaß des Krieges oder bei 
Durchführung der Übergangswirtſchaft infolge von Anord⸗ 
nungen oder Maßnahmen von Behörden oder militäriſchen 
Stellen erwachſenen Anſprüche. b 

. BO. über die Rückgabe der aus Belgien und Frank⸗ 
reich entfernten Maſchinen v. 28. März, 5. Mai und 14. Nov 
1919 (RGBl. 1919, 349, 449 und 1884). Die aus dem 
beſetzten belgiſchen und franzöſiſchen Gebiet entfernten in⸗ 
duſtriellen und landwirtſchaftlichen Gegenſtände ſind beſchlag⸗ 
nahmt und können von dem Reichsſchatzminiſter gegen Ent- 
ſchädigung enteignet werden. Die Enteignungsentſchädigung, 
Übernahmepreis genannt, wird im Streitfall vom RWG. 
feſtgeſetzt. An Stelle des beſchlagnahmten Gegenſtandes kann 
im Einverſtändnis mit dem feindlichen Staat ein Erſatz⸗ 
gegenſtand geliefert werden. Die Mehrkoſten treffen den 
Eigentümer des behaltenen Gegenſtandes. Soweit ihm dieſer 
aber im öffentlichen Intereſſe belaſſen iſt, treffen ihn die 
Mehrkoſten nur zum Teile. Auch hierüber entſcheidet das 
RWG. Wegen Ausdehnung auf die ehemals beſetzten Ge— 
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biete in Polen, Rumänien, Serbien und Italien ſiehe VO. 
der Reichsregierung v. 25. Mai 1921 (RGBl. 1921, 729). 

9. Reichsausgleichsgeſetz v. 24. April 1920 (RGBl. 
1920, 597). Das Reichsausgleichsamt mit ſeinen Zweig⸗ 
ſtellen ift die gemäß Art. 296 FV. deutſcherſeits eingerichtete 
Prüfungs⸗ und Abwicklungsbehörde, welcher die Feſtſtellung 
und Abrechnung der Vorkriegsforderungen und ⸗ſchulden 
Deutſcher und der während des Krieges fällig gewordenen 
Forderungen und Schulden Deutſcher aus Verträgen, deren 
Ausführung infolge des Krieges ausgeſetzt worden iſt, gegen⸗ 
über Angehörigen der gegneriſchen Mächte obliegt. In 8 51 
RAusglGG. find dem RW. die Beſchwerden gegen die Ab⸗ 
rechnungen, Anordnungen und Entſcheidungen des Reichs⸗ 
ausgleichsamts und ſeiner Spruchſtellen übertragen. 

10. Geſetz über die durch iunere Unruhen verurſachten 
Schäden v. 12. Mai 1920 (RG Bl. 1920, 941) nebſt Ausf⸗ 
VO. v. 19. Mai 1920 (daſ. 987). Ausſchüſſe entſcheiden 
über den Erſatz von Perfonen- und Sachſchäden, die im Zu⸗ 
ſammenhang mit inneren Unruhen durch offene Gewalt oder 
durch ihre Abwehr unmittelbar verurſacht werden. Über Be⸗ 
ſchwerden entſcheidet das RWG. 

11. Geſetz über die Feſtſtellung von Kriegsſchäden in 
Reichsgebiet v. 3. Juli 1916 (RGBl. 1916, 675). Hierher 
gehören die unmittelbar durch kriegeriſche Unternehmungen 
der Streitkräfte, durch Zerſtörung, Diebſtahl oder Plünde⸗ 
rung in den oder Flucht und Abſchiebung aus den vom 
Feinde beſetzten oder unmittelbar bedrohten Gebieten wäh⸗ 
rend des Krieges verurſachten Schäden. 

Feſtſtellungsbehörden ſind Ausſchüſſe, Oberausſchüſſe 
und das RWG. Soweit es ſich aber um die Folgen von Er⸗ 
eigniſſen handelt, die in dem ehemaligen Reichsland Elſaß⸗ 
Lothringen eingetreten ſind, erfolgt die Feſtſtellung im erſten 
Rechtszug durch die Spruchkammern des Reichsentſchädigungs⸗ 
amts für Kriegsſchäden, im zweiten Rechtszug durch das 
RWG. Wegen des Verfahrens ſiehe Bek. v. 19. Sept. 1916 
(RGBl. 1916, 1053). 

12. Geſetz über Enteignungen und Entſchädigungen aus 
Anlaß des Friedensvertrags v. 31. Aug. 1919 (RGBl. 1919, 
1527). Jeder einzelne Reichsminiſter oder die von ihm be⸗ 
ſtimmte Enteignungsbehörde kann ohne beſonderes Verfahren 
gegen Entſchädigung für das Reich diejenigen Gegenſtände 
enteignen, die auf Grund des Friedensvertrags oder ergänzen⸗ 
der Abkommen den alliierten Mächten oder ihren Angehörigen 
zu übertragen ſind. In Betracht kommen die Beſtimmungen 
in Art. 45—50, 74, 121, 144, 145, 153, 156 (Saarrevier, 
Elſaß⸗Lothringen, Kolonien, Marokko, Schantung), ferner die 
Art. 169, 192, 202, 238 (Land⸗, See⸗ und Luftkriegsgerät, 
Bargeld, Tiere) und die Art. 297, 298 FV. (außerordent⸗ 
liche Kriegsmaßnahmen und Übertragungsanordnungen deut⸗ 
ſcherſeits, Liquidation deutſcher Güter, Rechte und Inter⸗ 
eſſen in alliierten Gebieten ſeitens der Alliierten). Für die 
Höhe der Entſchädigung ſind die Liquidationsrichtlinien und 
Abrüſtungsentſchädigungsrichtlinien v. 26. und 27. Mai 1920 
(RGBl. 1920, 1101, 1111), für die Anforderung von Tieren 
die Bek. v. 2. Dez. 1919 (RG Bl. 1919, 1938) und 5. Aug. 
1920 (RGBl. 1920, 1551) maßgebend. Die Entſchadigung 
für Land⸗, See⸗ und Luftkriegsgerät und für die nach 
Art. 297f. FV. zu enteignenden Gegenſtäude wird zurzeit 
noch durch Entſchädigungsbehörden gemäß VO. v. 11. Mai 
und 31. Juli 1920 (RGBl. 1920, 970, 1489) geregelt. 
Die neue Regelung ſiehe zu 13. 

13. AusfG. zum FV. v. 31. Aug. 1919 (RGBl. 1919, 
1530). Nach 8 4 können die Anforderungsbehörden Lei⸗ 
ſtungen land⸗ und forſtwirtſchaftlicher, gewerblicher und kauf⸗ 
männiſcher Betriebe gegen angemeſſene Vergütung anfordern, 
die zur Ausführung des Friedensvertrags oder ergänzender 
Abkommen erforderlich ſind. 

In den Fällen zu 12 und 13 werden die Entſchädigungen 
und Vergütungen im erſten Rechtszug durch die Spruch⸗ 
kammern des Reichsentſchädigungsamts für Kriegsſchäden, 
im zweiten Rechtszug durch das RWG. feſtgeſtellt. 

14, 15, 16. Verdrängungsſchädengeſetz, Kolonialſchäden⸗ 
geſetz und Auslandsſchädengeſetz v. 28. Juli 1921 RGBl. 
1921, 1021, 1031, 1038). Die im Ausland und in den 
Schutzgebieten durch den Krieg verurſachten Schäden und die 
durch Verdrängung aus den abgetretenen Reichsgebieten ver⸗ 
urſachten Schäden werden Reichsangehörigen erſetzt. Die Zu⸗ 
ſtändigkeit iſt dieſelbe wie zu Nr. 12 und 13. 
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17. VO. über die Regelung der Einfuhr v. 16. Jan. 
1917/22. März 1920 (RGBl. 1917, 41; 1920, 334). Ohne 
Einfuhrbewilligung eingeführte Waren aller Art ſind dem 
Reich verfallen. Befinden fie ſich in den Händen eines guk⸗ 
gläubigen Erwerbers, ſo wird dieſer entſchädigt. Über die 
Rechtmäßigkeit der Verfallerklärung und die Entſchädigung 
entſcheiden wie in den Fällen 12—16 die Spruchkammern 
bzw. das RWG. 

18. Geſetz über die Vergütung von Leiſtungen für die 
feindlichen Heere im beſetzten Reichsgebiet uſw. v. 2. Marz 
1919/2. März 1920 (RG Bl. 1919, 261; 1920, 353). Lei⸗ 
ſtungen für den Unterhalt der fremden Beſatzungstruppen im 
beſetzten Reichsgebiet werden vergütet, wenn ſie gemäß den 
mit den fremden Mächten geſchloſſenen Verträgen oder auf 
Grund von Requiſitionen bewirkt worden ſind. Über die Ver⸗ 
gütung entſcheiden Feſtſtellungsbehörden, gegen deren Be⸗ 
ſcheid die Beſchwerde an das RWG. gegeben tft. Wegen 


des Verfahrens ſiehe Bek. v. 22. April 1919/26. Mai 1920 


(RGBl. 1919, 405; 1920, 1086). 

19. VO. des Reichspräſidenten betr. Aufhebung der 
Militärgerichtsbarkeit v. 17. Aug. 1920 (RGBl. 1920, 448), 
betr. Verhängung des Belagerungszuſtandes v. 13. Jan. 1920 
(RAnz. v. 14. Jan. 1920, RGBl. 1920, 207) und 23. Juli 
1920 (daf. 1477), Geſetz betr. Verhaftung und Aufenthalts⸗ 
beſchränkung auf Grund des Kriegszuſtandes und des Be⸗ 
lagerungszuſtandes v. 4. Dez. 1916 (RGBl. 1916, 1329). 
Gegen Beſchränkungen der perſönlichen Freiheit iſt die Be⸗ 
ſchwerde an das RWG. gegeben. Infolge der Aufhebung 
der Militärgerichtsbarkeit durch das Geſetz v. 17. Aug. 1920 
(RG Bl. 1920, 1579) iſt die frühere Zuſtändigkeit des RMilch. 
beſeitigt. Vgl. ferner Bek. v. 6. Mai 1921 (RGBl. 1921, 
504) betr. Entſchaͤdigung für Verhaftung uſw. auf Grund 
des Belagerungszuſtandes. 


B. Verfaſſung und Verfahren. 

1. Die Verfaſſung des neuen in den Fällen 11—17 im 
erſten Rechtszug zuſtändigen Reichsentſchädigungsamts und 
ſeiner für beſtimmte Gebiete des Reichs einzurichtenden Zweig⸗ 
ſtellen, ſowie das Verfahren vor den Spruchkammern des 
Reichsentſchädigungsamts und ſeiner Zweigſtellen ſind durch 
das Geſetz über die Feſtſetzung von Entſchädigungen und 
Vergütungen für Schäden aus Anlaß des Krieges und des 
Friedensſchluſſes (EntſchädigungsO.) v. 30. Juli 1921 
(RGBl. 1921, 1046) geregelt. 

2. Die Verfaſſung des RWG. und das Verfahren regeln 
ſich nach der VO. über das RWG. v. 21. Mai 1920 
(RGBl. 1920, 1167) mit den aus Teil III 8 65 ff. der Ent⸗ 
ſchädigungsO. v. 30. Juli 1921 (RGBl. 1921, 1046) ſich 
ergebenden Abänderungen. Bemerkenswert iſt die weitgehende 
Zulaſſung einer Wiederaufnahme des Verfahrens nach rechts⸗ 
kräftigem Endurteil. 


b) Die Nechtſprechung des Reichswirtſchaftsgerichts 
in Sachen des Außenhandels. 


Von Rechtsanwalt und Dozent an der Handelshochſchule 
Dr. Georg Baum, Berlin. 


Das neue Neichswirtſchaſtsrecht bietet für die deutſche 
Anwaltſchaft ein Tätigkeitsgebiet, das noch längſt nicht die 
gebührende Beachtung gefunden hat. Es liegt im dringenden 
Standesintereſſe der Juriſten im allgemeinen und der An⸗ 
waltſchaft im beſonderen, das Publikum rechtzeitig daran zu 
gewöhnen, daß ihm auch auf dieſem Gebiet der Anwalt als 
der berufene Berater zur Verfügung ſteht. Ebenfalls iſt es 
zu befürchten, daß es auch hier, ähnlich wie auf dem Gebiet 
des Arbeitsrechts zu einer Ausſchaltung der Juriſten kommt, 
die erſt beklagt wird, wenn es zu ſpät iſt. Die Anwaltſchaft 
kann ſich aber auf dieſem Gebiet ihre Stellung nur erringen 
und bewahren, wenn das rechtſuchende Publikum die Über⸗ 
zeugung gewinnt, daß der Anwalt die einſchlägigen recht⸗ 
lichen und wirtſchaftlichen Fragen völlig beherrſcht. Ein 
Anwaltsmonopol, wie im Zivilprozeß, kann und wird an⸗ 
geſichts der in Frage kommenden wirtſchaftlichen und poli⸗ 
tiſchen Verhältniſſe hier niemals eingeführt werden. Nach 
8 26 der Verordnung über das Reichswirtſchaftsgericht vom 
21. Mai 1920 (RGBl. 1167) können ſich die Beteiligten 
vor dem Reichswirtſchaftsgericht durch jeden bei einem deut⸗ 
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en Gericht zugelaſſenen Rechtsanwalt vertreten laſſen. Der 
hende kann aber einen anderen Rechts⸗ oder Sach⸗ 
derſtandigen als Vertreter zulaſſen, wenn nicht beſondere Be⸗ 
0 gegen ſeine Perſon vorliegen. Hiernach können alſo, 
dweichend von § 157 ZPO., Perſonen, die das Verhandeln 
euchalbsmäßig betreiben, nicht ſchon aus dieſem Grunde zu⸗ 
N cgewieſen werden. Die Gefahr, daß ſich für die Fragen des 
der Ewirtſchaftsgerichts ein außerhalb der Anwaltſchaft ſtehen⸗ 
9 Stand geſchäftsmäßiger Vertreter bildet, iſt alſo in er⸗ 
höhtem Maße gegeben ). 


Ein beſonders wichtiges Gebiet des Reichswirtſchafts⸗ 


rechtes iſt in dieſer Beziehung das Recht des Außenhandels. 
h ter kommt für die Anwaltſchaft neben dem eigentlichen Streit- 
verfahren auch ſchon die vorbereitende Tätigkeit bei den ver⸗ 
1 en behördlichen Stellen, dem Reichskommiſſar für Aus⸗ 
99 5 Einfuhrbewilligung, dem Reichsbeauftragten für Über⸗ 
ic gung der Aus⸗ und Einfuhr, dann aber auch den ver- 
Bauen ſonſtigen Organen der Außenhandelskontrolle in 
duſtrien die, da ſich ihre Zuständigkeit meift nach den In⸗ 
0 Iten richtet, ‚an den Hauptorten der betreffenden In⸗ 
1 ik ihren Sitz haben. Es iſt alſo hier ein Tatigkeitsfeld 
ei N nur für die Berliner Anwaltſchaft, ſondern auch für 
Be ganze Reihe von Kollegen an den verſchiedenſten Orten 
s Reiches gegeben. 

Aus dem eigentlichen Streitverfahren intereſſiert hier 
Deuptfächtich das Beſchwerdeverfahren gegenüber Verfall» 
€, rungen nach $ 3 der Verordnung über die Regelung der 
Dee in der Faſſung v. 22. März 1920 (RGBl. 334 und 
9 30858 der Verordnung über die Außenhandelskontrolle 
R 0. Dez. 1919 RGBl. 2128). Hier entſcheidet über die 
5 echtmäßigkeit der Verfallerklärung von Waren, hinſichtlich 
deren einem Ausfuhrverbot zuwidergehandelt wird, ſowie über 
Er Verfallerklärung von Waren, die ohne die vorgeſchriebene 
ing ubrbewilligung eingeführt werden oder bereits eingeführt 
ſchaf uk die Beſchwerde des Betroffenen das Reichswirt⸗ 
zen isgericht endgültig. Das Reichswirtſchaftsgericht iſt zur⸗ 
RER die einzige entſcheidende Inſtanz, es iſt aber bereits 
1046 die Entſchädigungsordnung v. 30. Juli 1921 (RGBl. 
Br ein weiterer Inſtanzenzug vorgeſehen worden, in dem 
= Koiſcheidung im erſten Rechtszug den Spruchkammern 
zweiter icsentſchädigungsamtes für Kriegsſchäden und erſt im 
ert 1 Rechtszug dem RWG. übertragen wird. Der Reichs⸗ 
bun daftsminiſter beſtimmt jedoch erſt, von welchem Zeit⸗ 
nie ab die Entſchädigungsordnung auf die Einfuhrverord⸗ 
Fran w. Anwendung findet (8 61). Solange die erforderliche 
bisherigen des Miniſters nicht vorliegt, bleibt es alſo bei dem 
— Rae Verfahren. Von den einſchlägigen Entſcheidungen 
vr ch. find eine Anzahl, insbeſondere Entſcheidungen 


liche Zur Einführung in die Praxis wird aber eine 
an uenjaflende Darſtellung dieſer Rechtſprechung erwünſcht 
en ie ie ich im folgenden auch auf Grund des ungedrudten 

£ eidungsmaterials geben möchte, deſſen Einſicht mir von 
Gef en Präſidenten des RWG. für mein Buch „Die 
gestattet de Ein⸗ und Ausfuhr“ (Stuttgart, J. Heß) 


führt a durch die Verordnung v. 22. März 1920 einge⸗ 
Rechtsinſtitut der Verfallerklärung iſt ein reiner Ver⸗ 
1 5 5 Es iſt eine Rechtseinrichtung beſonderer Art, 
Reichspe ere keine Enteignung im Sinne des Art. 153 der 
kan 18 erfaſſung. Die Rechtsgültigkeit der Einfuhrverordnung 
ſoſſan daher auch nicht unter dem Geſichtspunte dieses Ver: 
829,00 18 in Frage geſtellt werden (RWG. V6 AV 
Einziehn Nov. 1920). Die Verfallerklärung iſt auch keine 
N ug im Sinne des Strafrechts. Die Vorſchriften der 
finden machung v. 18. Jan. 1917 über den Rechtsirrtum 
(RES ar gegenüber der Verfallerklärung keine Anwendung 
- V16 AV 1126/20 8. Dez. 1920) ). 
um- 
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Mil ga Dean Waldecker, Reichsmirtfehaftsgericht und Rechts 
vom 6 e 21, 297. Rechtsanwaltsgebühren nach der Anordnung 


. Dftobe A 
80. t 1920 (RGBl. 171 
80. Januar 1921 8 8 el Ann abgeändert durch Geſetz vom 


FU i 
dehnt die Anwi Verordnung vom 12. Febr. 1920 (RGBl. 230) 
teren Kreis Ra N der Rechtsirrtumsverordnung nur auf einen wei⸗ 
dadurch nicht trafvorſchriften aus. Die Verfallerklärung wird aber 


die Ausführunge einer Maßregel des Strafrechts. Hieran ſcheitern 


8 


gen von Lelewer (JW. 1921, 1301). 


fen oben Senats in der Juriſtiſchen Wochenſchrift ver⸗ 
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Die Verfallerklärung iſt ohne Rückſicht auf die Staats⸗ 
angehörigkeit der Beteiligten zuläſſig. Ein Ausländer, der 
in Deutſchland Handel treibt, muß ſich mit den für dieſen 
Handel gegebenen Geſetzen vertraut machen (RWG. V 16 
AV 1714/20 18. Jan. 1921). Eine Form für die Verfall⸗ 
erklärung iſt nicht vorgeſchrieben, ſie kann auch mündlich er⸗ 
folgen. In der Regel erfolgt ſie durch ſchriftliche Erklärung. 
Erklärungsempfänger iſt der Gewahrſamsinhaber. Befindet 
ſich die Ware bereits im Gewahrſam des Reichsbeauftragten 
für Überwachung der Ein- und Ausfuhr oder der Zollverwal⸗ 
tung, ſo können dieſe die Verfallerklärung auch gegenüber 
ſich ſelbſt abgeben (RWG. V 16 AV 1426/20 5. Jan. 1921 
V16 AV 1000/20 10. Febr. 1921). 

Die Rechtsgültigkeit der Verfallerklärung iſt nicht davon 
abhängig, daß die Erklärung noch dem Abſender oder dem⸗ 
jenigen, der die Ware empfangen ſoll oder ſonſtigen Inter⸗ 
eſſenten eröffnet wird. Auch der Lauf der Beſchwerdefriſt 
gegenüber der Verfallerklärung beginnt bereits mit der Ab⸗ 
gabe der Erklärung ſelbſt ohne Rückſicht auf den Zeitpunkt 
der Bekanntmachung an die Intereſſenten. Mit der Ver⸗ 
fallerklärung geht auch bereits das Eigentum auf das Reich 
über. Der ausländiſche Abſender kann die bereits erfolgte 
Verfallerklärung nicht dadurch beſeitigen, daß er ſich zur 
Rücknahme der Ware bereit erklärt (RWG. V6 AV 
1639/20). 

Vorausſetzung der Verfallerklärung find bei verbots⸗ 
widriger Einfuhr von Waren lediglich: 

1. Einfuhr von Auslandsware, 

2. Einfuhrverbot, 

3. Fehlende Einfuhrbewilligung. 

Einfuhr iſt die Bewegung eines Gegenſtandes über die 
Grenze hinaus in der Richtung auf das Inland. Es kommt 
nicht darauf an, ob die Bewegung ihre Urſache in einer 
menſchlichen Willensbetätigung hat, und ob ein etwa vor⸗ 
handener Wille gerade darauf gerichtet geweſen iſt, den Gegen⸗ 
ſtand über die Grenze zu bringen. Die Frage, ob die Ein⸗ 
führung gegen den Willen des Berechtigten ſtattgefunden hat, 
iſt für die Verfallerklärung ſelbſt ohne Bedeutung und kann 
nur für die Zubilligung einer Entſchädigung in Frage kommen 
(RWG. 31. März 1921 V16 AV 846/20). 

Ware iſt jeder bewegliche Gegenſtand. Der Begriff 
iſt im Sinne des Zollrechts zu nehmen (RWG. Großer Senat 
30. Juli 1920 V 16 AV 452/20, 260/20, 2331/20). Der 
Ausdruck Ware kann insbeſondere nicht auf Gegenſtände be⸗ 
ſchränkt werden, die dem Handelsverkehr zu dienen beſtimmt 
ſind (RWG. Großer Senat 30. Juli 1920 V 16 AV 452/20). 
Als Ware kann auch ausländiſches Geld angeſehen werden, 
jedenfalls dann, wenn ihm (wie z. B. ruſſiſche Rubelſcheine) 
auf Grund des Geſetzes v. 15. März 1919 durch deutſche 
Geſetzesbeſtimmung die Umlaufsfähigkeit genommen iſt (RWG. 
Großer Senat 19. März 1921 G8 6/21). 

Auslandsware iſt jede Ware, die aus dem Aus⸗ 
lande kommt. Eine aus dem Auslande eingeführte Ware wird 
dann zur Inlandware, wenn ſie im Inlande derartig ver⸗ 
ändert iſt, daß ſie nach den ſie kennzeichnenden Merkmalen 
nicht mehr als Auslandsware bezeichnet werden kann. Die 
Inlandsqualität iſt verneint z. B. bei Verarbeitung von aus 
dem Auslande eingeführten Alkohol zu trinkfertigem Kognak 
(RWG. V16 AV 1080/20 28. Sept. 1920, RWG. V6 AV 
547/20 3. Nov. 1920). Dagegen iſt Inlandsware ange⸗ 
nommen, wenn deutſcher Weinbrandverſchnitt aus franzöſiſchen 
Deſtillaten und deutſchem Rohmaterial im Juland zuſammen⸗ 
geſetzt wird (RWG. V 16 AV 595/20 3. Nov. 1920). Der 
aus ausländiſchem Rohtabak ſachmänniſch hergeſtellte und für 
den Einzelverkehr fertig gemachte Rauchtabak iſt Inlands⸗ 
ware, der aus ausländiſchem Rohtabak in unſachgemäßer 
Weiſe hergeſtellte Rauchtabak bleibt Auslandsware. In allen 
anderen Fällen läßt ſich die Frage, ob Rauchtabak, der nur 
aus eingeführtem Tabak ohne Zuſatz oder Surrogate her⸗ 
geſtellt wird, als Inlands⸗ oder Auslandsware gilt, nicht 
grundſätzlich, ſondern nur als Tatfrage des Einzelfalles enk⸗ 
ſcheiden (RWG. Großer Senat 18. Juni 1921 G8 5 und 
8/21). 

2 5 Verfallerklärung erfolgt prinzipiell ohne Ent⸗ 
ſchädigung. Eine Entſchädigung iſt aber zu gewähren, 
wenn der von der Beſchlagnahme Betroffene nachweiſt, daß 
er das Fehlen der Einfuhrbewilligung oder die Zuwider⸗ 
handlung gegen die an die Einfuhrbewilligung geknüpften 
Bedingungen weder gekannt hat, noch bei Einziehung ſorg⸗ 
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fältiger Erkundigungen hätte kennen müſſen. Das RWG. 
geht bei Auslegung dieſer Beſtimmung über den urſprüng⸗ 
lichen Wortlaut hinaus. Es ſpricht die Entſchädigung nicht 
nur bei eutſchuldbarem Irrtum über das Vorliegen der Ein⸗ 
fuhrbewilligung oder über die an ihre Erteilung geknüpften 
Bedingungen zu, ſondern läßt jeden Tatſachenirrtum als 
Grundlage für den Entſchädigungsanſpruch gelten. Rechts⸗ 
irrtum begründet dagegen den Anſpruch auf Entſchädigung 
nicht (ſo jetzt auch RWG. Großer Senat 4. Juli 1921, G8 
2/21, abgedruckt ZW. 1136, vgl. dort auch Anmerkung von 
Nußbaum und den dort wiedergegebenen abweichenden 
Standpunkt der Verkehrskreiſe). Hieraus ergibt ſich im 
einzelnen: 

a) Beachtlich iſt der Irrtum darüber, daß es ſich um 
Auslandsware handelt, wenn der Betroffene annimmt, 
daß die Ware im Inland hergeſtellt iſt. Unbeachtlicher Rechts⸗ 
irrtum liegt dagegen vor, wenn er Herkunft und Beſchaffen⸗ 
heit der Ware kennt und nur irrtümlich annimmt, daß durch 
eine gewiſſe Bearbeitung die aus dem Ausland eingeführte 
Ware zur Inlandsware geworden fer (RWG. V16 AV 
1080/20 28. Sept. 1920, RWG. V16 AV 547/20 3. Nov. 
1920, RWG. V 16 AV 1314/20 18. Jan. 1921, RWG. V16 
AV 1314/20 18. Jan. 1921). Unbeachtlicher Rechtsirrtum 
iſt auch der Irrtum über die Zugehörigkeit des Grenzortes, 
aus dem die Ware kommt, zum Ausland (RWG. V 16 AV 
310/20 19. Okt. 1920). Tatſachenirrtum liegt dagegen vor, 
wenn der Empfänger ausdrücklich deutſche Ware beſtellt hat 
und ihm ohne ſeine Kenntnis an deren Stelle Auslandsware 
geliefert it (RWG. V16 AV 858/20 8. Okt. 1920). 

b) Bezüglich des Einfuhrverbotes liegt beachtlicher 
Tatſachenirrtum vor, wenn der Betroffene annimmt, daß es 
ſich bei der Sendung um eine Ware handelt, die auf der 
Freiliſte ſteht, z. B. wenn er annimmt, daß die Sendung 
unpolierten Reis enthält, während es in Wirklichkeit Reis⸗ 
mehl iſt. Dagegen liegt unbeachtlicher Rechtsirrtum vor, wenn 
er irrtümlich annimmt, daß Reismehl auf der Freiliſte ſteht, 
oder daß es ſich um einfuhrfreie Muſter oder Liebesgaben 
handelt. Falſche Auskunft der Polizei über die Zuläſſigkeit 
der Einfuhr iſt nicht geeignet, den Rechtsirrtum in einen be⸗ 
achtlichen Tatſachenirrtum zu verwandeln (RWG. V16 AV 
119/20 3. Febr. 1921). 

c) Bezüglich der Einfuhrbewilligung liegt beacht⸗ 
licher Tatſachenirrtum vor, wenn der Betroffene ohne Fahr⸗ 
läſſigkeit annimmt, daß die Einfuhrbewilligung erteilt ſei. 
Unbeachtlicher Rechtsirrtum liegt vor, wenn er irrtümlich 
annimmt, daß die Einfuhrbewilligung durch gewiſſe andere 
Tatſachen erſetzt werde, z. B. durch Verzollung (RWG. V6 
AV 987/20 9. Nov. 1920) oder durch Handelserlaubnis 
(RWG. V16 AV 749/20 9. Nov. 1920) durch unbeanſtandete 
Übernahme des Transportes ſeitens der Eiſenbahnverwaltung, 
durch Kontrolle der Preiſe des Betroffenen, durch die Preis⸗ 
prüfungsſtelle (RWG. V 16 AV 749/20 9. Nov. 1920), durch 
Genehmigung des ſtädtiſchen Lebensmittelamtes zur Weiter⸗ 
veräußerung (RWG. V 16 AV 625/20 9. Nov. 1920). 

Nach der beſonderen Lage des Falles iſt bei einem Be⸗ 
triebsrat, dem im Intereſſe der Arbeiterſchaft die Genehmigung 
zum Einkauf oder zur Einfuhr von der Wucherſtelle der 
Polizeiverwaltung, vom Leiter des Wucheramtes und von der 
Lebensmittelkontrollſtelle erteilt war, angenommen, daß er 
geglaubt hat, im Beſitz einer Einfuhrbewilligung zu ſein, 
wie ſie die maßgeblichen Einſuhrvorſchriften erfordern. Dieſer 
Irrtum iſt als Tatſachenirrtum, nicht als Rechtsirrtum an⸗ 
geſehen worden (RWG. V16 AV 935/20 1. Febr. 1921). 
Im übrigen befreit die Gemeinnützigkeit des Einfuhrunter⸗ 
nehmens weder von der Pflicht zum Nachweis einer Einfuhr⸗ 
bewilligung, noch begründet fie einen Anſpruch auf Ent⸗ 
ſchädigung. Sie kann höchſtens im Gnadenwege berückſichtigt 
werden, weun das gemeinnützige Unternehmen nachweiſt, daß 
es nach Erſchöpfung aller ſeiner Regreßanſprüche einen Scha⸗ 
den erleidet. Für dieſe Berückſichtigung im Gnadenwege iſt 
nur der Reichswirtſchaftsminiſter zuſtändig (RWG. V 16 AV 
1176/20 5. Jan. 1921). — Unverſchuldete Unkenntnis der 
Einfuhr ſteht dem Irrtum über das Vorhandenſein der Ein⸗ 
fuhrbewilligung gleich (RWG. V16 AV 1413/20 1. Febr. 
1921). Dies gilt freilich nur dann, wenn der Betroffene, 
der die Einfuhrerlaubnis nicht beſitzt, alle nötigen Schritte 
ergriffen hat, um die Einfuhr zu verhindern (RWG. V 16 
AV 865/20 16. Dez. 1920). Wer Ware im Ausland ge⸗ 
kauft oder bezahlt hat und demgemäß zur Abnahme ver⸗ 
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pflichtet iſt, muß damit rechnen, daß ihm die Ware nach 
Deutſchland zugeſchickt wird. Er muß ſich daher rechtzeitig 
um Erteilung der Einfuhrbewilligung bemühen und kann, 
wenn er dies nicht getan hat, ſich nicht darauf berufen, daß 
die Einfuhr ohne feine Zuſtimmung erfolgt ſei (RWG. V6 
AV 739/20 25. Jan. 1921). Dagegen darf der Inhaber eines 
kleinen inländiſchen Geſchäftes, der Ware bei einer großen 
ausländiſchen Firma beſtellt hat, zunächſt annehmen, daß dieſe 
die Einfuhrfriſt innegehalten und ihn bei drohendem Friſt⸗ 
ablauf rechtzeitig in Kenntnis ſetzen und zu einer Verlängerung 
der Einfuhrbewilligung veranlaſſen werde. Ihn trifft daher 
kein Verſchulden, wenn in ſolchem Falle die Ware ohne 
gültige Einfuhrbewilligung eingeführt und der Verfallerklärung 
unterworfen wird (RWG. V16 AV 826/20 26. Okt. 1920). 

Dem von der Verfallerklärung Betroffenen, der Ent⸗ 
ſchädigung verlangt, darf auch keine Fahrläſſigkeit zur 
Laſt fallen. Er muß ſich ſorgfältig erkundigen. Die allge⸗ 
meine Frage des Käufers an den Verkäufer, ob er die Ware 
kaufen dürfe, und deren Bejahung genügen noch nicht (RWG. 
V6 AV 915/20 30. Nov. 1920). Auch mit der bloßen Er⸗ 
klärung des Verkäufers, daß die Ware einfuhrfrei ſei, darf 
ſich der Käufer nicht begnügen, er muß vielmehr feſtſtellen, 
ob die erforderliche Einfuhrbewilligung vorliegt (RWG. V 16 
AV 220/20 19. Okt. 1920). Dagegen kann dem Käufer, 
wenn der Verkäufer, gegen deſſen Glaubwürdigkeit an ſich 
kein Zweifel beſteht, zuſichert, daß er die Einfuhrbewilligung 
habe, nicht zugemutet werden, daß er ſich noch im einzelnen 
die Urkunden über die Einfuhrbewilligung vorlegen läßt und 
die Übereinſtimmung der freigegebenen Waren mit den von 
ihm gekauften Waren vergleicht (RWG. V 16 AV 388/20 
10. Nov. 1920). Dies gilt insbeſondere, wenn der Käufer 
in Geſchäften nicht erfahren iſt (RWG. V16 AV 61/21 
21. April 1921). Der Betroffene, der ſich darauf verläßt, 
daß ein anderer (Abſender, Empfänger, Vermittler) die Ein⸗ 
fuhrbewilligung beſorgen werde, tut dies auf eigene Gefahr 
(RWG. 18. Jan. 1921 V16 AV 1714/20, 17. März 1921 
VI6 AV 1652/21). Er muß ſich die Kenntnis oder Fahr⸗ 
läſſigkeit der Perſonen anrechnen laſſen, die er in ſeinem Be⸗ 
triebe zur Beſorgung der Einfuhrbewilligung angeſtellt hat. 
Dagegen wird der Anſpruch auf angemeſſene Entſchädigung 
nicht dadurch ausgeſchloſſen, daß eine von dem Betroffenen 
mit der Beſorgung der Einfuhr beauftragte, aber bei ihm 
nicht angeſtellte Perſon (Frachtführer, Spediteur uſw.) eine 
für die Verbotswidrigkeit erhebliche Tatſache gekannt hat oder 
hätte kennen müſſen (RWG. Großer Senat 5. März 1921 
G8 2/21). 

Ein Rechtsirrtum, der durch die falſche Auskunft einer 
Behörde hervorgerufen iſt, iſt nicht anders zu beurteilen als 
ein Rechtsirrtum, der bei dem Betroffenen ſelbſt entſtanden 
iſt. Iſt aber die Auskunft von einem Beamten der Stelle 
erteilt, die zuſtändig oder ermächtigt war, die Freigabe im 
Einzelfall zu bewilligen, ſo kann in der Erklärung der Stelle, 
daß eine Freigabe nicht nötig ſei, eine Freigabe ſelbſt er⸗ 
blickt werden (RWG. 16. März 1921 V16 AV 406/20). 

Die Unterlaſſung einer Erkundigung gereicht dem Be⸗ 
troffenen dann nicht zum Nachteil, wenn auch ſorgfältige 
Erkundigungen kein anderes Ergebnis herbeigeführt hätten; 
eine Verpflichtung, Erkundigungen einzuholen, kann ver⸗ 
nünftigerweiſe nicht weiterreichen, als eine Veranlaſſung zu 
Erkundigungen beſteht (RWG. V 16 AV 1148/20 14. Dez. 
1920). Wenn ein Pferd in München — alſo weit von der 
Grenze — mehrere Tage im Stall ſteht und öffentlich aus⸗ 
geboten wird, ſo kann der Käufer davon ausgehen, daß die 
Einfuhrformalitäten endgültig erledigt find (RWG. 8. März 
1921 V 16 AV 810/20). 

Die Verfallerklärung gegen Entſchädigung iſt ein Aus⸗ 
nahmefall. Der Betroffene iſt beweispflichtig dafür, daß die 
Vorausſetzungen der Entſchädigungspflicht vorliegen. Bei 
mehreren Betroffenen ſteht der Entſchädigungsanſpruch nur 
demjenigen zu, der den Eintritt der Verfallerklärung nicht 
verſchuldet oder nicht zu vertreten hat (RWG. Großer Senat 
16. Sept. 1920 68 5/20). Als Betroffener gilt derjenige, den 
im Einzelfalle nach den Vorſchriften des Bürgerlichen Rechts 
der wirtſchaftliche Verluſt der Sache trifft (RWG. Großer 
Senat 16. Dez. 1920 GS 5/20). Beim Verſendungskauf geht 
die Gefahr in der Regel auf den Käufer über, ſobald der 
Verkäufer die Sachen der zur Ausführung der Verſendung 
beſtimmten Perſon ausgeliefert har. Dies gilt aber nur, wenn 
der Käufer zur Abnahme der Ware verpflichtet iſt. Beſtehen 


51. Jahrg. 1922 Heft 2) 


hierüber Zweifel, ſo iſt die Gefahr beim Verkäufer geblieben 
5 dieſer als Betroffener anzuſehen (RWG. V 16 AV 829/20 
8. Nov. 1920). Der Verkäufer gilt insbeſondere als Be⸗ 
troffener, wenn er bei Verſendung der Ware von den Wei⸗ 
ſungen des Verkäufers abweicht und dadurch die Verfall⸗ 
erklärung wegen Mangels der Einfuhrbewilligung herbei⸗ 
führt. Solange die Gefahr bei dem Abſender verbleibt, iſt 
dieſer für Erfüllung der Einfuhrvorſchriften verantwortlich. 
Er darf ſich nicht auf die ausgeſprochene Abſicht des Emp⸗ 
fängers verlaſſen, die Einfuhrbewilligung zu beſorgen, ſon⸗ 
dern darf erſt abſenden, wenn er ſich überzeugt hat, daß die 
Einfuhrbewilligung auch wirklich erteilt ift (RWG. 18. Jan. 
1921 V16 AV 1714/20). Bei Prüfung der Rechtmäßigkeit 
der Verfallerklärung iſt lediglich feſtzuſtellen, ob tatſächlich eine 
Einfuhrbewilligung vorgelegen hat. Welche Perſönlichkeit zu 
ihrer Beſchaffung verpflichtet war, kann dahingeſtellt bleiben 
(RWG. 19. Nov. 1921 V16 AV 85/20). 
Das RWG. entſcheidet über die Rechtmäßigkeit der Ver⸗ 
fallerklärung und die Feſtſtellung der Entſchädigung. Eine 
Vetſchadigung kann nur im Falle der Unrechtmäßigkeit der 
erfallerklärung feſtgeſetzt werden. Das RWG, iſt nicht zu⸗ 
ſtändig für Beſchwerden gegenüber einer vorläufigen Sicher⸗ 
tellung; es iſt nicht zuſtändig für irgendwelche Maßnahmen, 
welche die Verwertung der ſichergeſtellten oder für verfallen 
erklärten Waren betreffen. Es iſt insbeſondere auch nicht 
zuſtändig für Streitigkeiten über die richtige und kauf⸗ 
50 Art der Verwertung, wenn die Unrechtmäßigkeit 
er Verfallerklärung feſtgeſtellt wird und dem Betroffenen, 
weil die Ware bereits verwertet iſt, der erzielte Erlös zu 
zbormitteln iſt (RWG. Großer Senat 5. März 1921 G8 
721). Für derartige Anſprüche ſteht vielmehr lediglich, ſo⸗ 
weit ſie überhaupt beſtehen, der ordentliche Rechtsweg offen. 


e) Sachſchadens anſprüche aus dem Anruheſchadens⸗ 
geſetz und das Reichs wirtſchaftsgericht. 
Von Stadtrat Dr. Behniſch, Berlin⸗Spandau. 


Nd Zwei wichtige Entſcheidungen des RWG., der zweiten 
Re letzten Inſtanz in Aufruhrſchadensſachen ſind für die 
gechtſprechung der auf Grund des RGeſ. v. 12. Mai 1920 
RGBl. 941) eingerichteten Ausſchüſſe für die Bearbeitung 
57 Aufruhrſchäden von grundlegender Bedeutung. In der 
einen Entſch. (v. 9. Mai 1921 XVII AV 228/21) hat das 
ne entſchieden, daß die nach dem Preuß TumSchG. prä⸗ 
S0 ierten, d. h. die nicht innerhalb 14 Tagen ſeit dem 
zuabenzfalf angemeldeten oder binnen einer Friſt von vier 
der don gerichtlich geltend gemachten Anſprüche, innerhalb 
115 Dreimonatsfriſt vom Inkrafttreten des Geſetzes ab nicht 
Erbe angemeldet zu werden brauchen, daß es vielmehr zur 
elbaltung des An pruchs genügt, wenn die Anmeldung des⸗ 
en 10 überhaupt bis zum 14. Aug. 1920 bei der Gemeinde 
Av gt war. In der anderen Entſch. (v. 26. April 1921, XVII 
S MERKEN lehnt das RWG. die Berückſichtigung der ſeit dem 
tal infolge der Wertfteigerung eingetretenen Er⸗ 
Sa der Schadensſumme ab. Während die erſte Entſchei⸗ 
Benden praktiſchen Standpunkte aus nur allgemein begrüßt 
Bedenken. un, begegnet die letztgenannte Entſch. berechtigten 
Das RWG. führt zur Begründung folgendes aus: 

us Br erſtatten ſei der unmittelbare Schaden i. S. des 8 1 
Glasſchei Die Höhe dieſes Schadens — Zertrümmerung von 
= erste heiben eines Firmentransparentes — iſt bei derartigen 
ſenunrungen regelmäßig nach den Koſten der Wiederher⸗ 
koſten d zu bemeſſen. Allerdings ſeien die Wiederherſtellungs⸗ 
ara ann nicht maßgebend, wenn die Reparatur willkürlich 
e bed wird und zu einer Zeit erfolgt, in der die 
ſtellun 8 bedeutend geſtiegen ſind. Wenn der Wiederher⸗ 
ſolle 0 preis für die Bemeſſung des Schadens maßgebend ſein 
folgen re die Reparatur binnen eines Zeitraumes er⸗ 
8 nerhalb deſſen ſie von einem ordentlichen Kaufmann 

m ſorgfältigen Haushalter vorgenommen fein würde. 


nahı men ähnlichen Standpunkt vertritt auch unter Bezug⸗ 


ne auf vorſt . 2 2 7 
des J tehende Eutſcheidung der Reichsminister 
542), in ne in einer Verfügung v. 9. Juni 1921 (T. I 


r er ausführt, daß die 88 1 Abs. 1 und 15 Abſ. 1 
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des Geſetzes den Erſatz jedes mittelbaren Schadens aus⸗ 
ſchließen. Daher müſſe auch eine nach Eintritt des Schadens 
ſtattfindende Preisſteigerung grundſätzlich außer Betracht 
bleiben und die Entſchädigung für die Rechnung auf den 
Zeitpunkt des Schadenseintritts abgeſtellt werden. 

Sowohl die Entſcheidungen des RWG. wie der Erlaß 
des Reichsminiſters dürften nicht das Richtige treffen. Aus⸗ 
zugehen iſt von dem Begriff des mittelbaren und unmtttel⸗ 
baren Schadens. Dieſer, nach Literatur und Rechtſprechung 
nicht gerade ſehr klare Begriff (vgl. hierüber Koch, ALR 1,3 
85 Anm. 4) iſt dem Preuß ALR. I, 6 83, bzw. I, 3 8 5 zu 
entnehmen. Mittelbar heißen danach diejenigen Folgen, 
die nur aus der Verbindung der Handlung mit einem anderen 
von derſelben verſchiedenen Ereignis oder mit einer nicht 
gewöhnlichen Beſchaffenheit entſtanden ſind, oder wie Koch 
a. a. O. interpretiert: mittelbar iſt das, was durch den Zu⸗ 
tritt eines dritten Dinges noch weiter aus dem erſten 
Anſtoß ſolgt. 

Hiernach verlangt das ALR. für den Begriff des mittel⸗ 
baren Schadens vor allem den Kauſalzuſammenhang 
zwiſchen der erſten ſchädigenden Handlung und dem „noch 
weiter“ eingetretenen Schaden. Dieſer iſt hier aber zwiſchen 
der erſten ſchädigenden Handlung und dem durch die Preis⸗ 
ſteigerung eingetretenen Schadenszuwachs, d. h. dem über den 
unmittelbaren Schaden hinausgehenden vermeintlichen mittel⸗ 
baren Schaden nicht vorhanden. Der eingetretene Schadens⸗ 
zuwachs iſt auf eine neue ſelbſtändige Handlung, d. h. 
hier Unterlaſſung, des Schuldners zurückzuführen, nämlich 
auf ſeine Säumnis in der Bezahlung der urſprünglichen 
Schadensforderung. Denn hätte er die Schadensforderung 
bezahlt, ſo ware der Schadenszuwachs nicht eingetreten. 
Wollte man dieſen Schaden als mittelbaren Schaden an⸗ 
ſehen, ſo müßte jeder Verzugsſchade, der aus einer nicht recht⸗ 
zeitig bezahlten Schadensforderung entſteht, ein mittelbarer 
Schaden ſein. Dem iſt natürlich nicht ſo. Der Umſtand, daß 
der Schuldner mit der Bezahlung der Schadensforderung 
erſt dann in Verzug kommen kann, nachdem zuvor die 
Schadensforderung entſtanden war, nachdem alſo zuerſt die 
ſchädigende Handlung erfolgt war, begtändet noch keinen 
Kauſalzuſammenhang zwiſchen der erſten Schadenshandlung 
und dem ſchließlichen Schadenszuſtand. Gewiſſe, von vorn⸗ 
herein gegebene, reale Bedingungen liegen natürlich bei jeder 
Handlung, hier Unterlaſſung, vor, ohne dieſe wäre ſie nicht 
denkbar. Das begründet aber noch keinen Kauſalnexus zwiſchen 
dieſen Bedingungen und dem ſchließlichen Schadenszuſtand, 
denn die erſte Handlung, d. h. die ſchädigende Hanlung iſt 
keine zureichende Bedingung, um den ſchließlichen Erfolg 
herbeizuführen (vgl. Staudinger, BGB. 5./6. Aufl. 
S. 42 ff.). Man verdeutliche ſich den Fall, indem man an 
die Stelle der Unterlaffung eine poſitive Handlung ſetzt. 
Der A. verletzt z. B. eine Sache, einen Hund, des C., ſo daß 
dieſer in ſeiner Bewegungsfähigkeit behindert iſt. Nach einigen 
Tagen wird derſelbe Hund von B. derart verletzt, daß er ein⸗ 
geht. Beide, der A. und der B., haften hier dem C. voll⸗ 
kommen unabhängig voneinander, es befteht nicht der mindeſte 
Kauſalzuſammenhang zwiſchen der Handlung des A. und dem 
ſchließlichen Schadenszuſtand nach der Beſchädigung durch 
den B.; nur der tatſächliche Zuſammenhang, daß B. den Hund 
des C. nicht hätte erreichen können, wenn er nicht zuvor von 
A. lahm geſchlagen worden wäre. Das iſt aber kein Kauſal⸗ 
nexus, die Handlung des A. iſt keine zureichende Be⸗ 
dingung, um den ſchließlichen Schadenszuſtand herbeizuführen. 

Es iſt hiernach unrichtig, wenn der zitierte Miniſterial⸗ 
erlaß den Schadenszuwachs als mittelbaren Schaden anſpricht 
und ſeine Erſtattung ablehnt. Es handelt ſich nicht um einen 
mittelbaren Schaden, ſondern um einen neuen ſelbſtändigen 
Schaden infolge Verzuges, für den der Schuldner gemäß § 286 
BGB. in vollem Umfange Schadenserſatz zu leiſten hätte, 
wenn nicht ſchon aus der Natur des Schadensanſpruchs ſelber 
die Haftung für die Preisſteigerung reſultieren würde. 

Geht man von dem Vorgange der urſprünglichen Scha⸗ 
denszufügung durch die Aufruhrhandlung aus, ſo iſt aus der 
ſchädigenden Handlung an dem gefchädigten Gegenſtande, 
Grundſtück, Haus oder ſonſtiger Vermögensgegenſtand zunächſt 
ein gewiſſer körperlicher Schaden entſtanden oder der Gegen⸗ 
ſtand iſt vollſtändig vernichtet oder abhanden gekommen. 
Kommt dann der Schuldner mit der Beſeitigung des Schadens 
in Verzug und ſetzt die Preisſteigerung ein, ſo iſt zu beachten, 
daß der urſprüngliche unmittelbare Schaden doch immer 
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derſelbe bleibt, wenn natürlich auch weitere Folgeerſcheinungen, 
mittelbare Schäden daneben auftreten können. Wendet man 
demgegenüber ein, daß der eingetretene Schaden doch auch 
einen Geldwert habe und dieſer infolge der Preisſteigerung 
ſtändig im Zunehmen begriffen wäre, ſo kann damit nur das 
vermögensrechtliche Intereſſe gemeint ſein, was aber beides 
nicht identiſch iſt. — Von dem eingetretenen urſprünglichen 
Schaden iſt die daraus reſultierende Forderung gegen den 
Schädiger zu unterſcheiden. Sie entſteht mit der Schadens⸗ 
zufügung und wächſt, ſoweit ſie nicht auf Naturalherſtellung 
ſondern auf Gelderſatz gerichtet ift, bei fallender Valuta mit 
der Säumnis des Schuldners, wobei übrigens darauf hin⸗ 
gewieſen ſei, daß eigentlich auch hier eine konſtante Forde⸗ 
rung vorliegt, wenn man ihren Goldwert berückſichtigt; das 
Anwachſen der Forderung iſt hauptſächlich auf die Entwertung 
des Papiergeldes zurückzuführen. Ob aber dieſe Höher⸗ 
bewertung des urſprünglichen Schadens bei Geltendmachung 
de: Schadensforderung Berückſichtigung finden kann oder nicht, 
muß ſich aus dem Weſen der Schadensforderung ergeben. 

Im bürgerlichen Recht unterſcheidet man den eigent⸗ 
lichen Schadenserſatzanſpruch aus § 249 BGB., der grund⸗ 
ſätzlich auf Naturalherſtellung, eventuell auf Gelderſatz 
geht, von denjenigen, auf Geldentſchädigung nach 88 250 
Satz 2, 251, 253 BGB. Mährend der letztere ein reiner 
Geldanſpruch iſt, iſt der erſtere ſeiner Natur nach ein An⸗ 
ſpruch auf Herſtellung, nicht nur in der Form der unmittel⸗ 
baren Leiſtung des Schuldner (8 249 Satz 1), ſondern auch 
in der Form der Geldleiſtung nach § 249 Satz 2. Dort iſt 
dem Gläubiger das Recht gegeben, bei Beſchädigung einer 
Perſon oder Sache ſtatt der Herſtellung den dazu erforder⸗ 
lichen Geldbetrag zu verlangen. Das Reichsgericht nennt 
dieſen Anſpruch eine durch Geldzahlung des Schuldners ver⸗ 
mittelte Selbſtbefriedigung des Gläubigers (RG. in JW. 1909, 
4557). Es fragt ſich, welcher Art der beiden Anſprüche der 
Schadensanſpruch des Aufruhrſchädengeſetzes angehört. 

Die Terminologie des Unruheſchädengeſetzes v. 12. Mai 
1920 gibt hierüber keinen zuverläſſigen Aufſchluß. In den 
maßgebenden 88 1 und 2 des Geſetzes iſt ſowohl von Erſatz⸗ 
anſprüchen als auch von einem Anſpruch auf Entſchädigung 
die Rede. 8 3 ſpricht von einer Zahlung. Für den Charakter 
eines Herſtellungsanſpruches ſpricht aber beſonders 
Inhalt und Zweck des § 3. Wenn dort der Erſatz für Schäden 
an Gebäuden und Grundſtücken davon abhängig gemacht wer⸗ 
den kann, daß die Wiederherſtellung der Grundſtücke und Ge⸗ 
bäude ſichergeſtellt wird, ſo iſt damit zu erkennen gegeben, 
daß der Geſchädigte nicht nur den Betrag des z. B. Ende 1918 
feſtgeſtellten Schadens erhalten ſollte, ſondern ſoviel, als zur 
Wiederherſtellung des Gebäudes heute erforderlich iſt. Denn 
würde er nur eine Geldentſchädigung in Höhe des damaligen 
Schadenswertes bekommen, ſo wäre es abſurd, an dieſe geringe 
Geldentſchädigung — faſt nur ¼0 des heutigen Wertes — die 
Bedingung der Sicherſtellung der Wiederherſtellung zu knüp⸗ 
fen, denn für den damaligen Schadenswert iſt es bei der 
heutigen Preisbildung niemandem möglich, den Schaden aus⸗ 
zubeſſern. Anderes größeres Vermögen des Geſchädigten kann 
für die Wiederherſtellung nicht in Betracht kommen, da ja 
gemäß § 2 ein Anſpruch überhaupt nur bei Bedürftigkeit 
des Geſchädigten gegeben iſt. 

Auch § 3 des Entwurfs des Geſetzes läßt deutlich auf 
den Charakter eines Herſtellungsanſpruches ſchließen. Nach 
Abſ. 2 8 3 des Entwurfs beſchränkte ſich der Anſpruch auf 
den Betrag, der erforderlich iſt, um den Geſchädigten „zur 
Wiederherſtellung der beſchädigten Sachen inſtandzuſetzen“. 
Sind auch die beiden erſten Abſätze des § 3 bei dem ſpäteren 
Geſetz in Fortfall gekommen, ſo ſpricht doch die Nichtüber⸗ 
nahme dieſes Abſatz 2 in das Geſetz nicht gegen unſere Auf⸗ 
faſſung, denn Abſatz 2, der den Schadensanſpruch von der Be- 
rückſichtigung der ſonſtigen Vermögenslage des Geſchädigten 
abhängig machen und auch die Erſtattung des entgangenen 
Gewinnes verhindern ſollte — daher der Ausdruck „beſchränkt 
ſich“ — war tatſächlich gegenſtandslos geworden, nachdem man 
in 85 2 und 15 Abſ. 1 des endgültigen Geſetzes dieſe beiden 
Geſichtspunkte aufgenommen hatte (vgl. Richter, Tum⸗ 
SchG. 1. Aufl. S. 35). Andererſeits kann aus dem Umſtande, 
daß auch Abſ. 1 des Entwurfs, der für die Höhe der Schadens⸗ 
berechnung die Grundſätze des KriegsSchGG. v. 7. Juli 1916 
für anwendbar erklärte, fortfiel, nur der Schluß gezogen wer⸗ 
den, daß man dieſen Gedanken fallen laſſen wollte, denn im 
Geſetze ſelber iſt keine Reminiſzenz daran mehr zu finden. 
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Gegen den Charakter eines Herſtellungsanſpruches dürfte 
ſchließlich auch nicht der Umſtand ſprechen, daß der Geſchädigte 
wenigſtens dem Wortlaut des Geſetzes nach keinen Anſpruch 
auf Naturalherſtellung hat. Wie ſchon oben ausgeführt, würde 
der Geldanſpruch einmal nicht dem Charakter eines Her⸗ 
ſtellungsanſpruches widerſprechen, andererſeits verbot ſich dies 
mit Rückſicht auf die Perſon des Erſtattungspflichtigen, des 
Reichsfiskus. Der Geſchädigte hat wohl nur einen Geld⸗ 
anſpruch, man wird aber dem Reiche nachlaſſen müſſen, daß 
es wahlweiſe den Geſchädigten in natura zufriedenſtellen kann, 
wenn es davon Gebrauch machen will. 

Sit hiernach der Schadenserſatzanſpruch des Unruhe⸗ 
ſchädengeſetzes als ein Herſtellungsanſpruch i. S. 8249 BGB. 
aufzufaſſen, ſo iſt damit auch der Gegenſtand und der 
Umfang des Anſpruches klar erkenntlich. Der Schuldner hat 
den zur Herſtellung erforderlichen Geldbetrag zu leiſten, d. h. 
den Betrag, den der Geſchädigte gebraucht, um den ordnungs⸗ 
mäßigen Zuſtand ſeines beſchädigten Hauſes uſw. wiederher⸗ 
zuſtellen. Hierzu gehört aber auch die durch die Preisbildung 
hervorgerufene Erhöhung der Schadensſumme, denn ohne dieſe 
wäre eine Wiederherſtellung nicht durchführbar. Der Umſtand, 
daß der Anſpruch ſeit dem Schadenseintritt infolge der Preis⸗ 
ſteigerung eine bedeutende Erhöhung erfahren hat, ändert 
nichts an der Natur des Anſpruchs. Das KG. führt in einer 
Entſch. v. 21. Mai 1921 (18 U 10 718,0) hierzu folgen⸗ 
des aus: 

Der Gegenſtand des Anſpruchs hat durch die Verände⸗ 
rung des aufzuwendenden Betrags eine Umwandlung nicht er⸗ 
fahren. Auch der Anſpruch des Gläubigers, der von der Be⸗ 
fugnis, ſich im Wege der vom Schuldner zu gewährenden 
Geldzahlung ſelbſt zu befriedigen, Gebrauch macht, ſtellt ſich 
grundſätzlich immer noch als ein Anſpruch auf Herſtellung dar, 
er geht, ohne daß das Geſetz eine zeitliche Schranke geſetzt 
hätte, gemäß § 249 BGB., ſofern der Gläubiger Erſatz in 
Geld wählt, bis zur Grenze des zur Herſtellung erforderlichen 
Betrages. Der Gegenſtand des Anſpruchs erfährt ungeachtet 
einer durch die Preisbildung bedingten Erhöhung keine Ver⸗ 
änderung; er iſt auch im vorliegenden Falle der nämliche ge⸗ 
blieben, wie bei der Anmeldung und bei der Klagerhebung.“ 
Handelt es ſich zwar in dieſer Entſcheidung des KG. um das 
Preuß TumSchGG. v. 11. März 1850, ſo muß dies jedoch auch 
für das Reichsunruheſchädengeſetz gelten, da es ſich ja in 
ſeinen Begriffen auf dem preußiſchen Geſetz aufbaut (vgl. 
Richter, Tum Sch. S. 20). 

Iſt hiernach der Schadenszuwachs in dem Herſtellungs⸗ 
anſpruch bereits enthalten, ſo erübrigt ſich naturgemäß die 
Feſtſtellung eines beſonderen Verzugsſchadens für die 
durch die Säumnis des Schuldners hervorgerufene Preis⸗ 
ſteigerung. Die Anſprüche des Gläubigers ſind alſo kon⸗ 
ſtruktiv nicht ſo zu faſſen, daß ſie aus der Geldforderung für 
den eingetretenen urſprünglichen Schaden plus Geldforderung 
für den Verzugsſchaden beſtünden, ſondern der Herſtellungs⸗ 
anſpruch des Gläubigers faßt beide Forderungen in einen 
Anſpruch zuſammen, da er ja in jedem Zeitpunkte bis zur 
ſchließlichen Wiederherſtellung auf Herſtellung gerichtet iſt. 
Daß daneben ein befonderer Verzugsſchaden aus nicht recht⸗ 
zeitiger Wiederherſtellung entſtehen kann, iſt wohl möglich, 
doch wird ſeine Erſtattung meiſt als entgangener Gewinn nicht 
realiſierbar fein (USHG. § 15 Abſ. 1). 

Aus dem Geſagten ergibt ſich ferner auch die Unhaltbar⸗ 
keit der Stellungnahme des RWG., daß es die Erſtattung der 
Preisſteigerung ablehnen will, wenn der Geſchädigte die Re⸗ 
paratur nicht binnen eines Zeitraumes vorgenommen hat, 
innerhalb deſſen ſie ein ordentlicher Kaufmann oder Haus⸗ 
halter vorgenommen hätte. — Die Aufſtellung dieſer Repa⸗ 
raturpflicht für den Schuldner iſt unhaltbar, auch aus dem 
Geſichtspunkte des § 254 BGB. nicht zu rechtfertigen. Nicht 
der Geſchädigte hat die Reparatur „willkürlich hinausgezögert“, 
ſondern die Gemeinde bzw. das Reich hat eine Reparatur⸗ 
pflicht und iſt mit dieſer in Verzug geraten. Das KG. führt 
in der oben zitierten Entſch. hierüber zutreffend aus: „Wenn 
die Bekl. den Kl. vorhält, ſie ſeien in der Lage geweſen, 
durch rechtzeitige Herſtellung die Erhöhung des Aufwandes 
zu vermeiden, ſo überſieht ſie, daß ſie mit der Zahlung des 
von ihr angeforderten Betrages in Verzug gekommen und 
darin geblieben iſt, und daß die nachteiligen Folgen des Ver⸗ 
zuges den Schuldner und nicht den Gläubiger belaſten (8 286 
BGB.). Hätte die Bekl. ihrer Zahlungspflicht rechtzeitig 
genügt, ſo hätte ſie ihre Schuld vor dem Eintritt der Preis⸗ 
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ſteigerung getilgt und nunmehr keinen Anlaß, ſich über die 
nachteiligen Folgen zu beklagen.“ 

Aus der Natur des Herſtellungsanſpruchs ergibt ſich auch 
ſchließlich, daß als Zeitpunkt der Schadens berech⸗ 
nung — da der Schaden nur in der Gegenwart wiederher⸗ 
geſtellt werden kann — zum mindeſten der Zeitpunkt der Ur⸗ 
teilsfällung angenommen werden muß. Wenn der oben 
zitierte Miniſterialerlaß die Schadensberechnung auf den Zeit⸗ 
punkt des Schadenseintritts abgeſtellt wiſſen will, ſo wider⸗ 
ſpricht dies dem Weſen des Herſtellungsanſpruchs, denn mit 
den damaligen Beträgen iſt eine Wiederherſtellung nicht durch⸗ 
führbar. Die Schadensforderung würde ihres Charakters als 
Wiederherſtellungsforderung entkleidet werden, wenn man hier 
einen früheren Zeitpunkt als den der Urteilsfällung wählen 
ollte. — Daß nur der Zeitpunkt des Urteils zutreffend ſein 
kann, ergibt ſich noch deutlicher, wenn man ſich die Wirkung 
er Anwendung des Miniſterialerlaſſes bei entgegengeſetzter 
Valutabewe gung, alſo bei ſteigendem Markkurs, was doch 
heute nicht unwahrſcheinlich iſt, vorſtellt. Würde daun der bei 
niedrigem Markkurſe eingetretene Schaden zweifelsohne einen 
recht hohen Betrag ausmachen, ſo müßte nach dem Miniſterial⸗ 
erlaß dieſer hohe Betrag der Schadensberechnung auch dann 
debrunde gelegt werden, wenn inzwiſchen der Markkurs be⸗ 
nen geſtiegen iſt. Es dürfte aber wohl außer Zweifel ſein, 
aß dann der urſprüngliche hohe Betrag auf den zur Wieder⸗ 
herſtellung erforderlichen Betrag reduziert werden müßte. Dieſe 
berlegung ergibt zur Genüge, daß für die Schadensberechnung 
1155 der Zeitpunkt des Urteils maßgebend ſein kann. Auch 
ie Valutabewegung nach oben oder nach unten würde ſich 
ann zwanglos unter dem Vegriff des unmittelbaren Schadens 
ſubſummieren laſſen. 

Wünſchenswert wäre es, wenn namentlich das RWG. 
einen Standpunkt in dieſer Frage einer Reviſion unterzöge. 
Es iſt jedenfalls ein unbefriedigender Zuſtand, wenn auf der 
597 Seite die ordentlichen Gerichte die Preisſteigerungen 
er Unruheſchädensſachen den Geſchädigten zuſprechen, wäh⸗ 
em das RWG. und die ihm unterſtellten Ausſchüſſe die 

rſtattung der Preisſteigerungen auch heute noch ablehnen. 


Die Ein⸗ und Ausfuhrverordnungen. 
Von Rechtsanwalt Dr. Joachimezyk, Berlin. 


hen Die Regelung der Ein⸗ und Ausfuhr von Waren durch 
En te Verordnungen iſt durch die infolge des Krieges 
0 ſtandene wirtſchaftliche Notlage Deutſchlands hervorgerufen 
won, Bereits durch das Geſetz v. 4. Aug. 1914 war der 
RE Bundesrat ermächtigt worden, durch Verordnungen 
Hi 10 erforderlichen wirtſchaftlichen Maßnahmen zu treffen. Da 
9 8 in den erſten Kriegsjahren bereits infolge der fehlenden 
5 tung eine unerwünſchte Einfuhr von Waren bemerkbar 
machte und zu den Erſcheinungen des Kettenhandels und der 
1 olerei führte, erging auf Grund des 8 3 des Er⸗ 
u E htigungsgeſetzes v. 4. Aug. 1914 die Bekanntmachung 
5 er die Regelung der Einfuhr v. 16. Jan. 1917. 
a dieſe Bekanntmachung wurde die Einfuhr aller Waren 
ra Grenzen des Deutſchen Reiches nur mit Bewilligung 
en ſteichskommiſſars für Aus⸗ und Einfuhrbewilligung in 
5 De aitet. Auf Zuwiderhandlungen ſollten die Straf⸗ 
dun hriften des Vereinszollgeſetzes über Konterbande Anwen⸗ 
ms Mel Sofern dieſe Waren für die Heeres⸗ oder Marine⸗ 
Basten tung oder für die kriegswirtſchaftlichen Stellen geeignet 
915 n, konnten die Waren von dieſen Stellen erworben wer⸗ 
Nahen der Eigentümer erhielt als Eutſchädigung den feſt⸗ 
den e ee Der Eigentümer ging lediglich in 
durch P en feiner Ware ohne Entſchädigung verluſtig, wenn 
N Hud rafrichterliches Urteil die Einziehung der Ware auf 
1 Strafbeſtimmungen ausgeſprochen wurde. 

Deutſche nach Beendigung des Krieges größere Gebiete des 
5 hre von den Feindmächten beſetzt und dadurch 
entzogen en Beauffihtigung der deutſchen Behörden 
in das Ben ſtrömte über das beſetzte Gebiet hindurch 
zum größten de Deutſchland eine Flut von Waren, welche 
Sentung . dem Luxusbedürfnis dienten und eine rapide 
Folge des fi Kurſes unſerer Mark zur Folge hatten. Die 
verkauf De A der Mark war wiederum der Aus⸗ 
utſchlands, wodurch im Inland notwendige Waren 
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in großen Mengen ohne jede Kontrolle in das Ausland 
gingen. 

Um dieſem Ausverkauf in erſter Linie Einhalt zu ge⸗ 
bieten, erging auf Grund des Geſetzes über eine vereinfachte 
Form der Geſetzgebung für die Zwecke der Übergangswirt⸗ 
ſchaft v. 17. April 1919 die Verordnung über die 
Außenhandelskontrolle v. 20. Dez. 1919. Durch 
dieſe Verordnung wurde der Reichswirtſchaftsminiſter er⸗ 
mächtigt, die Ausfuhr von Waren jeder Art über die Grenzen 
des Deutſchen Reiches mit der Wirkung zu verbieten, daß die 
Ausfuhr nur mit Bewilligung des Reichskommiſſars für Aus⸗ 
und Einfuhrbewilligung oder der ſonſt zuſtändigen Stellen 
erfolgen darf. Dem Reichskommiſſar wurde die Befugnis 
verliehen, die ihm hinſichtlich der Aus⸗ und Einfuhrbewilli⸗ 
gungen zuſtehenden Befugniſſe auf Außenhandelsſtellen oder 
andere Stellen zu übertragen. Über die Zuſtändigteit der 
Außenhandelsſtellen und die zugunſten der Reichskaſſe zu 
leiſtenden Abgaben wurden dann nähere Anordnungen in den 
Ausführungsbeſtimmungen zu der vorgenannten Verordnung 
am 8. April 1920 erlaſſen. 

Im 88 der Verordnung v. 20. Dez. 1919 wird ange⸗ 
droht, daß bei Zuwiderhandlungen die Waren ohne Rück⸗ 
ſicht auf das Vorliegen einer ſtrafbaren Handlung zuguniten 
des Reichs ohne Entgelt für verfallen zu erklären find. Tie 
näheren Beſtimmungen über das Verfahren hinſichtlich der 
Verfallerklärung finden ſich im § 3 der nachſtehend behan⸗ 
delten Einfuhrverordnung v. 22. März 1920. Die Anwendung 
dieſer Beſtimmungen auch auf Zuwiderhandlungen gegen Aus⸗ 
fuhrverbote ergibt ſich aus § 15 der Ausführungsbeſtim⸗ 
mungen zu der Verordnung über die Außenhandelskontrolle. 

Zur Verſtopfung der Einfuhrlöcher an den Grenzen des 
Reiches erging dann am 22. März 1920 die Verordnung 
über die Abänderung der Einfuhrverordnung v. 
16. Jan. 1917. Dieſe Verordnung verſchärfte einmal die 
Strafbeſtimmungen und führte ſodann die Verfallerklärung 
von Waren, die ohne Einfuhrbewilligung oder unter Zuwider⸗ 
handlung der an die Bewilligung geknüpften Bedingungen 
eingeführt waren, ein. Die Befugnis zum Ausſpruch der 
Verfallerklärung wurde dem Reichsbeauftragten für die Über⸗ 
wachung der Ein⸗ und Ausfuhr, ſeinen Bevollmächtigten oder 
der Zollverwaltung übertragen. Gegen die Verfallerklärung 
wurde das Rechtsmittel der Beſchwerde gegeben, welche binnen 
eines Monats ſeit dem Tage der Verfallerklärung bei dem 
Reichsbeauftragten oder bei der Stelle, welche die Verſall⸗ 
erklärung ausgeſprochen hat, eingelegt werden muß. Über die 
Beſchwerde entſcheidet das Reichswirtſchaftsgericht endgültig, 
d. h. lediglich darüber, ob die Verfallerklärung rechtmäßig, und 
ob dem Betroffenen eine Entſchädigung zuzubilligen iſt. Die 
Entſchädigung muß dem von der Verfallerklärung Betroffenen 
nur in den beiden Fällen zugebilligt werden, wenn derſelbe 
nachweiſt, daß er das Fehlen der Einfuhrbewilligung oder die 
Zuwiderhandlung gegen die an die Bewilligung geknüpften 
Bedingungen weder gekannt hat, noch bei Einziehung ſorg⸗ 
fältiger Erkundigungen hätte kennen müſſen. Das Reichswirt⸗ 
ſchaftsgericht hat unter Berückſichtigung der dem Entwurf 
der Einfuhrverordnung beigegebenen Begründung und der 
Ausführungen des Regierungsvertreters die Berückſichtigung 
des entſchuldbaren Irrtums nicht auf die vorgenannten beiden 
Tatſachen beſchränkt, ſondern ſpricht dem Betroffenen eine 
Entſchädigung in allen Fällen zu, in denen die für ver⸗ 
fallen erklärte Ware von dem Betroffenen gutgläubig als 
legitime, d. h. mit einer Einfuhrbewilligung verſehene oder 
im Einzelfall einer ſolchen nicht bedürftige Ware betrachtet 
und erworben worden ift. Die Berückſichtigung eines Rechts⸗ 
irrtums, auch wenn er entſchuldbar iſt, hat das Reichswirk⸗ 
ſchaftsgericht in ſtändiger Rechtſprechung abgelehnt. 

Infolge der im März 1921 in Kraft getretenen Sank⸗ 
tionen im Weſten wurden weitere geſetzliche Beſtimmungen 
zur Regelung der Ein⸗ und Ausfuhr notwendig. 

Auf Grund des Geſetzes über den Erlaß von Verord⸗ 
nungen für die Zwecke der Übergangswirtſchaft v. 6. Febr. 
1921 wurde von der Reichsregierung die Verordnung 
betreffend den Warenverkehr zwiſchen beſeßtem 
und unbeſetztem Gebent v. 26. März 1921 erlaſſen. 
Durch dieſe Verordnung wurde der Reichskommiſſar für Aus⸗ 
und Einfuhrbewilligung ermächtigt, für den Warenverkehr von 
und nach Gebieten, in denen er die Anwendung der deutſchen 
Ein- und Ausfuhrbeſtimmungen infolge der Beſetzung für be⸗ 
einträchtigt hielt, Vorſchriften zu erlaſſen und zu beſtimmen, 
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inwieweit auf Zuwiderhandlungen gegen die von ihm erlaſſenen 
Vorſchriften die Straf- und Verfallbeſtimmungen der vor⸗ 
behandelten Ein⸗ und Ausfuhrverordnungen Anwendung fin⸗ 
den ſollten. 

Infolge der ihm durch das vorgenannte Mantelgeſetz ge⸗ 
gebenen Ermächtigung beſtimmte der Reichskommiſſar für Aus⸗ 
und Einfuhrbewilligung in ſeiner Bekanntmachung über 
den Warenverkehr zwiſchen beſetztem und unbe⸗ 
ſetztem Gebiete v. 15. April 1921, daß alle von ihm in 
einer im Reichsanzeiger zu veröffentlichenden Bekanntmachung 
als zulaufsgenehmigungspflichtig bezeichneten Waren, wenn 
ſie aus dem beſetzten weſtlichen Reichsgebiete nach dem un⸗ 
beſetzten Reichsgebiete verbracht werden, der Zulaufsgenehmi⸗ 
gung bedürfen. Das gleiche gilt bezüglich einer erforderlichen 
Ablaufsgenehmigung für die von ihm als ablaufsgenehmigungs⸗ 
pflichtig bezeichneten Waren, und zwar wird das beſetzte Ge⸗ 
biet nicht nach der neu errichteten Zollſchranke abgegrenzt, 
ſondern es gilt als beſetztes Gebiet das Gebiet, welches tat⸗ 
ſächlich von den Beſatzungsmächten beſetzt iſt. Zuſtändig für 
die Erteilung der Zu- und Ablaufsgenehmigungen ſind die 
für die Erteilung von Aus⸗ und Einfuhrbewilligungen im 
unbeſetzten Gebiet zuſtändigen Stellen oder die von dem Reichs⸗ 
kommiſſar beauftragten Stellen. Die Genehmigungen können 
an Bedingungen geknüpft und dann widerrufen werden, ſofern 
dringende öffentliche Intereſſen gefährdet ſind oder die Ge⸗ 
nehmigungen auf Grund unrichtiger Angaben oder durch un⸗ 
lautere Mittel erlangt ſind. Zu⸗ oder ablaufsgenehmigungs⸗ 
pflichtige Waren, die ohne Genehmigung über die vorgeſchrie⸗ 
bene Grenze verſandt werden, unterliegen der Verfallerklärung 
nach den obengenannten Vorſchriften der Einfuhrverordnung 
v. 22. März 1920. Daneben drohen die Strafbeſtimmungen 
für Zuwiderhandlungen Gefängnisſtrafe und Geldſtrafe, welche 
mindeſtens dem dreifachen Wert der Ware, auf die ſich die 
ſtrafbare Handlung bezieht, gleichkommt, oder eine dieſer 
Strafen an. Iſt der Wert der Ware nicht zu ermitteln, ſo 
kann auf Geldſtrafe bis zu 500 000 % erkannt werden. Beim 
Vorliegen mildernder Umſtände oder bei fahrläſſiger Zu⸗ 
widerhandlung iſt eine Gefängnisſtrafe bis zu 1 Jahr und 
Geldſtrafe bis zu 100 000 % oder eine dieſer Strafen an⸗ 
gedroht. 

Auf Grund der Bekanntmachung v. 15. April 1921 hat 
der Reichskommiſſar für Aus⸗ und Einfuhrbewilligung im 
Deutſchen Reichsanzeiger Nr. 103 v. 4. Mai 1921 eine Liſte 
derjenigen Waren veröffentlicht, die einer Zulaufsgenehmigung 
bedürfen, wenn ſie im freien Verkehr vom beſetzten in das 
unbeſetzte Gebiet verbracht werden. Die Bekanntmachung führt 
zunächſt eine Reihe von Waren auf, die der Zulaufs⸗ 
genehmigung bedürfen, gleichgültig, ob ſie in⸗ oder aus⸗ 
ländiſcher Herkunft ſind. Die Bekanntmachung ordnet ferner 
an, daß alle nicht einfuhrfreien Waren, die bereits in das 
beſetzte Gebiet mit oder ohne Einfuhrbewilligung eingeführt 
worden ſind, der Zulaufsgenehmigung bedürfen. Die Zu⸗ 
laufsgenehmigung beſteht aus einem Original und dem Aus⸗ 
weisdoppelſtück und muß den Frachtpapieren beigefügt werden. 
Das Doppelſtück wird dem Empfänger der Ware ausgehändigt 
und dient ihm als Ausweis für den rechtmäßigen Zulauf 
der Ware. Als Übergangsvorſchrift iſt angeordnet, daß alle 
Waren, die im beſetzten Gebiet bis zum 8. Mai 1920 zur Ab⸗ 
ſendung in das unbeſetzte Gebiet aufgegeben worden ſind, 
keiner Zulaufsgenehmigung bedürfen. 

Die Ausführungsbeſtimmungen zu der Verordnung vom 
22. März 1920 enthalten im § 3 die Aufführung einer Heinen 
Anzahl Waren, welche keiner Einfuhrbewilligung bedürfen. 
Dieſe Liſte iſt durch die abändernde Bekanntmachung vom 
5. April 1921 mit Wirkung v. 20. April 1921 erheblich 
vergrößert worden. In dieſer Bekanntmachung iſt ferner den 
Landesfinanzämtern die Ermächtigung gegeben worden, nach 
Prüfung des örtlichen Bedürfniſſes und der wirtſchaftlichen 
Zweckmäßigkeit zu beſtimmen, daß die Verbringung not⸗ 
wendiger Waren aus dem jenſeits der Zollgrenze gelegenen 
Grenzbezirke nach dem diesſeitigen Grenzbezirke keiner Ein⸗ 
fuhrbewilligung bedarf. Die Beſtimmungen ſind auch nach 
Aufhebung der wirtſchaftlichen Sanktionen in Kraft geblieben. 

Zum Schluſſe dieſer Ausführungen ſei noch bemerkt, 
daß Hand in Hand mit dem Abbau der Zwangswirtſchaft die 
Vergrößerung der Einfuhrfreiliſte und der Ausfuhrfreiliſte 
erfolgt. Es würde im Rahmen dieſer Abhandlung zu weit 
gehen, die einzelnen Bekanntmachungen, welche von den zu⸗ 
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ſtändigen Reichsminiſtern erlaſſen ſind, anzuführen. Es wird 
auf die Veröffentlichungen der Bekanntmachungen im Deut⸗ 
ſchen Reichsanzeiger verwieſen. 


Auswahl der unſtändigen Beiſitzer des Schlich⸗ 
tungs ausſchuſſes. 
Von Prof. Dr. Erde!, Mannheim. 


Die Entſch. des LG. Leipzig (JW. 1921, 1099: 
kann nicht unwiderſprochen bleiben. Sie kommt zu dem Er⸗ 
gebnis, daß Sprüche der Schlichtungsausſchüſſe nichtig ſind, 
wenn bei der Beſetzung des Schlichtungsausſchuſſes die Vor⸗ 
ſchrift des 815 Abſ. 5 der VO. v. 23. Dez. 1918, wonach 
die unſtändigen Beiſitzer des Schlichtungsausſchuſſes 
„aus der für die Streitigkeit in Betracht kommenden Berufs⸗ 
gruppe zu entnehmen ſind“, nicht beachtet worden iſt. 

Wäre dieſes Ergebnis richtig, fo würde es zahlreiche Ent- 
ſcheidungen von Schlichtungsausſchüſſen geben, die, obwohl 
ſie nach ausdrücklicher Geſetzesvorſchrift „endgültig“ ſein ſollen, 
in Wahrheit rechtsunwirkſam wären. Dasſelbe würde von 
zahlreichen, vom Demobilmachungskommiſſar für verbindlich 
erklärten Schiedsſprüchen der Schlichtungsausſchüſſe gelten. 
Denn, wer als Vorſitzender eines vielbeſchäftigten Schlich⸗ 
tungsausſchuſſes Erfahrung im Schlichtungsweſen hat, wird 
mir zuſtimmen, wenn ich ſage, daß es in vielen Fällen ganz 
einfach unmöglich iſt, die unſtändigen Beiſitzer auf beiden 
Seiten (Arbeitgeber- und Arbeitnehmerbeiſitzer) aus dem Be⸗ 
rufskreis, dem die Streitteile angehören, zu entnehmen. Die 
einzelnen Gründe, worauf dieſe Unmöglichkeit beruhen kann, 
will ich nicht weiter erörtern; denn für den Schlichtungs⸗ 
ausſchußpraktiker würde ich doch nichts Neues ſagen, und den, 
der das Schlichtungsweſen nicht aus eigener Erfahrung kennt, 
würde ich vermutlich doch nicht überzeugen. Auf einen Fall, 
der jedem einleuchten muß, ſei aber hingewieſen. Angenommen, 
der Schlichtungsausſchuß hat einen Schiedsſpruch zu fällen, 
der die Lohn⸗ und Arbeitsbedingungen für einen Gewerbe⸗ 
zweig reichszentral regeln ſoll (z. B. über die reichstarif⸗ 
vertragliche Entlohnung der Bankangeſtellten oder Verſiche 
rungsangeſtellten); aus welchen Kreiſen ſollen dann die un⸗ 
ſtändigen Beiſitzer entnommen werden? Alle Arbeitgeber und 
Angeſtellten des Bankgewerbes oder Verſicherungsgewerbes im 
Reich ſind an dieſer Streitſache beteiligt; Beteiligte dürfen 
aber nach 8 27 Abſ. 2 der VO. v. 23. Dez. 1918 an der 
Fällung des Schiedsſpruches nicht mitwirken. Hier bleibt 
alſo gar nichts übrig, als entweder dieſe letztgenannte, offen⸗ 
bar bedeutend wichtigere Geſetzesvorſchrift zu verletzen oder 
die unſtändigen Beiſitzer des Schlichtungsausſchuſſes aus einem 
anderen, dem Bank⸗ oder Verſicherungsgewerbe möglichſt nahe 
verwandten Berufskreis zu entnehmen. Denn man wird doch 
nicht auf reichsausländiſche Beiſitzer greifen ſollen? Man 
wende nicht ein, daß an einem ſolchen Schlichtungsverfahren 
doch nur die organiſierten Arbeitgeber und Angeſtellten be⸗ 
teiligt ſeien, daß es alſo möglich ſei, die unſtändigen Bei⸗ 
ſitzer aus den Kreiſen der Nichtorganiſierten des Berufszweiges 
zu entnehmen. Denn — abgeſehen davon, daß dies ein eigen⸗ 
artiger Ausweg wäre — es kann ſich um die Gehaltsregelung 
auf Grund allgemeinverbindlichen Tarifvertrags handeln, ſo 
daß auch die Nichtorganiſierten am Schlichtungsverfahren be- 
teiligt ſind. 

Wenn es alſo auf der einen Seite oft gar nicht möglich 
iſt, die Vorſchrift des 8 15 Abſ. 5 zu erfüllen, und wenn auf 
der anderen Seite dieſe Nichterfüllung die Wirkung der Nichtig 
keit des Schlichtungsſpruches hätte, wie das Landgericht Leipzig 
annimmt, ſo wäre die unausweichliche Folge, daß den Recht⸗ 
ſuchenden oft Steine ſtatt Brot gegeben würden; ſie bekämen 
vom Schlichtungsausſchuß einen nach Geſetzesvorſchrift ſofort 
bindenden oder vom Demobilmachungskommiſſar für verbind⸗ 
lich erklärten Schlichtungsſpruch, könnten aber nichts damit 
anfangen, weil das Gericht, an das ſie ſich mit der Erfüllungs⸗ 
klage aus dieſem Spruch wenden würden, ihn wegen un⸗ 
richtiger Beſetzung des Schlichtungsausſchuſſes als nichtig be- 
handeln müßte. } 

Ein ſolches Ergebnis ift, wie auf der Hand liegt, 
ſchlechterdings unannehmbar. Es wird noch unge⸗ 
heuerlicher dadurch, daß das Landgericht Leipzig auch den 
ausdrücklichen, in Kenntnis der Geſetzesvorſchrift des § 15 
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Abs. 5 erklärten Verzicht der Streitteile des Schlichtungs⸗ 
verfahrens auf die Entnahme der unſtändigen Beiſitzer aus 
ihrem Berufskreis nicht gelten läßt, weil die Vorſchriften über 
die Zuſammenſetzung des Schlichtungsausſchuſſes zwingendes 
Recht ſeien. Ich war zunächſt überraſcht, daß ein ſo genauer 
Kenner der Theorie und Praxis des Arbeitsrechts, wie Rechts⸗ 
anwalt Dr. Baum⸗Berlin es ift — zudem m. W. auch Vor⸗ 
figender eines größeren Schlichtungsausſchuſſes —, die Ent⸗ 
ſcheidung des Landgerichts Leipzig beifällig kommentiert. Aber 
wenn man ſeine Ausführungen genauer lieſt, erkennt man 
leicht den Grund: hier hat der Rechtsanwalt in ihm über den 
rbeitsrechtler geſiegt. 
D Das Ergebnis des Landgerichts Leipzig müßte trotzdem 
dann hingenommen werden, wenn es auf einer klaren, keines⸗ 
jalls anders auslegbaren Geſetzesvorfchrift beruhen würde. 
Be kann aber keine Rede fein. Vielmehr läßt ſich der 
ortlaut des 815 der VO. v. 23. Dez. 1918 eher für die 
umgekehrte Auffaſſung, daß ſein Abf. 5 nicht eine weſent⸗ 
uche Verfahrensvorſchrift fein ſoll, verwerten. Denn, wäh⸗ 
rend aus 8 17 der BD. („Die Schlichtungsausſchüſſe haben 
tets in der im 815 A bſ. 2 angegebenen Zuſammenſetzung 
zu verhandeln und abzuſtimmen.“) ſich ergibt, daß das 
Zahlen verhältnis in der Beſetzung des Schlichtungsaus⸗ 
ſchuſſes — die Beſetzung mit je drei Beiſitzern von Arbeit⸗ 
1 und Arbeitnehmerſeite und die Gliederung dieſer je 
rei Beiſitzer in je zwei ſtändige und je einen unftändigen — 
vom Geſetz unbedingt gefordert wird, läßt ſich aus der 
weniger kategoriſchen Sprache des § 15 Ab ſ. 5 („ſie find 
aus der in Betracht kommenden Berufsgruppe zu entnehmen“) 
ſchließen, daß die Einhaltung dieſer Vorſchrift dem Geſetz⸗ 
a weniger dringlich ſchien. Das Landgericht Leipzig aller⸗ 
ings glaubt, dieſen Schluß dadurch abſchneiden zu können, 
aß es die Worte „haben ſtets“ des § 17, obwohl dieſer nur 
den Abſ. 2 des 815 zitiert, auch auf den Abſ. 5 desſelben 
anwendet, weil die Abſ. 3—5 dem Abſ. 2 eigentlich erſt den 
. gäben, alſo nur die Ausführungsbeſtimmungen zu 
bi. 2 feien. Dieſer Gedankengang ift mehr kühn als ſchlüſſig. 
Tr wäre vielleicht am Platze, wenn nur ſo eine praktiſch 
brauchbare Handhabung des § 15 zu erreichen wäre; da es 
nn wie oben dargelegt, umgekehrt iſt, die Ausdehnung der 
Worte „haben ſtets“ auf den Abſ. 5 des § 15 zu einem 
deakeich unmöglichen Ergebnis führt, muß der Gedankengang 
andgerichts Leipzig abgelehnt werden. 
„ enn die Neufaſſung eines Geſetzes bevorſteht, ſo darf 
75 namentlich daun, wenn das bisherige Geſetz von Anfang 
Sor als vorläufige Regelung gedacht war (wie das bei der 
zwei v. 23. Dez. 1918 der Fall iſt) — bei der Auslegung 
ſuneelhafter Stellen des alten Geſetzes die vorgeſehene Faſ⸗ 
1 3 des neuen mit herangezogen werden; denn aus dem, was 
iq Entwurf des neuen Geſetzes über die Zweifelsfrage ge⸗ 
u it, laßt ſich immerhin ein Fingerzeig dafür entnehmen, 
a Geſetzgeber bei der Erlaſſung des alten Geſetzes ver- 
u gewollt hat, oder wenigſtens dafür, was er gewollt 
Si e, wenn ihm der beſtehende Auslegungsſtreit als möglich 
gülbeſchwebt hätte. Der Entwurf des Reichsgeſetzes zur end⸗ 
br Regelung des Schlichtungsverfahrens („Schlichtungs⸗ 
192100 ) — abgedruckt im Reichsarbeitsblatt v. 31. März 
die 5 12) Amtlicher Teil S. 449 ff. — gibt aber in 8 29 
mufskreſüimmung, daß die unſtändigen Beiſitzer aus dem Be⸗ 
als 8 eis der Streitteile zu entnehmen ſind, ausdrücklich nur 
deſſen oll vorſchrift. Welches Intereſſe kann man angeſichts 
v. 28 Ihe die geringe Zeitſpanne, während deren die VO. 
wird. Dez. 1918 das Schlichtungsverfahren noch beherrſchen 
ke * einer Geſetzesauslegung haben, die den 8 15 Abſ. 5 
ſprechu D. für zwingendes Recht erklärt? Bei der Be⸗ 
Hallen A des Geſetzentwurfs der Schlichtungsordnung auf der 
ausſchuſe Tagung der Vorſitzenden der deutſchen Schlichtungs⸗ 
tänd 112 am 26. Juni 1921 (alſo innerhalb der ſachver⸗ 
er 2 Verſammlung, die ſich denken läßt) wurde ein 
des Ent. r. Bartſch einſtimmig angenommen, der in $ 29 
Berufstreig © hinter den Worten „Sie ſollen“ (aus dem 
mach dels der Streitteile entnommen werden) noch die Worte 
durch, . einſchalten will. Der Antrag ging 
hatte, Kor aa der Regierungsvertreter darauf hingewieſen 
flüſßig macher Charakter als Sollvorſchrift den Antrag über⸗ 
Praftiker N Bo läßt ſich erſehen, welchen Wert die 
klipp und kla chlichtungsweſens darauf legen, daß im Geſetz 
unſtändigen 9 zum Ausdruck kommt, daß die Entnahme der 
eiſitzer aus dem beteiligten Berufskreis keine 
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für die Ordnungsmäßigkeit des Schlichtungsverfahrens 
weſentliche Bedeutung haben darf. Dies beſtätigt, was 
ich oben über die praktiſche Unmöglichkeit ausnahmsloſer 
Durchführung des § 15 Abſ. 5 der VO. v. 23. Dez. 1918 
geſagt habe. 

Die Handhabung des § 15 Abſ. 5 als zwingender Ge⸗ 
ſetzesvorſchrift iſt aber nicht nur gar nicht immer möglich, 
ſondern führt zuweilen auch zu ganz unzweckmäßigen 
oder widerſinnigen Ergebniſſen. Wenn 3. B. ein Arbeit⸗ 
geber des Baugewerbes mit ſeiner Arbeiterſchaft oder deren 
Verband vor dem Schlichtungsausſchuß ſtreitet und einer der 
ſtändigen Arbeitgeberbeiſitzer oder gar beide dem Baugewerbe 
angehören, was der Zufall mit ſich bringen kann, warum ſoll 
es dann ein unausweichliches Geſetzeserfordernis ſein, daß 
auch der dritte Beiſitzer, der unſtändige, dem Baugewerbe an⸗ 
gehört? Iſt es nicht zwedmäßig, daß dem Schlichtungsaus⸗ 
ſchuß auch ſolche Arbeitgeberbeiſitzer angehören, die nicht durch 
die Brille der Intereſſen des Gewerbezweigs ſchauen? Soll, 
um dieſem Gedanken Rechnung zu tragen, der Schlichtungs⸗ 
ausſchußvorſitzende genötigt ſein, die ſtändigen Beiſitzer 
anders auszuwählen, weil der unſtändige unbedingt aus dem 
Gewerbezweig ſein muß? Weiter: Wenn zwiſchen einem 
Arbeitgeber und ſeinem Arbeiterrat über die Aufnahme von 
Verboten politiſcher oder gewerkſchaftlicher Betätigung im Be⸗ 
triebe in die zu erlaſſende Arbeitsordnung geſtritten wird, 
iſt es dann nicht geradezu widerſinnig, wenn der Schlichtungs⸗ 
ausſchuß gezwungen ſein ſoll, als unſtändigen Arbeitnehmer⸗ 
beiſitzer einen Arbeiter des Gewerbezweiges beizuziehen, 
obwohl es augeſichts der grundſätzlichen, allgemein arbeits⸗ 
politiſchen Art der Streitigkeit dringend erwünſcht wäre, etwa 
einen erfahrenen Gewerkſchaftsfunktionär als un⸗ 
ſtändigen Beiſitzer zu haben, wenn nicht ein ſtändiger Bei⸗ 
ſitzer dieſer Art zur Verfügung ſteht? 

Aus all den dargelegten Gründen habe ich ſeinerzeit bei 
Abfaſſung der Karte „Schiedsſpruch, Verbindlicherklärung: 
Allgemeines“ der Kartenauskunftei des Arbeitsrechts nach reif⸗ 
licher Erwägung mich dazu entſchloſſen, die Auswahl der un⸗ 
ſtändigen Beiſitzer aus dem Berufskreiſe der Streitteile als 
eine unweſentliche Verfahrensvorſchrift zu bezeichnen, 
deren Verletzung zwar im Verbindlicherklärungsverfahren beim 
Demobilmachungskommiſſar die Zurückverweiſung des Streit⸗ 
falls an den Schlichtungsausſchuß zur Folge haben kann, 
aber nicht dazu angetan iſt, dem verbindlich erklärten Schieds⸗ 
ſpruch oder der ſofort bindenden Entſcheidung des Schlich⸗ 
tungsausſchuſſes die Anerkennung zu verſagen (ſiehe die ger. 
nannte Karte unter V 2a und b). Ich halte an dieſer Auf⸗ 
faſſung auch dem Urteil des Landgerichts Leipzig gegenüber, 
ſowie gegenüber dem zu demſelben Ergebnis wie Leipzig kom⸗ 
menden Urteil des Gew. Reichenbach (vgl. die Zeitſchrift 
„Gewerbe- und Kaufmannsgericht“ Jahrg. 26 Nr. 12 S. 278), 
unbedingt feſt und freue mich, daß ſie, wie oben erwähnt, in 
dem Entwurf der neuen Schlichtungsordnung durch die Ge⸗ 
ſtaltung des 8 29 als Sollvorſchrift Beſtätigung findet. Die 
gegenteilige Auffaſſung des LG. Leipzig und Gew. Reichen⸗ 
bach kann, wenn ſie weiter Schule macht, glücklicherweiſe aber 
nur noch in der kurzen Zeitſpanne bis zum Inkrafttreten der 
neuen Schlichtungsordnung, einer Hinterhältigkeit des Ver⸗ 
fahrens der Schlichtungsſtreitteile Tür und Tor öffnen, die 
ſehr erbitternd zu wirken vermöchte. Denn jeder Streitteil 
kann, wenn 815 Abſ. 5 der VO. v. 23. Dez. 1918 zwin⸗ 
gendes Recht iſt, auch dann, wenn er ſich mit der Beſetzung 
des Schlichtungsausſchuſſes bereitwillig einverſtanden erklärt 
hat, um die ſonſt drohende Vertagung zu vermeiden, hinter⸗ 
her, wenn ihm der gefällte Schiedsſpruch nicht zuſagt und er 
die Verbindlicherklärung nicht verhindern konnte bzw. wenn 
er der bindenden Entſcheidung des Schlichtungsausſchuſſes ſich 
nicht fügen will, beim Gericht der Erfüllungsklage des anderen 
Teils gegenüber auf die Verletzung des § 15 Abſ. 5 verweiſen, 
um ſo zu erreichen, daß dem Schlichtungsſpruch die An⸗ 
erkennung verſagt wird. Rechtsanwalt Dr. Baum macht ja 
in ſeiner Beſprechung des Leipziger Urteils ſeine Berufs⸗ 
kollegen auf dieſen Weg, unbequeme verbindliche Schlichtungs⸗ 
ſprüche zu Fall zu bringen, beſonders aufmerkſam. Er hat 
gewiß nur „Fehlſprüche“ im Auge; aber welchem Rechts⸗ 
anwalt wird es an Argumenten fehlen, wenn er einen ſeinem 
Auftraggeber unbequemen Spruch als Fehlſpruch erſcheinen 
laſſen will? Daß es bisher ſchon an Fällen nicht gefehlt hat, 
wo die Arbeitgeber den Wirkungen verbindlicher Schlichtungs⸗ 
ſprüche durch Rüge der Verletzung des 815 Abſ. 5 bei dem 
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mit der Erfüllungsklage angegangenen Gericht ſich zu ent⸗ 
ziehen verſucht haben, iſt wohl jedem Vorſitzenden eines grö⸗ 
ßeren Schlichtungsausſchuſſes bekannt und beweiſen die Ur⸗ 
teile des LG. Leipzig und GewG. Reichenbach. 

Zur Vermeidung von Mißverſtändniſſen will 
ich ausdrücklich betonen, daß ich die Vorſchrift des § 15 Abſ. 5 
keineswegs ſo betrachte, als ob ihre Anwendung oder 
Nichtanwendung im Belieben des Schlichtungsausſchuſſes 
ſtünde. Das Landgericht Leipzig hat ſich offenbar durch die 
Befürchtung einer ſolchen Handhabung weſentlich beſtimmen 
laſſen. § 15 Abſ. 5 iſt eine Verfahrensvorſchrift, deren Be⸗ 
achtung jeder Streitteil verlangen kann; iſt ſie trotz ſeinem 
Verlangen nicht beachtet worden, ſo leidet das Schlichtungs⸗ 
verfahren an einem weſentlichen Mangel, und es kann 
dann dem Schlichtungsſpruch, auch wenn er bindend oder 
verbindlich erklärt wäre, vom Gericht die Anerkennung ver⸗ 
weigert werden. Ferner kann der Demobilmachungskommiſſar 
im Verbindlicherklärungsverfahren von ſich aus — alſo 
auch ohne daß bei ihm oder im Schlichtungsverfahren von 
Parteiſeite aus auf die Nichtbeachtung des § 15 Abſ. 5 hin⸗ 
gewieſen worden wäre — die Nichtbeachtung zum Grund der 
Zurückverweiſung des Streitfalls an den Schlichtungsausſchuß 
nehmen. Wenn aber im Schlichtungsverfahren keine Partei 
die Verletzung des 8 15 Abſ. 5 gerügt hat, und wenn der 
Spruch ſofort bindend iſt oder die Verbindlicherklärung er⸗ 
halten hat, iſt die Sache erledigt. M. a. W.: 8 15 Abſ. 5 iſt 
eine „verzichtbare“ Verfahrensvorſchrift des Schlichtungs⸗ 
weſens, wie auch dem Zivilprozeß verzichtbare Verfahrens⸗ 
vorſchriften bekannt find; §S 295 ZPO. iſt entſprechend an⸗ 
wendbar. 


Inwieweit iſt der Rechtsweg 
durch die Abgeltungsverordnung ausgeſchloſſen? 


Von Rechtsanwalt Dr. Carl Leo, Hamburg. 


Die Reichsmarineverwaltung hatte während des Krieges 
ein Schiff gemietet. Sie gibt es in beſchädigtem Zuſtand 
zurück, erkennt ihre Wiederherſtellungspflicht an, weigert ſich 
aber, die Nutzungen zu erſetzen, die dem Vermieter während 
der Dauer der Reparatur des Schiffes entgingen. Das Hanſ⸗ 
OLG. erklärt den Anſpruch des Vermieters auf Erſatz dieſer 
Nutzungen für berechtigt, Hanſcher Z. 20, Bbl. Nr. 150 (Hanſ⸗ 
RZ. 1920, 719 Nr. 179). Das RG. IW. 1921, 74710 
(RG. 101, 424; HanſGer Z. 21, Bbl. Nr. 58; Hanf. 1921, 
593 Nr. 162) weiſt die Klage ab: Der Rechtsweg ſei un⸗ 
zuläſſig, die „Abgeltung“ des Schadenserſatzanſpruches könne 
nach der Verordnung v. 4. Dez. 1919 („Abgeltungs⸗Ver⸗ 
ordnung“, kurz AV.) in Verbindung mit der Verordnung 
v. 21. Nov. 1918 („Demobilmachungs⸗Verordnung“, kurz 
DB.) nur im Verwaltungswege erfolgen. Dieſe Auslegung der 
Verordnung, die das RG. kurz darauf mehrfach beſtätigt hat 
(JW. 1921, 6825 = RE. 102, 36; JW. 1921, 1078 ) macht 
den geſchädigten Privaten tatſächlich rechtlos, indem ſie ihn 
auf das „billige Ermeſſen“, man könnte ebenſogut ſagen, die 
Gnade der Gegenpartei verweiſt, nämlich auf eben diejenige 
Behörde oder Kriegsgeſellſchaft (!) oder den Kriegsausſchuß, 
die oder der — in jenem Fall nach den Feſtſtellungen des 
OLG. zu Unrecht — jede Entſchädigung abgelehnt hatte. 

J. Das RG. ſucht feine Anſicht mit dem Zweck der AV. 
zu begründen. Das HanſoLG. hatte angenommen, daß die 
Verordnungen nur die „Abgeltung“ für Abänderung oder 
Aufhebung beſtehender Vertragsverhältniſſe beträfen, daß alſo 
nur Anſprüche auf eine Entſchädigung für eine Vertrags⸗ 
aufhebung oder Abänderung dem Rechtsweg entzogen ſeien. 
Das RG. erklärt dagegen, die Verordnungen bezweckten aller⸗ 
dings nach ihrem Wortlaut nur die Unterbrechung jeder un⸗ 
fruchtbaren Kriegsarbeit, wollten aber nicht Rechtsanſprüche 
nach rechtlichen Geſichtspunkten zur Entſcheidung bringen, 
ſondern einen billigen Ausgleich zwiſchen den Intereſſen des 
Reichs und den Anſprüchen von Privatperſonen herbeiführen. 
Demgemäß ſei der ordentliche Rechtsweg für alle Forde⸗ 
rungen aus Kriegsverträgen an das Reich ausgeſchloſſen, wenn 
ihre Wirkung ſich über den 10. Nov. 1918 hinaus erſtrecke. 
Dieſe Folgerung, auf welcher das ganze Urteil beruht, ift 
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jedoch unſchlüſſig. Gewiß ſoll ein „Ausgleich“ herbeigeführt 
werden. Es fragt ſich aber, worin dieſer beſteht. Darüber 
können nur die Beſtimmungen der beiden Verordnungen ſelbſt 
Auskunft geben: 


Die DV. beſtimmt nun, daß es der Entſcheidung der Be- 
ſchaffungsbehörde überlaſſen bleibt, ob und inwieweit die be⸗ 
ſtehenden Kriegsaufträge uſw. ausgeführt werden ſollen oder 
nicht!). Werden die Arbeiten fortgeſetzt, ſo hat die Beſchaf⸗ 
fungsbehörde neue Preiſe für die Weiterarbeit (unter Be⸗ 
rücksichtigung ihres Charakters als „Notarbeit“) feſtzuſetzen ?). 
Daß auch in anderen Beziehungen ein Eingriff der Behörde 
in die vertraglichen Rechte des privaten Gegenkontrahenten 
zuläſſig ſei, iſt mit keinem Wort geſagt. 


1) Die Streitfrage, ob die Verträge zunächſt aufgehoben ſind 
(Prion, JW. 1920, 278), vorbehältlich des Rechts der Behörde, 
ihre Ausführung zu eventuell abgeänderten Bedingungen zu ver⸗ 
langen, oder ob die Verträge fortbeſtehen, bis die Behörde ihre 
Aufhebung oder Abänderung verlangt (Marquardt, JW. 1919, 
181; Hachenburg, JW. 1919, 146), iſt in dieſem Zuſammen⸗ 
hang nebenſächlich. Zuzugeben (vgl. Marquardt a. a. O., au⸗ 
ders Hachenburg a. a. O. S. 16) iſt, daß die „Preisfeſtſetzung“ 
nach DVB. 1 auch rückwirkend erfolgen kann, wenn die Arbeiten ſchon 
ausgeführt ſind. Doch gilt das nur, bis die Leiſtung der Behörde 
erfolgt iſt. Von dieſem Zeitpunkt an iſt nur eine eventuelle Rück⸗ 
forderung durch Klage der Beſchaffungsſtelle vor dem RWG. zu⸗ 
läſſig (AV. 8 5). 

2) Gegen dieſe Preisfeſtſetzung ſtand dem Lieferer nach der 
DV. das Recht der Berufung an den Demobilmachungskommiſſar 
ſeines Bezirkes zu. Durch die AV. iſt den Vertragsgegnern dieſes 
Recht genommen. Die Begründung zu 83 rechtferligt dies damit, 
daß in Zukunft Abgeltungsvereinbarungen nur mit Zuſtimmung 
des Reichsſchatzminiſteriums zuläſſig ſeien. Das iſt ein für den 
Charakter der Verordnung bezeichnender Sophismus, denn das 
Reichsſchatzminiſterium iſt nach dem in der Verordnung ausgeſpro⸗ 
chenen Zweck (dgl. Begründung zu 8 3) nur berufen, die fiskali⸗ 
ſchen Intereſſen zu wahren, während der Demobilmachungskom⸗ 
miſſar immerhin eine Beſchwerdeinſtanz darſtellte, welche der Streit⸗ 
ſache einigermaßen unbefangen gegenüberſtand, ſo daß ſchon die 
Möglichkeit feiner Aurufung gegen einſeitige Entſcheidungen 
der Behörden Schutz gewährte, auch, wenn — wie die Begründung 
bemerkt — von dieſer Möglichkeit „erfahrungsgemäß nur ſelten 
Gebrauch gemacht“ wurde. 

>) Vgl. Mietſchutzverordnung v. 23. Sept. 1918, 22. Juni 
und 11. Mai 1920 8 7. Die Entſcheidungen des Einigungsamts 
ſind „unanfechtbar“. 
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br Die AV. hat an dieſer Rechtslage nichts geändert. Sie 
3 dem hier allein in Betracht kommenden § 1 ledig⸗ 
ich das Anwendungsgebiet der DV. ausgedehnt. Sie ſoll ſich 
letzt nicht mehr nur auf Kriegs arbeiten, fondern auch 
auf andere Kriegsverträge beziehen. Der Ausſchluß des Rechts⸗ 
3 beſteht jedoch für alle in Betracht kommenden Verträge 
ach wie vor nur in dem ſich aus der DV. ergebenden 
mfange. 

Verfehlt iſt, was das RG. zur Widerlegung der hier 
vertretenen Auffaſſung bemerkt: Gewiß will die Verordnung 
K Rechtsanſprüche „zur Entſcheidung bringen“, es 
5 jedoch zu beſtreiten, daß fie Rechtsanſprüche aus Ver⸗ 
def die auf Grund anderer geſetzlicher Bedingungen 
er! ehen, ausſchließen und dem Rechtsweg entziehen 
Ne und an einer irgendwie beweiskräftigen Begründung für 

eſe Behauptung läßt das RG. es durchaus fehlen. 
ae Die Anſicht des RG. führt zu unhaltbaren Ergebniſſen: 
wg man z. B. auch den Beſchaffungsſtellen ſelbſt die Klage 
or den ordentlichen Gerichten, etwa auf Beſeitigung von 
5 ugeln eines Baues, deſſen Fertigſtellung verlangt war, 
erſagen? — Ich wüßte nicht, wie ſie ſonſt ihre Anſprüche 
5 den Privaten zur Durchführung bringen wollen!)! — 
ver will man zwar den Beſchaffungsſtellen das Klagerecht 
beben, dem Privaten aber die Möglichkeit nehmen, Widerklage 
E erheben, wenn das Reich wegen angeblicher Mängel einen 
1200 von Bauſumme, Kaufpreis oder Miete einbehalten hat, 
05 will man den Privaten dann darauf verweiſen, ſich wegen 
Ic Anſprüche von der Beſchaffungsſtelle, mit der es 
u Streit liegt, nach deren „billigem Ermeſſen“ abfinden 
di laſſen!? Es kann unmöglich die Meinung der VO. fein, 
. Privaten zu zwingen, ſich auf die Fortſetzung eines Ver⸗ 
keubsverhältniſſes einzulaſſen, das in dieſer Weiſe ein „hin⸗ 
ides“, mit Rechtsſchutz nur für ihren Vertragsgegner um⸗ 
gekleidetes ſein würde. 


Wo Die Auffaſſung des RG. widerſpricht aber vor allem dem 
ger laut der Verordnungen. Wie einfach wäre es für fie 
an mit klaren Worten das zu ſagen, was das RG. aus 
en herauslieſt, daß nämlich alle Anſprüche aus Kriegs⸗ 
diese trägen dem Rechtsweg entzogen find, und daß über 
= e nur von den Beſchaffungsſtellen ſelbſt nach ihrem eigenen 
munteifen zu entſcheiden ift. Statt deſſen iſt in der DV. Ziff. 6 
2 beſtinnnt, daß Streitigkeiten aus dieſer Verordnung 
a Rechtsweg entzogen ſind. Damit können nur Streitig⸗ 
ſeis über die beſonderen Rechte gemeint ſein, die einer⸗ 
ge den Beſchaffungsſtellen, andererſeits ihren Vertrags⸗ 

nern in dieſer Verordnung eingeräumt finds). 

7— 
daß 9 Die Begründung der AV. 8 5 geht in der Tat davon aus, 
N SCHE die Behörde der Rechtsweg ausgeſchloſſen ift, wenn 
als ine Leiſtung zurückfordern will, ſei es, daß mehr geleiſtet iſt, 
aus es der DV. entſprochen haben würde, oder daß die Leiſtung 
N Gründen nicht gerechtfertigt war“. Um der Behörde 
des 9 eſaß für das Fehlen des Rechtswegs zu geben, ſei im § 5 
Gesetz für zuſtändig erklärt. Dieſe Anſicht hat aber im 
ibt Fe keinen Ausdruck gefunden. Daß fie unrichtig if, er⸗ 
Ag don folgende Erwägung: 8 5 geſtattet die Anrufung des 
miniſte nur, wenn die Leiſtung ohne Zuſtimmung des Reichsſchatz⸗ 
en erfolgt iſt, verſagt alſo, wenn aus allgemeinen 
rien des Bürgerlichen Rechts eine irrtümlich geleiſtete Zahlung 
. werden ſoll, für welche das Reichsſchatzminiſterium 
Mein uſtimmung gegeben hatte. Unmöglich kann es aber die 
5 des Geſetzes fein, daß in ſolchen Fällen die nach all⸗ 
Yes zen Grundſäßzen des Bürgerlichen Rechts begründete Rück⸗ 
fein 8 emer irrtümlich geleiſteten Zahlung gänzlich ausgeſchloſſen 
1 Der Ausſchluß des Rechtsweges würde dann ebenſo wie 
urchaus Tert behandelten Fällen für die Behörde ſelbſt zu einem 
2 unhaltbaren Zuſtande der Rechtloſigkeit führen. 

Mar ) Im weſentlichen gleicher Anſicht iſt, jedenfalls für die DV., 
N JW. 1919, 180; 1920, 132; 1921, 7470, doch 
für die Wei Rechtsweg nur hinſichtlich der Feſtſetzung der Preiſe 
nach der 1 — . als ausgeſchloſſen an und hält es insbeſondere 
trag gekundig für zuläſſig, daß der Unternehmer, dem der Ver⸗ 
geltend m Aa Üft, die Ansprüche aus 8 649 BOB. im Nechtswege 
gütung 2 , wobei er ſich nur den in der vereinbarten Ver⸗ 
abo auatbaltenen Gewinn abziehen laſſen müſſe, während er 
2 — Beh, daß nach der AV. — entgegen dem Wortlaut des 
RO. auch den Beſchaffungsſtellen gegenüber zu⸗ 
Anſprüchen „Noch weiter geht Waldecker: Die Abgeltung von 
die Been das Reich, Tübingen 1921. Er will der DR. nur 
den Behörden emer Verwaltungsverordnung beimeſſen, durch die 
rechtlich als qunfgegeben wird, Handlungen zu begehen, die zivil⸗ 
> Bertragsbruch anzufehen find, um zu verſuchen, im 
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Die Verordnung führt nach dieſer Auslegung zu durch⸗ 
aus ſachentſprechenden Ergebniſſens), ähnlich denen, wie fie 
aus anderen Verordnungen der Kriegs⸗ und Übergangszeit 
folgen. Daß aber alle Anſprüche, welche ſich aus einem 
privatrechtlichen Vertragsverhältnis ergeben, der Entſcheidung 
durch die ordentlichen Gerichte entzogen, und lediglich nach 
eigenem Ermeſſen von der einen Vertragspartei — ſei es 
ſelbſt einer Behörde oder „Kriegsgeſellſchaft“ — entſchieden 
werden ſollten, wäre eine Beſtimmung, die in unſerem ganzen 
Rechtsſyſtem, auch dem der Kriegs⸗ und Übergangsgeſetz⸗ 
gebung, und die wohl in dem Recht aller Kulturnationen 
einzig daſtehen würde. 

Gegen die hier vertretene Auffaſſung kann man auch 
nicht etwa die Ausführungen der Begründung über „Neben⸗ 
wirkungen“ von Kriegsverträgen anführen (Begründung zu 
81 unter 1 S. 8): Gewiß mag es richtig fein, daß eine 
Schiedsgerichtsklauſel hinfällig wird, wenn der Vertrag ſelbſt 
auf Grund der DV. und AV. für aufgelöſt erklärt wird. 
Bedenklicher iſt die Auffaſſung, daß „beſondere Ver⸗ 
einbarungen“, durch welche die Frage der Schadens⸗ 
erſatzleiſtung für „vermietetes in Verluſt geratenes Gerät 
geregelt iſt, von der Entſcheidung der Behörde über die 
Fortſetzung des Vertragsverhältniſſes“ betroffen würden. 
Doch läßt ſich auch dieſe Anſicht unter Umſtänden ver⸗ 
treten, nämlich inſoweit die „beſonderen Vereinbarungen“ 
dem Vermieter beſondere Rechte einräumen, die wirtſchaft⸗ 
lich einen Teil der Gegenleiſtung — des „Preiſes“ — 
für ſeine Leiſtung darſtellten, und die deshalb durch die Ent⸗ 
ſcheidung der Behörde geändert werden konnten. Die Be⸗ 
gründung ſagt aber nicht, daß auch alle unabhängig von 
ſolchen „beſonderen Vereinbarungen“ beſtehende An⸗ 
ſprüche wegen einer Beſchädigung der Mietſache dem Rechts⸗ 
wege entzogen ſind. Würde aber ſelbſt aus dieſen wenig klar 
gefaßten Sätzen der Begründung eine andere Auffaſſung zu 
folgern ſein, ſo würde es ſich dabei doch eben lediglich um 
eine Meinungsäußerung der Bearbeiter der AV. handeln, 
die in der Verordnung ſelbſt keinerlei Ausdruck gefunden hat 
und aus der man den Ausſchluß des Rechtsweges für alle 
Vertragsanſprüche keinesfalls in die Verordnung ſelbſt hinein⸗ 
tragen darf. Das iſt um ſo weniger zuläſſig, als die DV. 
ſelbſt vom Ausſchluß des Rechtsweges überhaupt nicht 
ſpricht, dieſer vielmehr nur aus der Verweiſung auf die DV. 


Wege eines auf die Vertragsgegner auszuübenden Drucks zu einer 
Einigung zu gelangen. Der Beſtimmung über den Ausſchluß 
des Rechtsweges ſpricht er jede rechtliche Bedeutung ab. In der 
AB. will er eine Rechtsverordnung im weſentlichen nur inſofern 
erblicken, als ein vorgängiger Sühneverſuch zur Bedingung der 
Klage gemacht und eine Ausſchlußfriſt beſtimmt iſt. W. iſt unn 
gewiß im Recht damit, daß die Verf. der DV. ſich ſelbſt im 
Zweifel darüber waren, ob ſie mit zivilrechtlicher Wirkung in 
Kriegsverträge eingreifen konnten. Daß ſie dies Ergebnis aber 
im gewiſſen Umfange wenigſtens zu erreichen wünſchen, gibt W. 
indirekt ſelbſt zu, indem er bemerkt, man habe „den Anſchein 
einer Rechtsverordnung“ (a. a. O. S. 45) erwecken wollen und 
damit gerechnet, daß im Falle der Prozeſſe „die Gerichte die Ver⸗ 
ordnung „für eine Rechtsverordnung erachten“ würden (a. a. O. 
S. 39). Nach Erlaß der AV. kann es m. E. keinem Zweifel unter 
liegen, daß die DV. die Bedeutung einer Rechtsverordnung er⸗ 
halten hat, daß insbeſondere die Preisfeſtſetzung der Behörde nicht 
mehr eine „interne Verwaltungsangelegenheit“ (a. a. O. S. 38) 
iſt, ſondern ein auf die zivilrechtlichen Beziehungen einwirkender 
Akt. Welchen Sinn ſollte es ſonſt haben, daß die Beſchaffungs⸗ 
ſtelle nach AV. 3 5 ihre Leiſtungen im Wege der Klage beim 
Reichswirtſchaftsgericht zurückverlangen kann, ſoweit ſie dasjenige 
überſteigen, was nach der DV. zu zahlen geweſen wäre? Sollte 
die „Preisfeſtſetzung“ im Verhältnis zu den Vertragsgegnern nur 
einen Verſuch darſtellen, dieſe zu einer freiwilligen Herabſetzung 
der Forderung zu beſtimmen, jo würde ja das Recht des Pri⸗ 
vaten, den vollen Vertragspreis zu fordern, beſtehen geblieben 
ſein, und es hätte keinen Sinn, ein Verfahren für eine Rück⸗ 
forderung der Leiſtung vorzuſehen, für den Fall, daß mehr bezahlt 
iſt, als es auf Grund einer Preisfeſtſetzung nach Maßgabe der 
DV. geſchehen fein würde. 

Mit der Auſicht des RO. ſtimmen überein die Anſichten 
von Reimer, JW. 1920, 319 und wohl auch von Hachenburg, 
IW. 1919, 15. 

6) Ohne weitere Begründung ſagt NG. IW. 1921, 682, 
die hier vertretene Auslegung ſei wenig zweckmäßig. Das Gegen- 
teil dürfte oben dargelegt fein. Die hier vertretene Auslegung 
dürfte jedenfalls der vollſtändigen Rechtloſigkeit, welche der Stand⸗ 
punkt des RG. zur Folge hat, vorzuziehen ſein. 
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im 81 AB. gefolgert wird. Nun kann aber doch weder die 
Begründung der AV. v. 4. Dez. 1919 von ausſchlaggebender 
Bedeutung für die Auslegung der über 1 Jahr früher er⸗ 
laſſenen DV. ſein, noch kann eine Meinungsäußerung der 
Bearbeiter der AV. v. 4. Dez. 1919 zur Folge haben, daß 
die früher erlaſſene DV. nun jetzt v. 4. Dez. 1919 an plötz⸗ 
lich anders als vorher auszulegen wäre !). 

II. Stellt man ſich aber grundſätzlich entgegen den obigen 
Ausführungen auf den Standpunkt des Reichsgerichtsurteils, 
ſo darf man aus dieſem nun doch keinesfalls den Schluß 
ziehen, daß die Anſprüche aus allen überhaupt unter § 1 AV. 
fallenden Kriegsverträgen dem Rechtsweg nun auch in⸗ 


ſoweit entzogen ſind, als ſie die Zeit vor dem 10. Nov. 


1918 betreffen. Das Urteil des RG. (JW. 1921, 149) enthält 
allerdings einen Satz, der zu ſolch irriger Schlußfolgerung 
verleiten könnte und tatſächlich Inſtanzgerichte bereits ver⸗ 
leitet hats). Das RG. jagt nämlich, es werde kaum ein 
privatrechtlicher Vertrag nicht von der VO. betroffen, ſo⸗ 
weit er nicht vor dem 10. Nov. 1918 „reſtlos erfüllt ſei“. 
Dieſe Worte ſollen aber nach dem Zuſammenhang, in dem 
ſie gebraucht ſind, offenbar nicht bedeuten, daß z. B. auch 
Anſprüche auf den Gegenwert für Teilleiſtungen der Privaten, 
welche bereits vor dem 10. Nov. 1918 bewirkt waren, dem 
Rechtsweg entzogen ſind, wenn noch ein „Reſt“ des Ver⸗ 
trages nach dem 10. Nov. 1918 zu erfüllen war, denn das 
RG. hält es im weiteren Verlauf der Entſcheidung für not⸗ 
wendig, feſtzuſtellen, nicht nur, daß überhaupt ein Teil 
der Vertragsleiſtungen in die Zeit nach dem 10. Nov. 1918 
fällt (Weiterbenutzung des Schiffes), ſondern auch, daß Kläger 
mit ſeiner Klage „eine Leiſtung für die Zeit nach dem 
10. Nov. 1918“ verlange?) (Entſchädigung für die entzogene 
Nutzungsmöglichkeit nach Rückgabe des Schiffes, alſo in der 
Zeit nach dem 10. Nov. 1918). 

Eine andere Auslegung wäre auch mit Wortlaut wie 
Zweck der Verordnung unvereinbar. Die DV. ſpricht ledig⸗ 
lich von Kriegsarbeiten, die nicht ausgeführt ſind, oder die 
ausnahmsweiſe noch nach dem 10. Nov. 1918 „fortgeſetzt 
werden müſſen“, räumt der Behörde aber nirgends das Recht 
ein, in die Rechtsbeziehungen einzugreifen, die ſich 
aus vorher fertiggeſtellten Arbeiten ergeben. Die AV. ſoll 
auf die Kriegsverträge nur Anwendung finden, „inſoweit“ 
(nicht „wenn“ !) ſich ihre Wirkungen über den 10. Nov. 1918 
hinaus erſtrecken (AV. § 1). Iſt alſo z. B. aus einem 
Garantielieferungsvertrage vor dem 10. Nov. 1918 eine Teil⸗ 
lieferung erfolgt und angenommen, ſo erſtreckt ſich inſoweit die 
Wirkung des Vertragsverhältniſſes nicht über den 10. Nov. 
1918 hinaus 10). Denn mit den „Wirkungen“, welche ſich 
über den 10. Nov. 1918 hinaus erſtrecken, können nur die 
Verpflichtungen der Privaten zur Vornahme der vertrag⸗ 
lichen Leiſtungen gemeint fein (vgl. KGG. JW. 1920, 445: 
RG. JW. 1921, 10782 11). 


*) Wenn die AV. wirklich den Ausſchluß des Rechtsweges 
für alle Anſprüche aus Kriegsverträgen anordnen oder authen⸗ 
tiſch als Sinn der DV. feſtſtellen wollte, jo läßt ſich die vollſtändige 
Weglaſſung dieſer wichtigſten Beſtimmung in der AV. ſelbſt und 
die zum mindeſten höchſt unklare Faſſung der Begründung 
kaum anders erklären, als mit der Abſicht, den Ausſchuß der 
Nationalverſammlung für Volkswirtſchaft, dem die AV. zur Ge⸗ 
nehmigung vorgelegt wurde, möglichſt im Unklaren über die Trag⸗ 
weite der V. zu laſſen, eine Taktik, der Vorſchub zu leiſten die 
Rechtſprechung gewiß keine Veranlaſſung hätte, vgl. dazu Wal⸗ 
decker, Die Abgeltung uſw., der von der „Verdunkelungstechnik“ 
der amtlichen Praxis ſpricht (S. 82). 

8) Vgl. LG. Hamburg, Produktion /. 
238/21 v. 1. Juni 1921. 

) Dieſe Feſtſtellung war allerdings — jedenfalls wenn die 
Beſchädigung des Schiffes ſchon vor dem 10. Nov. 1918 verur⸗ 
ſacht war — m. E. nicht zutreffend, denn es handelte ſich ja in 
Wahrheit nicht um eine Gegenleiſtung, welche das Reich für 
eine Überlaſſung des Gebrauchs des Schiffes während der Zeit 
nach dem 10. Nov. 1918 zu entrichten gehabt hätte. Die Forde⸗ 
rung auf Entſchädigung für die entgangenen Nutzungen bildete 
vielmehr, wie das Hanſo dc. m. E. mit Recht angenommen hatte, 
nur einen Rechnungsfaktor für den einheitlichen Schadenserſatz⸗ 
anſpruch, deſſen Entſtehung möglicherweiſe in die Zeit vor dem 
10. Nov. 1918 fiel. 

10) Vgl. Prion, JW. 1920, 278. 


1) Noch weniger it es natürlich zuläſſig, wenn jetzt Ab⸗ 
wicklungsbehörden gar Anſprüche aus Verträgen, die vor dem 
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Juriſtiſche Wochenſchrift 


Den gleichen Standpunkt vertritt auch das Reichs⸗ 
abwicklungsamt. In den „Richtlinien für die Abgeltung von 
Anſprüchen gegen das Reich“ v. 29. März 1920 (Nr. 825/3 
RAbgdO.) ſpricht es zwar zunächſt (§ 2) davon, daß ein klag⸗ 
barer Rechtsanſpruch beſtehe, ſoweit Leiſtungen vor dem 
10. Nov. 1918 „reſtlos“ erfüllt ſind, ein Ausdruck, der ja auch 
in der Entſcheidung des RG. wiederkehrt (und der dort viel⸗ 
leicht den Richtlinien entnommen iſt). Die weiteren Aus⸗ 
führungen der Richtlinien zeigen aber, daß die Worte „reſt⸗ 
los erfüllt“ nicht den Gegenſatz zu Teilleiſtungen, ſondern 
den Gegenſatz zu einem noch in der Herſtellung begriffenen, 
alſo unfertigen Fabrikat, darſtellen ſollen, bei dem die ver⸗ 
richtete Arbeit nicht als Teilleiſtung, ſondern nur als Vor⸗ 
bereitung für eine Leiſtung angeſehen werden kann, denn 
es heißt in den Richtlinien weiter unter Seite 5: 

„Fixpreis: Die Bezahlung der Fertigfabrikate bis 
zum 10. Nov. 1918, für die ein Fixpreis vereinbart iſt, 
bietet keine Schwierigkeiten. (Da hier ein klagbarer 
Anſpruch beſteht (!), fo gehört dieſer Teil der Ver⸗ 
gütung ſtreng genommen überhaupt nicht zur Vertrags⸗ 
abgeltung im Sinne der Verordnung v. 21. Nov. 1918.) 

Schwierigkeiten aber erwachſen in zahlreichen Fällen 
bei der Bezahlung der Teilfabrikate, die bis zum 
10. Nov. 1918 gefertigt ſind, nach dem Fixpreis.“ 

Für die Anwendung auf Mietverträge über bewegliche 
Sachen 12) folgt aus dieſem Grundſatz, daß die Miete für die 
Zeit bis zum 10. Nov. 1918 vor dem ordentlichen Gericht 
eingeklagt werden kann. Dementſprechend iſt auch der Rechts⸗ 
weg für Anſprüche wegen einer Beſchädigung der Mietſache 
durch Perſonen, für welche das Reich nach §8 278 BGB. haftet, 
zuläſſig, wenn die Beſchädigung vor dem 10. Nov. 1918 er⸗ 
folgt iſt. Die Verpflichtung des Reichs zum Erſatz eines 
ſolchen Schadens war vor dem 10. Nov. 1918 entſtanden und 
fällig; ſoweit man von einer Gegenleiſtung des Privaten 
ſprechen kann, liegt dieſe in der Hingabe der Sache, eventuell 
höchſtens noch in der Gebrauchsüberlaſſung zur Zeit der 
Schadenszufügung, alſo vor dem 10. Nov. 1918. Iſt die 
Beſchädigung aber nach dem 10. Nov. 1918 erfolgt, ſo würde 
man vom Standpunkt der Auffaſſung des RG. den Rechts⸗ 
weg als ausgeſchloſſen anſehen können. Daß es vielfach auf 
Schwierigkeiten ſtoßen wird, feſtzuſtellen, zu welcher Zeit die 
Beſchädigung erfolgt iſt, kann als Beweisgrund gegen dieſe 
Unterſcheidung nicht verwertet werden, jedenfalls nicht in 
dem Sinne, daß man nun auch für die ſchon vor dem 10. Nov. 
1918 entſtandenen Anſprüche den Rechtsweg als unzuläſſig 
anſieht. Es würde Sache der Behörde fein, die Umftände, 
aus denen ſich der Ausſchluß des Rechtsweges ergibt, alſo die 
Tatſache, daß die Beſchädigung erſt nach dem 10. Nov. 1918 
erfolgt iſt, unter Beweis zu ſtellen. 

III. Die Entſcheidungen des RG. 13) haben in der Praxis 
außerordentlich weittragende und außerordentlich bedauerliche 
Folgen gehabt. Wer mit der Geltendmachung von Enk⸗ 
ſchädigungsanſprüchen gegen Reichsbehörden betraut geweſen 
iſt, wird die Erfahrung gemacht haben, daß die Behörden ſich 
ſeit Erlaß dieſer Urteile auch in Fällen, in denen ſie nach dem 
im Prozeß von den Gerichten eingenommenen Standpunkt 
offenbar im Unrecht ſind, plötzlich auf einen durchaus ablehnen⸗ 
den Standpunkt ſtellen, und höchſtens ein Almoſen ſtatt einer 
Entſchädigung oder Vergleichsſumme anbieten. Es iſt dringend 
zu wünſchen, daß dieſem Zuſtand der Rechtloſigkeit und Will⸗ 
fir, den ſelbſt die größte Finanznot in einem Rechtsſtaat nicht 
erträglich erſcheinen laſſen kann, bald ein Ende gemacht wird, 
ſei es dadurch, daß das RG. ſeine bisherige Rechtſprechung 
ändert, ſei es durch eine Abänderung der Verordnung ſelbſt, 
durch welche entweder die Möglichkeit gerichtlicher Verfolgung 
beſtehender Rechtsanſprüche klargeſtellt, oder eine andere un⸗ 


10. Nov. 1918 durch Lieferung „reſtlos“ erfüllt ſind, als des 
Rechtsſchutzes entbehrend anſehen und das z. B. auf Forderungen 
anwenden, die auf Erſtattung von Verzugsſchaden für frühere 
verſpätete Zahlungen oder wegen zu Uurecht abgezogener Betrage 
erhoben werden, vgl. auch RG. 101, 370. 

12) Die Frage inwieweit die Verordnung auch auf Mietver⸗ 
träge über Grundſtücke anwendbar iſt, ſoll hier nicht erörtert wer⸗ 
den, vgl. dazu einerſeits NO. JW. 1921, 682 Nr. 5 (= RG. 1025, 
36) andererſeits die m. E. überzeugende Gegenausführung von 
Marquardt ebenda. 

13) Im weſentlichen übereinſtimmend jetzt die nach Fertig⸗ 
ſtellung des Druckſatzes veröffentlichte RGEntſch. JW. 1921, 14588, 
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parteiiſche Inſtanz (z. B. das Reichswirtſchaftsgericht )) mit 
der Entſcheidung beauftragt wird. Dabei wäre es dringend 
erwünſcht, daß im gewiſſen Umfange ein Widerruf der Ver⸗ 
einbarungen geſtattet wird, welche unter dem Drucke der 
zurzeit herrſchenden Rechtſprechung abgeſchloſſen ſind, die dem 

ertragsgegner ja gar keine andere Wahl läßt, als auf jede 
noch jo geringe von den Beſchaffungsſtellen angebotene Ent⸗ 
ſchädigung einzugehen. 


Zum Pachtinventar.“) 
I. 
Von Miniſterialrat im Preuß. Juſtizminiſterium Breme, Berlin. 


Ich habe mich zu der rechtlich ſehr intereſſanten, vor 
allen Dingen aber wirtſchaftlich außerordentlich weittragenden 
Rechtsfrage bereits im „Recht“ (März⸗ und Auguſt⸗Nr.) kurz 
geäußert. Auf meine in der März⸗Nr. entwickelte Anſicht 
geht Richter (JW. 1921, 1195 ff.) ein und glaubt, fie wider⸗ 
Sit zu haben; meine Ausführungen in der Auguſt⸗Nr. leine 
N tellungnahme zu den von Richter erwähnten Ausführungen 

es Landgerichtsdirektors Consbruch in der Juni⸗Nr. da⸗ 
ſelbſt; lagen ihm anſcheinend noch nicht vor. 

di Ich glaube nicht, daß meine Anſicht zu der Frage durch 
1 Rich ter ſchen Ausführungen widerlegt werden kann, halte 
aber die Frage nicht nur rechtlich, ſondern auch volkswirt⸗ 
ſchaftlich für ſo außerordentlich wichtig (Endemann ſpricht 
—— 


14) Vgl. dazu Waldecker a. a. O. S. 78ff. 


5 Druckjachen des Reichsſchutzbundes 
Landwirtſchafticher Verpächter und Grundeigentümer 
Hauptgeſchäftsſielle: Berlin⸗Charlottenburg, Kneſebeckſtraße 58. 
Verzeichnis vom 1. November 1921. 

171 Druckſache 1: „Der Pachtſchutz“ von Dr. jur. et rer. pol. 
öſchirner. Preis 6.8. 
R Druaſache 2: Flugblatt an verpachtende Grundeigentümer. 
reis 0,20 465 vergriffen. 
fe Druckſache 3: Eingabe zum Pachtſchutz an die Mini- 
rien (Begleitſchreiben zu Druckſache 1). Preis 0,50 ; vergriffen. 
Druckſache 4: Nur an Verbände gegangen, betr. innere Or⸗ 
ganiſation; vergriffen. 
b Druckſache 5: Nur an Verbände gegangen, Gründungs- 
ruckſachen; vergriffen. 
m Drudſache 6: Kommentar zur Reichspachtſchutzord⸗ 
Kup: don Rechtsanwalt Beigen IV, Hildesheim. Preis 15 . 0 
Dr. g ruckſache 7: „Die Inventarfrage“ vom Geheimen Rat 
ſitä udemann, ordentlichen Profeſſor der Rechte an der Univer⸗ 
ät Heidelberg. Preis 20 . 0 
lichen dtjache 8: „Die Bewertung des landwirtſchaft⸗ 
0 n Pachtinventars bei der Rückgabe“ von Dr. Franz 
e ordentlichem Profeſſor der Rechte an der Univerſität 
uburg, Geh. Juſtizrat. Preis 20 . 0 
Jun Druckache 9: „Zur Frage der Rückerſtattung des 
575 8 bei Ende der Pacht bei vertraglicher Beſtimmung 
donyn aßgeblichkeit des Schätzungswertes“ von einem Juriſten (Pfeu- 
er FR eines hochſtehenden Unparteiiſchen). Preis 20 K. 0 
neuen mache 10: Den Miniſterien eingereichte Entwürfe zu 
1115 d. Pachtgeſetzen nebſt Begründung und nebſt Beantwor⸗ 
8 der zehn Fragen Reichsarbeitsminiſterium III B 3,585/21 v. 
Febr. 1921. Preis 10.46; vergriffen. 
Prof Pucſache 11: Stenogramm des Vortrages Geheimer Rat 
Nen Endemann über die Inventarfrage und des Vortrages 
1. walt Beitzen IV über die Entwürfe zu neuen Pachtgeſetzen 
en bie Beantwortung der zehn Fragen Reichsarbeitsmini⸗ 
Dan v. 24. Febr. 1921, beide Vorträge gehalten in der Ver⸗ 
eie Harſammlung Berlin, 24. Mai 1921. (15 Distuffionsredner.) 
8 20 . 0 
mit Bemckſache 12 A—-E: Muſter⸗ Pachtvertragsentwurf 
ändernn den, verwendbar bei Neuverpachtungen und bei Ab⸗ 
1115 ra aufeuder Verträge. Preiſe gelten für zwei Vertrags⸗ 
Drug, teln ohne Porto. 
ache 12 A: F ü ü 5 i . 
dach ne, Preis Rn Güter und Höfe mit Inventar 
tavue 12 B: Für Güter und Höfe mit Teilinven⸗ 
Drudſache 19 (Gebäude, Hoſes- Inventar). Preis 2 6. 
A. che 12 0; Für Parzellen verpachtungen. Preis 
Druckſache 12 D: 
Drucksache 12 E;: 
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Für Kleinpachtland. Preis 4. 
Für Kleingartenland. Preis 4. 


Größere Aufſätze 65 


nicht zu Unrecht: „dann iſt unſere Landwirtſchaft zu einem 
großen Teile ruiniert. Nicht nur die zahlreichen Verpächter, 
.. „ auch die Pächter werden in den Strudel unſerer ban⸗ 
kerotten Währungszuſtände hineingeriſſen.“), daß ich es für 
notwendig halte, zu den Richter ſchen Anſichten Stellung 
zu nehmen. Eine ſyſtematiſche Aufrollung der vielſeitigen 
Frage muß ich mir an dieſer Stelle im Intereſſe der Raum⸗ 
erſparnis verſagen, und darf dieſerhalb auf meine erwähnten 
Auffäge im „Recht“ verweiſen; hier will ich mich darauf be⸗ 
ſchränken, einige Ausgangspunkte von Richter zu bekämpfen, 
die m. A. unrichtig und irreführend ſind. 

I. Richter wirft Endemann und mir eine durch nichts 
zu rechtfertigende Verwiſchung der nach ſeiner Anſicht ſcharf 
zu trennenden Inventararten „eiſernes Inventar“ und „In⸗ 
ventar zum Schätzungswerte“ vor (vgl. insbeſondere auch den 
Schlußſatz). Ich meine umgekehrt, daß der Richter ſche 
Ausgangspunkt der ſcharfen Trennung, geradezu der Gegen⸗ 
ſätzlichkeit beider Arten, ein Grundfehler, vielleicht der Grund⸗ 
fehler bei Richter iſt. Was iſt „eiſernes Inventar“? 
Beim eiſernen Inventar beſteht die vertragliche Pflicht des 
Pächters, den Inbegriff des Inventars zu erhalten, ein In⸗ 
ventar zurückzugeben, das dem Übergabeinventar entſpricht, 
abgehende Stücke durch entſprechende von ihm anzuſchaffende 
neue Stücke zu erſetzen (eiſern Vieh ſtirbt nie!). Alſo Ver⸗ 
ſchlechterung und Untergang (auch der zufällige!) gehen auf 
Koſten des Pächters, für den Verpächter geht das Inventar 
nicht unter (ſtirbt nie!). Dieſe rechtliche Unvergänglichkeit 
iſt die eiſerne Eigenſchaft. Kennt das BGB. einen Unter⸗ 
ſchied zwiſchen eiſernem Inventar und Inventar zum 


Druckſache 12 Aff.: Steuerfragen. In zwangloſer Folge 
erſcheinende Abhandlungen. 

Druckſache 13 A: „Reichsnotopferveranlagung des 
verpachteten Grundeigentumes“; Preis — A; 50 Stück — A. 

Druckſache 13 B: „Intereſſen der Verpächter bezüglich der 
neuen Steuerobjekte“. Preis — NM; 50 Stück — . 

Druckſache 14: „Die Inventarpacht mit Schätzungs⸗ 
preis und der Valutaſturz“ von Geheimen Juſtizrat Dr. Krück⸗ 
mann, ordentlicher Profeſſor der Rechte an der Univerſität Mün⸗ 
ſter. Preis 15 . 0 

Druckſache 15: Berechnung der Steigerung der Un⸗ 
koſten und der Preiſe der landwirtſchaftlichen Erzeugniſſe; nur 
für Mitglieder. Preis 2 . 

Druckſache 16: Richtlinien zur Pachtſchutzordnung. 
Preis 1,50 %; 50 Stück 60 . 

Druckſache 17: „Schätzungsarten für Inventar“ (mit 
praktiſchen Beiſpielen) von der Inventarabteilung. Preis 6 . 0 

Druckſache 18: „In ventarauseinanderſetzung, wenn 
das Übergabeinventar nicht Alleineigentum des Verpächters war“ von 
einem Juriſten. Preis 6 A. 

Druckſache 19: „Welche Bedeutung hat die Auszah⸗ 
lung der Anfangsſchätzungsſumme des Inventars 
vom Pächter an den Verpächter“ von einem Juriſten. Preis 14 . 

Druckſache 20: „Rechtsgutachten über die landwirt⸗ 
ſchaftliche Inventarfrage“ von Dr. jur. et phil. Paul 
Oertmann, ordentlichem Profeſſor der Rechte an der Univerſität 
Göttingen, Geheimen Juſtizrat. Preis 15 %. 0 

Druckſache 21: „Berechnung der Erträge. von Pach⸗ 
tungen“ auf Grund der von Mitgliedern zu beantwortenden Frage⸗ 
bogen; wichtig für Feſtſetzung von Pachtleiſtungen und Anträgen 
an das P.⸗E.⸗Amt; nur für Mitglieder. Koſten außer Porto für 
je in Frage ſtehenden Hektar 20 9; Mindeſtſatz 2 46. 

Druckſache 22: „Die durch den Krieg hervorgerufene Ver⸗ 
änderung der landwirtſchaftlichen Pachtleiſtungen“; 
Flugblatt. Preis 0,20 46; 50 Stück 8 . 

Druckſache 23: Darſtellung der land⸗ und volkswirt⸗ 
ſchaftlichen Bedeutung der Inventarfrage (in Bear⸗ 
beitung). 

Die Druckſachen ſind gegen Nachnahme zu beſtellen, und 
zwar Nr. 1 bei Verlag der Landwirtſchaftlichen Grundeigentümer⸗ 
Zeitung (Organ des Reichsſchutzbundes), Berlin⸗Halenſee, Hum⸗ 
boldtſtr. 1; Nr. 6 bei Druckerei Stornader, Hildesheim, Marktſtr. 19; 
Nr. 12 A—E, 15, 16, 21, 22, bei Landwirtſchaftl. Abteilung, Guts⸗ 
beſitzer C. A. Meyn jun., Cuxhaven, Grodener Chauſſee 21; 
Nr. 13 A, B bei Steuerabteilung, Rittergutsbeſ. Dr. jur. Moewes, 
Niederlößnitz⸗Köpſchenbroda bei Dresden, Schweizer Straße 15; die 
übrigen bei Freiherrn von Frieſen⸗Schleinitz, Nachrichtenſtelle der 
Inventarabteilung, Schleinitz, Poſt Leuben bei Rieſa, Freiſtaat 
Sachſen. 

Die mit o bezeichneten Schriften ſind auch zu beziehen durch 
die Verlagsbuchhandlung Paul Parey (Verlag für Landwisetſchaft, 
Gartenbau und Forſtweſen), Berlin SW. 11, Hedemannſtr. 10/11. 


9 


66 Größere Auffäge 


Schätzungswerte? Es kennt keine zwei Arten, ſondern regelt 
nur das Schätzungsinventar. Nun könnte man ſagen, daß das 
Schätzungsinventar im BGB. geregelt ſei, das „eiſerne“ aber 
ſeinen Niederſchlag fände in Verträgen, ohne im BGB. ge⸗ 
regelt zu ſein. Aber auch das iſt irrig. Man ſehe ſich einmal 
genauer die 88 588, 589 BGB. an und wird finden, daß ſie 
die Rechtsregeln enthalten, die eine ſcharfe Begriffsbeſtimmung 
der oben kurz ſkizzierten Eigenſchaft des eiſernen Inven⸗ 
tars wiedergeben. Und gerade dieſe „eiſernen“ Beſtimmungen 
gelten, wenn die Schätzungsabrede getroffen iſt (Wortlaut des 
8 5871). Daraus ergibt ſich der zwingende Schluß: Die 
Schätzungsabrede beim Inventar (88 587ff. BGB.) 
iſt nichts anderes, als die Regelung des normalen 
Eiſerninventarvertrages. Es handelt ſich keineswegs 
um zwei gegenſätzliche Begriffe, wie Richter meint, ſondern 
um ein und dasſelbe, und der Vorwurf Richters im Schluß⸗ 
ſatz zu Ziffer 2 gegen meinen erſten Aufſatz im Recht iſt 
irrig! Ich habe dort den Eiſernviehvertrag beſprochen. Aller⸗ 
dings iſt es möglich, abweichend von der Regelung im BGB. 
einen Eiſerninventarvertrag ohne Schätzungsabrede, und eine 
Schätzungsabrede ohne Eiſerninventar zu vereinbaren, aber 
das find Ausnahmen, die kaum vorkommen werden; für die 
Normalverträge und insbeſondere für die Regelung im BGB. 
heißt es nicht: „Hie Schätzungsinventar, hie Eiſerninventar 12 55 
ſondern „Schätzungsinventar iſt eiſern!“ 4 

Ich meine auch, daß Richter ſelbſt in feinem Beifpiel 
um Eiſerninventarvertrag (S. 1196) zu dieſer Auffaſſung 
an zu feinen übrigen Ausführungen) ſich be⸗ 
kennt. Denn dieſes Beiſpiel enthält ja die Normen der 88 588, 
589 BGB., enthält aber auch die Schätzungsvergleichung, nur 
mit dem Unterſchiede, daß nicht nach Geldzeichen, ſondern mit 
Wertprozenten der einzelnen Stücke des Inventars, unter An⸗ 
ſetzung eines Normalſtückes mit 100, geſchätzt und verglichen 
werden ſoll. 

Dieſer beachtenswerte Vorſchlag der Wertprozenten⸗ 
ſchätzung und »vergleihung — gegen deſſen praktiſche Durch⸗ 
führung ſich allerdings manches einwenden ließe, z. B. für 
den Fall, daß in einem Invenlar an Stelle von 4 Pferden 
eine Maſchine tritt uſw. — iſt jüngſten Datums, er ſtammt 
aus dieſem Jahre und iſt ein Ausweg in der Ertenntnis, 
daß das Geldzeichen aufgehört hat, ein vergleichender Wert⸗ 
meſſer (ein konſtantes „tertium comparationis“) zu ſein. Aber 
auch bei dieſer Schätzung handelt es ſich doch um eine Über⸗ 
nahme des Inventars „zum Schätzungswerte“ (vgl. § 587 
BGB.), und auch bei dieſer Vereinbarung ſollen doch die 
Mehr⸗ oder Minderprozente am Schluß durch Zahlung des 
ſich aus ihnen ergebenden „Mehrbetrages“ ausgeglichen werden 
(8 589 BGB.). Was er vorſchlägt, ift alſo doch bei Licht 
beſehen nichts anderes, wie die Schätzungsabrede des BGB.! 

Es wäre aber von Intereſſe geweſen, wenn Richter 
gezeigt hätte, wie der Eiſerninventarvertrag früher ausſah; 
die Prozentvergleichung iſt doch ganz neu! Ich weiſe auch 
darauf hin, daß das BGB. von einer Geld- oder Preisſchätzung 
nirgendwo ſpricht! Daß es ſich tatſächlich um eine Geldſchätzung 
handelte, ergab ſich nur daraus, daß das Geld nicht nur 
Zahlungsmittel, ſondern auch das Wertvergleichungs⸗ 
mittel war! 

Der Begriff „eiſern“ bedingt keineswegs, daß jedes 
einzelne Stück in ſeiner Art und Beſchaffenheit eiſern iſt, die 
eiſerne Eigenſchaft bezieht ſich vielmehr auf den wirtſchaft⸗ 
lichen Geſamtbegriff des Inventars. Selbſt bei der 
einfachſten Form, etwa der Verpachtung von 10 Kühen, iſt 
es weder möglich, noch Vertragsinhalt, daß die einzelnen 
Stücke in gleicher Eigenſchaft und in gleichem Alter zurück⸗ 
geliefert werden; mehr noch gilt das aber bei einem aus 
vielen verſchiedenartigen Stücken zuſammengeſetzten landwirt⸗ 
ſchaftlichen Inventar. Dieſes bleibt eiſern, wenn es jederzeit 
unter Berückſichtigung der wirtſchaftlichen Fortentwicklung des 
landwirtſchaftlichen Gutes und der zur Bewirtſchaftung nötigen 
Stücke zeitgemäß und ordnungsmäßig vollſtändig verbleibt, 
mag ſich auch inhaltlich Zahl und Art der Stücke weſentlich 
verſchieben. Gerade die eiſerne Qualität in dieſem Sinne, 
die eine Verſchiebung des inneren Wertes in einzelnen und 
in der Geſamtheit zur Folge haben kann und bei längerer 
Pachtzeit auch regelmäßig hat, macht einen Ausgleich am 
Schluſſe nötig. Und gerade darum iſt die Schätzungsabrede 
als Mittel zur Durchführung dieſes Ausgleiches ein für den 
Regelfall nötiger Beſtandteil des eiſernen Ver⸗ 
trages! Der von Richter erwahnte Gebrauch des Wortes 
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„eiſern“ in Pachtverträgen mit Schätzungsabrede iſt daher auch 
durchaus zutreffend. . 


II. Richter hat ferner (S. 1198) den Satz aufgeſtellt: 

„Pachtzins Aquivalent für die Nutzung des Gutes, 
Ausnützung des Konjunkturwertes des Inventars Aqui⸗ 
valent für Gefahrtragung!“ 

Ein böſer Trugſchluß! Was würden die in ihren Inter⸗ 
eſſen von Richter vertretenen Pächter wohl in Zeiten der 
umgekehrten wirtſchaftlichen Entwicklung zu dieſem Satze 
ſagen? Anfangsſchätzungsſumme 100 000 %; Endſchätzung 
bei im inneren Werte gleichgebliebenem oder gar vom Pächter 
verbeſſertem Inventar 50000 % (als Folge einer Valuta⸗ 
änderung). In dieſem Falle müßte doch Richter dem Pächter 
ſagen: „Du mußt die 50 000 % (in beſſerer Mark!) bezahlen 
und kannſt dich nicht beklagen, denn dafür trägſt du ja auch 
die Gefahr des zufälligen Unterganges! Das iſt ein Aqui⸗ 
valent!“ Ich glaube, daß dem Pächter das Verſtändnis hier⸗ 
für fehlen würde. 

Es geht wohl nicht an, die Folgen der Konjunktur⸗ 
änderungen, die ſich nach beiden Seiten — alſo auch zu 
Laſten des Pächters — äußern können, als ein Aquivalent für 
eine Gefahrtragung des einen Vertragsteiles zu bezeichnen. 
Wir werden doch hoffentlich ſpäter einmal wieder zu einem 
wirtſchaftlichen Aufſchwung kommen, jo daß ſich bei einer 
Aufwärtsbewegung die Inventarfrage zu einer Notfrage nicht 
der Verpächter, ſondern der Pächter entwickeln kann. Wenn 
man ſich nun die Frage vorlegt, wie man in umgekehrter 
Entwicklung grundſätzlich zu dieſer Frage Stellung nehmen 
muß, ſo kann es doch wohl rechtlich einem Zweifel nicht unter⸗ 
liegen, daß man nicht dem Pächter, der das Inventar gut 
bewirtſchaftet hat, die Zahlung hoher Summen auferlegte, 
und zwar dazu noch in beſſerer Mark. Was aber grundſäßlich 
dem einen recht iſt, muß dem andern billig ſein. Hier ſei aber 
zunächſt nur betont, daß der obige Grundſatz Richters (er 
folgt barin Consbruch) bei dieſer Betrachtung völlig ver⸗ 
ſagen muß. 

Ich weiſe ferner darauf hin, daß auch das ganze Pacht⸗ 
gut zum Schätzungswerte übergeben werden kann mit der 
Verpflichtung der Rückgabe zum Schätzungswerte (8 594 
BGB.). Wo liegt denn hier die Gefahrtragung des Pächters, 
die als Aquivalent dafür bezeichnet werden konnte, daß der 
Pächter für die pflichtmäßige Rückgabe des Beſitzes von 
Grund und Boden den Unterſchied zwiſchen Goldmark und 
Papiermark vom Verpächter verlangen könnte. Es iſt des⸗ 
halb auch fo völlig abwegig, wenn man mit Consbruch 
(a. a. O.) ſagen wollte: die Wertſteigerung des Grundſtückes 
dem Verpächter, die des Inventars dem Pächter. Im Falle 
des 8 594 ging das ſchon nicht, und es hat auch gar keinen 
zu begründenden Sinn, zwiſchen beiden Vermögensobjekten 
des Verpächters (ſie ſind beide ſein Eigentum!) einen Unter⸗ 
ſchied zu machen. Und es iſt mehr wie bedenklich, wenn man 
ſagen wollte, der Verpächter lönne die Inventardifferenz ja 
bezahlen, weil ſich ſein Vermögen ja durch die Wertſteigerung 
des Grund und Bodens vermehrt habe. Ich verweiſe dieſer⸗ 
halb auf meine Ausführungen im. „Recht“ (Auguſt⸗Nr.). 

Richter weiſt darauf hin, daß ja der Pächter auch für 
die von ihm anzuſchaffenden Erſatzſtücke, insbeſondere in der 
letzten Zeit, die hohen Papiermarkpreiſe habe bezahlen müſſen 
und es daher nur billig ſei, wenn er die Differenz aus der 
Schätzung Goldmark gegen Papiermark erhalte! Dagegen kurz 
nur folgende Geſichtspunkte: 

1. Der Pächter erhält ja auch die gleichen hohen Preiſe 
bei Veräußerung von Inventarſtücken, zu der er innerhalb der 
ordnungsmäßigen Bewirtſchaftung befugt iſt (8 588 BGB.), 
z. B. Schlachtvieh. Der Pächter erhält entſprechende Preiſe 
auch aus den Nutzungen des Inventars (Zucht, Geſpann⸗ 
ſtellung, Eier, Milch und Butter)! 

2. Insbeſondere aber: die Unterhaltung und Erhaltung 
des Inventars erfolgt wirtſchaftlich aus den Erträgniſſen der 
landwirtſchaftlichen Produktion des Landgutes, und die Preiſe 
der landwirtſchaftlichen Erzeugniſſe richten ſich durchaus auch 
nach den Preiſen der für das Inventar notwendigen An⸗ 
ſchaffungen. Es iſt daher abſolut falſch, wenn man ſagt, 
daß der Pächter aus ſeinem Vermögen die Anſchaffungen für 
das Inventar macht, er macht ſie aus den Erträgniſſen des 


von ihm bewirtſchafteten Landgutes, und erſt nach Abzug 


dieſer Koſten und des Pachtzinſes ergibt ſich die Summe, die 
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als Reinerträgnis der Bewirtſchaftung dem „Vermögen“ des 
ächters in dieſem Sinne zugerechnet werden darf. 


3. Aber der Pächter könnte ja das Unglück haben, über 
das Normalmaß hinaus Abgänge oder Verſchlechterungen im 
Inventar zu erleiden und daher Aufwendungen für das In⸗ 
ventar machen zu müſſen, die nicht mehr im normalen Ver⸗ 
hältniſſe zu den finanziellen Erträgniſſen der Jahresergänzung 
ſtehen. Gewiß, aber: 
4) hat er das verſchuldet, fo iſt die Aufwendung „aus 
ſeinem Vermögen“ ſelbſtverſtändlich (88 288, 276 BGB.); 
bs handelt es ſich um zufälligen Untergang, fo legt ihm 
das Geſetz den Erſatz auf (5 588 BGB.), nicht dem Ver⸗ 
pächter, ſondern dem Pächter, d. h. nicht auf Koſten des Ver⸗ 
pächters, ſondern des Pächters. Ein Erfolg, der auch nicht 
wieder beſeitigt werden darf durch die Schätzungsvergleichung, 
ſondern endgültig iſt und bleiben muß. 
x Und das Aquivalent für dieſe Gefahrtragung iſt nicht die 
usſicht, bei der Schlußvergleichung an der Konjunktur zu 
profitieren — das Gegenteil könnte ja der Fall ſein! —, ſon⸗ 
bern das Aquivalent beſteht einmal in der Freiheit der In⸗ 
dentarbewirtſchaftung, ſowie darin, daß der Pächter ja auch 
= günftigen Erfolgen der Inventarbewirtſchaftung (beſonders 
3. B. bei guten Zuchtergebniſſen), auch ſoweit ſie „zufällige“ 
ſind, den Nutzen hat. 
155 III. Ein weiterer Satz von Richter (S. 1198): 
a fern“ heißt: Naturalwirtſchaft, Schätzungs⸗ 
wert: Geldwirtſchaft! Die Unrichtigkeit der Unter⸗ 
ſcheidung ergibt ſich ſchon aus dem zu I Geſagten. Es muß 
heißen: Eiſern heißt Naturalwirtſchaft, d. h. Erhaltung des 
wirtſchaftlichen Inventarinbegriffes beim Landgut, nicht in 
ſtarrer unveränderter Form, nicht buchſtäblich eiſern, ſondern 
Firtſchaftlich eifern, d. h. in Anpaſſung an die wirtſchaftliche 
ſortentwicklung des Landgutes und der zeitgemäßen Bewirt⸗ 
chaftungsmittel! Die Schätzungsabrede iſt ein Mittel, um 
omen billigen Ausgleich zu finden für Wertſteigerungen und 
lich Minderungen, die zu Nutzen oder zu Laſten des vertrag⸗ 
> zur eiſernen Erhaltung verpflichteten Pächters gehen. Die 
bebenſätzliche Gegenüberſtellung von „Eiſern“ und Schätungs⸗ 
101 gleichung iſt eben — wie zu I gezeigt — rechtlich und 
dentſchaftlich abwegig; und dieſer Irrtum allein konnte zu 
bete chlagwort „Natural⸗ und Geldwirtſchaft!“ führen. Ich 
—.— nochmals, daß auch das BGB. nicht das Wort Geld 
mabalt, ſondern daß die §§ 587 ff. BGB. durchaus die Merk⸗ 
nu e der Naturalwirtſchaft enthalten, und daß das „Geld“ 
(ü deshalb in Frage kommt, weil es Zahlungsmittel iſt 
— ehrbetrag“), und weil es die wirtſchaftliche Funktion des 
„ Sleichenden Wertmeſſers hatte! Auch nach dem Wort⸗ 
9 des BGB. handelt es ſich nicht um eine Geldſchätzung, 
f ern um eine Wert ſchätzung! Daß es ſich um den inneren 
R 580 handelt, kann füglich nicht beſtritten werden. Wenn 
vor BGB. beſtimmt, daß der Pächter das bei Pachtende 
fang tene Inventar zurückgeben muß, fo ergibt ſich der Um⸗ 
Nag, feiner Pflicht aus 8 588 BGB. Hat er entgegen dieſer 
n das Inventar nicht auf dem ordnungsmäßigen 
(auch Bolten, fo muß er wegen dieſer Vertragsverletzung 
erſetzen] gen der vertraglichen Gefahrtragung) den Schaden 
mägläclerdings iſt es nach der geſetzlichen Regelung auch 
muß, 9, daß der Pächter eine Differenz erhält oder zahlen 
wenn auch das Inventar ordnungsmäßig verwaltet iſt 
Peelſe Peiner“ Wert ein gleicher iſt. Steigende oder fallende 
von d bedingen das; die Folgen find vom Geſegzgeber, find 
er En Vertragsparteien in Rauf genommen. Mehr nicht! 
Spek 

. abgelehnt werden, fie dürfte dieſen Vertragsverhältniſſen 
mehr als weſensfrend 175 a fte dieſ gsverhältniſ 


Mehr als das beſagen auch die bisherigen Entſcheidungen 

5 Reichsgerichts . — De 
ke aber handelt es ſich um etwas anderes! Bei Preis⸗ 
(kannte gen und auch bei geringfügigen Valutaänderungen 
ein Wert ſie früher?) bleibt doch immer das Geldzeichen 
aber nicht Relfee, ein tertium comparationis. Nun iſt doch 
inzwiſchen öölteſtreiten, daß dieſe Eigenfchaft der Geldzeichen 
noch ein Ve ig verloren gegangen iſt. Iſt dann allen Ernſtes 
und ſeiner Ende zwiſchen Anfangsſchätzung des Inventars 
Ziffern der 10 ſchätzung möglich? Wird denn, wenn man die 
des Anfan erſchiedenen Geldzeichen vergleicht, der Wert 
ſangs⸗ und Endinventars verglichen? Und das ver⸗ 


ulation auf Preisſteigerung und Valutaänderung⸗ 
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langt doch das BGB., nicht nur nach ſinngemäßer Aus⸗ 
legung, ſondern auch nach ſeinem Wortlaute! 

Die Regelung der 88 587 BGB. bedeutet „Naturalwirt⸗ 
ſchaft“, und es muß mit aller Beſtimmtheit darauf hingewieſen 
werden, daß die Hauptverpflichtung des Pächters bei Pacht⸗ 
ende auf Rückgabe des ordnungsmäßig bewirtſchafteten In⸗ 
ventars geht, und daß erſt bei Erfüllung dieſer Verpflichtung 
zu prüfen iſt, ob er „mehr oder weniger Inventar“ zurück⸗ 
gibt. Das „mehr“ oder „weniger“ wird ausgeglichen durch 
Zahlung des der Differenz entſprechenden Geldbetrages, und 
das Mittel zur Feſtſtellung dieſes Betrages iſt die 
Schätzungsvergleichung. Von dieſem Geſichtspunkt aus be⸗ 
trachtet ſpielt die jetzt ſo ſehr in den Vordergrund tretende 
Schätzungsabrede innerhalb des ganzen Pachtvertrages recht⸗ 
lich eine ganz untergeordnete, nebenſächliche Rolle, ſie iſt nicht 
die Begründung einer Hauptvertragsleiſtung, ſondern nur ein 
Mittel zur Errechnung einer möglichen Nebenleiſtung, einer 
ſich aus der Erfüllung der Hauptleiſtung ergebenden Aus⸗ 
gleichsleiſtung! Auch daraus ergibt ſich die Unrichtigkeit der 
Gegenüberſtellung von eiſernem und Schätzungsinventar! 

Der zweite Teil des Schlagwortes „Schätzungswert: Geld⸗ 
wirtſchaft!“ ſieht beinahe ſo aus, als wenn der Pächter das 
ganze Inventar verkaufen könnte oder verkommen laſſen könnte 
und ſich dann mit Zahlung der Anfangsſchätzungsſumme be⸗ 
freien könnte, und als wenn es andererſeits dem Verpächter 
nur darauf angekommen wäre, die in dem übergebenen In⸗ 
ventar angelegte, durch die Schätzungsſumme zum Ausdruck 
gebrachte Geldſumme ſich zu ſichern! Iſt dem wirklich ſo? 
Wäre das nicht die reine Unvernunft? Und wie wäre das 
in Einklang zu bringen mit dem $ 588 BGB. 

IV. Richter beſpricht unter Ziffer 3 „das Inventar 
zum Schätzungswerte (aestimationis aut taxationis causa)“ 
und unter Ziffer 2 „das Inventar venditionis causa“. Dieſe 
Überſchriften können irreführen, fie find jedenfalls nicht ganz 
korrekt. Man unterſcheidet nicht die Inventare taxationis und 
venditionis causa, ſondern ſpricht von aestimationes dieſer 
Arten, Schätzungen, die bei Rechtsgeſchäften über Inventar 
vorkommen konnen. Aber weiter iſt auch zu ſagen, daß ſich 
die aestimatio „taxationis causa“ nicht von der „venditionis 
causa“ unterſcheidet, vielmehr kommt es darauf an, nicht, 
in welchem Sinne geſchätzt werden ſoll, ſondern welchen In⸗ 
halt die übrigen Vertragsbeſtimmungen haben, bei denen der 
ermittelte Schätzungswert eine Rolle ſpielen ſoll. Denn bei 
beiden Schätzungsarten kommen doch wohl die gleichen Er⸗ 
mittelungsmethoden zur Anwendung. Das BGB. kennt einen 
Unterſchied nicht. 

Etwas anderes iſt es aber, wenn man ſo unterſcheiden 
will, daß es ſich bei der aestimatio taxationis causa um die 
Regelung der Vertragsbeziehungen in 88 587 ff. BGB. han⸗ 
dele, bei der aestimatio venditionis causa aber um die Ver⸗ 
tragsfälle, in denen das Inventar bei Pachtbeginn zum 
Schätzungsbetrage „verkauft“ wird, aber gleichzeitig der „Rück⸗ 
kauf“ bei Pachtende zum Schätzungsbetrage beiden Teilen zur 
Vertragspflicht gemacht wird. Wenn Richter unter Ziffer ! 
das „Inventar venditionis causa“ in dieſem Sinne ver⸗ 
ſtanden wiſſen will, dann widmet er dieſer Frage m. A. eine 
etwas ſehr kurze Betrachtung. „Kauf mit Rückkaufsverpflich⸗ 
tung“ ſind die Bezeichnungen, die man früher der Vertrags⸗ 
regelung gegeben hat, die genau den 88 587 ff. BGB. ent⸗ 
ſpricht, Bezeichnungen, die aber den wirklichen Vertragswillen 
unrichtig bezeichnen! Wenn der „Käufer“ die „Kaufſache“ 
(das Inventar) nicht zu freiem Eigentum erhält, ſondern 
ſie nur auf dem gepachteten Landgute und zu deſſen Bewirt⸗ 
ſchaftung verwenden darf, ſie unterhalten und erhalten muß, 
d. h. abgehende Stücke erſetzen muß, und alles das im Inter⸗ 
eſſe ſeines Vertragsgegners, wenn er dann bei Ablauf der 
Gutspachtung die „Kaufſache“ zurückgeben muß und zwar 
gegen Zahlung des Schätzungswertes, dann fehlt eigentlich 
alles das, was zu einem Kauf, zu einer Eigentumsübertragung 
gehört, dann bleibt (wenn man mal unter Streichung der Aus⸗ 
drücke Kauf uſw. nur die dem wahren Willen entſprechenden. 
gegenſeitigen Vertragsverpflichtungen unterſucht) nichts anderes 
übrig, als das, was die 88 587ff. BGB. regeln. 

Nur dann, wenn wirklich verkauft war und die vorbe⸗ 
zeichneten Pflichten des Pächters, insbeſondere die beider⸗ 
ſeitige Pflicht zum Rückkauf nicht beſtehen (die Fälle kommen 
vor, find aber äußerſt felten!), find die Folgen im Richter⸗ 
ſchen Sinne klar. Sonſt aber ſcheint mir alles für das Gegen⸗ 
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teil zu ſprechen. Falſche, in der Hauptſache aus der hiſtoriſchen 
Entwicklung zu erklärende juriſtiſche Ausdrücke können die 
Auslegung nach dem wahren Willen der Parteien (8 157 
BGB.) nicht beeinfluſſen! 

V. Ich habe in meinen Aufſätzen im „Recht“ erörtert, 
daß der Sinn des ganzen Pachtvertrages, ſoweit das In⸗ 
ventar in Frage kommt, in erſter Linie auf Erhaltung des In⸗ 
ventars im wirtſchaftlich ordnungsmäßigen Zuſtande und auf 
Rückgewähr in dieſem Zuſtande geht, und daß ein Ausgleich 
nur dann in Frage kommt, wenn dieſer Zuſtand ein plus oder 
minus gegenüber dem Anfangszuſtand aufweiſt. Ich verweiſe 
auf § 594 BGB., wo die Anwendung der 88 587 ff. beſtimmt 
iſt für den Fall, daß ein landwirtſchaftliches Gut „auf Grund 
einer Schätzung des wirtſchaftlichen Zuſtandes“ 
übergeben iſt, und daß die Rückgewähr gleichfalls „auf Grund 
einer ſolchen Schätzung“ erfolgen ſoll. Wer wollte behaupten, 
daß es ſich hier nicht ausſchließlich um eine Vergleichung des 
wirtſchaflichen Zuſtandes zu Beginn und am Schluß 
handelt, und daß es nicht geradezu ungeheuerlich wäre, wollte 
man die geänderte Bezeichnung nach verſchiedenen Geldzeichen 
(oder man ſage auch hier den geänderten Geldwert!) für den 
Grund und Boden entſcheiden laſſen. Und ſoll das alles be⸗ 
grifflich beim Inventar anders ſein? Aus welchen Gründen? 
Ich habe einen Weg zu zeigen verſucht, durch den man die 
Vorprüfung machen kann, ob ein wirkliches plus oder minus 
des Invenkars vorhanden iſt, und habe dann geſagt, daß ein 
etwaiges plus oder minus in die Geldzeichenwerte der Jetzt⸗ 
zeit (Papiermark) zu überſetzen ſei. Ich kann daher nicht recht 
verſtehen, wie Richter daraus ſchließt, daß die Berechnung 
für Plusinventar nach Friedenspreiſen erfolgen ſolle. Das 
würde allerdings „der Billigkeit Hohn ſprechen“, aber daran 
kann auch ein vernünftiger Menſch nicht denken, und ich kann 
mir auch nicht denken, daß das dem „üblichen Verpächter⸗ 
ſtandpunkt“ entſpräche. Die Verpächter würden jedenfalls 
darin ſehr unrecht tun. - 

Überrafchend aber erſcheint mir feine im Zuſammenhange 
hiermit gebrauchte Wendung: „Die Gefahr des zufälligen 
Unterganges und die geſamten Nachteile ſoll der Pächter 
haben, aber keinen einzigen, in Wirklichkeit ſogar nur ſchein⸗ 
baren (Papier⸗) Vorteil!“ Der Satz iſt mir unverſtändlich, 
und ich darf als Beiſpiel anführen: 

Anfangsſchätzung 50000 %; Pachtpreis 6000 %; Pacht⸗ 
zeit 12 Jahre; Endſchätzung 750000 %. Das Inventar iſt 
wirtſchaftlich gleich geblieben. Erfolg: der Pächter erhält 
750 000 — 50 000 = 700 000 %; nach Abzug der Pachtzah⸗ 
lungen mit insgeſamt 72 000 4 hat er alſo ein Rein verdienſt 
von 628 000 % und die Erträgniſſe der Pachtnutzung; der 
Verpächter hat 12 Jahre ſein Landgut nicht nützen können 
und zahlt dafür dem Pächter 620000 4! Das iſt kein über⸗ 
triebenes Beiſpiel, und es iſt mir — wie geſagt — nicht ver⸗ 
ſtändlich, wie man dem Pächter dieſen „in Wirklichkeit ſogar 
nur ſcheinbaren (Papier-) Vorteil“ zuerkennen will, ohne ſich 
dem Vorwurf ausſetzen zu wollen, daß ein ſolches Ergebnis 
„aller Billigkeit Hohn ſpreche“. Wer hat denn die ganzen 
Vorteile der Valutaänderung gehabt, der Verpächter, oder 
der Pächter, der ſeine Erzeugniſſe zu Preiſen abſetzen konnte, 
die zum Pachtzins in keinem Verhältniſſe ſtehen, der ſich eine 
Erhöhung des Pachtzinſes, wenn überhaupt, ſo doch nur in 
ſehr mäßigem Umfange nach den Beſtimmungen der Pacht⸗ 
ſchutzordnung gefallen laſſen brauchte. Ich weiß nicht, inwie⸗ 
weit die Gerüchte über die angeſammelten Papiergeldſchätze der 
Landwirtſchaft (aber nur der ſelbſt wirtſchaftenden) richtig 
ſind, ſo viel kann aber doch wohl geſagt werden, daß die Er⸗ 
trägniſſe der Pachtgüter der letzten Jahre den Pächter ſehr 
wohl inſtand ſetzen, die Preiſe für die Inventarerſatzſtücke zu 
tragen. Das ſind die Vorteile und Nachteile, die ſich gegen⸗ 
überſtehen! 

Ich darf im übrigen auch hierzu auf meine Ausführungen 
im „Recht“ verweiſen. 

Richter vermißt ferner eine Auskunft darüber, wie es 
mit der Bezahlung der Superinventarſtücke ſtehe, die der 
Verpächter nicht ablehne. Ich will hier nicht auf den un⸗ 
klaren Begriff des „Superinventars“ eingehen; er wird in 
verſchiedener Weiſe gebraucht. Verſteht man aber darunter 
die vom Pächter angeſchafften Erſatzſtücke, oder auch Stücke, 
die das Inventar in ſeiner wirtſchaftlichen Fortentwicklung 
vermehrten und verbeſſerten, ſo ſind ſie nicht abweichend zu 
beurteilen. Sie ſtellen dann unter Umſtänden ein plus des 
geſamten Inventars dar, und dieſes plus iſt, wie ich im 
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„Recht“ ausgeführt habe, in jetzigen Preiſen zu bezahlen. 
Alſo Beiſpiel: Das Inventar, das im übrigen in Beſtand und 
innerem Wert gleichgeblieben iſt, iſt um 2 Pferde vermehrt 
worden. Der Verpächter zahlt den Papiermarkwert dieſer 
beiden Pferde zur Zeit des Pachtendes, nicht etwa den niedri⸗ 
geren oder auch höheren Anſchaffungswert. Iſt aber das 
Inventar im übrigen nicht gleichgeblieben, ſondern ſind etwa 
einige Zugochſen weggefallen, deren Wert dem der 2 Pferde 
gleichkommt, ſo zahlt der Verpächter nichts, ganz gleichgültig, 
ob der Anſchaffungswert der Ochſen ein anderer war, wie der 
der Pferde. M. a. W.: Beſonderheiten für das Superinventar 
ergeben ſich nicht. 

VI. Zuſammenfaſſend möchte ich meine Anſicht noch ein⸗ 
mal ganz kurz ſkizzieren. 

1. Das Inventar iſt mitverpachtet. Hauptleiſtungen ſind 
auf der einen Seite Überlaſſung der Nutzung, auf der anderen 
Seite ordnungsmäßige Bewirtſchaftung und Rückgabe in dieſem 
Zuſtande bei Pachtende. 

2. Nebenbeſtimmung des Ausgleiches bei dieſer Rückgabe. 

3. Der Ausgleich beſteht in einer Vergleichung des Zu⸗ 
ſtandes bei Anfang und Schluß und in der Zahlung der 
Differenz. 

Die Ermittelung hierfür iſt eine doppelte, nämlich: 

a) ob ein plus oder minus vorhanden iſt. Dieſe Prüfung 
erfordert ein tertium comparationis, alſo eine in ſich ein⸗ 
heitliche Größe. In dieſer Beziehung verſagt das Geldzeichen 
von einſt und jetzt; 

b) eine Bewertung des plus oder minus. Dieſe erfolgt 
in jetzigem Gelde, in dem ſie auch zu zahlen iſt. 

4. Wie die Vergleichung zu a erfolgt, iſt Sache der 
praktiſchen Löſung. Daß das undurchführbar ſei, wie Richter 
meint, iſt unzutreffend. Will man die Endſchätzung (nur zum 
Zwecke a, nicht zu b) nicht in Friedenspreiſen vornehmen, oder 
die Anfangsſchätzung in Jetztwerte überſetzen, ſo kann man 
ja beide Schätzungen in Roggenzentner zu den Schätzungs⸗ 
zeiten überſetzen und die Zentnerdifferenz in die Geldſumme 
nach Jetztpreiſen übertragen. Ein Weg, bei dem auch die 
fe Preisänderungen der Einzelſtücke Berückſichtigung 
inden. 

Weſentlich iſt aber zunächſt das Grundſätzliche; die daran 
anſchließende Löſung mag ſchwierig fein, aber unmöglich iſt 
ſie nicht. 

Rechtlich iſt zu dieſer Vertrags⸗ und Geſetzesauslegung 
auf die 88 157, 242 BGB. hinzuweiſen, und ich halte daran 
feſt, daß es ſich nicht um eine Vertragsänderung (clausula 
rebus sic stantibus), ſondern um eine Erforſchung des wahren 
Vertragswillens handelt. 


We 
Von Geh. Juſtizrat Profeſſor Dr. Krückmann, Münſter i. W. 


Zu den Aufſätzen von Richter (JW. 1921, 1195 ff., 
1348 ff.) iſt zu bemerken, daß feine Scheidung zwiſchen eiſernem 
Inventar und Schätzungsinventar lediglich theoretiſche Be⸗ 
deutung hat. Das von ihm ſelber angeführte Beiſpiel ent⸗ 
puppt ſich, wie Richter zugibt, als Beiſpiel des Schätzungs⸗ 
inventars. Wir werden daher, bis uns zweifelsfreie Fälle im 
Sinne Richters nachgewieſen werden, dabei bleiben können, daß 
eiſernes Inventar ein Ausdruck iſt, der auch das Schätzungs⸗ 
inventar mindeſtens mit umfaßt. Doch iſt dies unerheblich. 
Praktiſch wichtiger iſt, daß Richter fein fog. eiſernes Inventar 
von dem Schätzungsinventar möglichſt ſcharf zu trennen ſucht, 
um damit in ſeinem Sinne zu beweiſen. Er ſpitzt dies zu: 
hier Geldwirtſchaft, dort Naturalwirtſchaft. Damit kann aber 
der gemeinſame Zweck, das gemeinſame Ziel — und nur hier⸗ 
auf kommt es an — nicht aus der Welt geſchafft werden. 
Gemeinſam iſt beiden, und hierin iſt weder Endemann 
noch „der Juriſt“ von Richter widerlegt worden, daß der 
Verpächter möglichſt den gleichwertigen Beſatz des Gutes wie⸗ 
der haben ſoll. Es werden nur zwei verſchiedene Wege zu 
dieſem Ziel eingeſchlagen und dementſprechend iſt die Ab⸗ 
machung eines Schätzungspreiſes nur Mittel zum Zweck. Dar⸗ 
aus iſt, wie wir noch ſehen werden, eine wichtige Folgerung zu 
ziehen, gegen deren Nutzanwendung ſich allerdings Richter 
mit allen Mitteln ſträubt. 

Richtig iſt, daß da, wo die Beſatzſtücke ernſthaft verkauft 
ſind, der Kauf durch Leiſtung und Gegenleiſtung ſchon vor 
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Jahren erledigt iſt, daran nicht gerührt werden kann. Aber 
ies ſetzt voraus, daß wirklich ein ernſthaft gemeinter Verkauf 
vorliegt. Das iſt aber doch recht zweifelhaft, man wird mehr 
als einmal damit rechnen müſſen, daß der ſogenannte In⸗ 
ventarverkauf bloße Dekoration iſt. 
5 Bleibt die Abſchätzung der Beſatzſtücke mit der Abrede, 
aß am Schluß der Pacht der Unterſchied zu zahlen iſt. 
Entweder hat der Pächter die Schätzungsſumme zu Be⸗ 
0 der Pacht ausgezahlt oder ſie dient nur zur rechneriſchen 
eſtimmung der gegenſeitigen Leiſtungen. Im erſten Fall 
funktioniert ſie als Sicherheit, und da kann der Verpächter 
ſchon nach § 240 BGB. Nachſchuß verlangen, weil die Sicher⸗ 
965 entwertet iſt. Damit wird die Berufung Richters auf 
en Wortlaut der Verträge oder des Geſetzes ſchon ohne wei⸗ 
teres geſetzlich ausgeſchaltet. 
Im zweiten Fall verſchwindet gerade der einzige Umſtand, 
Hai der Pächter ſonſt für ſich anführen möchte, daß er nämlich 
leinerzeit Goldmark ausgezahlt hätte, und nun das entſpre⸗ 
hende in Papiermark wiederverlangen könnte. Dann aber 
art ſich die Gerechtigkeit der Erwägung, die da fagt: Die 
5 eranſchlagung in Geld iſt nur Mittel zum Zweck, nämlich 
Sie Verpächter einen gleich guten Beſatz des Gutes zu ſichern. 
bur dient vor allem dazu, die Frage der normalen Abſchrei⸗ 
FEN mit einem Schlage am Ende der Pacht zu löſen und 
5 eutet in dieſer Hinſicht eine große Erleichterung und Ver⸗ 
n des Verfahrens. Gerade von der Frage der nor⸗ 
Ab en Abſchreibungen her muß die ganze Inventarpacht mit 
e& ſchätzung verſtanden werden, und unter dieſer Würdigung 
2 ſich, daß das Mittel ſogar verhältnismäßig ſehr ge⸗ 
Rent iſt. Aus dieſer Funktion der Schätzung folgt die innere 
nachtfertigung der Beſtimmung, daß der Pächter die Gefahr 
5 muß. Dieſem Unftand trägt die Pachtſumme Rech⸗ 
teile denn fie wird vernünftigerweiſe nach den geſamten Vor⸗ 
48 en und Nachteilen des Pachtverhältniſſes berechnet, und 
wäre Überall ver⸗ 


= da der Pachtpreis, der von vernünftigen Pächtern dieſer 
i a aurg angepaßt wird? Zugleich trägt Richter in 
ſpiels machung ein aleatoriſches Moment des Spekulations⸗ 
8 den Vertrag hinein, von dem gerade die Landwirte 
wenigſten wiſſen. 

Nice rc wendet dagegen ein, es handelt ſich um einen 
3 s der Geldwirtſchaft in die Naturalwirtſchaft. Wer 
zuneh inwand ernſt nimmt, braucht nur das Verfahren an⸗ 
Ar ee daß die Goldmarkſumme zu Beginn der Pacht 
umger Papiermarkſumme nach dem Valutaſtande zu Pachtende 
Bea dne und nun der Unterſchied in Papiermark heraus⸗ 
A wird. Damit iſt Richters „Geldwirtſchaft“ gerettet. 
kein ſuriſchen dieſer Methode und der Naturalleiſtung beſteht 
d Ni grundſätzlicher Unterſchied, wir können alfo im 
tiger hätte ters ebenfalls „Geldwirtſchaft“ treiben. Rich⸗ 
worte — ichter gehandelt, wenn er ſolche allgemeine Schlag⸗ 
ätte ra nicht in die Diskuſſion geworfen hätte, er 
anſcheinend Leſer ruhig für kritiſcher halten können, als er 
Icheii Be tut. Seine Worte führen von dem eigentlich ent- 
werden 155 Problem ab, das unbedingt im Auge behalten 
Die . nämlich dem Verhältnis von Mittel und Zweck. 
orden enkarpacht iſt doch nicht zu dem Zweck erfunden 
arte Sm Konjunkturgewinne der einen oder der anderen 
und hi . ſondern verfolgt einen ernſthafteren Zweck, 
rauchbare iſt nicht Geldverdienſt, ſondern Erhaltung eines 
und richtig Inventars. Oder etwa nicht? Nach dem wahren 
Zweck — berſtandenen Parteiwillen darf das Mittel zum 
zuſchalten 15 er niemals über den Zweck ſiegen und iſt aus⸗ 
folglich ißt des zweckwidrig wird. Dies iſt heute der Fall, 
zugreifen ae den eigentlichen Zweck der Abmachung zurück⸗ 
abrede mit ar für den heute eingetretenen Fall die Schätzungs⸗ 
Folge, daß en ihren Folgen nicht gewollt iſt. Das hat zur 
rechnet und ia Naturalwert gegen Naturalwert ange⸗ 
gütet wird. er Unterſchied des Naturalwertes voll ver⸗ 


Ri : 
(1195 fl. 184 beruft ſich dagegen auf den Parteiwillen 
und typiſcher ae alte Verwechſelung von individueller 
, egung, der man noch heute bei den Juriſten 
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auf Schritt und Tritt begegnet! Ganz unzweifelhaft kann man 
keine individuellen Gründe anführen, um zu belegen, daß 
gerade dieſe Partei eine beſondere abweichende individuelle 
Willensmeinung gehabt habe, die durch Auslegung zu er⸗ 
forſchen und vom Richter feſtzuſtellen ſei. Aber damit iſt die 
Frage der Auslegung nicht abgetan. Für die Fortbildung 
und Weiterentwicklung des Rechtes unendlich viel wichtiger 
iſt die typiſche Auslegung, die von einem konkreten Willens⸗ 
akt der Partei vollſtändig und bewußt abſieht, weil ſie ihn 
überdies auch nicht einmal braucht. Sie entwickelt aus dem 
Geſchäftstypus nach ſeinem Inhalt und Zweck, nach ſeinem 
typiſchen Sinn und typiſchen Gegenſtand, wie ein Fall zu ent⸗ 
ſcheiden ſei, an den keine von beiden Parteien gedacht hat. Das 
iſt gerade die Aufgabe, die Fälle zu entſcheiden, wo ſich keinerlei 
individuelle Willensmeinung irgendeiner Partei nachweiſen 
läßt, wo höchſtens gefragt werden kann: Was würde die 
typiſche Partei getan haben, wenn ſie den atypiſchen Verlauf 
der Dinge vorhergeſehen und bedacht hätte? Auf Gedanken und 
Willen des gerade prozeſſierenden Verpächters oder Pächters 
kommt es dabei gar nicht an. Darum geht Richter völlig 
in die Irre, wenn er Leonhard vorwirft (S. 1349), Leon⸗ 
hard berufe ſich auf einen ganz falſchen Parteiwillen. Gröber 
kann man das Problem nicht gut verkennen. Der gegen 
Leonhard vorgebrachte Einwand, ob auch die ſchuldhaft ver⸗ 
wahrloſten oder beiſeite gebrachten Stücke, für die der Pächter 
Erſatz geben müſſe, nach dem früheren Wert erſetzt werden 
müßten, trifft die richtige Anſicht nicht. Selbſtverſtändlich 
müffen fie nach dem neuen Wert erſetzt werden, denn alles, 
was übrig bleibt an Naturalüberwert oder Naturalunterwert 
muß nach dem heutigen Papiermarkwert erſetzt werden. Wenn 
das Vergleichsverfahren: urſprünglicher Naturalwert / heutiger 
Naturalwert durchgeführt iſt und ein Unterſchied nach oben 
oder nach unten ſich herausſtellt, iſt ſelbſtverſtändlich von dem, 
den es trifft, dieſer Unterſchied in heutigem Gelde nach heu⸗ 
tiger Berechnung zu erſetzen, aber vorher muß der 
Naturalvergleich durchgeführt ſein. Wie Richter 
aus dieſem Einwand einen Beweis zugunſten ſeiner Anſicht 
herleiten will, iſt nicht recht zu verſteyen. 

Sehr gelegen kommt ihm Bremes Wendung gegen die 
clausula rebus sic stantibus. Dabei vergeſſen Breme und 
Richter, daß die Vertragsauslegung, für die man nicht ganz 
zutreffend heute wieder allgemein den Ausdruck clausula rebus 
sic stantibus gebraucht, in Wirklichkeit den wahren Partei⸗ 
willen, auf den ſich Richter ſo andauernd beruft, hervorholt. 
Die Vertragstreue gilt nämlich nicht bloß für den Schuldner, 
ſie gilt, was Breme und Richter nicht beachten, auch für 
den Gläubiger, und es gehört zur Vertragstreue des gegen⸗ 
ſeitigen Vertrages, daß auch der Gläubiger das Weſen des 
gegenſeitigen Vertrages als eines auf Leiſtung gegen Gegen⸗ 
leiſtung gerichteten Geſchäftes zu achten hat. Oder etwa nicht? 
Alles, was ich bisher zur clausula rebus sic stantibus ge⸗ 
ſchrieben habe, dreht ſich immer wieder um das Synallagma 
und die Folgerungen aus ihm. Wird aber der ſynallagmatiſche 
Vertrag in ſein Gegenteil verkehrt, dann ſtreitet er gegen den 
klaren Parteiwillen, und hieran ſind Breme und Richter 
nachdrücklich zu erinnern. Wer einen ſynallagmatiſchen Ver⸗ 
trag ſchließt, ſchließt ihn um der Gegenleiſtung willen, nicht 
um ſein Geld oder ſeine Ware bloß los zu werden. Das kann 
man bequemer haben. Man braucht beides nur in den Ofen 
zu ſtecken. Die Juriſten, die ſo ganz an unrechter Stelle mit 
der Vertragstreue beweiſen wollen. ſind ſich des Widerſpruchs 
gar nicht klar, der darin liegt, daß man z. B. dem Schuldner 
bei der Zweckerreichung den Anſpruch auf die Gegenleiſtung 
nimmt, ihn aber bei Leiſtungserſchwerung ungeſchützt laſſen 
will. Alſo die Erleichterung der Leiſtung (durch Natur⸗ 
ereigniſſe uſw., der wegzuſprengende Fels wird vom Hoch⸗ 
waſſer fortgeriſſen, und nun fordert der Unternehmer, weil 
das abgemachte Ergebnis erreicht ſei, ſeinen Lohn), dieſe Er⸗ 
leichterung kommt dem Schuldner nicht zugute, dagegen die 
Erſchwerung ſoll von ihm getragen werden. Ich erinnere auch 
an die Rechtſprechung in den Mietprozeſſen der Nordſee⸗ 
bäder. Die Mieter wurden befreit, weil ſie in die während des 
Krieges geſperrten Bäder nicht zuziehen konnten. Warum? 
Weil das Gegenteil gegen das Weſen des ſynallagmatiſchen 
Vertrages gegangen wäre. Ich empfehle Richter, das Urteil 
des Amtsrichters von Weſterland durchzuleſen, der gezeigt 
hat, wie man den Parteiwillen auslegen muß, Clausula rebus 
sic stantibus S. 129 f. An der Richtigkeit des Urteils wird 
wohl niemand zweifeln. Es iſt ſchließlich derſelbe Irrtum des 
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KG. in Anſehung des Geſetzes. Das KG. überſieht, daß Geſetz 
und Parteierklärung grundſätzlich derſelben Auslegungs⸗ 
methode unterliegen, der Wortlaut beider in ſeinem Sinn 
nicht losgelöſt werden kann von der Tatbeſtandsgrundlage, 
die beſtand, als das Geſetz erlaſſen oder die Parteierklärung 
abgegeben wurde. Die Tatbeſtandsgrundlage aber war, daß, 
wie das KG. ſelber zugibt, an ſolche Wertſchwankungen des 
Geldes nicht gedacht war. Daraus folgern Richter und das 
KG.: Alſo find dieſe Schwankungen vom Geſetz mit erfaßt, 
dagegen eine Auslegung, die nicht am Buchſtaben klebt, ſon⸗ 
dern auf den inneren vernünftigen Sinn von Geſetz und Partei⸗ 
erklärung ſieht, folgert umgekehrt, daß Geſetz und Partei⸗ 
erklärung trotz ihrer allgemeinen Faſſung eben dieſen Fall 
nicht mit getroffen haben, für ihn gar nicht berechnet ſind. Er⸗ 
innert ſei an ein heute gar nicht mehr bezweifeltes Seiten⸗ 
ſtück, nämlich die Auslegung, die der Begriff der General⸗ 
vollmacht gefunden hat. Trotz des Wortlautes kann der 
Generalbevollmächtigte doch nicht alles tun, was ihm nach 
dem Wortlaut zuſteht, vielmehr hat die Rechtſprechung zu⸗ 
treffend den Umfang der Generalvollmacht durch Auslegung 
bedeutend eingeengt, obgleich ſich in keinem einzigen Fall eine 
individuelle auf dieſe Einengung gerichtete Willensmeinung 
der Partei nachweiſen läßt. Es iſt der alte Gegenſatz von 
verba und vis ac potestas. Richter und das KG. halten 
ſich an verba, wir an vis ac potestas. \ 

Richter operiert des weiteren mit der Unterſtellung, 
daß der Pächter durch Unglücksfall genötigt ſein kann, gegen 
Ende der Pacht viel neue Beſatzſtücke zu teuren Papiermark⸗ 
preiſen anzuſchaffen, verſchweigt dabei aber, daß der Pächter 
die hohen Einnahmen der Papiermarkflut gehabt hat. Was 
fol man z. B. zu einem Fall ſagen, wo der Pächter 40000 %, 
ſeit zwei Jahren 80 000 % jährlich Pacht zahlt, aber aus dem 
Betriebe — es handelt ſich um ein ſehr großes Gut — das 
vorletzte Jahr etwa 2 ½, das letzte Jahr etwa 3% Millionen 
Mark erlöſt und zum Ende der Pacht einen Wertunterſchied 
von 2 ½ Millionen fordert? Aber ganz abgeſehen hiervon, die 
von Richter unterſtellte Härte braucht den Pächter gar nicht 
zu treffen, wenn nur juriſtiſch richtig verfahren wird, wozu 
ich in meinem Gutachten „Die Inventarpacht mit Schätzungs⸗ 
preis“ den Weg gewieſen habe. Wenn der Verpächter fordert, 
daß die Schätzungsabrede geſtrichen werde, macht er die 
clausula rebus sic stantibus geltend. Dieſe iſt ihm zu ge⸗ 
währen, aber dem Pächter iſt die clausula rebus sic stantibus 
gegen die Pflicht der Gefahrtragung auch zu gewähren! Das 
hat Richter offenbar nicht bedacht, wie auch das Kammer⸗ 
gerichtsurteil JW. 1921, 1349 es nicht bedacht hat. Der 
Pächter kann alſo, wo es zu nicht zumutbaren Härten führt, 
die Gefahrtragung ablehnen, das führt zu folgendem: Er 
macht dann gegen den Herausgabeanſpruch des Verpächters 
die Unmöglichkeit oder Nichtzumutbarkeit der Leiſtung geltend 
und kann verlangen, daß trotz der Naturalreſtitution die 
von ihm neu angeſchafften Beſatzſtücke zum Papierwert be⸗ 
zahlt werden. Aber damit iſt nun nicht die Sache abgetan. 
Richter überſieht abermals einen erheblichen Punkt. Wenn 
der Pächter trotz der Schätzungsabrede mit ihrem Gefolge der 
Zufallshaftung keine neuen Beſatzſtücke anzuſchaffen braucht, 
hat er das Inventar infolge unvorhergeſehener und unvorher⸗ 
ſehbarer Umſtände zu billig gehabt. Der Verpächter würde 
ſelbſtverſtändlich, wenn er dies vorausgeſehen hätte, eine höhere 
Pacht ſich ausbedungen haben, um ſich dafür zu entſchädigen, 
daß er die Zufallshaftung der betreffenden Stücke doch tragen 
müffe. Um dieſe zu wenig gezahlte Pacht iſt der Pächter be⸗ 
reichert und zwar von Anfang an durch die ganzen Pacht⸗ 
jahre hindurch (vgl. mein Gutachten S. 29 ff.). Dieſe Be⸗ 
reicherung kann der Verpächter in Gegenrechnung ſtellen und 
kann ſelbſtverſtändlich überdies kraft $ 281 die etwaige Sur⸗ 
rogation verlangen. Dies kann nun den Verpächter unter 
Umſtänden außergewöhnlich beſchweren, wird aber nicht ſo 
häufig vorkommen, wie man nach dem Bilde, das Richter 
entwirft, im erſten Augenblick glauben möchte. Immerhin 
gibt es, wie ſoeben nachgewieſen, für dieſen wahrſcheinlich 
ſehr ſeltenen Ausnahmefall Hilfe für den Pächter, und Rich⸗ 
ters beſtes Argument iſt damit erledigt. Doch iſt dazu 
notwendig eine Ergänzung auf anderem Gebiet. Der Pächter 
muß dem Verpächter auch noch die Bereicherung herauszahlen, 
die darin liegt, daß er das Gut und das Inventar infolge 
Entwertung der Valuta Jahre hindurch zu billig genutzt hat. 
Als aus 10000 Goldmark ebenſoviele Papiermark wurden, 
alſo die Pachtſumme auf etwa ein Zehntel ihres Wertes oder 
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noch weniger herabſank, kehrte ſich im Vertrag das unterſte 
zu oberſt infolge von unvorherſehbaren und unvorhergeſehenen 
Umſtänden. Dem iſt ſelbſtverſtändlich Rechnung zu tragen. 
Der Verpächter hätte, als dieſe Entwertung eintrat, die Lei⸗ 
ſtung verweigern und den Vertrag aufſagen können. Wenn 
er es nicht tat, ſondern in dem Glauben, leiſten zu müſſen, 
den Pächter weiter im Beſitz und Nutzung von Hof und Beſatz 
ließ, leiſtete er je nach den Jahren ein mehr oder weniger 
großes indebitum, das heute bei älteren Pachtverträgen min⸗ 
deſtens den neunfachen Betrag der ausgemachten Pachtſumme 
beträgt. Dieſes indebitum iſt ihm mit der Bereicherungsklage 
zu erſtatten. Nicht ſoweit, daß er nunmehr den Konjunktur⸗ 
gewinn einſteckt, ſondern nur inſoweit, als er poſitiven Scha⸗ 
den gemacht hat. Die Scheidung von lucrum cessans und 
damnum emergens bewährt ſich auch hier (vgl. das Nähere 
in meinem Gutachten a. a. O.). Gleicht man auf dieſe Weiſe 
zwiſchen beiden Parteien aus, kann ſich niemand beſchweren. 
Ganz unerträglich aber wäre es, wenn die Forderungen Rich⸗ 
ters ſich in der Praxis durchſetzen ſollten. Das wäre Buch- 
ſtabenjurisprudenz ſchlimmſter Art. Es iſt ein recht eigen⸗ 
tümlicher Troſt Richters, wenn er den Verpächter auf die 
Aufnahme von Hypotheken verweiſt. Man muß bedenken, 
daß dieſe Notwendigkeit für den Verpächter nicht deshalb 
entſteht, weil er zu viel verbraucht, zu gut gelebt hat, ſondern 
weil der Pachtvertrag und nur der Pachtvertrag ihn ruiniert. 
Angeſichts des von den Verpächtern beigebrachten Materials 
gehört überhaupt erheblicher Mut dazu, „von dem weißen 
Stecken“ des Pächters zu ſprechen. 

Auch der Hinweis Richters am Schluſſe ſeiner Aus⸗ 
führungen, daß der abziehende Pächter die Auszahlung des 
Inventars müſſe verlangen können, um eine andere Pachtung 
anfaſſen zu können, ſchlägt, ganz abgeſehen von der nachweis⸗ 
baren erheblichen Vermögensbeſſerung der Pächter, deshalb 
nicht durch, weil der Pächter, wenn er die Schätzungsſumme 
ganz oder zum Teil bei Antritt der Pacht bar ausgezahlt 
hatte, nach 8 240 längſt hätte nachfüllen müſſen. Hatte er 
nichts ausgezahlt, entfällt vollends jeder Grund dafür, daß 
er das neue Inventar aus der Taſche des Verpächters ſolle 
auszahlen können (ſ. o.). Richter wird alſo ſchon beſſere 
Gründe beibringen müſſen. 

Eigentümlich berührt, daß er von Endemann als einem 
verpächteriſch orientierten Juriſten ſpricht. Wie iſt denn 
Richter ſelber „orientiert“? 


III. 
Von Geh. Juſtizrat Profeſſor Dr. Franz Leonhard, Marburg. 


Daß die Verpächter für ihr eignes Inventar an die 
Pächter die heutigen ungeheueren Preiſe bezahlen ſollen, wird 
vor vielen Seiten als ſchwere Unbilligkeit empfunden, und 
man hat verſchiedene Wege verſucht, um dies Ergebnis zu ver⸗ 
meiden. Ich möchte mich hier auf die Löſung beſchränken, die 
ich in meinem Gutachten (Die Bewertung des landwirtſchaft⸗ 
lichen Pachtinventars) verſucht habe. Sie hat viele Zuſtim⸗ 
mung ber Männern der Wiſſenſchaft und Praxis gefunden; als 
beſonders wertvoll möchte ich anführen, daß mein verehrter 
Kollege Enneccerus ihr in dem bald erſcheinenden Abſchnitt 
ſeines Lehrbuchs im weſentlichen beitritt. Andererſeits iſt ſie 
aber auch auf Mißverſtändniſſe geſtoßen, die mich zu einigen 
aufklärenden Bemerkungen nötigen. 

1. Als entſcheidend betrachte ich, daß die Überlaſſung des 
Inventars keine Veräußerung, ſondern eine Verpachtung iſt. 
Das beweiſt die Geſchichte des Inſtituts, das ſich aus dem 
Eiſernvieh⸗Vertrag entwickelt hat. Sodann der Umſtand, daß 
der Pächter zur Erhaltung des Inventars verpflichtet iſt und 
für ſeine ſchuldhafte Zerſtörung haftet, was auch die meiſten 
Pachtverträge betonen. Allerdings geht die zufällige Wert⸗ 
ſteigerung und minderung den Pächter an. Aber der Zweck 
dieſer Regelung iſt doch nur, den Fleiß des Pächters zu be⸗ 
lohnen und ſeine Schuld zu ſtrafen; es wird nur, um Prozeſſe 
abzuſchneiden, der Beweis der Verwendung und der Schuld 
erſpart. Daher darf dem Pächter lediglich eine wirkliche Ver⸗ 
beſſerung der Sachen zugute kommen, aber nicht eine Er⸗ 
höhung des Marktwerts, die ihn, da nichts verkauft wird, 
gar nichts angeht. Dies Ergebnis bewährt ſich als billig für 
den Verpächter, die Hypothekengläubiger, die geſamte Volks⸗ 
wirtſchaft und ſchließlich für den Pächter ſelbſt, der ſonſt bei 


51. Jahrg. 1922 Heft 2] 


einer entſprechenden „Entwertung“ des Inventars ähnliche 
Summen herauszahlen müßte. Wer aber dieſer Auslegung 
des 8589 BGB. nicht zuſtimmt, wird zum gleichen Er⸗ 
gebniſſe aus dem Geſichtspunkte kommen, daß bei Zeit⸗ 
geſchäften grundſtürzende unberechenbare Anderungen der Ver⸗ 
hältniſſe berückſichtigt werden müſſen. — Maßgebend iſt hier⸗ 
nach in erſter Linie die wirtſchaftliche Geſtaltung, der gegen⸗ 
über die Eigentumsfrage in den Hintergrund tritt. Ich habe 
dies in meiner Schrift ſehr deutlich betont: habe ausdrücklich 
geſagt, daß „vor allem“ die wirtſchaftliche Betrachtung maß⸗ 
gebend ſei (S. 8) und dieſe ausführlich S. 6—11 entwickelt, 
während ich die Eigentums rage mit einem Sätzchen von einer 
Zeile abgetan habe. Dennoch behauptet Richter in ſeiner 
Beſprechung (JW. 1921, 1349, 1350) wiederholt, ich hätte 
„auf das Eigentum am Inventar den Hauptwert gelegt“, um 
daraus dann allerlei Vorwürfe abzuleiten! So wenig iſt die 
Eigentumsfrage weſentlich, daß auch dann nicht anders zu 
entſcheiden iſt, wenn der Pächter Eigentümer des Inventars 
geworden iſt. Denn dies Eigentum iſt nur ein fiduziariſches 
55 kann an der wahren Geſtaltung des Verhältniſſes nichts 
ndern. 


2. Das Ergebnis hiervon iſt, daß die Erſtattungspflicht 
des Verpächters nur da eintritt, wo wirklich ſachliche Ande⸗ 
rungen am Inventar ſtattgefunden haben. Es ſind alſo nur 
die Stücke, die neu angeſchafft oder ſachlich verändert ſind, 
zu ſchätzen und bei der Erſtattung zu berückſichtigen. Man 
hat dagegen eingewendet, daß dieſe Unterſcheidung faſt gar 
keine praktiſche Bedeutung habe, da nach Ablauf einer längeren 
Pachtzeit keines von den alten Stücken unverändert da ſein 
werde (Richter, a. a. O. 1349; ähnlich Oertmann, Rechts⸗ 
gutachten 5). Aber dabei iſt die Darlegung meiner Schrift 
(S. 11) überſehen, daß alle Stücke, die wirtſchaftlich an Stelle 
der alten treten, als mit ihnen identiſch betrachtet werden. 
Wenn damals 4 Kühe und 6 Schweine vorhanden waren und 
jetzt ebenſo viele von weſentlich derſelben Beſchaffenheit, ſo iſt 
das Inventar das gleiche geblieben. Gerade das iſt ja der 
Grundgedanke des Eiſernvieh⸗Vertrages, aus dem ſich unſer 
Vertrag entwickelt hat, daß die Herde vom Wechſel der Stücke 
unabhängig iſt. — Richtig iſt, daß man früher oft nicht nur die 
veränderken, ſondern ſämtliche Stücke abgeſchätzt hat, da dies 
bei feſtſtehendem Geldwert ja ganz unſchädlich war: die gleich⸗ 
bleibenden Stücke erſchienen in der Rechnung beidemal zum 
gleichen Betrage ſo wie ein Poſten in einer Bankrechnung 
lediglich durchläuft. Aber jetzt, nachdem der Geldwert eine 
ſolche Umwälzung erfahren, kann dies eben nicht mehr auf⸗ 
rechterhalten werden. Jetzt muß man genau fragen, welchen 
zweck das ganze Verfahren hat, und danach die Schätzung auf 
die veränderten Stücke beſchränken. 


23. Die Einwendungen Oertmanns (a. a. O. 4) ſtützen 
ſich hauptſächlich auf den Wortlaut und die Entſtehungs⸗ 
geſchichte des Geſetzes. Richtig iſt, daß der Ausdruck „Geſamt⸗ 
chätzungswert“ auf die Abſchätzung aller Stücke deutet. Aber 
eigentlich beſagt er doch nicht mehr, als daß das Inventar im 
roßen und ganzen geſchätzt wird, und es bleibt doch noch die 
Möglichkeit, Ausnahmen für ſolche Stücke zuzulaſſen, bei denen 
119 Schätzung unnötig und zweckwidrig iſt. Aber ſelbſt wenn 
der Wortlaut des Geſetzes noch viel eindeutiger wäre als er 
ſch ſo beweiſt das doch nicht, daß er für die Auslegung 
ſchlechthin maßgebend iſt. Auch gegen den klaren Wortlaut 
kann und muß ein Geſetz oft ausgelegt werden: unzuläſſig iſt 
105 nur, wenn die das Geſetz begleitende Anwendungsnorm eine 
wörtliche Auslegung fordert (meine Schrift: Auslegung und 
m alegungönormen S. 18ff.). Noch weniger beweiſt Oert⸗ 
1 10 Berufung auf die Motive, die doch nur einen ganz 
115 edeutenden Teil der Geſetzesgeſchichte darſtellen. Wenn 
F = nun diefe beiden Gründe von geringem Gewicht zuſammen 
1a tert, fo kommt auch nicht ſehr viel dabei heraus: und ich 
0 8 daher der Anſicht, daß die Vorarbeiten und der Wort⸗ 
70 zuſammen eine „ſchwer widerlegliche Vermutung für ihre 
gen ggeblichteit, befähen, nicht zuſtimmen. Weit ſchwerer wie⸗ 
a die Beweisgründe, die die geſamte Geſchichte des 
Rech Sinftituts, die Billigkeit und der Zuſammenhang unſeres 

ts bieten. Was endlich die Beſprechung von Richter 


anbetrifft, ſo begnügt ſich dieſer faſt ausſchließlich mit der 


Rn daß die Gegenanſichten „falſch“, „merkwürdig“ 
leine 99 den Boden des Reichsgerichts (!) vertießen. Statt 
Irre NG! zu widerlegen, zieht er es vor, Andeutungen über 
hren Mangel an Objektivität zu machen — ein Vorwurf be⸗ 
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ſonders eigenartig im Munde eines Gutachters, der zugleich 
„Syndikus des Reichspächterverbandes“ iſt. 

4. Den eigentlich entſcheidenden Beweis muß auch hier 
die Billigkeit des Ergebniſſes liefern. Iſt es erhört, daß der 
Verpächter ſein eigenes, nur ausgeliehenes Inventar mit un⸗ 
geheueren Summen auslöſen muß, lediglich weil eine be⸗ 
ſtimmte vereinfachte Schätzungsart vereinbart war? Tatſäch⸗ 
lich können die Verpächter dieſe Summen vielfach gar nicht auf⸗ 
bringen. Man hat ihnen geraten, ſie möchten dann das In⸗ 
ventar weiterverkaufen. Aber dann würde gerade das ver⸗ 
eitelt, was durch die Abrede erreicht werden ſoll: das In⸗ 
ventar beim Gut zu erhalten. Oder man hat dem Verpächter 
empfohlen, auf ſein jetzt wertvoller gewordenes Gut Hypo⸗ 
theken aufzunehmen. Aber wenn ſein Gut ſchon früher mehr⸗ 
fach belaſtet war, wer wird ihm dann auf dritte oder vierte 
Hypothek die erforderliche Million leihen? 


Ortsgebrauch und Ortsüblichkeit im Rechte. 


Vom Vizepräſidenten des Preußiſchen Oberverwaltungsgerichis a. D. 
Wirklichen Geheimen Oberregierungsrat Dr. Schultzenſtein, Berlin. 


I 


In der Rechtsſprache kommen zwar nicht übermäßig 
häufig, jedoch auch nicht ganz ſelten die Ausdrücke: Orts⸗ 
gebrauch oder ortsgebräuchlich und Ortsüblichkeit oder orts⸗ 
üblich vor. 

Das objektive Recht hat ſich ihrer ſchon früher bedient 
und bedient ſich ihrer noch immer. Eine kleine Anzahl von 
Beiſpielen ſei beliebig herausgegriffen. 


A. Aus dem Reichsrechte: 


1. Über die Art der Abmarkung der Grenzen von be⸗ 
nachbarten Grundſtücken und das Verfahren dabei entſcheidet, 
wenn die Landesgeſetze keine Vorſchriften enthalten, die Orts⸗ 
üblichkeit (8 919 Abſ. 2 BGB.) 1). 

2. Nach dem Handelsgeſetzbuche haben die Handlungs⸗ 
gehilfen beim Mangel beſonderer Vereinbarungen die dem 
Ortsgebrauch entſprechenden Dienſte zu leiſten, ſowie die 
dem Ortsgebrauch entſprechende Vergütung zu beanſpruchen 
(859), beſtimmt ſich die Dauer der Lehrzeit von Handlungs⸗ 
lehrlingen unter Umſtänden nach dem Ortsgebrauch (8 77 
Abſ. 1) und fpielen der Ortsgebrauch bzw. die Ortsüblich⸗ 
keit eine Rolle bei der Schlußnote und der Aufbewahrung der 
Probe eines Handelsmäklers ſowie dem Mäklerlohn, der 
Proviſion des Kommiſſionärs, der Beförderungszeit, dem 
Ladeplatz, den Ladekoſten, der Überliegezeit, den Koſten der 
Löſchung, der Dauer der Löſchzeit, den Stückgütern und der 
Benutzung von Leichterfahrzeugen (8 94 Abſ. 1, 8 95 Abſ. 2, 
8 96, 8 99, 8 396 Abſ. 1, 8 420 Abſ. 1, § 428 Abſ. 1 und 2, 
8 560, § 561, 8568 Abſ. 1, 8 575, 8 577 Abſ. 1, 8 593, 
8599, 8 604 Abſ. 1 und 8 824 Abſ. 3). 

3. Die Gewerbeordnung ſpricht in 8 115 Abſ. 2 von 
ortsüblichen Miet⸗ und Pachtpreiſen ſowie vom ortsüblichen 
Preiſe und in § 124 b vom Betrage des ortsüblichen 
Tagelohns. 0 

4. Das Reichsgeſetz über den Unterſtützungswohnſitz vom 
6. Juni 1870/30. Mai 1908 hat in § 11 Abs, 3 und 8 23 
Abf. 3 für Geſinde, Arbeitsleute uſw. dem ortsüblichen Her⸗ 
kommen Bedeutung beigelegt. . 

5. Das Geſetz über die Konſulargerichtsbarkeit vom 
7. April 1900 8 76 erklärt, ſoweit die Gebühren der Rechts⸗ 
anwälte durch Ortsgebrauch geregelt ſind, dieſen zunächſt für 
anwendbar. 

6. 8 21 der Inſtruktion v. 27. Juni 1895 zum Vieh⸗ 
ſeuchengeſetze ſchreibt vor, daß von der Polizeibehörde ge⸗ 
troffene Anordnungen auf ortsübliche Weiſe zur öffentlichen 
Kenntnis zu bringen ſind. 

7. Entſprechend dem, was im ſozialen Verſicherungs⸗ 
rechte von jeher Rechtens geweſen ift, gilt nach § 149 Abſ. 1 


) Sonſt kommen Ortsgebrauch und Ortsüblichkeit im BOB. 
nicht vor. In Gruch Beitr. 53, 1032 wird die Ortsüblichkeit für den 
8 906 BGB. berüclſichiigt gl. hierüber z. B. auch Hörle im Verw.⸗ 
Arch 10, 369, dagegen in KGB. 90, 67 die Bedeutung von Orts- 
gebräuchen für den § 536 BGB. abgelehnt. 
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der Reichsverſicherungsordnung v. 19. Juli 1911 als Orts⸗ 
lohn der ortsübliche Tagesentgelt gewöhnlicher Tagearbeiter. 

8. Nach § 32 Abſ. 3 der Ausführungsbeſtimmungen vom 
30. Mai 1921 zum Einkommenſteuergeſetze kann das Finanz⸗ 
amt beſtimmen, daß die öffentliche Aufforderung zur Steuer⸗ 
erklärung auch noch auf andere ortsübliche Weiſe bekannt⸗ 
gemacht wird. 


B. Aus dem preußiſchen Landesrechte: 

1. Nach 8.23 der Städteordnung v. 30. Mai 1853 und 
nach § 59 der Landgemeindeordnung v. 3. Juli 1891 ſind 
die Wähler mittelſt ortsüblicher Bekanntmachung zu den 
Wahlen zu berufen, und nach § 115 Abſ. 2 daſelbſt hat bei 
der Veräußerung von Gemeindegrundſtücken eine ortsübliche 
Bekanntmachung ſtattzufinden. Ahnliche Beſtimmungen finden 
ſich auch in anderen Städte⸗ und Landgemeindeordnungen. 

2. Nach 8 7 Abſ. 1 des Baufluchtliniengeſetzes v. 2. Juli 
1875 iſt der Fluchtlinienplan in der ortsüblichen Art be⸗ 
kanntzumachen. 

3. Für das Vorhaben, einen öffentlichen Weg einzu⸗ 
ziehen oder zu verlegen, iſt eine Veröffentlichung in orts⸗ 
üblicher Weiſe vorgeſchrieben (S 57 Abſ. 1 des Zuſtändigkeits⸗ 
geſetzes v. 1. Aug. 1883). 

4. Der $ 16 Abf. 1 des Anſiedlungsgeſetzes v. 10. Aug. 
1904 fordert eine Bekanntmachung des Antrags auf Erteilung 
der Anſiedlungsgenehmigung auf ortsübliche Art 

5. Das Geſetz zur Verhütung von Hochwaſſergefahren 
v. 16. Aug. 1905 ſchreibt in $2 Abſ. 3 und 8 7 Abſ. 1 Be⸗ 
kanntmachungen in ortsüblicher Weiſe vor. 

6. In 86 Abſ. 2 des Quellenſchutzgeſetzes v. 14. Mai 
1908 wird von einer ortsüblichen Bekanntmachung geſprochen. 

7. Gemäß 8 23 Abſ. 1 und § 25 Abſ. 2 der Jagdordnung 
v. 15. Juli 1907 ſind Ort und Zeit der öffentlichen Aus⸗ 
legung des Jagdpachtvertrags und des Pachtgelderverteilungs⸗ 
plans in ortsüblicher Weiſe bekanntzumachen. 

8. Im Waſſergeſetze v. 7. April 1913 iſt oft von Be⸗ 
kanntmachungen in ortsüblicher Weiſe die Rede, z. B. in 85 
Abſ. 1, 823 Abſ. 1 und 865 Abſ. 3. 

9. Der 8 10 Abſ. 2 des Kirchengeſetzes für die Provinz 
Hannover v. 31. Dez. 1920 läßt eine Bekanntmachung der 
Auslegung der Wählerliſten in ortsüblicher Weiſe zu. 

Auch in Verträgen, letztwilligen Verfügungen und ande⸗ 
ren Willenserklärungen kann mit dem Ortsgebrauch uſw. ge⸗ 
rechne: werden und wird mitunter gerechnet. 


II. 


Für das objektive Recht ſind die Ausdrücke bereits mehr⸗ 
fach behandelt worden, jedoch auch inſoweit nur von dem 
einen oder dem anderen einzelnen Geſichtspunkt aus und 
wenig erſchöpfend, auch ſonſt nicht in befriedigender Weiſe ?). 

Es iſt daher nicht bloß Raum, ſondern auch ein Be⸗ 
dürfnis für eine eingehendere Unterſuchung vorhanden. Jene 
Ausdrücke gehören wegen ihrer Unbeſtimmtheit zu den man⸗ 
heriei anderen Ausdrücken und Wendungen von mehr oder 
weniger großer Allgemeinheit, die ſich in der Rechtsſprache 
finden, wie Notwendigkeit, Zweckmäßigkeit, Geeignetheit, Nütz⸗ 
lichkeit, Zuverläſſigkeit, Ordnung, Sitte, Verkehrsſitte, An⸗ 
ſtand u. dgl. mehr. Für die letzteren Ausdrücke und Wen⸗ 
dungen iſt deshalb manches von dem mit benutzbar, was im 
folgenden ausgeführt werden wird. 


III. 


Ortsgebrauch und Ortsüblichkeit ſind beſondere Arten 
des Gebrauchs und der Üblichkeit überhaupt, alſo deſſen, was 
von den meiſten oder doch von vielen angewendet oder 
wiederholt wird. Ausnahmsloſigkeit iſt nicht erforderlich; 
nur dürfen die Ausnahmen nicht nach der Zeit, während 
welcher, und der Zahl derjenigen, von welchen keine An⸗ 
wendung oder Wiederholung ſtattgefunden hat, das Vor⸗ 
handenſein einer erheblich überwiegenden Regelmäßigkeit und 
Allgemeinheit ausſchließen. 

Sie beſchranken ſich in der nämlichen Weiſe auf den⸗ 
ſelben Begriff: den Ort. Es kann deshalb keinem Zweifel 
unterliegen, daß ſie beide einander ganz gleichbedeutend ſind. 


) Im Schrifttum hat ſich mit der Ortsüblichkeit namentlich 
W. Jellinek in feinem Buche Gefeg, Geſetzesanwendung und Zweck- 
mäßzigkeitserwägung S. 19, 32, 106, 181 und 226 beſchäftigt. Vgl. 
im übrigen beſonders noch von Bitter, Handwörterbuch der Preuß. 
Verwaltung, 2. Aufl, Bd. 1, Art. Gewohnheitsrecht unter VI S. 819. 


Juriſtiſche Wochenſchrift 


Ebenſo wird ferner anzuerkennen ſein, daß für ſie inner⸗ 
halb des objektiven Rechtes und außerhalb desſelben nichts 
Abweichendes, ſondern dort wie hier dafür durchweg das⸗ 
ſelbe gilt. 

Der Ort, um welchen es ſich bei dem Ortsgebrauch und 
der Ortsüblichkeit handelt, iſt im Einzelfalle verſchieden. Iſt 
nicht ausnahmsweiſe ausdrücklich eine Teilung des Ortes 
gemacht, ſo muß ſtets der ganze Ort, der Ort als ſolcher, 
berückſichtigt werden. Bloß der eine oder der andere Orts⸗ 
teil kommt dann nicht in Betracht. Es fehlt alſo an einem 
Ortsgebrauch und an einer Ortsüblichkeit nicht nur, ſobald 
in dem einen Ortsteile dies und in dem anderen Ortsteile 
jenes gebräuchlich oder üblich iſt, ſondern auch ſchon, wenn 
in dem einen Ortsteil etwas, in dem anderen aber gar nichts 
gebräuchlich oder üblich iſt. Eine Eingemeindung oder die 
Vereinigung von Orten vermag demgemäß von ihr ab die 
Beſeitigung des Ortsgebrauchs und der Ortsüblichkeit für 
die Zukunft zur Folge zu haben. 


IV. — 

Über das Vorſtehende werden ſich kaum abweichende Auf⸗ 
faſſungen geltend machen laſſen. Anders iſt es, wenn die 
rechtliche Eigenſchaft des Ortsgebrauchs und der Ortsüblich⸗ 
keit feſtzuſtellen iſt. 

Nach der einen der in bezug auf das objektive Recht 
ausgeſprochenen Anſichten handelt es ſich um eine rein 
tatſächliche Frage. Andere nehmen dagegen eine Rechtsfrage 
ans). Dieſe Meinungsverſchiedenheit iſt nicht nur wiſſen⸗ 
ſchaftlich, ſondern auch in der Anwendung des Rechtes von 
Bedeutung. Denn überall, wo es einen Unterſchied macht, 
ob etwas eine rein tatſächliche Frage oder eine Rechtsfrage 
iſt, wie bei der Anfechtbarkeit durch die Reviſion oder ein 
ähnliches Rechtsmittel, hängt hiervon die Zuläſſigkeit der 
Anfechtung ab. Eine dritte Anſicht ſcheidet zwiſchen einer 
bloß tatſächlichen Übung ohne das ſubjektive Element des 
Rechtsbewußtſeins und einem Gewohnheitsrechte ). Daß auch 
ſie einen weſentlichen Unterſchied begründet, liegt auf der 
Hand. da bei ihr zwar auch etwas Rechtliches, aber ein von 
dem dort maßgebenden Rechtlichen verſchiedenes Rechtliche, 
nämlich eine Art des objektiven Rechtes den Gegenſatz bildet. 

Weitere Anſichten ſind nicht wohl denkbar, weder ſoweit 
Ortsgebrauch und Ortsüblichkeit innerhalb des objektiven 
Rechtes noch ſoweit ſie außerhalb desſelben benutzt werden. 

Von den drei Anſichten erſcheint keine als ganz falſch, 
aber auch keine als ganz richtig. Vielmehr ſind die einzelnen 
Fälle, in denen von Ortsgebrauch und Ortsüblichkeit geredet 
wird. auseinanderzuhalten und iſt für einen jeden von ihnen 
beſonders zu unterſuchen, ob etwas rein Tatſächliches ge⸗ 
meint iſt, oder ob ein Rechtsſatz, eine rechtsſatzbeeinfluſſende 
Tatſache im Sinne der zweiten Anſicht hat ausgeſprochen 
werden ſollen, oder ob ein örtliches Gewohnheitsrecht mit 
deſſen Vorausſetzungen verlangt iſt. Die hiernach zu löſende 
Aufgabe iſt natürlich ſchwerer als in dem Falle, daß nur mit 
einem einzigen allgemeinen, überall gleichen Begriffe zu ar⸗ 
beiten iſt, und namentlich dann ſchwer, wenn es, wie nicht 
ſelten, unklar iſt, was ſich der Geſetzgeber oder derjenige, 
von wem ſonſt die auszulegende Beſtimmung getroffen wor⸗ 
den iſt, bei ihr unter dem Ortsgebrauch oder der Orts⸗ 
üblichkeit gedacht hat. Indeſſen ſie muß gelöſt werden und 
kann gelöſt werden wie jede andere Auslegung eines Ge⸗ 
ſetzes, einer letztwilligen Verfügung, eines Vertrags uſw. 


W. 


Iſt die Schwierigkeit, ob man im einzelnen Falle es 
mit einer Tatfrage oder mit einer Rechtsfrage oder mit 
einem Gewohnheitsrechte zu tun hat, überwunden, ſo bleiben 
noch weitere, nicht minder große Schwierigkeiten übrig. 

Zunächſt wird ſchon mitunter der Begriff des Ortes 
ungewiß ſein. Im allgemeinen wird ſich mit ihm der häu⸗ 
figes) der Ortſchaft decken und er auch noch ſog. Ausbauten 


5) Siehe hierüber Jellinek a. a. O. 
) von Bitter a. a. O. 
) Vgl. z. B. für Preußen 88 12 und 32 des Zuſtändigkeits⸗ 


geſetzes vom 1. Auguſt 1883, § 48 Abf. 2 des Feld⸗ und Forſtpolizei⸗ 


geſezes vom 1. April 1880, Art. I $ 13 des Anſiedlungsgeſetzes vom 
10. Auguſt 1904, § 1 des Geſetzes gegen die Verunſtaltung von Ort⸗ 
ſchaften uſw. vom 15. Juli 1907 und § 1 Abſ. 2 des Geſetzes über 
die Reinigung öffentlicher Wege vom 1. Juli 1912, ſowie von Bitter 
a. a. O. Bd. 1 S. 687. 


1: Saba, 1922 N 


u. dgl. umfaſſen. Im übrigen ift es in dem Falle einer 
bloßen Tatſache vielfach, man darf ſogar ſagen meiſt, nicht 
eicht, zu ermitteln, ob und was angewendet oder wieder⸗ 
holt worden iſt, und ob dies ſo lange Zeit und von ſo 
vielen geſchehen iſt, daß ſich von einem Gebrauch und einer 
Ublichteit reden läßt. In dem Falle eines Rechtsſatzes muß 
zunächſt ebenfalls der Gebrauch, die Üblichkeit feſtgeſtellt 
werden. Es iſt darauf aber noch ferner zu prüfen, welches 
der Rechtsſatz iſt, der beeinflußt wird, und wie er es wird, 
a ohnedem es bei einer bloßen Tatſache verbleiben, aber 
leine rechtsſatzbeeinfluſſende Tatſache vorliegen würde. Um 
endlich ein Gewohnheitsrecht annehmen zu können, muß 
außer dem Gebrauche, der Üblichkeit, weiter unterſucht wer⸗ 
den, ob die Vorausſetzungen eines Gewohnheitsrechts vor⸗ 
handen ſind, namentlich die Überzeugung von einer recht⸗ 
lichen Notwendigkeit. 


VI. 


„Die Verwendung der Ausdrücke: Ortsgebrauch und Orts⸗ 
Üblichteit haben eine gewiſſe Volkstümlichteit für ſich und 
HT wenigſtens teilweiſe aus der Annahme einer ſolchen und 
dem Streben nach ihr hervorgegangen. Allein die Volks⸗ 
tümlichkeit iſt wie bei den oben unter Nr. II a. E. genannten 
gleichartigen Ausdrücken und Wendungen mehr ſcheinbar 
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als wirklich vorhanden. Jedenfalls überwiegen die durch ſie 
verurſachten Schwierigkeiten. Es iſt deshalb geboten, die 
Ausdrücke künftig möglichſt zu vermeiden. Der Geſetzgeber, 
derjenige, der die Polizeiverordnung erlaſſen hat, uſw. macht 
ſich die Aufgabe, die ihm als die ſeinige obliegt, zuungunſten 
deſſen, der als Richter uſw. die getroffene Vorſchrift zu 
handhaben hat, aber bloß handhaben, nicht erſt ſchaffen 
ſoll, leicht, indem er ſich mit den unſicheren Ausdrücken be⸗ 
gnügt, ſtatt das, was er unter ihnen gedacht und mit ihnen 
beabſichtigt hat, ſofort klar auszuſprechen. Dazu ſind regel⸗ 
mäßig nur wenige Worte mehr notwendig, während die 
Anwendung ſtets erſt umſtändliche und ungewiſſe Ermitt⸗ 
lungen erfordert. Der ortsübliche Preis für einen Gegen⸗ 
ſtand an Stelle von Geld würde ſich z. B. erſetzen laſſen durch 
den Preis, zu welchem der Gegenſtand an dem Zahlungs⸗ 
orte für jedermann käuflich iſt. Mindeſtens aber wird es 
möglich und dürfte nicht zu unterlaſſen ſein, darüber etwas 
zu beſtimmen, wie der Ortsgebrauch und die Ortsüblichkeit 
ermittelt werden ſollen, und dadurch deren Unbeſtimmtheit 
zu beſchränken. Entſprechend verhält es ſich, wenn die Aus⸗ 
drücke in Willenserklärungen u. dgl. benutzt werden, wobei 
noch, wenn mehrere beteiligt ſind, jeder von ihnen eine 
verſchiedene Auffaſſung über das, was ortsgebräuchlich oder 
ortsüblich iſt, gehabt haben kann. 


Schrifttum zur Preußiſchen Verfaſſung. 


Rudolf Huber, Miniſterialdirektor, Geh. Oberjuſtizrat im preuß. 
Juſtizmimiſterium: Die Verfaſſung des Freiſtaats Preußen 
vom 30. Nov. 1920, erläutert. Mannheim, Berlin, Leipzig 
1921. J. Bensheimer. XXX und 210 S. 


Dr. Fritz Somlo, ord. Prof. d. öffentl. Rechts a. d. Univerfität 
Cöln: Kommentar zur Verfaſſung des Freiſtaats P eußen 
vom 30. Nov. 1920. Nebſt dem Landiagswahlgeſetz, der 
Geſchäftsordnung des Landtages, dem Geſetz über die Wahlen 
zum Staatsrat und anderen Nebengeſetzen. Berlin und 
Leipzig 1921. Vereinigung wiſſenſchaftlicher Verleger 
Walter de Gruyter & Co. 319 S. 

Dr. Ludwig Waldecker, o. ö. Prof. d. öffentl. Rechtes in Königs⸗ 
berg: Die Verfaſſung des Freiſtaats Preußen v. 30. Nov. 
1920. Georg Stilke. Berlin 1921. VIII und 164 S. 


Dr. Adolf Arndt. Geh. und Oberbergrat, Prof. der Rechte 
in Marburg: Die Verfaſſung des Freiſtaates Preußen 
vom 30. Nov. 1920. Mit Einleitung, vollſtändigem Kom⸗ 
mentar, Landeswahlgeſetz und Sachregiſter. Berlin und 
Leipzig 1921. Vereinigung wiſſenſchaftlicher Verleger 
(Guttentagſche Sammlung preuß Geſetze Nr. 1). 158 S. 
Preis 10 . 


Dr. Conrad Bornhak, Geh. Juſtizrat, Prof. an der Univer- 
ſität Berlin: Die Verfaſſung des Freiſtaates Preußen 
vom 30. Nov. 1920. Mit einer Einleitung und Anmer⸗ 


kungen. Berlin 1921. H. W. Müller. 78 S. Preis 
8.80 . 


Dr. Alois Vogels, Regierungsaſſeſſor, Hilfsarbeiter im preuß. 
Miniſterium des Innern: Die Preußiſche Verfaſſung. 
Berlin 1921. Franz Vahlen. 196 S. Preis 20 h. 


Fast Die Zahl der kleinen Hauskommentare zur Preußiſchen Ver⸗ 
nung iſt immer noch im Wachſen begriffen. Die naturgegebene 


ninnlihteit der Behandlung der Sache verleugnet ſich auch hier 


„ uns zunächſt immer am meiſten als Beſonderheit auf⸗ 
e e die etwaige Betonung eines politiſchen Stand» 
net ja auch für die Behandlung des Juriſtiſchen bedeutſam 
W Ein ſolcher tritt namentlich ſtark hervor bei Stier ⸗ 
und feine Er beginnt mit einer Anklage gegen das ancien regime 
umgebende heilvolte Einfichtstofigteit”, gegen die „das Königtum 
faſſung Maze el schaftlich mächtige Schicht, romantiſche Staatsauf⸗ 
und wirrſchaſtie an Verſtändnis für die Bedeutung des in geiſtiger 
(Ss en Beziehung gewachſenen Bürgers und Arb.i ers” 
des Königs: n dann noch einmal die perſönliche Stellung 
Herrſchaft d nahe Möglichkeit einer Schrankenloſigkeit der 
‚Hal, des Byzantinismus und einer phantaſtiſchen Vorſtellung 


Eine 


von der übermenſchlichen Einrichtung des Königtums 
jedenfalls in politiſchen Dingen ungläubige Zeit wollte nicht einen 
König als Statthalter Gottes auf Erden“ (S. 35). 

Bei Waldecker richten ſich die politiſchen Gedanken mehr 
auf die Zukunft und laſſen ſich tragen von einem ſchönen Idealis⸗ 


mus. Er vermag ſich zu begeiſtern für die junge demokratiſche 
Republik, die ſich für die Dauer nicht an der Parteiſtrippe halten 
läßt. „Demokratie iſt, anders als die Monarchie, viel weniger 
eine Form als eine Herzensſache“ (S. 33). Der Sinn des „for⸗ 
malen Bekenntniſſes“ wird ſich ſtärker erweiſen als die demago⸗ 
giſchen Künſte der Kentauren und Satyre, wie Platon fie nanute. 
„Und der Triumph wird der ſittlichen Perſönlichkeit bleiben, die 
ſich ihrer Bedingtheiten ſtets bewußt bleibt“ (S. 38). 


Huber der hohe Verwaltungsbeamte, betrachtet die Dinge 
wieder am nüchternſten. Seine erſte eingehendere Auseinander⸗ 
ſetzung betrifft die Frage: „Iſt Preußen noch ein Staat?“ 
(S. 14). Die liegt natürlich gar nicht jo einfach. Er bejaht fie 
und kommt zu dem Schluß: „Auch nach der neuen Verf. iſt 
das Reich ſtaatsrechtlich ein Bundesſtaat“ (S. 16). Aber wo wäre 
da der Bund zu finden, der doch hinter ihm ſtehen müßte? Der 
Verf. macht allerdings die Einſchränkung, daß die Länder doch 
„allmählich in die Stellung von Selbſtverwaltungskörpern herab⸗ 
ſinken mußten“ (S. 16 f.). Dieſes „Müſſen“ beweiſe aber doch, 
daß ſie jetzt ſchon keine Staaten ſind. Eines kann man freilich 
vorausſagen: ſie werden tatſächlich von der landläufigen Meinung 
immer noch Staaten genannt werden, geradeſo wie man das 
Reich, das jetzt erſt wirklicher Staat geworden iſt, aus Liebe und 
Verehrung immer ſchon ſo genannt hat, als es noch ein Bund 
war. Ich kam wenigſtens nicht dagegen auf. — 

Schöne Rechtsfragen ſtehen uns auch noch bevor betreffs der 
richtigen Auffaſſung des neu geſchaffenen Staatsrates. 

Huber nennt ihn (S. 63) „ein ſekundäres Staatsorgan, durch 
welches das primäre Organ, das Volk, ſeinen Willen kundgibt“. 
Aber er iſt „keine erſte Kammer im Sinne einer Vertretung des 
Volkes“ (S. 64). „Immerhin iſt er eine geſetzgebende Verſammlung 
und demnach eine Kammer in dem weiteren Sinne des 8 11 StGB.“ 
(S. 72). 

Nach Stier⸗Somlo iſt er „eines der oberſten Staats⸗ 
organe zur Vertretung der Provinzen bei der Geſetzgebung und 
Verwaltung des Staates, die demnach an deſſen Zentralverwaltung 
teilnehmen, .., it keine erſte Kammer, obwohl feinen Mitgliedern 
Befugniſſe zugewieſen ſind, die ſonſt nur Abgeordneten einer Volks⸗ 
vertretung zuzukommen pflegen, und durch die Beſtimmung, daß 
niemand gleichzeitig Mitglied des Landtags und des Staatsrates 
ſein darf, ein Anklang an eine erſte Kammer entſtand“ (S. 153). 


Ahnlich auch Waldecker: der Staatsrat „gehört jedenfalls 
der Abſicht nach nicht in das Kapitel Volksvertretung, ſondern in 
das Kapitel von der Provinzialautonomie“, kann „der politiſchen 
Wirkung nach auf eine Art von erſter Kammer hinauskommen“, 
iſt nichts als ein „durch den Willen der Provinzialvertretung ge⸗ 
bildetes unmittelbares Staatsorgau“; feine Mitglieder find nicht 
Abgeordnete im Sinne der den Landtagsabgeordneten zuſtehenden 
Privilegien (S. 90); aber eine „Annäherung“ an deren Stellung 
iſt erfolgt (S. 91); die Mitglieder ſind nicht Vertreter der ſie 
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jeweils entſendenden Provinz, ſondern der mit dem Staat iden- 
tiſchen Geſamtheit der Provinzen“ (S. 92). 

Danach ſcheint der Staatsrat allerdings etwas Amphibien» 
haftes an ſich zu haben. Der Schwerpunkt dürfte aber doch in 
dem von Waldecker hier betonten Zuſammenhang mit der Pro» 
vinzialautonomie liegen (vgl. auch Huber S. 63; Stier⸗Somlo 
S. 211). Die „Vertretung der Provinzen“, die ihm auvertraut 
wird, bedeutet eine Ausübung von Rechten der Provinzen, und 
zwar ſind die Berechtigten, wie bei der Autonomie, die einzelnen 
Provinzvölker als die „Träger der Provinzialgewalt“. Ihnen wollte 
man ja dadurch entgegenkommen. Der Staatsrat iſt ein von ihnen 
beſtelltes gemeinſames Tribunat, durch das ſie ſich wehren mögen 
gegen den übermächtigen Träger der oberſten Gewalt, das Geſamt⸗ 
volk, nach Maßgabe der zu dieſem Zweck zugeteisten Mitwirkungs⸗ 
rechte. 

Zu den drei letztgenannten Kommentaren iſt zu bemerken: 


Dreierlei Löſungen derſelben Aufgabe; jede geht von einem 
anderen Standpunkt aus. 

Arndt möchte der Sache als der ausgeſprochene Akademiker 
beikommen. So widmet er denn unter der Überſchrift Einleitung 
den vierten Teil ſeines Buches einer Vorgeſchichte der jetzigen 
Verfaſſung, beginnend mit der Belehnung Friedrichs von Hohen⸗ 
zollern mit der Mark Brandenburg. Reichliche Literaturangaben 
begleiten uns durch das 19. Jahrhundert. Auch der eigentliche 
Kommentar widmet ſeine Anmerkungen mit Vorliebe Fragen der 
älteren und neueren Doktrin. Eine Menge bekannter Autornamen 
begrüßt uns ſchon beim erſten Durchblättern. Alte literariſche 
Fehden des Verf. klingen wieder an und mehrfach wird der Referent 
in Verſuchung geführt, ſich noch einmal zu wehren. 

Ganz anders Bornhak. Er verzichtet auf jeden akademi⸗ 
ſchen Prunk, iſt überhaupt karg mit Anmerkungen; überwiegend 
verweiſt er nur auf die entſprechenden Beſtimmungen der Reichs⸗ 
verfaſſung und der älteren preußiſchen Verfaſſung, weiß aber 
dazwiſchen auch den trockenen Ton zu unterbrechen durch kräftige 
politiſche Trompetenſtöße, wie z. B. S. 11 der „Treppenwitz der 
Weltgeſchichte“, daß „ein Mann Namens Preuß“ den preußiſchen 
Staat nach dem Grundſatze behandeln wollte, „alles muß verun⸗ 
geniert ſein“, und S. 68 der „Tag der Morgenröte, wo wir wieder 
einen Monarchen haben werden“. 

Vogels gibt ſich am anſpruchloſeſten. Er will weder Politik 
machen, noch wiſſenſchaftliche Literatur, ſondern einfach einen brauch⸗ 
baren Kommentar. Die nötige Fühlung mit der Theorie bringt er 
mit, ohne ſie in den Vordergrund zu ſtellen; wo man dazwiſchen 
einmal anderer Meinung ſein möchte, iſt er immer in der Lage, die 
ſeinige in ausreichendem Maße zu rechtfertigen. Eine recht ge⸗ 
diegene Arbeit! Geheimrat Prof. De. Otto Mayer, Heidelberg. 


Das neue Staatsrecht des Reichs und ſeiner Länder. 
Syſtematiſch dargeſtellt von Dr. Otto Meißner, Miniſterial⸗ 
direktor, Chef des Bureaus des Reichspräſidenten. Berlin 
1921. Reimar Hobbing. XI und 359 S. 


Cine große Anzahl wichtiger Geſetze iſt da gehörig verkündet 
worden und jedermann fortan von Rechts wegen dafür angeſehen, zu 
wiſſen, was uns damit beſchert iſt. Unſere Geſetzgeber pflegen aber 
bekanntlich in ſolchen Fällen immer darauf zu rechnen, daß nun 
ſofort eine ausreichende Menge von Literatur erſcheine, um aus 
den Materialien und ſonſtigen Behelfen ihre eigentliche Willens⸗ 
meinung erkennbar zu machen. Hier erwerben ſich vor allem die 
vielen kleinen Kommentare ihre Verdienſte. Doch eignen dieſe 
ſich mehr zum Nachſchlagen in der Not als zum beſinnlichen Durch⸗ 
arbeiten im Zuſammenhange. Das vorliegende Buch hat nun gerade 
das letztere im Auge: es beabſichtigt, eine möglichſt vollſtändige 
ſyſtematiſche Darſtellung, und zwar, zum Unterſchied wieder 
von dem eigentlichen wiſſenſchaftlichen Lehrbuch, „eine jedem Ge⸗ 
bildeten verſtändliche“. 

Dieſer Abſicht iſt es in ſehr glücklicher Weiſe gerecht geworden, 
das glaube ich ihm bezeugen zu dürfen. Es beruht auf gründlicher 
Beherrſchung des Stoffes, gibt ihn in angemeſſener überſichtlicher 
Einteilung und ſpricht uns an durch ruhige Klarheit und Beſtimmt⸗ 
heit der Darſtellung. Deshalb iſt es mir auch gar nicht langweilig 
geworden. Ich habe mich in die Lage des angeredeten „Ge bildeten“ 
verſetzt und es bis zu Ende durchgeleſen, mit dem angenehmen 
Schlußeindruck, ein wohlgelungenes Bild der Wirklichkeit erhalten 
zu haben. 

Es entſprach der Art, wie der Verfaſſer ſeine Aufgabe um⸗ 
grenzte, daß er der juriſtiſchen Theorie gegenüber eine große Zurück⸗ 
haltung zu üben ſuchte. Nicht nur läßt er ſich, wie ſchon das 
Vorwort ankündigte, auf ihre Streitfragen nicht ein; er verzichtet 
überhaupt auf den ganzen üblichen Zitatenprunk. S. 18 werden drei 
neuere Schriftſteller angeführt, die da betonen, daß die Reichs⸗ 
verfaſſung geſetzestechniſch auf bedeutender Höhe ſtehe; ſechsmal wird 
durch Fußnoten auf Labend verwieſen (S. 112, 113, 114, 115, 
150, 245), zweimal auf Kahl (S. 263, Note, S. 264 im Text). 
Das iſt alles. 

Natürlich ſteht die Theorie in gewiſſem Maße gleichwohl hinter 
ſeiner Darſtellung und namentlich, wo er etwa einleitenderweiſe mit 
allgemeinen Lehren und Rechtsbegriſfen zu tun hat, lugt ſie daraus 
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hervor, auch ohne ausdrücklich angerufen zu ſein. Man kann freilich 
nicht ſagen, daß das der Sache alsdann immer zu großem Vorteil 
gereicht. 

So gleich eingangs, wo in 8 1 „Staatsrecht und Staat“ be⸗ 
grifflich erfaßt werden ſollen. Unter Staatsrecht — welches alſo 
auffallenderweiſe zuerſt kommt — wird im „weiteſten all⸗ 
gemeinſten Sinne“ verſtanden alles öffentliche Recht im Gegen⸗ 
ſatze zum bürgerlichen. Alſo auch Völkerrecht, Kirchenrecht, Straf-, 
Prozeß⸗ und Verwaltungsrecht, alles das wäre hier Staatsrecht! 
Dann folgt, unter Ausſcheidung dieſer fernerliegenden Rechtsgebiete, 
das Staatsrecht „im engeren und eigentlichen Sinne“ als 
das Recht, das „ſich auf den Staat und die Rechtsverhältniſſe der 


alſo einfach die berüchtigte Definition: L'Etat c'est moi, ins 
Moderne überſetzt —. Eine, daran ſchließende ſehr kurze Kenn⸗ 
zeichnung der verſchiedenen „Staatstheorien“, nämlich der 
ſoziologiſchen, organiſchen, juriſtiſchen und energetiſchen Theorie, 
wie ſie ſich zu nennen belieben, nimmt zwar wenig Raum ein, aber 
gegenüber dem praktiſchen Zweck, der hier obwalten ſoll, iſt vielleicht 
auch das ſchon zuviel. Ahnliches taucht nachher noch dazwiſchen auf. 
Der öfters zu verſpürende Anſchluß an Laband, der an ſich 
keineswegs zu tadeln wäre, hat wegen der hier gebotenen Knapp⸗ 
heit nicht immer nur vorteilhaft gewirkt. — S. 182 begegnet uns 
wieder einmal das ſchmerzhafte neudeutſche Wort „Verreichlichung“. 
Geheimrat Prof. Dr. Otto Mayer, Heidelberg. 


Koellreutter: Das parlamentariſche Syſtem in den deut⸗ 


ſchen Landes verfaſſungen. Tübingen 1921. J. C. B. 


Mohr. 
Die vorliegende Studie iſt die Wiedergabe der vom Verf. im 


S.⸗S. 1921 in Jena gehaltenen Antrittsrede. Es handelt ſich hier 


weniger um eine Unterſuchung, ob das parlamentariſche Syſtem 
in den Ländern die reichsrechtlich vorgeſchriebene Verankerung reſt⸗ 
los gefunden hat, als um die Prüfung der Frage, ob die Regierung 
im Falle eines Konfliktes unter allen Umſtänden vor dem Par⸗ 
lament zurückweichen muß oder die Entſcheidung dem höchſten Organ 
des demokratiſchen Staates, dem Volke, anvertrauen darf — eine 
Frage, die bisher weder in Geſetzgebung noch Theorie gelöſt wor⸗ 
den iſt. Während in England der König ein Kabinett, das einer 
Auflöſung und dem Appell ans Volk widerſtrebt, entlaſſen kann, 
iſt das nach der Verf. (u. zwar Art. 50) dem Reichspräſidenten 
nicht möglich. Dadurch iſt die unechte Form des Parlamentarismus 
(i. S. Redslobs) zum Durchbruch gelangt. Vereinfacht iſt in 
der LVerf. die Rechtslage durch Fehlen eines Staatspräſidenten. 
Enthalten jene die Mögiichleit zur Auflöſung der Volksvertretung 
auf Volksbegehr durch Volksentſcheid, fo doch nicht ein Auflöſungs⸗ 
recht des Miniſteriums, alſo dadurch einen „Parlamentsabſolutis⸗ 
mus“, der in Baden „in Reinkultur“, in den anderen Ländern 
abgeſchwächt iſt. Freilich meiſt ſo, daß das Parlament ein Selbſt⸗ 
auflöſungsrecht hat. Ein ſolches der Regierung kennt Oldenburg, 
ein Initiativrecht der Regierung auf Volksentſcheid z. B. Württem⸗ 
berg (noch nicht bekannt war K. die Verf. von Hamburg v. 7. Jan. 
1921, die in 8 76 III dem Senat, dem die Bürgerſchaft das Ver⸗ 
trauen entzog, das Recht verleiht, einen Volksentſcheid darüber 
herbeizuführen, ob er zurückzutreten hat oder die Bürgerſchaft neu 
zu wählen iſt); ein beſouderes Auflöſungsorgan kennt der merk⸗ 
würdige Art. 14 der preuß. Verf. v. 30. Nov. 1920. Den Par⸗ 


lamentsabſolutismus bezeichnet K. in feinen kurzen Rückblick mit 


Recht als undemokratiſch, inſofern ſich hier das Parlament an die 
Stelle des Souveräns, des Volkes, ſetzt. 
Univ.⸗Dozent Dr. Karl Strupp, Frankfurt a. M. 


Dr. Fritz Stier⸗Somlo, ord. Profeſſor an der Univerſität 
Köln: Sammlung preußiſcher Geſetze jtaats- und ver⸗ 
waltungsrechtlichen Inhalts. Textausgabe mit Nach⸗ 
weis von Schrifttum und Sachregiſter. Dritte, weſentlich 
veränderte Auflage. C. H. Beckſche Verlagsbuchhandlung 
Oskar Beck. München 1921. XI und 649 S. Preis 33 . 


Die erſte Auflage war 1906, die zweite 1912 erſchienen und 
ſeit 1914 vergriffen. In die jetzige ſind 67 Geſetze uſw. aufgenommen 
worden. Die Geſichtspunkte, nach denen die Auswahl getroffen iſt, 
ſind in dem von Oſtern 1921 datierten Vorworte näher angegeben. 
Ihnen kann nur zugeſtimmt werden, und es iſt weiter anzuerkennen, 
daß auch folgerichtig nach ihnen verfahren worden iſt. Darüber, daß 
hierbei etwas von den einen vermißt, von den anderen für entbehr⸗ 
lich gehalten werden kann, iſt natürlich ſich Stier⸗Somlo ſelbſt 
nicht im unklaren geweſen. In Anmerkungen iſt das hauptſächlichſte 
Schrifttum, darunter manches, was nur in Zeitſchriften enthalten iſt, 
zuſammengeſtellt. Daß hierbei einzelnes fehlt oder ſonſt eine Un⸗ 
richtigkeit unterlaufen iſt, kann bei der großen Anzahl des An⸗ 
gezogenen nicht verwundern; fo iſt z. B. S. 102 Anm. 1 das Werk 
von Brand nicht mit angeführt und S. 230 Anm. 2 von Bd 1 
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der von Brauchitſchſchen Verwaltungsgeſetze noch die 20. Aufl. 
von 1906 ſtatt der 22. Aufl. von 1918 angezogen. Außerdem iſt in 
wertvollen Anmerkungen zuſammenfaſſend das alte mit dem neuen 
Rechte verbunden und durch Verweiſungen der Zuſammenhang unter 
ihnen nach Möglichkeit aufgezeigt worden. Auch die Beziehungen 
von Reichs- und Landesrecht ſind an geeigneten Stellen angedeutet. 
Geſetze, deren baldige Auſhebung zu erwarten iſt, ſind nicht mehr 
aufgenommen worden. Für etwa weitere, ſpäter zu erlaſſende wichtige 
Geſege und Verordnungen ſtaats⸗ und verwaltungsrechtlichen Inhalts 
iſt ein Ergänzungsbändchen zu dem erſchienenen Werke vorbehalten. 

Es kann keinem Zweifel unterliegen, daß der Zweck des Buches, 
den Bedürfniſſen des deutſchen Hochſchulunterrichts und der Praxis 
zu dienen, voll erreicht iſt. 

Vizepräſident des Oberverwaltungsgerichts a. D., 
Wirkl. Geh. OberregRat Dr. Schultzenſtein, Berlin. 


Grundriß des Verwaltungsrechts von Univerſitätsprofeſſor 
Dr. Nobert Piloth und Regierungsrat Dr. Franz Schneider. 
Leipzig 1921. 

Das Buch behandelt das für Bayern geltende Reichs⸗ und 
Landesverwaltungsrecht. Es will nur ein Grundriß, kein Lehrbuch 
fein. Die Erörterung wichtiger theoretiſcher Grundfragen des Ver⸗ 
waltungsrechts, z. B. die Abgrenzung zwiſchen Polizei und anderer 
innerer Verwaltung, iſt demgemäß nur ſkizzenhaft angelegt. Der 
Überblick über die poſitiv geltenden Verwaltungsrechtsnormen iſt 
aber gut gelungen. Dem bayeriſchen Studierenden und angehenden 
Praktiker, für den das Buch beſtimmt iſt, wird es ein brauchbarer 

egweiſer auf dem Gebiete des bayeriſchen Verwaltungsrechts fein. 

Aber auch für den nichtbayeriſchen Praktiker, der ſich kurz und doch 

zuverläſſig über Fragen dieſes Rechtsgebietes orientieren will, wird 

es ein empfehlenswertes Hilfsmittel bilden. 
Staatsminiſter Präſident des OVG. Dr. Drews, Berlin. 


Dr. Gerhard Anſchütz, Geh. Juſtizrat, ordentl. Profeſſor des 
öffentlichen Rechtes an der Univerſität Heidelberg: Fälle 
und Fragen des Staats⸗ und Verwaltungsrechts. Ein 
Übungsbuch für den Unterricht. Dritte, völlig umgearbeitete 
Auflage. Berlin 1921. Verlag von Otto Liebmann. 88 S. 
Preis 10 h. 


Das Buch bildet den zweiten Band der von Anſchütz, 
Graf zu Dohna und Heinsheimer herausgegebenen „Prak⸗ 
tika des bürgerlichen und öffentlichen Rechtes“. Die erſte Auflage 
war 1911, die zweite 1913 erſchienen. Daß die jetzige eine völlig 
umgearbeitete geworden iſt, hat ihren ſelbſtverſtändlichen Grund 
in den großen Veränderungen, die in letzter Zeit das Verfaſſungs⸗ 
recht, auf welches ſich ihr erſter Teil bezieht, und vielfach auch 
as Verwaltungsrecht, mit welchem es ihr zweiter Teil zu tun hat, 
erfahren haben. Im ganzen enthält fie 132 Fälle und Fragen. 
Ju dem erſten Teile ſind noch einzelne aus dem älteren Rechte 
beibehalten, darunter Außerungen von Bismarck, die früher in 
einem Auhange mitgeteilt waren. Im zweiten Teile iſt beſonders der 
polizeirechtliche Abſchnitt vermehrt worden. Die Aufnahme von 
ällen und Fragen aus den Gebieten des neuen Arbeits-, Sozial⸗ 
verſicherungs⸗ und Steuerrechts iſt nach dem Vorwort erwogen, 
ſchließlich aber unterlaſſen worden, da dieſe Materien ſich zur 
Zeit allzu ſtark im Fluſſe der Entwicklung befänden. Obwohl ſich 
der letzteren Erwägung die Beachtung nicht absprechen läßt, iſt 
doch bei der Wichtigkeit dieſer drei Rechtszweige zu bedauern, 
daß ſie ganz ausgeſchloſſen worden ſind. 

Im übrigen kann nicht bezweifelt werden, daß die einzelnen 
Beiſpiele durchweg mit vielem Geſchick ausgewählt find. Mehrfach 
wollen ſie indeſſen für Anfänger, und ſolche ſind diejenigen, auf 
welche die Fälle und Fragen in erſter Linie berechnet ſind, wenn⸗ 
gleich mit Unterſtützung deſſen, der den öffentlich⸗rechtlichen Unter⸗ 
richt leitet, und mit Benutzung der öfter (vgl. z. B. Nr. 37) für die 
jeantwortung gegebenen Hinweiſe, etwas zu ſchwer erſcheinen. Dies 
gilt namentlich von denen aus dem Staatsrechte. Leicht erlahmt 
auch ein recht guter Wille ſchnell, wenn ſich gleich beim Beginn 
feiner Ausführung ihm zu große Schwierigkeiten entgegenftellen. 
Das Buch wird ſich wieder in ſeiner gegenwärtigen Geſtaltung als 
ein Hilfsmittel bei den praktiſchen übungen des Staats⸗ und Ver⸗ 
waltungsrechts im akademiſchen Unterrichte wohl bewähren. Auch 
bei der Ausbildung von Referendaren im Vorbereitungsdienſte iſt 
es mit Nutzen zu verwenden. 

- Vizepräſident des Oberverwaltungsgerichts a. D. 

Wirkl. Geheimer Oberregierungsrat Dr. Schultzenſtein, Berlin. 


Sammlung von Reichsgeſetzen ſtaats⸗ und verwaltungs⸗ 
rechtlichen Juhalts. Textausgabe mit Anmerkungen und 
Sachregiſter von Carl Sartorius. 

Solche Teilſammlungen kleinerer Reichsgeſetze ſind den Be⸗ 

ſitzern kleinerer Büchereien unentbehrlich, können aber auch neben einer 

vollſtändigen Geſetzſammlung von großem Nutzen fein. Ihr Wert 
beſteht in der Zuverläſſigteit der Texte in der gegenwärtigen Geltung 
und in zweckmäßiger Auswahl des Inhalts. In der erſten Ve⸗ 
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ziehung beſtehen keine Bedenken, fein durchgearbeitet iſt namentlich 
das ſchwierige Vereinsgeſetz. In der zweiten Beziehung iſt jede Be⸗ 
urteilung willkürlich. Der Herausgeber wird mit Recht ſagen können, 
daß er ſich nicht nach den beſonderen Neigungen jedes einzelnen 
Benutzers richten könne und ein Durchſchnittsbedürfnis iſt nicht feſt⸗ 
zuſtellen. Ich habe nichts geradezu vermißt. Entbehrlich wären mir 
die beiden Reichsverfaſſungen (Nr. 1, 65), weil fie keine kleineren 
Reichsgeſetze und auch ohnedies in jedermanns Beſitz ſind, zwei 
Finanzgeſetze (Nr. 48 Landesſteuergeſetz und Nr. 44, 36 Paragraphen 
aus der RAbgO.), die Seemannsordnung (Nr. 24), die ins Handels⸗ 
oder Seerecht gehört, die Eiſenbahnbau⸗ und Betriebsordnung 
(88 74—83, Nr. 25), mit der ohne das andere Eiſenbahnrecht doch 
nicht viel anzufangen iſt. Die gewählte Reihenfolge nach der Zeit iſt 
die zweckmäßigſte, aber ſie müßte durch ein ſyſtematiſches Juhalts⸗ 
verzeichnis ergänzt werden. 
IR. Dr. Karl Friedrichs, Düſſeldorf. 


Dr. jur. Rudolf Cohn: Die Reichsaufſicht über die Länder 
nach der Reichsverfaſſung vom 11 Auguſt 1919. Berlin 
1921. Carl Heymann. VII und 64 S. Preis 12 . 


„Die neue Verf. hat zwar mancherlei Anderungen in der Ge⸗ 
ſtaltung des Reichsaufſichtsrechtes gegenüber der alten RVerf. vor⸗ 
genommen; man wird aber nicht jagen können, daß fie in weſentlichen 
Fragen ſelbſtſchöpferiſch geweſen iſt. Vielmehr liegt die Verſchieden⸗ 
heit des Reichsaufſichtsrechtes der neuen RVerf. von dem der alten 
Verf. darin, daß ſie die Forſchungen der modernen Staatsrechts⸗ 
wiſſenſchaft und die Ergebniſſe einer faſt 50 jährigen Praxis in 
dankenswerter Weiſe verwertet und ſomit das Reichsaufſichtsrecht ums» 
geſtaltet (ausgeſtaltet?) wird.“ Dieſem Schlußergebnis des Verf, kann 
man beiſtimmen. Es läßt zugleich erkennen, daß auf dieſem Arbeits⸗ 
felde keine beſonders wertvollen wiſſenſchaftlichen Früchte mehr zu 
ernten ſind, nachdem Triepels Meiſterwerk über die (bisherige) 
Reichsaufſicht die wiſſenſchaftliche Durchdringung der Materie ab⸗ 
geſchloſſen hat. Dagegen Hätte unſer Verf. Triepels Forſchungs⸗ 
ergebniſſe wohl noch gründlicher für das neue Recht auswerten können. 
Er begnügt ſich mit einer überſichtlichen, den Stoff im allgemeinen 
erſchöpfenden und auch richtig erfaſſenden, aber nicht ſonderlich ver⸗ 
tieften Darſtellung des heute geltenden Rechtes der Reichsaufſicht über 
die Länder, ohne ſich weſentlich über den Vorzug einer erſtmaligen 
Bearbeitung und über den Stand einer vollkommen ausreichenden 
Doktordiſſertation zu erheben. Die vielfach unbeholfene Ausdrucks⸗ 
weiſe und der etwas ſchülerhafte Stil beſtärken dieſen Eindruck und 
beeinträchtigen leider das Verſtändnis der ſonſt zur Einführung in 
das Problem nicht ungeeigneten, namentlich den Verwaltungsſtellen 
empfehlenswerten Abhandlung. 

Prof. Dr. Friedrich Gieſe, Frankfurt a. M. 


Die Wandlungen des preußziſchen Städte-, Landgemeinde⸗, 
Kreis⸗ und Provinzialrechts in den Jahren 1918—21. 
Erſter Ergänzungsband zum Handbuch des kommunalen 
Verfaſſungs⸗ und Verwaltungsrechts in Preußen. Von 
Profeſſor Dr. Stier⸗Somlo. Oldenburg 1922. 


Es iſt als ein dringendes Bedürfnis anzuerkennen, daß die 
tiefgreifenden Anderungen, die unſer Kommunalrecht ſeit der Staats⸗ 
umwälzung erfahren hat, in überſichtlicher Form zuſammengefaßt 
und dargeſtellt werden. Herr Profeſſor Stier-Somlo erwirbt 
ſich mit dieſer Arbeit, die er in dem in den erſten beiden Heften 
vorliegenden Ergänzungsband zu ſeinem rühmlich bekannten Hand⸗ 
buch vornimmt, ein unleugbares Verdienſt. Neue Geſetze und Rechts⸗ 
verordnungen, ſowie die maßgebende Auslegung des höchſten Ge⸗ 
richts werden in klarer, ſyſtematiſcher Folge dargeboten. Um die 
Entwicklungsrichtung der Zukunft zu kennzeichnen, werden die Ent⸗ 
würfe einer neuen Stadt-, Landgemeinde⸗, Kreis⸗ und Provinzial» 
ordnung, die der Unterzeichnete im Jahre 1919 aufgeſtellt hat, mit 
abgedruckt. Es darf dazu bemerkt werden, daß dieſe Entwürfe in 
einer ganzen Reihe von Punkten in der Zwiſchenzeit nicht unweſent⸗ 
liche Abänderungen erfahren haben. Wie unſicher, lückenhaft und 
klärungsbedürftig unſer jetziges Kommunalrecht in manchen Punkten 
iſt, wird mehrfach zutreffend hervorgehoben, fo bezüglich der Frage, 
in welcher Form und von wem Rechtsgeſchäfte für Kommunalver⸗ 
bände gültig abgeſchloſſen werden können (S. 29) oder bezüglich 
der Frage, ob Volksſchullehrer mittelbare oder unmittelbare Staats⸗ 
beamte find (S. 34). . 

Daß das neue Geſetz über die Einführung direkter Kreistags⸗ 
und Provinziallandtagswahlen v. 3. Dez. 1920, das S. 86 ff. ab» 
gedruckt iſt, das bisherige indirekte Wahlſyſtem völlig beſeitigt hat, 
hätte zur Vermeidung von Mißverſtändniſſen an einzelnen Stellen 
(3. B. S. 30/1) ſchärfer betont werden können. Abweichend von 
dem Verf. muß es im Hinblick auf die erſchöpfenden Vorſchriften 
der 88 2, 3 der VO. v. 24. Jan. 1919 als unzutreffend angeſehen 
werden, daß die Nichtbezahlung von Gemeindeabgaben auch heute 
noch von der Ausübung des Gemeindewahlrechts ausſchließt (S. 41). 

Sehr umſtritten iſt die Auffaſſung, daß durch Art. 131 der 
Verf. der „Konflikt“ und die Vorſchrift des § 6 des Preuß. Gef. 
v. 11. Mai 1842 aufgehoben ſeien (S. 34). Das Reichsgericht 
hat die Frage bejaht, der Kompetenzkonfliktsgerichtshof und das 
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Oberverwaltungsgericht Hat ſie verneint. Ich trete im Gegenſatz 
zu Stier-Somlo der letzten Auffaſſung bei. Der zweite Ab⸗ 
ſatz des Art. 131 ſtempelt ihn zum Programmſatz, nicht zur gel⸗ 
tenden Rechtsnorm. Dieſer Meinung iſt nicht nur der preußiſche 
Geſetzgeber, der in 82 des Geſ. v. 26. Nov. 1920 für die be» 
reits anhängigen Konflikte die beſtehenden Beſtimmungen ausdrück⸗ 
lich aufrechterhalten hat, ſondern auch die Reichsregierung, die 
in dem vorliegenden Geſetzentwurf über das Reichsverwaltungs⸗ 
gericht die Entſcheidungen gemäß § 11 des Einführungsgeſetzes 
zum Gerichtsverfaſſungsgeſetz (das find eben die „Konfliktsentſchei⸗ 
dungen“) an Stelle des Reichsgerichts dem Reichsverwaltungsgericht 
übertragen will. 
Präſident des OVG., Staatsminiſter Dr. Drews, Berlin. 


Badiſche Geſetze des Verfaſſungsrechts und des allgemeinen 
Verwaltungsrechts. Zuſammengeſtellt von Dr. Richard 
Thoma, Geh. Hofrat, o. 6. Profeſſor an der Univerſität 
Heidelberg. Mannheim, Berlin, Leipzig 1921. J. Bens⸗ 
heimer. 218 S. Preis geb. 15 . (Sammlung deuiſcher 
Geſetze, Band 73.) 

Die vorliegende Textausgabe enthält in der erſten Abteilung 
die badiſche Verfaſſung, das Landtagswahlgeſetz, das Geſetz über die 
Entſchädigung der Landtagsabgeordneten, das Geſetz über die Ein⸗ 
richtung der Miniſterien und die Gehaltsbezüge der Miniſter, 
die Geſchäftsordnung für den badiſchen Landtag (Auszug), das 
Oberrechnungskammergeſetz, das Etatgeſetz und das Beamtengeſetz, 
ſodann in der zweiten Abteilung das Verwaltungsgeſetz, die Ver⸗ 
ordnung über die Kommunalverbände, die landesherrliche Ver⸗ 
ordnung über das Verfahren in Verwaltungsſachen, das Verwal⸗ 
tungsrechtspflegegeſetz, das Polizeiſtrafgeſetzbuch und das Enteig⸗ 
nungsgeſetz. 

Mit dieſer kleinen Sammlung wichtigſter Geſetze des badiſchen 
Verfaſſungs⸗ und Verwaltungsrechts hofft der Herausgeber in erſter 
Linie den Teilnehmern an akademiſchen Vorleſungen und Übungen, 
ſowie an Volkshochſchulkurſen über badiſches öffentliches Recht einen 
Dienſt zu leiſten, die Sammlung wird vor allem aber von Poli⸗ 
tikern, Behörden und ohne Zweifel auch von weiteren Kreiſen, 
in denen das Bedürfnis nach politiſcher und ſtaatsrechtlicher Weiter⸗ 
bildung empfunden wird, lebhaft begrüßt werden. Das weit ver⸗ 
breitete umfangreiche Quellenwerk von Wielandt, „Neues Ba⸗ 
diſches Bürgerbuch“, deſſen erſter (in 9. Auflage 1911 letztmals 
erſchienener) Band die erwähnten Geſetze und Verordnungen mit 
enthält, iſt von der neueren Geſetzgebung ſtark überholt. Die vor⸗ 
liegende Sammlung füllt daher für die Beſitzer jenes Werkes 
bis zu ſeinem noch ungewiſſen Neuerſcheinen eine fühlbare 
Lücke aus; ſie wird ſich aber neben dem Wielandtſchen Werk, 
ohne daß der Herausgeber mit ihm in Wettbewerb zu treten 
braucht, als bequeme Handausgabe auch ſelbſtändig behaup⸗ 
ten. Unter günſtigen Umſtänden werden der Sammlung zwei wei⸗ 
tere Bändchen folgen, von denen das eine die Gemeindegeſetzgebung 
und das andere eine Anzahl beſonderer Geſetze des badiſchen Ver⸗ 
waltungsrechts (Schulgeſetz, Ortsſtraßengeſetz, Waſſergeſetz u. dgl.) 
enthalten wird. Sobald der dem Landtag noch vorliegende Eut⸗ 
wurf eines Geſetzes über die Abänderung der badiſchen Verfaſſung, 
der in der Hauptſache ihre Anpaſſung an die Reichsverfaſſung 
bezweckt, Geſez werden wird, gedenkt der Verlag ein Einſchaltblatt 
herauszugeben, auf dem die Beſitzer der Sammlung dieſe und et⸗ 
waige andere bis dahin erfolgte Anderungen der abgedruckten Ge⸗ 
ſetze verzeichnet finden. Miniſterialrat Dr. Klotz, Karlsruhe. 


Mittelſtein: Die Verfaſſung der Freien und Hanſeſtadt 
Hamburg vom 7. Januar 1921, mit Einleitung und Er⸗ 
läuterungen. Hamburg 1921. Paul Hartung. 


Dem Kommentar voraus geht eine „Einführung in die Ver⸗ 
faſſung“ in Geſtalt eines Abriſ es der hamburgiſchen Verfaſſungs⸗ 
geſchichte mit den Einſchnitten 1906, 1919, 1921. Daran ſchließt 
ſich eine Inhaltsüberſicht mit den wichtigſten Neuerungen. Aus 
ihnen verdient Hervorhebung, daß zwar die Namen Bürgerſchaft 
und Senat geblieben ſind, aber nur die erſtere die Volksvertretung, 
der letztere die Regierung iſt (die nur auf Zeit von der Bürger⸗ 
ſchaft gewählt wird und des Vertrauens der Bürgerſchaft bedarf). 
Die früher aller drei Jahre halbſchichtig erneuerte, unauflösbare 
Bürgerſchaft kaun heute ſich ſelbſt auflöſen; auch kann der Senat 
einen Volksentſcheid darüber herbeiführen, ob er ſelbſt zurück⸗ 
zutreten hat oder die Bürgerſchaft neu zu wählen iſt. Wahlberechtigt 
ſind alle Reichsangehörigen mit Wohnſitz im hamburgiſchen Staats⸗ 
gebiet. Bei der Bürgerſchaft iſt jedes Sonderrecht ebenſo gefallen 
wie beim Senat, bei dem Vorbildung und Beruf keine Rolle mehr 
ſpielen. Indem die Geſetzgebung jetzt allein der Bürgerſchaft zu⸗ 
ſteht, iſt das Einkammerſyſtem akzeptiert. Die Verfaſſung hält 
Mittelſtein — mit Recht — für viel weniger bodenſtändig als 
die von Lübeck und Bremen, insbeſondere wegen der Zurückdrängung 
der mit Hamburg ſo eng verknüpften Begriffe „Handel“ und 
„Kaufmann“. — Die ſehr knappe Kommentierung der einzelnen 
Artikel iſt deshalb wertvoll, weil die Verhandlungen bei der Ver⸗ 
faſſungsberatung, an denen Dr. M. ſelbſt teilgenommen, ſorgfältig 
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eingeleitet ſind. Erfreulich iſt, daß das Bürgerſchaftswahlgeſetz, 
das Senatsgeſetz, das Geſetz über Volksentſcheid und Volksbegehr 
beigefügt ſind. 

Univ⸗Dozent Dr. Karl Strupp, Frankfurt a. M. 


Dr. Gerhard Laſſar, Privatdozent an der Univerſität Berlin: 
Der Erſtatinnasanſpruch im Verwaltungs⸗ und Finanz 
recht. Berlin 1921. Otio Liebmann. 231 S. 


Dieſe Schrift bringt wieder mehr als der Titel zu verſprechen 
ſcheint: Der Erſtattungsanſpruch iſt ihr ein Anknüpfungspunkt 
für ſehr bedeutſame Erörterungen über das Verhältnis zwiſchen 
bürgerlichem Recht und öffentlichem Recht und über die Zuſtändig⸗ 
keit der bürgerlichen Gerichte. Dabei kommt es zu einer Darſtellung 
des Standpunktes, den die Rechtſprechung, vor allem natürlich 
die des Reichsgerichts, in dieſen Dingen eingenommen hat. Wir 
ſehen zu, wie dort in neuerer Zeit ein wichtiger Umſchwung ſich 
vollzieht. Die alte Fiskuslehre, die vordem jene weitgehende 
zivilrechtliche Behandlung der Verwaltung ermöglichte, wird dem An⸗ 
ſchein nach jetzt überwunden. Der Anteil der einzelnen Senate an 
dieſer Arbeit iſt hier anſchaulich gekennzeichnet. Daß es dem Reichs⸗ 
gericht gleichwohl gelang, der alten „Rechtsſchutzpolitik“ treu zu 
bleiben und die Zuſtändigkeit der bürgerlichen Gerichte gegenüber 
den nunmehr als öffentlich⸗rechtlich angeſehenen Sachen zu bewahren, 
hat ſelbſtverſtändlich ſtark dazu beigetragen, dieſen willkommenen 
Fortſchritt zu ermöglichen. Der Verf. iſt auch ſeinerſeits mit dem 
Ergebnis ſehr einverſtanden; nur gegen die Art, wie die B.ibehal- 
tung der gerichtlichen Zuſtändigkeit begründet worden iſt, 
hat er Bedenken. 

In dem wichtigen Urteil des RG. v. 12. März 1918, das die 
entſcheidende Wendung bezeichnet (S. 61 ff.), war angenommen wor⸗ 
den, der Anſpruch der Gemeinde gegen den Unternehmer einer 
Kleinbahn auf Einhaltung der vereinbarten Fahrpreisgrenzen ſei 
öffentlich⸗rechtlicher Natur, nichtsdeſtoweniger aber zur gerichtlichen 
Behandlung geeignet gemäß GVG. § 13. Denn dieſes begreife unter 
„bürgerlichen Rechtsſtreitigkeiten“, was zur Zeit ſeiner Erlaſſung 
als ſolche angeſehen war, und für Anſprüche der vorliegenden 
Art treffe das zu; der ſpätere Umſchlag der Auffaſſung des 
Rechtsverhältniſſes ins Offentlich⸗Rechtliche tue der zivilgerichtlichen 
Zuſtändigkeil keinen Eintrag. Der Verf. (S. 75) verwirft das als 
typiſchen Fall einer Fiktion im Sinne Hellwigs, wo man 
„das, was nicht Geſetzes inhalt iſt und was wir jetzt neu erdenken, 
dem Urheber des zu ergänzenden Geſetzes als ſeinen Willen unter⸗ 
ſchiebt und, als bereits im Geſetze zum Ausdruck gelangt, fingiert“. 
Meines Erachtens aber handelt es ſich hier doch nur um eine 
Auslegung des 8 13: fein Wille wird nicht fingiert, ſondern 
erſchloſſen (ob mit Recht oder nicht, darüber mag man ſtreiten); 
daß er dann durch Feſthalten der überlieferten Auffaſſung, trotz 
des eingetretenen Umſchwungs, für dieſe Rechtsſachen wie eine 
Fiktion wirkt, iſt richtig; aber gegen geſetzliche Fiktionen hat ja 
auch der Verf. nichts einzuwenden (S. 76). 

Die Begründung, welche der Verf. an die Stelle ſetzen möchte, 
ſteht ſachlich der des Reichsgerichts ſehr nahe. Er nennt es einen 
Analogieſchluß (S. 77). Aber Zweckmäßigkeitsrückſich⸗ 
ten ſtehen hinter ihm, wie hinter jener Auslegung (S. 79), und 
der Umſtand, daß die ſo behandelten Sachen früher einmal wirk⸗ 
lich zivilrechtlich aufgefaßt worden waren, muß auch ihn erleichtern: 
„Mehr als ein Feſthalten, ein Verbleiben bei der alten Zuſtändig⸗ 
keit liegt nicht vor.“ Es ſind einfach „Zivilſachen kraft 
Überlieferung“ (S. 80 ff.). Mich dünkt aber, es komme hier 
auf das gleiche heraus wie dort und nach ſelbſtgemachter Fiktion 
ſchmeckt es erſt recht. 

Die beſprochenen Einwendungen des Verf. richten ſich zugleich 
gegen mich, indem er wohl mit Recht annimmt, das Reichsgericht 
habe ſeine Begründungsweiſe den Ausführungen in DVR., 1. Aufl., 
§ 16 entnommen. In der 2. Aufl. 817 Note 6 hatte ich allerdings 
dieſe Begründung meinerſeits bereits wieder aufgegeben. „Ange⸗ 
ſichts des BGB. meinte ich dort, geht das nicht mehr.“ Der Verf. 
(S. 89) vermißt jede Angabe eines Grundes dafür. In dem zu der 
angeführten Note gehörigen Text (S. 179 f.) iſt auf ihn hingewieſen: 
Das BGB. hat zu einer genaueren Abgrenzung führen mife 
ſen, indem es aus politiſchen Gründen ſorgfältig vermeidet in das 
öffentliche Recht überzugreifen und ſelber für das privatrechtliche ſeine 
grundſätzliche Alleinherrſchaft wahrt. Das ALR. mochte noch für 
vermögensrechtliche Dinge alle Normen in einen Topf werfen, 
aus welchem dann die ordentlichen Gerichte für ihre Streitſachen 
unbeſehen das Erforderliche ſchöpften. Wir haben jetzt viel emp⸗ 
findlicher werden müſſen für den Unterſchied. Der Verf. bes 
rührt ja ſelbſt dieſen Gedanken, wenn er S. 85 meint: „Die aus⸗ 
geprägte Zweiartigkeit unſeres Rechtes iſt erſt das Ergebnis neuerer 
Entwicklung ... deshalb kann die Frage, ob er (der beſondere Rechts⸗ 
fa) dem Privatrecht oder dem Verwaltungsrecht angehört, nicht 
dahingeſtellt bleiben.“ Jetzt! — 

Der zweite und zugleich letzte Teil (S. 94 ff.) wendet ſich 
dann dem eigentlichen Gegenſtande der Arbeit zu, dem Er ſatz⸗ 
anſpruch, und beginnt mit einer „Grundlegung“. Gegenüber 
den vom BGB. geregelten Fällen der ungerechtfertigten Bereiche⸗ 
rung ſind ſolche „Zuwendungen“ auch dann möglich, wenn „die 
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Verwaltung oder einzelne ... als Perſonen des öffentlichen Rechts 
ſich gegenüberſtehen“ (S. 95). Der notwendige Ausgleich muß ſich 
hier in Formen des öffentlichen Rechts vollziehen. Unrichtig wird 
es ſein, wenn (S. 96) angenommen wird, ich ſei in DVR., 1. Aufl., 
r 425, anderer Meinung geweſen und hätte mich erſt in der 
zweiten Auflage durch Glaeſſings Schriften zur öffentlich- recht⸗ 
lichen Auffaſſung bekehren laſſen (S. 96). Es handelte ſich an 
den bezeichneten Stellen lediglich um den Rückforderungsanſpruch 
wegen zuviel bezahlten Steuern, für welchen ja meiſt eine zivil⸗ 
gerichtliche Klage gewährt wird. Wenn ich dabei von „Rückzahlung 
der Bereicherung“ ſprach, ſtatt „des Zuvielbezahlten“, ſo geſchah das 
des beſſeren Klanges halber. Eine Bereicherung iſt es ja auch, 
nur eben nicht notwendig eine „noch fortbeſtehende“ im Sinne der 
eondictio iudebiti; daß es ſich um dieſe handle, habe ich aber 
gleich auf der folgenden Seite, Note 11, ſehr beſtimmt verneint. 
Meine ganze Darſtellung in dem 8 29 der erſten Auflage ſteht 
ja unter dem Geſichtspunkte der Verwirkung öffentlich⸗recht⸗ 
licher Anſprüche. Glaeſſings treffliche Kritik habe ich nachher 
begrüßt, aber eine Anderung meiner Auffaſſung deshalb vorzu⸗ 
nehmen, war gar nicht erſt notwendig. — 

Der Verf. behandelt dann im einzelnen zunächſt „abgaben- 
rechtliche Erſatzanſprüche“ (S. 115 ff.), wobei namentlich auch 
die Frage des Zinsanſpruchs unterſucht wird, und außerdem noch 
„beamtenrechtliche Erſatzanſprüche“ (S. 210 ff.). Hier bricht 
er ab, ohne zu verkennen, daß noch manche andere Fälle von 
Erſatzanſprüchen ſeiner Unterſuchung harren. Bei der guten Methode, 
mit der er ſie führt, wäre eine ſolche Vervollſtändigung ſehr zu 
wünſchen geweſen. 

Immerhin glaubt er ſchon auf Grund der „gewonnenen Er⸗ 
gebniſſe“ ſchließlich einen geltenden Satz „des allgemeinen Teils 
des deutſchen Verwaltungsrechts“ aufſtellen zu dürfen, der da lautet: 
„Eine causa-loſe öffentliche Leiſtung, deren Inhalt 
einen Vermögenswert hat, iſt demjenigen zu erſtat⸗ 
ten, auf deſſen Koſten fie bewirkt iſt“ (S. 226). Dieſer 
ware, wie vorausgeſchickt worden war, „nicht geſchriebenes Recht, 
ſondern ein induktiv gefundener Grundſatz der Verwaltungsordnung“, 
eine „analoge Anwendung“ findet ſtatt, eine „prätoriſche Ausbildung 
der behördlichen Funktionen“ (S. 225, 226). Das iſt ja auch keines⸗ 
wegs ein unbekanntes Inſtitut. Ich habe im Anſchluß an die 
Lehre von den Verwaltungsrechtsquellen von dieſen „Rechtsgrund⸗ 
ſätzen“, von der „feſtſtehenden Rechtſprechung“, der „jurisprudence 
des tribunaux“ gehandelt (DVR. I, 94). Dieſe Dinge tun in 
großem Maße den Dienſt von wirklichen Rechtsſätzen, ſind aber 
keine: die Gerichte können ſich jederzeit von dieſem Brauche wieder 
losſagen, falls fie anderer Meinung werden. In DVR. 1 817 
Note 6 hatte ich zu der ausdehnenden Interpretation des 8 13 
es. (der „Zivilprozeßſachen kraft Überlieferung“, wie ſie der 
Verf nennt) bemerkt, eine richtige Geſetzesbeſtimmung ſei wün⸗ 
ſcheuswert; „einſtweilen ſchlägt man ſich eben fo durch“. Der 

erf., der darin eine Art Vorwurf ſieht, ſtimmt jetzt zwar inſofern 
zu, „als allerdings das rechtsſchutzpolitiſche Problem annähernd 
zweifelsfrei nur geſetzgeberiſch gelöſt werden kann“ (S. 89), glaubt 
aber „gegenüber dem Mayer ſchen Schlußſatz“ betonen zu müſſen: 
die Rechtsbegriffe ſeien keine rein logiſchen Gebilde, wenn ſie 
ihre ſoziologiſche Funktion nicht erfüllen, find fie keine prak⸗ 
tiſchen Rechtsbegriffe und deshalb unbrauchbar, das Reichsgericht 
habe nur ſeinen Beruf erfüllt, wenn es das Gerichtsverfaſſungs⸗ 
recht hierin „prätoriſch“ fortbildete. Aber ich habe ja gar nichts 
dagegen geſagt, daß das Reichsgericht hier ganz praktiſch verfahren 
iſt; es hat auch die Macht, das weiterhin durchzuführen; nur eben 
voll kann es das fehlende Geſetz nie erſetzen. Darum meinte ich: 
man ſchlägt ſich einſtweilen ſo durch. Vielleicht hätte ich das reſpekt⸗ 
voller ausdrücken können, deutlicher wohl kaum. 

Geheimrat Prof. Dr. Otto Mayer, Heidelberg. 


Wehrgeſetz vom 23. März 1921, in der Faſſung des Geſetzes 
zur Abänderung des Wehrgeſetzes vom 18. Juli 1921, mit 
Einleitung und Erläuterungen von Paul Zemler, Geh. 
Kriegsrat, Miniſterialrat und Juſtitiar im Reichswehr⸗ 
miniſterium. Berlin 1921 Verlag von Georg Stilke in 
Berlin. 195 S. 80. Preis 30 A. 

Das Vuch enthält weit mehr, als ſein beſcheidener Titel verrät; 
deun es bringt nicht nur einen Geſetzestext „mit Einleitung und 
Erläuterungen“, ſondern in Wahrheit eine, und zwar bis jetzt die 
einzige, wiſſenſchaftliche Darſtellung der neuen Wehrverfaſſung des 
Deutſchen Reiches. Daß das Gebilde, das man jetzt an Stelle der 
Wehrpflicht und des auf ihr beruhenden Königs⸗ und Volksheers ein⸗ 
führen mußte, das dem Deutſchen weſensfremde Söldnertum, einen 
Schritt von ungeheurer Tragweite und tiefgreifenden Folgen auch 
8 rechtlichem Gebiete bedeutet, wird von der berufenen Feder des 
. tfafjers, der an den maßgebenden Verhandlungen in Weimar wie 
in Berlin als Rechtsberater der Reichsregierung teilgenommen hat, 
eindrucksvoll klargelegt. Naturgemäß liegt der Schwerpunkt der 
Arbeit daher auf ſtaatsrechtlichem Gebiete. Hier iſt der Verfaſſer 
auf jebes der zahlreichen Probleme eingegangen, die der Abbruch 
des ſtolzen Baues der alten Wehrmacht und die Aufführung des 
an ſeine Stelle getretenen Notbehelfs mit ſich brachten. Alle auf⸗ 


tauchenden Fragen ſind wiſſenſchaftlich geprüft und beantwortet 
(vielleicht mit alleiniger Ausnahme der beiden Fragen: Kann ein 
Offizier gleichzeitig Beamter ſein? Welche rechtlichen Folgen zeitigt 
die — übrigens tatſächlich vorkommende — Doppelſtellung ). 

Neben den ſtaats⸗ und verwaltungsrechtlichen Erörterungen hat 
der Verfaſſer aber die privatrechtliche Bedeutung der militäriſchen 
Neugeſtaltung nicht vernachläſſigt. Es ſei hier nur auf die er⸗ 
ſchöpfenden und in ſolcher Gründlichkeit bisher nirgends ge⸗ 
gebenen Darlegungen auf folgenden Rechtsgebieten verwieſen: 

Abtretung und Pfändbarkeit der Dienſtbezüge (S. 128 ff.) — 
a dazu ZW. 1920, 659, 880, 989 und 1011; 1921, 283, 
‘ = 

Anſprüche der Wehrmachtsangehörigen an das Reich aus 
ihrem Dienſtverhältnis (S. 63, 96), 

und endlich Anſprüche des Reiches gegen „Soldaten“ — 
zu denen jetzt auch die Offiziere zählen —, und Militär⸗ 
beamte aus ihrem Dienſtverhältnis, alſo namentlich Rück⸗ 
griffsforderungen (S. 59, 96). 

Da das Wehrgeſetz derartigen Anſprüchen in weiteſtem Um⸗ 
fange den Rechtsweg eröffnet hat, wird gerade auch der zivilrecht⸗ 
liche Praktiker, Anwalt oder Richter in dem Buch ein ſchätzens⸗ 
wertes, z. Z. jedenfalls eigenartiges und deswegen ſchon unentbehr⸗ 
liches Rüſtzeug finden. Sein praktiſcher Wert wird durch die ein⸗ 
gehende Berückſichtigung auch der prozeſſualen Gebiete — ins⸗ 
beſondere der meiſt nicht einfachen Frage: „Wer vertritt hier den 
Reichsfiskus?“ — beſonders gehoben. 

Für die nächſte Auflage wird ſich eine weitere Ausgeſtaltung 
durch Kommentierung auch der einſchlägigen Beſtimmungen der 
Reichsverfaſſung (jetzt Anlage I) empfehlen, deren äußerliche Voran⸗ 
ſtellung vor das Wehrgeſetz zu erwägen wäre, da dieſes ſtaatsrechtlich 
nichts weiter ift als ein Ausbau des Art. 79 RVerf. 

Beſondere Anerkennung verdient das außerordentlich forgfältige 
Sachregiſter, das gerade den im Militärrecht nicht Bewanderten die 
müheloſe Handhabung des Buches ermöglicht. 


Miniſterialrat und Juſtitiar im Reichswehrminiſterium 
Dr. Wagner, Berlin. 


Dr. Paul Gramſe: Warentermingeſchäfte, Andienung und 
Audienungsſchein. Arbeiten zum Handels-, Gewerbe- und 
Landwirtſchaftsrecht. Herausgegeben von Prof. Dr. Ernſt 
Heymann. Nr. 33. Marburg 1921. Elwertſche Buch⸗ 
handlung 164 S. 


Während nach dem Erlaß des alten Börſengeſetzes eine Flut 
von Schriften und Artikeln den Nachweis zu führen ſuchte, daß die 
Börſe den Terminhandel nicht entbehren könne, erleben wir es jetzt, 
daß die Effektenbörſe, allerdings aus ſehr verſtändlichen inneren 
Gründen eine ausgeſprochene Scheu zeigt, den Terminhandel wieder 
zu eröffnen, und die zeitweilig ſehr energiſchen Beſtrebungen, den 
nach ſeinem wirtſchaftlichen Weſen allerdings dem Warentermin⸗ 
handel näherſtehenden Terminhandel in „Deviſen“, der ſich bisher 
nur im engeren Kreiſe bewegte, offiziell auszugeſtalten, ſind aus 
nicht minder begreiflichen Gründen zurückgeſtellt. Nach dem, was 
über die Schaffung einer den Bedürfniſſen des Metallterminhandels 
dienenden Bank verlautet, ſcheint es dagegen, als ob die beteiligten 
Kreiſe hoffen, dieſen Zweig des Terminhandels bald wieder zu be⸗ 
leben. Ich vermag an die Verwirklichung dieſer Hoffnung einſt⸗ 
weilen nicht zu glauben. Immerhin verdient unter dieſen Umſtänden 
die vorliegende Schrift nicht nur geſchichtliches Intereſſe. 

In der richtigen Erkenntnis, daß der Terminhandel in Wert⸗ 
papieren und wenigſtens der nicht entartete Terminhandel in Waren 
äußerlich zwar gewiſſe Ahnlichkeiten zeigen, ihrem wirtſchaftlichen 
Weſen nach aber ganz verſchiedene Dinge find, läßt der Verf. den 
Wertpapierhandel beiſeite und beſchäftigt ſich nur mit dem Waren⸗ 
handel. Die Arbeit beruht auf einem gründlichen Studium der tat⸗ 
ſächlichen Verhältniſſe vor und nach dem Einſetzen der Börſengeſetz⸗ 
gebung. Von beſonderem Intereſſe iſt der eben aus dieſen Verhält⸗ 
niſſen heraus erbrachte Nachweis, daß bei dem Terminhandel in 
Waren die Eigenart der Geſchäftsform eine Nachbefriſtung verträgt, 
daß alſo wenigſtens das Börſengeſchäft in Waren nicht „begrifflich“ 
Firgeſchäft iſt, eine Auffaſſung, die ſchon in der Begründung zu der 
Novelle zum Börſengeſetz eben auf Grund der gemachten Erfahrungen 
angedeutet iſt. Das Börſengeſetz in ſeiner neuen Faſſung beruht auf 
der Auffaſſung, daß nicht juriſtiſche Merkmale, ſondern die tatſäch⸗ 
liche Funktion darüber entſcheidet, ob ein Zeithandel als Börſentermin⸗ 
handel anzuſehen iſt, ganz ebenſo wie nach 8 80 Abſ. 1 NAbAD., wer 
einen Gegenſtand als ihm gehörig beſitzt, wie ein Eigentümer be⸗ 
handelt werden ſoll. Hiernach kommt der Verf. auch zu dem Er⸗ 
gebnis, daß die Geſchäfte in Getreide und Mehl nach § 67 des 
Börſengeſetzes trotz der Nachfriſtklauſel Börſentermingeſchäfte ſind. 
Es hat ja auch noch niemand erklären können, welche andere Be⸗ 
deutung dieſer Handel haben ſoll, als die ſpezifiſche Funktion des 
Terminhandels. Merkwürdigerweiſe wiederholt Gram ſe (S. 35) die 
ſchon von Bernſtein (Börſengeſetz S. 310) ausgeſprochene Ver⸗ 
mutung, daß 8 67 nicht erlaſſen worden wäre, häte man damals 
ſchon die Entſch. des RG. getannt, wonach die nach dem ſog. Bere 
liner Schlußſchein geſchloſſenen Geſchäfte eben wegen der Nachfriſt⸗ 
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Haufe nicht Börſentermingeſchäfte fein. Das RG. war wenigſtens 
vor der Novelle zum Börſengeſetz noch nicht zu einem völligen Ver⸗ 
ſtändnis des Weſens des Börſentermingeſchäfts gelangt. Bei der Ab⸗ 
faſſung des Entwurfs beſtand kein Zweifel, daß, wenn erſt die Praxis 
befreit von einer Begriffsbeſtimmung und damit auch von dem 
Kampfe mit einer ſtets unzureichenden Begriffsbeſtimmung auf die 
tatſächliche wirtſchaftliche Funktion des Handels ſehen würde, dann 
der Handel nach dem Berliner Schlußſchein in ſeinem wahren Weſen 
als Börfenterminhandel erkannt werden müſſe. Wenn man ihn trotz 
des nach der damaligen Zuſammenſetzung des Reichstags unentbehr⸗ 
lichen 865 (Verbot des Getreideterminhandels) erhalten wollte, jo 
war die geſetzestechniſche Künſtelei, die 8 67 in Verbindung mit 8 65 
darſtellt, nötig. Deshalb mußte auch in der Begründung und in den 
Außerungen der Regierung etwas Verſtecken geſpielt werden. 

Von großem Intereſſe find die Ausführungen des Verf, über 
das Weſen des Andienungsſcheines, in denen er auf Grund der fat- 
ſächlichen Verhältniſſe zu einem ebenſo einfachen wie m. E. un⸗ 
anfechtbarem Ergebnis kommt. 

Oft wäre etwas mehr Kürze und ſchärfere Gedankenführung er⸗ 
wünſcht. Im einzelnen laſſen ſich Bedenken geltend machen, ſo bezügl. 
der Auffaſſung der Andienung als „Selbſtmachung“. Einfacher iſt 
ſie wohl als die dem Verkäufer überlaſſene Beſtimmung der Er⸗ 
a innerhalb des Lieferungsmonats oder der Monate auf- 
zufaſſen. 

Im Ganzen ſtellt das Buch eine Bereicherung der börſen⸗ 
rechtlichen Literatur dar. f 

Wirkl. Geh. Rat Prof. Dr. Heinrich Göppert, Bonn. 


Coſack, Konrad: Lehrbuch des Bürgerlichen Rechts. I. Bd.: 
Die Allgemeinen Lehren und das Schuldrecht, 
1. Teil. 7., umgearbeitete Auflage. Jena 1921. Verlag von 
Guſtav Fiſcher. 336 S. 35 h. 


Die Frage, welche Lehrbücher den Studierenden empfohlen 
werden ſollen, wird immer ſchwieriger und brennender. Es gilt 
einmal den Kampf zu führen gegen jene immer größer werdende 
juriſtiſche Schundliteratur, die, möglichſt kurz und bequem und völlig 
unwiſſenſchaftlich abgefaßt, dem Studierenden das „Einpaulen“ er⸗ 
leichtern will, andererſeits ihm ſolche Bücher zu empfehlen, die ihn 
zu eigener Denkarbeit erziehen, auch noch für die Praxis ausreichen, 
und deren Preis erſchwinglich iſt. 

Von der großen Zahl der vollendeten und unvollendeten Lehr⸗ 
bücher des Bürgerlichen Rechts kommen für den Studierenden 
heute nur das Lehrbuch von Euneccerus, Kipp und Wolff 
ſowie das Coſackſche Lehrbuch in Betracht. Das Lehrbuch von 
Enneccerus, Kipp und Wolff, das heute in 15. bis 17. Aufl. 
vorliegt, gewinnt für die deutſche Jurisprudenz immer mehr die 
Bedeutung, die früher Windſcheids Pandekten zukam. Vor allem 
deshalb, weil die Anmerkungen ſehr umfangreiche Literatur⸗ und 
Judikaturnachweiſe bringen; und dann, weil der Zuſammenhang des 
heutigen bürgerlichen Rechts mit den früheren Rechten allenthalben 
aufgewieſen wird. Ob die Verf. in Zukunft leider nicht gezwungen 
fein werden, die Literatur- und Judikaturnachweiſe zu kürzen, laſſe 
ich dahingeſtellt. Und noch eins! Die Benutzung dieſes Lehrbuchs 
durch die Praxis — wie es früher mit Wind ſcheids Pandekten 
oder Deruburgs Preußiſchem Privatrecht üblich war — iſt gerade 
heute wünſchenswert. Der Juriſt, der in wenigen Semeſtern an der 
Univerſität und einem abgekürzten Vorbereitungsdienſte ſich den 
rieſigen Rechtsſtoff aneignet, wird niemals einen Überblick über das 
gewaltige Rechtsgebiet gewinnen und behalten, wenn er nur den 
Kommentar zu Rate zieht, mag dieſer auch die beſten „Einleitungen“ 
und „Vorbemerkungen“ enthalten. 

Das Lehrbuch von Coſack iſt in erſter Linie für die Stu⸗ 
dierenden geſchrieben, aber auch für die Praxis ſehr wertvoll. Die 
6. Aufl. erſchien in den Jahren 1912/3. Die neue Auflage weiſt 
ſchon in dem bisher erſchienenen Teile erhebliche Anderungen gegen⸗ 
über der von 1912/3 auf. Einmal hat Coſack auf den „Rückblick 
auf das frühere Recht“ verzichtet. Sodann iſt die Zerlegung des 
Stoffes durch Einſchaltung zahlreicher Paragraphen noch ſchärfer 
durchgeführt. Im Gegenſatze zur 6. Aufl. behandelt die 7. Aufl. 
die juriſtiſchen Perſonen im I. ſtatt im II. Bande. Der Text iſt 
gekürzt. Die meiſten Literaturzitate ſind weggefallen und im all⸗ 
gemeinen begnügt ſich das Werk mit der Heranziehung der Judi⸗ 
katur des RG. 

Ob dieſe Anderungen des Werkes zu begrüßen ſind, erſcheint 
zweifelhaft. Je mehr unſere Studierenden gezwungen ſind, kurze 
Pflichtkollegien über die hiſtoriſchen Fächer zu hören, um ſo mehr 
ſcheint es mir geboten, daß ihnen auch in den Lehrbüchern über 
modernes Recht gezeigt wird, welche Bedeutung der Beſchäftigung 
mit den früheren Rechten zukommt. Anderſeits ſoll nicht verkannt 
werden, daß die meiſten hiſtoriſchen Einleitungen unſerer Lehr⸗ 
bücher einen problematiſchen Wert haben, und das geltende Recht 
im Coſackſchen Lehrbuch beſonders ſcharf hervortritt. 

Auch die außerordentliche Beſchräukung der Literaturangaben 
iſt — namentlich in unſerer Zeit der Verarmung unſerer Biblio⸗ 
theken — nicht unbedenklich. Zudem gewinnt der Studierende 
aus den zahlreichen Zilaten der RGG.⸗Entſcheidungen ein falſches 
Bild von dem Verhältnis zwiſchen Literatur und Judikatur. Sind 
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denn nicht zahlloſe Entſcheidungen unſerer Gerichte den Ergebniſſen 
des Schrifttums entnommen? 

Schließlich bleibe ich trotz der Ausführungen Coſacks (S. 3) 
über die Frage, ob nicht eine einheitliche Darſtellung des ganzen 
bürgerlichen Rechts im weiteren Sinne möglich wäre, 
der Anſicht, daß uns ein ſolches Werk auf die Dauer beſchert 
werden muß. Nur ein ſolches lehrreiches Werk würde die ge⸗ 
ſamten Zuſammenhänge des bürgerlichen Rechts aufzeigen, die heute 
vielfach den Studierenden — aber auch den in der Praxis ſtehen⸗ 
den Juriſten — verborgen bleiben. Daß ein ſolches Werk ſchwer⸗ 
fällig und wenig überſichtlich ſein müßte, will mir nach den groß⸗ 
zügigen Verſuchen Dernburgs (namentlich in ſeinem „Preu⸗ 
ßiſchen Privatrecht“) und Ehrenzweigs (Syſtem des öſterreichi⸗ 
ſchen Privatrechts) — unwahrſcheinlich erſcheinen. Die Zufällig⸗ 
keiten der Stoffbegrenzung des BGB. — (des bürgerlichen Rechts 
im engeren Siune) — brauchen doch nicht für immer für unſere 
Lehrbücher maßgebend zu bleiben. 

Als Buch zum Lernen für unſere Studierenden ſteht Coſacks 
Werk konkurrenzlos da. Die zahlloſen, immer wieder durchge⸗ 
feilten Beiſpiele, an denen die Kontroverſen gezeigt bzw. ver⸗ 
deutlicht werden, bieten eine ungewöhnlich ſtarke Anregung zu 
eigener Arbeit und bewahren den Studierenden vor der Gefahr, 
zu glauben, die Jurisprudenz ſei etwas Fertiges, das man ſich 
durch Memorieren aneignen könne, zeigen die Abwandlungsmög⸗ 
lichkeiten und Feinheiten der einzelnen Fälle. 

Es bleibt zu hoffen, daß das Werk bald abgeſchloſſen iſt 
und unſeren Studierenden zur Verfügung ſteht. 

Prof. Dr. Peter Klein, Königsberg i. Pr. 


Rechtsanwalt Dr. Julius L. Seligſohn, Berlin: Geheimnis⸗ 
und Erfindungsbeſitz. Berlin und Leipzig 1921. Ver⸗ 
einigung wiſſenſchaftlicher Verleger Walter de Gruyter & Co. 
147 S. 


Den Nachweis, daß das ſogenannte Erfinderrecht nichts an⸗ 
deres ſei als geſchützter Geheimnisbeſitz, bezeichnet Verf. als Haupt⸗ 
aufgabe ſeines Buches. Er ſchließt ſich damit an die Iſay ſche 
Lehre an, daß das an der Erfindung vor der Anmeldung be⸗ 
ſtehende Vermögensrecht lediglich durch den Tatbeſtand des Er⸗ 
findungsbeſitzes, nicht durch den der Urheberſchaft begründet werde. 
Dieſe Lehre führt Verf. unter Anwendung der für den Sach⸗ 
beſitz geltenden Regeln bis in ihre äußerſten Folgerungen durch. 
Erfindungsbeſitzer iſt ihm grundſätzlich jeder, der die tatſächliche 
Gewalt über das Erfindungsgeheimnis hat, ohne Rückſicht darauf, 
wie ſie erworben wurde; nur für gewiſſe Fälle der Stellvertretung 
im Beſitze, insbeſondere die Beſitzdienerſchaft, läßt er eine Aus⸗ 
nahme gelten, indem er dem Vertretenen und nicht dem Vertreter 
den Erfindungsbeſig zuſpricht. Die Schutzmittel, die das Patent⸗ 
geſetz dem verletzten Erfindungsbeſitzer mit dem Einſpruch und der 
Nichtigkeitsklage gewährt, ſtehen ihm, ſo lehrt Verf., als ſolchem 
zu, und find beſtimmt, feinen Erfindungsbeſitz zu ſchützen und 
vor widerrechtlichen Eingriffen Dritter zu bewahren. Als reines 
Beſitzſchutzmittel ſei für ſie eine voraugegangene Verletzung des 
Erfindungsbeſitzes Vorausſetzung. Sie ſtehen ſomit nicht, wie es 
die herrſchende Lehre annimmt, dem Erfindungsbeſitzer auch dann 
zu, wenn jemand die Kenntnis der Erfindung, d. i. feinen Er⸗ 
findungsbeſitz, von dem Erſindungsbeſitzer mit deſſen Einwilligung 
erlangt hat und dieſe Kenntnis dann ohne deſſen Einwilligung 
durch Anmeldung verwertet, ſondern bloß dann, wenn ſchon 
der Erfindungsbeſitz ſelbſt dem Beſitzer ohne deſſen Einwilligung 
entzogen iſt. Hat alſo z. B. der Erfindungsbeſitzer die Erfindung 
einem Freund anvertraut oder hat er ſie Fachgenoſſen mitgeteilt, 
und wird fie von einem von dieſen zum Patent angemeldet, fo 
ſtehen dem Verletzten zwar allenfalls Rechtsanſprüche nach Maß⸗ 
gabe des bürgerlichen Rechtes zu, nicht aber der Einſpruch und 
die Nichtigkeitsklage. 

Dieſe Lehre vom Erfindungsbeſitz überſieht den tiefgehenden 
Unterſchied zwiſchen der körperlichen Sache und der Erfindung. 
Was unter der tatſächlichen Herrſchaft über eine Sache zu ver⸗ 
ſtehen iſt, iſt verhältnismäßig leicht zu begreifen. Keineswegs iſt 
dies aber der Fall, mit der tatſächlichen Gewalt über eine Er⸗ 
findung oder ein Geheimnis. Denn von welcher Art iſt dieſe 
„Gewalt“? Beſteht ſie darin, daß man ſie vor Kenntnisnahme 
durch andere bewahren kaun? Gerade bei der Erfindung iſt eine 
ſolche Beherrſchung nicht immer möglich, ohne daß dies den Er⸗ 
findungsbeſitz ausſchließt. Denn der Erfindungsbeſitz wird nicht 
dadurch ausgeſchloſſen, daß auch andere Perſonen die Erfindung 
kennen, ſo daß bei keinem der Erfindungsbeſitzer eine Gewalt in 
dem eben erwähnten Sinne beſteht. Es beſteht alſo die Gewalt wohl 
nur darin, daß der Beſitzer die Erfindung benutzen, insbeſondere 
auch zum Patent anmelden kaun. Ob man das als eine „Gewalt 
über die Erfindung“ bezeichnen kann, laſſe ich hier dahingeſtellt. 
Daß man aber dieſe Gewalt oder überhaupt den Erfindungsbeſitz 
(wie immer man ſich deſſen Weſen vorſtellen will), nicht „über⸗ 
tragen“ kann, weil die Übertragung eine Eutäußerung auf feite 
des Übertragenden vorausſetzt, während die Übertragung des Er⸗ 
findungsbeſitzes den Erfindungsbeſitz des Übertragenden regelmäßig 
beſtehen läßt und nur eine' Vervielfältigung des Beſitzes bewirkt, 
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habe ich in meiner Anzeige der 3. Auflage des Iſay ſchen Kom⸗ 
mentars zum Patentgeſetz in der Zeitſchrift für das geſamte Handels⸗ 
recht 85, Heft 3/4, S. 495 f. eingehend dargelegt. Ich füge hier 
noch hinzu, daß es auch eine Störung oder Entziehung des Er⸗ 
findungsbeſitzes in dem Sinne wie beim Sachbeſitz grundſätzlich 
nicht geben kann; denn dadurch, daß ein anderer ſich eigenmächtig 
in die Kenntnis der Erfindung und ſomit in deren Beſitz ſetzt, 
wird der Beſitz desjenigen, deſſen Beſitz hierdurch geſtört oder 
entzogen ſein ſoll, nicht im geringſten geſtört, ausgenommen 
etwa die Fälle, in denen ihm die die Erfindung verkörpernde 
Sache oder die Beſchreibungen, Zeichnungen uſw. entzogen wur⸗ 
den, ohne daß er imſtande iſt, ſich ohne dieſe Behelfe die Er⸗ 
findung zu reproduzieren. Gerade dieſer Umſtand beweiſt aber 
zwingend, daß Einſpruch und Nichtigkeitsklage nicht zum Schutze 
des geſtörten Erfindungsbeſitzes gewährt ſein können, weil der 
Beſitz hierdurch nicht geſtört wird, daß ſie vielmehr anderen Gründen 
entſpringen und anderen Zwecken dienen. Für den verletzten Er⸗ 
findungsbeſitzer bedeutet es freilich eine ſchwere Störung, wenn 
der Entnehmende die Erfindung zum Patent anmeldet, da er 
nunmehr die Erſindung nicht mehr wirkſam zum Patent anmelden 
kann, weil ihm der andere zuvorgekommen iſt, aber die Lehre 
vom Erfindungsbeſitz kann es nicht erklären, warum der eine Er⸗ 
findungsbeſitzer vor dem anderen einen Vorrang haben ſoll, da ja 
gerade nach dieſer Lehre die Erfindungsbeſitzer einander völlig 
gleichgeſtellt ſind. Die „Fehlerhaftigkeit“ des Beſitzes auf Seite 
des Entnehmers reicht nicht aus, um das zu erklären, denn wie 
nicht zu bezweifeln iſt, gehen Einſpruch und Nichtigkeitsklage auch 
gegen denjenigen, der die Erfindung oder das Patent vom Ent⸗ 
nehmer (im Sinne des Verf.) redlich erworben hat, während nach 
§ 858 Ab. 2 BGB. die Fehlerhaftigkeit gegen dieſen nicht wirkt. 

Der Schutz des Erfindungsbeſitzes iſt eben doch ein be⸗ 
wußter und gewollter Schutz des Erfinders, wie ich in der Zeit⸗ 
ſchrift für das geſamte Handelsrecht 65, 210 eingehend zu be⸗ 
gründen verſucht habe. In dieſer Anſicht haben mich auch die 
Ausführungen des Verf. nicht erſchüttern können. Insbeſondere 
iſt es im höchſten Grade unbefriedigend, daß Verf., allerdings 
getreu dem Wortlaute der einſchlägigen Beſtimmungen des Patent⸗ 
geſetzes, ſicherlich aber nicht nach deſſen Geiſt und Zweck (den auch 
er im Schutze des Erfinders ſieht) Einſpruch und Nichtigkeitsklage 
nur auf die Entnahme der Kenntnis der Erfindung gründen will. 
Wenn z. B. der Freund, dem ich meine Erfindung anvertraut 
habe, dieſe Erfindung für ſich anmeldet, ſo genügt es keineswegs 
und entſpricht auch nicht dem Rechtsempfinden, wenn ich auf die 
Schutzmiltel des bürgerlichen Rechtes verwieſen werde und mir die 
des Patentrechtes verſagt find. 

Kann ich aber auch der grundſätzlichen Auffaſſung des Verf. 
nicht zuſtimmen, ſo muß ich doch die ſorgfältige, gründliche Be⸗ 
handlung des Stoffes, ſowie die leichtflüſſige, auregende Darſtel⸗ 
luug dieſer ſo ſchwierigen Fragen rühmend hervorheben. Manche 
ſeiner Darlegungen, insbeſondere die Heranziehung der Lehre vom 
Sachbeſitz, werden zur Erkenntnis der Einzelfragen weſentlich bei⸗ 
tragen. Namentlich für die Rechtslehre vom Geheimnis bedeutet 
das Buch eine bemerkenswerte Förderung. 

Sektionschef Prof. Dr. Emanuel Adler, Wien. 


Die Geſetze des Reiches und Preußens über die frei ⸗ 
willige Gerichtsbarkeit. Textausgabe mit Einleitung, An⸗ 
merkungen und Sachregiſter von Amtsgerichtsrat Hermann 
Jaſtrow (5). Sechſte, vermehrte Auflage von Dr. Hermann 
Günther, Landgerichtsrat. Berlin und Leipzig 1921. Ver⸗ 
einigung wiſſenſchaftlicher Verleger. Preis 28 M. 

Tie in der Guttentagſchen Sammlung Deutſcher Reichsgeſetze 
unter Nr. 46 erſchienene beliebte Textausgabe iſt nach dem Tode ihres 
erausgebers in deſſen Sinne von dem jetzigen Bearbeiter fort⸗ 
geführt worden. Außer dem FGG. und dem PrüchG. find die Be⸗ 
timmungen über die freiwillige Gerichtsbarkeit in Heer und Marine 
ie Erläuterungen hierzu ſind teilweiſe durch die neueſte Rechts⸗ 
entwicklung überholt) und die Verordnungen über Ortsgerichte und 
Hägungsämter in Preußen abgedruckt; ein Anhang enthält Aus» 
zuge aus dem GV., der ZPO. und der GBO. ſowie aus dem 
preuß. AG. z. GVG. und BGB. und einen Abdruck des Haager 

Abkommens zur Regelung der Vormundſchaft über Minder;ähr.ge. 

die Anmerkungen unterrichten in zuverläſſiger Weiſe über die wich⸗ 

tigſte Rechtſprechung des NS. und der deutſchen Oberlandesgerichte 

auf dem Gebiete der freiwilligen Gerichtsbarkeit. Ein ausführliches 

achregiſter erhöht die Brauchbarkeit des bewährten Buches, das 

auch in der neuen Auflage ſeinen Zweck auf das beſte erfüllen wird. 
KGR. Geh. IR. Boſchan, Berlin. 


Christian Schmidt: Anleitung zur anwaltlichen Geſchäfts⸗ 
und Buchführung. München 1921. J. Schweitzer Verlag. 
Das kleine Buch des Verf., der als Anwaltsbuchhalter und 
ſtädtiſcher Fachlehrer in München die Bedürfniſſe der Praxis 
kennt, iſt geeignet, das Bureauperſonal des Anwalts in die ihm 
obliegenden Aufgaben einzuführen. 
Es find in ihm eine Reihe praktiſcher Winke enthalten, 
die in jedem Bureau beachtet werden ſollten. 
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Die der Schrift beigegebene Gebührentabelle iſt im ganzen 
brauchbar, wenn auch beiſpielsweiſe für die 2. und 3. Inſtanz 
Streitwerte bis zu 300 % in der irrigen Annahme, daß ſolche nicht 
mehr vorkommen könnten, nicht berückſichtigt worden ſind. 


Recht dankenswert iſt der Verſuch Schmidts, ein Muſter 
einer ordnungsmäßigen Buchführung für das Anwaltsbureau zu 
geben. Ich fürchte nur, daß den meiſten Anwälten die Mittel 
fehlen werden, um die immerhin nicht unbeträchtlichen Koſten der 
Bezahlung eines beſonderen Beamten für dieſen Zweck aufzuwenden. 

Auf S. 11 vermiſſe ich einen Hinweis darauf, daß es ſich 
empfiehlt, nach Erledigung einer Sache ſämtliche Urkunden, die 
der Mandant übergeben hat, ihm zurückzuſenden. 

S. 16 iſt darauf aufmerkſam zu machen, daß der Anwalt 
es nicht überſehen ſoll, bei Streitwerten von über 3000 46 im 
Mahnverfahren, ſofern es ſich um Handelsſachen handelt, ſchon 
im Geſuch um Erlaß eines Zahlungsbefehls für den Fall des 
Widerſpruchs die Verweiſung an die Kammer für Handelsſachen 
zu beantragen. Die Sache geht fonft an die Zivilkammer und der 
Gläubiger verſäumt unter Umſtänden koſtbare Zeit. 

S. 18 iſt geſagt, daß beim LG. nur in Eheſachen die Vorlage 
einer Vollmacht vorgeſchrieben ſei. Hierbei überſieht der Verf., 
daß das Gleiche für alle im ſechſten Buch der ZPO. behandelten 
Prozeſſe, vor allem aber auch für das Verfahren betreffend Arreſte 
und einſtweilige Verfügungen gilt. 

Daß der Verf. im übrigen Sentenzen der Art: „Bei richtiger 
Führung des Reproduktionskalenders laſſen ſich alle Haftpflicht⸗ 
prozeſſe vermeiden“ aufſtellt, mag durch den Zweck ſeiner Zeilen, 
dem Bureaubetrieb die Aufmerkſamkeit der Leſer zuzuwenden, er⸗ 
klärt werden. Au. Dr. Iulius Hepner, Berlin. 


Hoeniger⸗Wehrle: Arbeitsrecht. Sammlung der reichsgeſetz⸗ 
lichen Vorſchriften zum Arbeitsveſ trage. Textausgabe mit 
Sachregiſter, nebſt einer einführenden Abhandlung über die 
Grundformen des Arbeiisvertrags. 2. Aufl. J. Bens⸗ 
heimer. 1921. 8. XLIII und 380 S. 


Die Sammlung iſt tituliert „Arbeitsrecht“, damit hinweiſend 
auf das in der Reichsverfaſſung verheißene „einheitliche Arbeits⸗ 
recht“, deren Art. 157 bis 165 als Grundgeſetz des Arbeitsrechts 
vorangeſtellt ſind. Dann folgen die Vorſchriften aus der „Vor⸗ 
kriegszeit“ (S. 4 bis 77), des BGB. (Dienſtvertrag und Ge⸗ 
ſchaftsbeſorgung unter abſichtlicher Weglaſſung des Werkvertrags), 
des HGB. (Handlungsgehilfen und Handlungslehrtinge), der GewO. 
(VII Titel, gewerbliche Arbeiter, erweitert gegenüber der 1. Auflage), 
nebſt dem Hausarbeitsgeſetz, alles Vorfchriiten, die, wenn fie auch 
dem neuzeitlichen Arbeitsrechte nicht angehören, doch nicht fehlen 
durften. Dann aber werden richtige Bauftine für das neue Ar⸗ 
beitsrecht zuſammengetragen (S. 78 bis 303), nämlich die ge⸗ 
mäß Art. 157 Abſ. 2 RVerf. erlaſſenen Geſetze und Verordnungen, 
abgeſchloſſen mit dem 27. Juli 1921, aber nicht kunterbunt nach 
der Zeitfolge, ſondern überſichtlich unter folgende ſtoffliche Stiche 
wörter eingeordnet: Tarifvertrag (III), Betriebsrat (IV), Vorläufige 
LandarbeitsO. (V), Beſchränkungen bei Einſtellung und Entlaſſung 
(VI), Betriebsſtillegung (VII), Arbeitszeit (VII), Arbeitslohn (VIII, 
in der II. Auflage neu eingeordnet), Frauenarbeit (IX), Verfahren 
(D. Ich wüßte nichts Weſentliches, was fehlt. 

Zum Verſtändniſſe des Ganzen dient, und das iſt ein wiſſen⸗ 
ſchaftlicher Vorzug der Sammlung, die gehaltvolle Einleitung von 
Hoeniger (XI bis XLIII) über „die beiden Grundformen des 
Arbeitsvertrags“. Ausgehend vom Dienſt⸗ und Werkvertrag, 
welch letzterer ausgeſchieden wird, übergehend zur Spezies⸗ und 
Gattungsarbeit und ſodann eingehend auf die ſelbſtbeſtimmte und 
die fremd beſtimmte Arbeit, gelangt H. zu dem Ergebniſſe, daß 
nur die (in Dienſtform) zu leiſtende fremd beſtimmte Arbeit den 
Gegenſtand der ſozialen Kämpſe bildet, die allein in der Über⸗ 
ordnung des Arbeitgebers über den ſozial abhängigen Arbeitnehmer 
ihren durch das neue Arbeitsrecht auszugleichenden Grund haben. 
Von dieſer Erkenntnis aus behandelt H. zum Schluſſe das wichtige 
Problem, den Arbeitnehmern ein Mitbeſtimmungsrecht an 
der Arbeit einzuräumen, deſſen Arten, Grenzen und Organe er 
dogmatiſch klarzulegen unternimmt. 

Im Anhange werden die VO. über Arbeitsuachweis und 
Arbeitsloſenfürſorge (S. 314 bis 329), ſowie grundlegende 
Vereinbarungen über Arbeitsgemeinſchaften (S. 304 bis 313) 
und ſchließlich als Internationales Arbeitsrecht noch die 
Vertragsentwürſe der Washingtoner Arb ilskonferenz mit eteilt — 

Die Sammlung bezeichnet ſich beſcheiden als ein kleines Hilfs⸗ 
mittel für die Praxis und den Unterricht. Dieſe Aufgabe hat ſie 
mehr als gelöſt. Reichsgerichtsrat Dr. Bewer, Leipzig. 


Dr. Hermann Derſch: Betriebsrätegeſetz. Handausgabe. 
Bensheimer, Mannheim 1921. 

Derſch hat feinem bekannten und wertvollen „Kommentar“ 
zum Betrag. eine ſchmale „Handausgabe“ folgen laſſen. Während 
er im Kommentar in anerkennenswerter Weiſe die wiſſenſchaftliche 
Note gepflegt hat, iſt nun die Handausgabe, die übrigens bereits 


in über 20000 Stücken vorliegt, ganz auf Gemeinverſtänd⸗ 
lichkeit eingeſtellt; ob es freilich nötig war, den Leſer gleich 
vorn unter den Abkürzungen zu belehren, daß „z. B.“ gleich⸗ 
bedeutend mit „zum Beiſpiel“ ſei, möchte man bezweifeln. Die 
Gemeinverſtändlichkeit ſoll vor allem durch eine 14 Seiten lange 
Einleitung gewährleiſtet werden. Hier wird man übrigens belehrt, 
wie raſch wir dahinleben, Derſch ſpricht ſchon von „Uranfängen“ 
der Arbeitnehmervertretungen und ſieht dieſe Urzeit in der Gewerbe⸗ 
ordnungsnovelle von 1891. Es kommt dann der Text des Betr. 
mit ganz knappen Stichwortanmerkungen und Verweiſungen auf 
verwandte Geſetzesſtellen. Das macht einen recht ſpröden Eindruck. 
Bei dem „Aufſichtsratsparagraphen“ (§ 70), der auf das kommende 
Sondergeſetz verweiſt, iſt nur zu leſen: „Iſt noch nicht ergangen.” 
Ebenſo heißt es da, wo der Beamtenvertretungen gedacht wird 
(865), nur: „Ein Beamtenrätegeſetz für das ganze Reich beſteht 
noch nicht,“ und daran ſchließt ſich lediglich der Hinweis auf den 
preußiſchen Erlaß betr. Beamtenausſchüſſe. Man ſpürt ein faſt 
krampfhaftes Verlangen, näheres zu hören, einen Blick in die 
Zukunft zu bekommen, aber der Text eilt weiter. Das muß wohl 
ſo ſein, ſonſt wird es eben wieder ein „Kommentar“. Indeſſen kann 
man keinesfalls unterdrücken, was den Geſamteindruck beim 
Durchblättern eines ſolchen, gewiß ſehr ſorgfältigen und mit freund⸗ 
licher Bereitwilligkeit geſchriebenen Büchleins ausmacht: Wie foll 
ſich der „Laie“ in ſolchem wirren, zerſplitterten, von allerlei Nach⸗ 
tragsverordnungen gefolgten Stoffe wirklich zurechtfinden? Alles 
Mühen tüchtigſter Männer, zu denen unzweifelhaft der Verf. dieſes 
Büchleins gehört, wird nicht davor bewahren, daß auch das Betr. 
RäteGeſ. der Volkstümlichkeit entriſſen wird und mehr und mehr 
dem „Juriſten“ anheimfällt. \ 
Prof. Dr. J. W. Hedemann, Jena. 


Stadtrat Dr. jur. Ernſt Graeffner: Das Geſetz betr. das 
Dienſteinkommen der Lehrer und Lehrerinnen an den 
öffentlichen Volksſchulen. Berlin 1921. Induſtriever⸗ 
lag Spaeth & Linde. 

Das Volksſchullehrer⸗Dienſteinkommensgeſetz v. 17. Dez. 1920 
bildet eine notwendige Ergänzung zum Beamtendienſteinkommens⸗ 
geſetz, das in ſeiner zweiten Faſſung am gleichen Tage wie jenes 
erging. Das Geſetz beſchränkt ſich nicht auf die Beſtimmungen 
über das Dienſteinkommen allein, ſondern greift weiterhin erheblich 
in das Schulrecht ein, ſo durch Vorſchriften über die Anſtellung 
der Lehrer und Lehrerinnen (§ 51) oder über die Aufbringung der 
perſönlichen Volksſchullaſten, insbeſondere die neu errichtete Landes⸗ 
ſchulkaſſe als Trägerin der perſönlichen Volksſchullaſten, durch die 
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ein Ausgleich der ſtaatlichen und kommunalen Schullaſten bei ſtär⸗ 
kerer Heranziehung des Staates erreicht werden ſoll ($ 35 ff.). — 
Jeder, der in der Schulverwaltung praktiſch gearbeitet hat, kennt 
die rechtlichen Schwierigkeiten, die dieſe Materie mit ſich bringt. 
Auch die Handhabung des vortiegenden Geſetzes iſt durchaus keine 
einfache, muß man doch bereits der Ausführungsanweiſung vom 


18. März 1921 entnehmen, daß einzelne ſeiner Beſtimmungen mit 


Rückſicht auf das RGeſ. v. 21. Dez. 1920 ſchon nicht mehr an⸗ 
wendbar ſind. Um ſo freudiger iſt es zu begrüßen, wenn Graeff⸗ 
ner einen Kommentar des Geſetzes bringt, der als die ſorgſame 
und gründliche Arbeit eines Kenners der Praxis und des ein⸗ 
ſchlägigen Rechts ſehr ſchnell eine geachtete Stellung erringen, 
insbeſondere für die Bedürfniſſe der Praxis ein wertvolles Hilfs⸗ 
mittel bilden wird. Der Verf. geht jeder einzelnen Geſetzes⸗ 
beſtimmung auf den Grund und erörtert alle mit ihr im Zu⸗ 
ſammenhange ſtehenden Fragen in ſo gründlicher Weiſe, daß er 
ſchließlich überhaupt eine Tarſtellung der Rechtsverhältniſſe der 
Volksſchullehrer und ⸗lehrerinnen bringt, die ſich um das Dienſt⸗ 
einkommensgeſetz gruppiert. So wird, um nur wenige Beiſpiele 
zu nennen, beim Begriff „Endgültig angeſtellte Lehrer und Lehre⸗ 
rinnen“ (§ 1) bis auf die Verordnung wegen verbeſſerter Einrich⸗ 
tung der Provinzial⸗, Polizei⸗ und Finanzbehörden v. 26. Dez. 
1808 und die Regierungsinſtruktion v. 23. Okt. 1817 zurückge⸗ 
gangen, es wird das Beamtenhaftpflichtgeſetz v. 1. Aug. 1909 mit 
ſeiner die Lehrer betreffenden Ergänzung v. 15. Mai 1914 er⸗ 
wähnt, dabei wird nicht unterlaſſen, darauf hinzuweiſen, daß die 
Konfliktserhebung, die auch für das Geſetz v. 1. Aug. 1909 be⸗ 
ſtand, durch Geſetz v. 16. Nov. 1920 beſeitigt worden iſt. Oder es 
wird bei der Erörterung der Rechtsſtellung der Lehrer als Be⸗ 
amten im allgemeinen die Pfändbarkeit des Dienſteinkommens 
behandelt. Oder es wird beim Abſchnitt „Kinderbeihilfen“ (8 23) 
ſehr ſorgfältig auf die grundlegenden Vorſchriften des Familien- 
rechts im BGB. eingegangen. — Beſonderes Intereſſe nehmen die 
zahlreichen Erläuterungen zu Abſchnitt VII, Aufbringung der per⸗ 
ſönlichen Volksſchullaſten (58 35 f.), und Abſchnitt VIII, Lehrer⸗ 
anſtellung (S8 5 ff.), für ſich in Anſpruch. Die Darſtellungs⸗ 
weiſe iſt durchweg klar und überſichtlich, ſo daß auch der Nicht⸗ 
juriſt ſich ohne weiteres darin zurechtfindet. Dem Kommentar, 
der 325 Druckſeiten umfaßt, folgt ſehr zweckmäßig ein Abdruck 
der Ausführungsanweiſungen. Wenn iazwiſchen in unſerer an 
Geſetzeserſcheinungen reichen Zeit das Vo. k. ſchulehrer⸗Dienſt ink em⸗ 
mensgeſetz bereits / durch ein neues Geſetz v. 24. Nov. 1921 (GS. 
563) in Einzelheiten abgeändert worden iſt, ſo wird dadurch der 
Wert des Graeffnerſchen Buches in keiner Weiſe gemindert. 


Geh. RegRat Prof. Dr. Helfritz, Breslau. 


In welchen Fällen find die Präſtdenten der Landes finanz- 

ümter zur Vertretung des Nrichsftakus bei Beditshand- 

lungen und Rechtsſtreitigkeiten vor Gericht und an- 
deren Behörden berufen. 


Im Preuß JM Bl. 1921 Nr. 4 S. 73 findet ſich folgender Erlaß: 


Allgem Verf. v. 24. Jan. 1921 über Vertretung des 
Reichsfiskus durch die Präſidenten der Landes- 
finanzämter. 

Die nachſtehend abgedruckte, im Amtsblatt der Reichsfinanz⸗ 
verwaltung von 1920 auf S. 430 unter Nr. 219 veröffentlichte Ver⸗ 
fügung v. 30. Sept. 1920 wird zur Kenntnis der Juſtizbehörden 
gebracht. Der Juſtizminiſter. 


Nr. 219. Vertretung des Reichsfiskus durch die Präſi⸗ 
denten der Laudesfinanzämter. 

Zur Vertretung des Reichsfiskus bei allen Rechtshandlungen 
und Rechtsſtreitigkeiten vor Gerichten und anderen Behörden ſowie 
im ſchiedsgerichtlichen Verfahren iſt der Präſident des Landesfinanz⸗ 
amts für den Geſchäftsbereich ſeiner Verwaltung berufen. 

Der Reichsminiſter der Finanzen. Der Reichsſchatzminiſter. 


Der gleiche Erlaß war bereits im JMBl. 1920, Nr. 40 S. 582 
abgedruckt. 

Beide Verfügungen find entnommen aus der vorläufigen Ge⸗ 
ſchäftsordnung für die Landesfinanzämter (Amtsblatt der Reichs⸗ 
finauzverwaltung [RF Bl.] Juli 1920 S. 311 ff.), in der es in 8 7 
„Stellung des Präſidenten des Landesfinanzamts“ wie folgt lautet: 


9. „Zur Vertretung des Reichsfiskus bei allen Rechtshandlungen 
und Rechtsſtreitigkeiten vor Gerichten und anderen Behörden ſowie 
im ſchiedsgerichtlichen Verfahren iſt der Präſident des Landesfinanz⸗ 
amts für den Geſchäftsbereich ſeiner Verwaltung berufen.“ 

Nur findet ſich hier noch der Zuſatz: 

„Soweit eine Angelegenheit von beſonderer finanzieller Trag⸗ 
weite iſt oder grundſätzliche Bedeutung beanſprucht, iſt dem zu⸗ 
ſtändigen Reichsminiſter zu berichten.“ 


Dieſe Beſtimmungen haben in der Praxis zu Unklarheiten über 
die Abgrenzung des Tätigteitsbereichs des Präſidenten des LFA. 
geführt. Allerdings nicht bei der Behörde ſelbſt; denn dieſe hat von 
Aufang ihres Beſteheus an die Auffaſſung vertreten, daß unter „Ver⸗ 
tretung für den Geſchäftsbereich der Verwaltung“ nur die ſachliche 
Vertretung verſtanden werden kann. Neuerdings gewinnt aber offen⸗ 
bar aus Anlaß des erneuten Abdrucks der Verfügung die früher ſchon 
vertretene Auffaſſung Boden, daß der Reichsfiskus bei allen Rechts⸗ 
ftreitigfeiten durch den Präſidenten desjenigen LF A. vertreten werde, 
in deſſen Geſchäftsbereich die ſtreitige Sache örtlich hineingehöre. In 
dieſer Allgemeinheit geſprochen iſt die Unrichtigkeit der Auffaſſung 
ohne weiteres einleuchtend. Denn überall da, wo für die Vertretung 
des Deutſchen Reichs eine Provinzialverwaltung eingerichtet iſt, iſt 
ſelbſtverſtändlich die Provinzialinſtanz, ſoweit ſie vom zuſtändigen 
Reſſortminiſterium dazu ermächtigt iſt, zur Vertretung der in ihren 
Geſchäftsbereich fallenden Angelegenheiten berufen. Ich will mich hier 
darauf beſchränken, beiſpielsweiſe die Ermächtigung der Präſidenten 
der Oberpoſtdirektionen anzuführen. In der allgemeinen Dienſt⸗ 
anweiſung für Poſt und Telegraphie lautet es wie folgt: 

Die Oberpoſtdirektionen haben alle das Poſt⸗ und Telegraphen⸗ 
weſen angehenden Geſetze und Anordnungen auszuführen, die Poſt⸗ 
und Telegraphenrechtſame zu wahren und die Verwaltung bei allen 
Angelegenheiten der ſtreitigen und freiwilligen Gerichtsbarkeit inner⸗ 
halb ihrer Geſchäftsbereiche zu vertreten. 

Ich glaube, es wird niemand beſtreiten wollen, daß Angelegen⸗ 
heiten der Reichspoſt⸗ und Telegraphen verwaltung nicht zur Zu⸗ 
ſtändigkeit des Präſidenten des LF A. gehören, in deſſen Geſchäfts⸗ 
bereich die ſtreitige Sache örtlich hineinfällt. Nicht anders iſt aber 
die Rechtslage, wenn, wie dies größtenteils der Fall iſt, Reichs⸗ 
Provinzialbehörden für die einzelnen Reichsreſſorts nicht eingerichtet 
ſind, ſondern die betreffenden Reichsangelegenheiten in der Pros 
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licher Befugniſſe auf den anzuſtellenden Beamten bei der Anſtellung 
von der Anſtellungsbehörde übernommen wird, erſcheint es ſchlechter⸗ 
dings ausgeſchloſſen und trotz des gegenteiligen Vorbringens der 
Bekl. unglaubhaft, daß dieſe die Anſtellung des Kl. ohne den 
Gehaltsverzicht nicht vorgenommen haben würde. Bei der Gering⸗ 
fügigkeit des Gehaltsunterſchiedes iſt vielmehr anzunehmen, daß 
die Anſtellung auch ohne den Verzicht erfolgt wäre. 

(KG., 11. 3S., Urt. v. 21. Okt. 1921, 11 U 2913/21.) 


Mitgeteilt von RA. Franz Machura, Berlin. 
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Rechtſprechung 


[Juriſtiſche Wochenschrift 


Braunſchweig. 

2. Schiedsſprüche der Schlichtungsausſchüſſe ohne 
die geſetzlichen Vorausſetzungen ſind nichtig 6 87, 97 
Bert). f) 

Schiedsſprüchen von Schlichtungsausſchüſſen, die auf Grund des 
8 97 BekrRG. ergangen ſind, iſt formelle und materielle Rechtskraft 
beigelegt: der Richter iſt an ſie gebunden. Nur bis zu dieſer Grenze 
kann die nach § 104 III Berg. auch ferner anwendbare Beſtimmung 
des § 30 VO. v. 23. Dez. 1918, nach welcher über die Geſchafts⸗ 
führung der Schlichtungsausſchüſſe Beſchwerde eingelegt werden kann, 
für den Bereich des Ver NG. als aufrechterhalten gelten. Dieſe Wir⸗ 
kung der Schiedsſprüche ſchließt die Nachprüfung nicht aus, ob dabei 
alle weſentlichen Form⸗ und Verfahrensvorſchriften beobachtet und 
die Zuſtändigkeitsgrenzen gewahrt ſind. Fehlen dieſe weſentlichen 
Elemente, dann entbehren die Schiedsſprüche der Fähigkeit zur Er⸗ 
zeugung rechtlicher Wirkungen, ſie ſind ipso iure nichtig. Der Ein⸗ 
tritt dieſer Folge von fehlerhaften Staatsakten iſt zwar in Schrifttum 
und Rechtſprechung beſtritten, wird aber wenigſtens beim Mangel 
der Zuſtändigkeit allgemein bejaht (RG. 46, 175; 50, 202; 82, 242; 
JW. 1921, 235 b; SeuffA. 31, 179; Fleiner S. 194, Kor⸗ 
mann, Rechtsgeſchäftliche Staatsakte S. 249 f.); nur im Geltungs⸗ 
bereiche der ZPO. iſt das Verfahren geſondert geregelt (Stein vor 
8578 I). Wenn Kl. meint, bei der Auslegung der in Frage kom⸗ 
menden Verfahrens⸗ und Zuſtändigkeitsvorſchriften ſei die ſubjektive 
Auffaſſung der Schlichtungsausſchüſſe ausſchlaggebend, ſo überſieht 
er, daß es ſich um öffentlich⸗ rechtliche Vorſchriſten handelt, bei deren 
Beurteilung lediglich objektive Rechtsgrundſätze maßgebend |.nd. 

Der ſtreitige Schiedsſpruch iſt ſowohl auf Grund des BeirRG. 
wie auf Grund der VO. v. 23. Dez. 1918 und 3. Sept. 1919 bzw. 
12. Febr. 1920 ergangen, inſofern er die im 887? BetrRch. vor⸗ 
geſehene materielle Folge ausſpricht und im Schlußſatze nach 8 28 
VO. v. 23. Dez. 1918, 823 VO. v. 3. Sept. 1919 bzw. § 24 VO. 
v. 12. Febr. 1920 an die Parteien die Aufforderung richtet, ſich 
binnen einer Woche über die Annahme des Schiedsſpruchs zu er⸗ 
klären und binnen zwei Wochen ſeine Verbindlichkeitserklärung zu 
beantragen. Dieſe doppelte Begründung iſt nach § 232 VO. vom 
12. Febr. 1920 zuläſſig. Falls dann der Demobilmachungskommiſſar 
auf entſprechenden Antrag den Schiedsſpruch für verbindlich erklärt, 
iſt nach 8 252 VO. v. 12. Febr. 1920 der Anſpruch auf Entſchädigung 
ausgeſchloſſen. Im gegenwärtigen Falle iſt aber der Antrag auf 
Verbindlichkeitserklärung nicht geſtellt. Infolgedeſſen bildet nunmehr 
das Betr. die alleinige Grundlage des Schiedsſpruchs. 

Im 8841, 861 Betr. iſt zunächſt die Anrufung des zu⸗ 
ſtändigen Arbeiter⸗ und Angeſtelltenrates über die Berechtigung der 
Kündigung, im Falle dieſer die Kündigung für unberechtigt hält, 
ein Güteverſuch vorgeſchrieben und erſt beim Mißlingen der Güte 
die Anrufung des Schlichtungsausſchuſſes geſtattet. Vorausſetzung der 
Berechtigung zur Anrufung des Schlichtungsausſchuſſes iſt deshalb 
zunächſt eine Vorprüfung durch ben betreffenden Gruppenrat. Erachtet 
dieſer die Kündigung für berechtigt, dann iſt der Einſpruch gegen 
ſie erledigt und eine Anrufung des Schlichtungsausſchuſſes aus⸗ 


Zu 2. Die Entf. ift zutreffend. In ihr werden in der Haupt⸗ 
ſache folgende vier Grund ſätze ausgeſprochen: 

1. Ein Schiedsſpruch des Schlichtungsausſchuſſes iſt nichtig, 
wenn es an den geſetzlichen Vorausſetzungen für das Tätigwerden 
des Schlichtungsausſchuſſes, namentlich an ſeiner ſachlichen Zu⸗ 
ſtändigkeit fehlt. (Vgl. dazu Erdel in Neue Zeitſchr. f. Arbeits⸗ 
recht 1921, 326; LG. Stettin v. 24. Jan. 1921 in Gew. und 
Kaufm. 26, 161; LG. 1 Berlin v. 30. April 1921 in Gew. und 
Kaufm. 26, 245: LG. III Berlin v. 27. Mai 1921 Mitteil Bl. des 
Schlichtungsausſchuſſes Groß⸗Berlin III S. 17ff.) 

2. Iſt in einem Entlaſſungsſtreit der Anſpruch des Gekündigten 
nach Maßgabe des 823 Abſ. 2 VO. v. 12. Febr. 1920 erhoben und 
ergeht ein dem Anſpruch entſprechender Schiedsſpruch nach 88 23 
Abf. 2, 25 Abſ. 2 VO. v. 12. Febr. 1920 und 8 87 Abſ. 2 BetrRG., 
ſo iſt dieſer Schiedsſpruch nur nach den Normen des Betr RG. 
zu beurteilen, wenn weder eine beiderſeitige Unterwerfung der Par⸗ 
teien unter den Schiedsſpruch, noch feine Verbindlichkeitserklärung 
durch den Demob Komm. erfolgt iſt. 

3. Ein Gekündigter kann nach den 88 84, 86, Abſ. I Betri®. 
nur dann den Schlichtungsausſchuß anrufen, wenn er vorher den 
Gruppenrat (Arbeiter- oder Angeſtelltenrat) angerufen hat, dieſer die 
Anrufung für begründet erachtet und eine Verſtändigung mit dem 
Arbeitgeber vergeblich verſucht hat. Hat gar kein Gruppen rat 
im Bekrieb beſtanden, konnte er alſo gar nicht angerufen werden, ſo 
kann der Schlichtungsausſchuß nicht über den Streitfall ent⸗ 
ſcheiden. Er iſt ſachlich unzuſtändig. Der Schiedsſpruch iſt rechtlich 
bedeutungslos. (Vgl. dazu auch Erdel in Neue Zeitſchr. f. Arbeits⸗ 
recht 1921, 326 und die unter 1 erwähnten Urteile der LG. Stettin 
und Berlin J.) 

4. Die Arbeiter⸗ und Angeſtellten ausſchüſſe der VO. vom 
23. Dez. 1913 hatten nicht die Befugniſſe der 88 78 Ziff. 9, 86 
Abf. I Betr., denn dieſe Befugniſſe ſind erſt durch das Betr. 
geſchaffen und ausdrücklich nur den Gruppenräten (Arbeiter⸗ oder 
Angeſtelltenrat) zuerkannt worden. 

Privatdozent Dr. H. C. Nipperdey, Jena. 


51. Jahrg. 1922 Heft 2] 


geſchloſſen. Anderenfalls iſt zuvor noch durch den Gruppenrat die 

üte zu verſuchen. Das ſind zwingende Vorſchriften, und zwar 
Zuſtändigkeitsnormen, von deren Beobachtung die Kompetenz des 
Schlichtungsausſchuſſes abhängig gemacht iſt (Kiescke⸗Syrup 
$ 86 Anm. 2; Wiethaus 856 Anm. 2, 8 84 Anm 5; Feig und 
Sitzler 886 Anm. 1 a, b). Zugunſten dieſer Auffaſſung ſprechen 
nicht nur die vom Geſetzgeber gebrauchten Worte, ſondern auch der 
mit dieſen verbundene Sinn, inſofern dem Gruppenrate die Stellung 
einer Vorinſtanz hat zugewieſen ſein ſollen. Seine Enutſcheidung muß 
abgewartet werden, ehe der Schlichtungsausſchuß die ihm übertragene 
Gerichtsbarkeit ausüben darf. Unſtreitig hat nun aber z. Z. des in 
Frage ſtehenden Schiedsſpruchs ein Arbeiter- und Angeſtelltenrat 
überhaupt noch nicht beſtanden. Daraus ergibt ſich nach den obigen 
Erwägungen die Nichtigkeit dieſes Schiedsſpruches. 

Nun haben damals auf Grund der VO. v. 23. Dez. 1918 noch 
Arbeiter⸗ und Angeſtelltenausſchüſſe beſtanden, die nach Maßgabe des 
§ 106 2 Betr. erſt mit vollzogener Wahl der Arbeiter⸗ und An⸗ 
geſtelltenräte zu beſtehen aufgehört haben, und Kl. meint, dieſe 
Arbeiter⸗ und Angeſtelltenausſchüſſe hätten in der Übergangszeit bis 
zur Wahl der Arbeiter- und Angeſtelltenräte allgemein deren Funk⸗ 
tionen auszuüben gehabt. Das iſt nicht anzuerkennen. Allerdings 
ließe ſich vielleicht aus 88 1062, 104 III BetrRG. ſchließen, daß 
die Arbeiter⸗ und Angeſtelltenausſchüſſe die ihnen nach 8 20 BD. 
v. 23. Dez. 1918 zugewieſene Tätigkeit bis zur erſten Wahl der 
Arbeiter⸗ und Angeſtelltenräte weiter hätten ausüben ſollen. Befug⸗ 
niſſe der in 88 78 Nr. 9, 861 Betr. genannten Art find ihnen 
aber gar nicht übertragen geweſen, fie find durch das BetrRG. erſt 
neu geſchaffen. Falls ſie einſtweilen auch dieſe hätten wahrnehmen 
ollen, hätte es ausdrücklich geſagt werden müſſen. Auch durch 
ſonſtige Beſtimmungen des Betrag. wird die Anſicht des Kl. nicht 
geſtüßzt. In 8102 BetrRG. iſt den Arbeiter⸗ und Angeſtellten⸗ 
ausſchüſſen nur eine ganz beſchränkte Übergangstätigkeit zugewieſen. 


Allerdings hat infolgedeſſen, wenn wenigſtens die Anſicht des 


Kl. richtig iſt, daß die Arbeiter und Angeſtellten ſchon früher durch 
die VO. v. 3. Sept. 1919 gegen willkürliche Kündigungen geſchützt 
geweſen ſeien, bis zur erſten Wahl der Arbeiter⸗ und Angeſtelltenräte 
eine Lücke beſtanden, und es mag dem Kl. zugeſtanden werden, daß 
dem Gedankengange des Geſetzgebers eine ſolche Lücke nicht ent⸗ 
ſprochen hat. Die Richtigkeit dieſer Anſicht bedarf indeſſen keiner 
Prüfung, ſie kann unterſtellt werden. Denn jedenfalls hat dieſer 
Wille des Geſetzgebers in keiner Weiſe im Geſetze Ausdruck gefunden, 
und eine ausdehnende Auslegung des Geſetzes i. S. des Kl. iſt des⸗ 
halb auch in dieſem Falle ausgeſchloſſen. 

Aber auch die Billigung des kl. Standpunktes würde am Er⸗ 
gebnis nichts ändern, weil auch die Anrufung des Angeſtellten⸗ 
ausſchuſſes unterblieben iſt. Wenn Kl. meint, das würde ein un⸗ 
nötiger Formalismus geweſen ſein, weil der Angeſtelltenausſchuß oder 
wenigſtens ſein Obmann den Einigungsverhandlungen zwiſchen den 
Parteien beigewohnt und ſich von der Ausſichtsloſigkeit jedes Güte⸗ 
verſuchs überzeugt hätte, ſo iſt zu entgegnen, daß dadurch die Not⸗ 
wendigkeit der Abgabe einer Vorentſcheidung durch den Angeſtellten⸗ 
ausſchuß nicht beſeitigt iſt. 

(OLG. Braunschweig, 1. 3 ., Urt. v. 4. März 1921, Nr. 1 V 221/20 
BraunſchwRpfl 31g. 1921, 365) 


* 
Jena. 

3. Der Demobilmachungskommiſſar iſt berechtigt, 
einen Schiedsſpruch, der einen Tarifvertrag diktiert, für 
verbindlich zu erklären. f) 

Das OLG. Jena hat den 828 der VO. des RAM. v. 12. Febr. 
1920 dahin ausgelegt, daß er ſich auch auf Geſamtſtreitig⸗ 
keiten beziehe. Schon der Wortlaut ergebe, ſo wird ausgeführt, daß 
dem Demobilmachungskommiſſar Befugniſſe eingeräumt werden 


Zu 3. A. Die obige Entſch. ſteht im Gegenſatz zu der Entſch. 
des SLG. Dresden v. 4. Aug. 1921, JW. 1921, 1464. Auch im 
Schrifttum ſind die Meinungen über dieſe Frage geteilt. Indeſſen 
dürfte obige Entſch. das Richtige treffen, indem ſie die Begründung 
aus dem Zuſammenhange heraus ſchöpft und die einſchränkende Aus⸗ 
legung ablehnt. Gewiß iſt das Ergebnis, die Möglichkeit der behörd⸗ 
lichen Aufzwingung eines Tarifvertrages, tief einſchneidend in 
Privatrechtsverhältniſſe, indeſſen entſpricht es der neuzeitlichen Ent⸗ 
wicklung des Arbeiterrechts, und die Praxis hat ſich vielfach damit 
abgefunden. IR. Wagner, Jena. 


B. 1. An dieſer Stelle und auch ſonſt iſt oft genug über den 
Mangel einer einheitlichen Rechtſprechung in Arbeitsrechtsſtreitig⸗ 
keiten und insbeſondere darüber geklagt worden, daß man den „un⸗ 
heilvollen Streit in einer der bedeutſamſten und praktiſch wichtigſten 
Fragen des Arbeitsrechts über Jahr und Tag toben läßt, ohne die 
Verbindlichkeitserklärung einwandfrei feſtzulegen“. Daß die Schlich⸗ 
tungsordnung (ſiehe die 88 113 ff. des Entwurfs RArbBl., Amtl. 
Teil 1921 S. 459) die Frage geſetzlich klar regeln ſoll, iſt nur ein 
ſchwacher Troſt; denn fie ſteht wohl noch in weiter Ferne, ebenſo wie 
das Arbeitsgerichtsgeſetz. Darum kann nur der Wunſch wiederholt 
werden, den ich bei Erörterung der Entſch. des RG. v. 30. Sept. 
1921 (oben S. 101) geäußert habe (vgl. insbeſondere Hueck, Gew.⸗ 
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ſollten, die er nach den 88 24—27 der VO. nicht habe. Bei anderer 
Auslegung fei der 8 28 völlig überflüſſig. Gegenteilige Anſichten 
dahin, daß dem 828, auch wenn man ihn auf Einzelſtreitigkeiten 
beſchranke, neben den 88 24—27 noch ein weiteres Feld verbleibe, 
ſeien den Nachweis hierfür ſchaldig geblieben. Der RAM. habe ſchon 
im Anſchluß an den gleichlautenden 826 der VO. v. 3. Sept. 1919 
feine Anſicht in obigem Sinne ausgeſprochen (Beſcheid v. 17. Nov. 
1919 in Recht und Wirtſchaft 1920 S. 38). Hätte er nachträglich 
ſeine Anſicht aufgegeben, ſo hatte er Veranlaſſung genommen, dies 
in der ſpäteren Verordnung zum Ausdruck zu bringen. Es könne 
kein Zweifel darüber beſtehen, daß der RAM. beabſichtigt, dem 
Demobilmachungskommiſſar die Verbindlichkeitserklärung auch von 
Schiedsſprüchen über Geſamtſtreitigkeiten zu ermöglichen zu dem 
Zwecke, allgemeine Streitigkeiten über Löhne, Gehälter und andere 
Arbeitsbedingungen, die in der Zeit der wirtſchaftlichen Demobil⸗ 
machung für die Ruhe des Wirtſchaftslebens gefährlich ſein könnten, 
ſo raſch wie möglich zu beenden. 

Man könne auch nicht einwenden, daß der früher in Kraft ge⸗ 
weſene gleichlautende 8 26 der VO. v. 3. Sept. 1919 bei obiger Aus⸗ 
legung über den Rahmen der Verordnung hinausgehe. Denn der 


u. Kfm. 26. Jahrg. Sp. 269; Laubünger ebenda 27. Jahrg. 
Sp. 73, 74). 

2. Zur Frage, ob ſchon jetzt Schiedsſprüche in Geſamtſtreitig⸗ 
keiten auf Grund der VO. v. 12. Febr. 1920 für verbindlich erklärt 
werden können, laßt fi) Neues kaum noch jagen. Das Für und 
Wider iſt in den zahlreichen ſich widerſprechenden Entſcheidungen zu⸗ 
ſammengetragen. Das OLG. Jena hat ſich in m. E. überzeugender 
Weiſe für die Zuläſſigkeit ausgeſprochen, ebenſo wie das OLG. 
München in der Entſch. v. 23. Juni 1921 (Das Schlichtungsweſen 
1921 S. 233, auch Neue Itſchr. f. ArbRecht 1921 Sp. 506 ff.) und 
das OLG. Caſſel in der Entſch. v. 14. Jan. 1921 (23. 1921 Sp. 317 
Nr. 2, auch Neue Ztſchr. f. ArbRecht 1921 Sp. 353 ff., Gew.⸗ u. 
KfmG. 27. Jahrg. Sp. 22 f.). Von den OLG. hat bisher, ſoweit ich 
ſehe, nur Dresden (JW. 1921, 4644) einen abweichenden Standpunkt 
eingenommen. Hoffentlich wird bald das RG. Gelegenheit haben, das 
letzte Wort zu ſprechen. Bis dahin wird, um mit Nipperdey 
(MBl. des Schlichtungsausſchuſſes Groß⸗Berlin 3. Jahrg. S. 44) zu 
reden, „wenn die Schlichtungsordnung nicht bald kommt, das vor⸗ 
treffliche Januar⸗Urteil eine weſentliche ſtarke rechtliche Stütze 
für die Spruchtätigkeit der Demobilmachungskommiſſare ſein“. 
Nipperdey hat a. a. O. die Entſch. der verſchiedenen Gerichte für 
und gegen die Zuläſſigkeit zuſammengeſtellt. Dieſe Zuſammen⸗ 
ſtellung ſei nachſtehend ergänzt, wobei gleichzeitig auf die im Be⸗ 
richte von Backhaus (Arbeiterrechtsbeilage des Korreſpondenz⸗ 
blattes des ADGB. 1921 Nr. 2ff. insbeſondere Nr. 7 S. 49) und 
Warſchauer (Arbeitsrecht 1921 S. 232) gegebene Überſicht ver⸗ 
tiefen wird. Für die Zuläſſigkeit haben ſich weiter ausgesprochen: 
LG. Fürth v. 13. Mai 1921 (Das Schlichtungsweſen 1921 S. 133, 
und dazu Waſſermann ebenda S. 186 ff.), LG. Greifswald vom 
6. April 1921 (RArbBl. Amtl. Teil S. 749 Nr. 397; auch Neue 
Ztſchr. f. ArbRecht 1921 Sp. 422 und Zentralbl. d. chriſtl. Gewerk⸗ 
ſchaften Deutſchl. 1921 S. 308); KGG. Pforzheim v. 25. Aug. 1921 
(Gew. u. Kfm. 27. Jahrg. Sp. 39); Demobilmachungskommiſſar 
Düſſeldorf v. 21. Mai 1921 (M Bl. d. Schlichtungsausſchüſſe d. 
Rheiniſch⸗Weſtfäliſchen Induſtriegebiets 1921 S. 90); dagegen 
GewGer. Magdeburg v. 9. Febr. 1921 (JW. 1921, 656) und LG. 
Aſchafſenburg v. 8. März 1921 (JW. 1921, 912%). 


3. Das OLG. Jena bejaht auch die Frage, ob der Demobil⸗ 
machungskommiſſar rückwirkende Schiedsſprüche für verbindlich 
erklären kann. Das Problem liegt hier anders, als bei der All⸗ 
gemein verbindlicherklärung eines Tarifvertrages durch den RAM., 
womit ſich das RG. in der oben erwähnten Entſch. befaßt hat. Man 
begegnet bisher noch recht häufig — nicht in dem hier beſprochenen 
Urteil — einer Verwechſlung der beiden Einrichtungen, die nichts 
miteinander gemein haben. Die Allgemeinverbindlichkeitserklärung 
hat einen beſtehenden ſchriftlichen Tarifvertrag von überwiegender 
Bedeutung zur Vorausſetzung, der in feiner Wirkung erſtreckt werden 
ſoll. Die Verbindlichkeitserklärung hat einen Schiedsſpruch zur Vor⸗ 
ausſetzung, der durch den Spruch des Demobilmachungskommiſſars 
erſt zum Tarifvertrag werden ſoll, und dann wiederum, wenn die 
Vorausſetzungen des 82 der VO. v. 23. Dez. 1918 erfüllt find, für 
allgemein verbindlich erklärt werden kann (vgl. Meyer, RArbhl. 
nichtamtl. Teil 1921 S. 942). 

Die Verbindlichkeitserklärung hat die Wirkung, daß der Inhalt 
des Schiedsſpruchs als vereinbart gilt (525 Abſ. 4 der VO. vom 
12. Febr. 1920). Es kommen hier daher bei der Beurteilung der 
Rückwirkung dieſelben Geſichtspunkte in Betracht, wie bei einem von 
den Parteien vereinbarten Tariſvertrage. Wie nach der heute durch⸗ 
aus herrſchenden Meinung der Tarifvertrag den Beginn ſeiner Wirk⸗ 
ſamkeit auf einen dem Abſchluſſe vorhergehenden Tag verlegen kann — 
die Stellung der beim Vertragsabſchluſſe bereits ausgeſchiedenen 
Arbeitnehmer unterliegt einer beſonderen Beurteilung —, jo kaun 
auch im Schiedsspruch ſelbſt geſagt fein, daß ſeine etwaige Wirkſamkeit 
an einem dem Schiedsſpruche vorhergehenden Tage beginnen ſolle. 
Der Demobilmachungskommiſſar kann einen ſolchen qualifizierten 
Schiedsſpruch für verbindlich erklaren (fo auch OLG. München 
a. a. O. S. 234). Enthält aber der Schiedsſpruch ſelbſt einen dahin⸗ 
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Tarifſtoff ſei in dieſer Verordnung nicht ausgeſchaltet. Auch die 
früher in Kraft geweſene VO. v. 4. Jan. 1919 behandle Tarif⸗ 
verträge, und der § 14 dieſer VO., der bereits dem Demobil⸗ 
machungskommiſſar die Befugnis zur Verbindlichkeitserklärung des 
Schiedsſpruchs gebe, beziehe ſich auf alle nach den vorangegangenen 
Beſtimmungen in Frage kommenden Schiedsſprüche. Der § 13 unter⸗ 
ſcheide Streitigkeiten über Einſtellung von Kriegsteilnehmern oder Ent- 
laſſung von Arbeitern (Einzelſtreitigkeiten nach 88 1 und 2 der VD.) 
und ſolche über Löhne oder ſonſtige Arbeitsbedingungen (tarifliche 
Streitigkeiten nach 8 12 Abf. 1). 

Auch formell ſei der RAM. zu einer ſolchen Anordnung er⸗ 
mächtigt. Dies wird näher begründet. 

Zur Unterſtützung ſeiner Anſicht führt die Entſcheidung an: 
Sitzler, Schlichtung von Arbeitsſtreitigkeiten 1921 S. 95; Graf 
im Arbeitsrecht Jahrg. VII Heft 5, und verweiſt auch darauf, daß 
der Entwurf der Schlichtungsordnung obige Auslegung als richtig 
vorausſetze. 

(OLG. Jena, Urt. v. 17. Juni 1921, 2 U 47/21.) 


Dresden. b) Strafſachen. 


1. Eine erlaubte Einfuhr i. S. des §3 3. 2 Bek. 
v. 22. März 1920 zur Ausführung der BD über die Rege⸗ 
lung der Einfuhr vom 16. Jan 1917 in der Faſſung der 
VO. v. 22. März 1920 (RG Bl. S. 337) liegt nur dann vor, 
wenn die Einfuhr den Bedarf des einführenden Be⸗ 
wohners des Grenzbezirks decken ſoll. 1) 


Drei Perſonen hatten über die ſächſ.-böhmiſche Grenze Butter 
gebracht, die für das Geſchäft des Angekl. beſtimmt war, der in 


gehenden Ausſpruch nicht, ſo kann auch der Demobilmachungs⸗ 
kommiſſar mit der Verbindlichkeitserklärung die Wirkſamkeit nicht 
vordatieren; vielmehr iſt hier der früheſte Termin der Tag, an dem 
der Schiedsſpruch erlaſſen worden iſt (ebenſo Freiherr v. Ende, 
Das Schlichtungsweſen 1921 S. 98). 

4. Das OLG. iſt leider nicht auf die erſtmalig in dem Urteil 
des GewGer. Eſſen v. 1. Sept. 1920 (JW. 1920, 1050) angeſchnittene 
Frage eingegangen, ob der durch die Verbindlichkeitserklärung ge⸗ 
ſchaffene Vertrag als unabdingbarer Tarifvertrag i. S. des § 1 der 
VO. v. 23. Dez. 1918 anzusprechen ſei. Hueck hat in ſeiner An⸗ 
merkung a. a. O. ſich auf einen abweichenden Standpunkt geſtellt. 
Inzwiſchen liegen weitere Erörterungen vor von Meißinger 
(Zwangstarifverträge durch Diktat der Demobilmachungskommiſſare 
Gew.⸗ u. KfmG. 26. Jahrg. Sp. 227 ff.), Erdel (Das Schlichtungs⸗ 
weſen 1921 S. 30) und Hueck (Gew.⸗ u. KfmG. 26. Jahrg. Sp. 268). 

NA. Abel, Eſſen. 

C. Für den Praktiker des Schlichtungsweſens iſt nie zweifel⸗ 
haft geweſen, daß die Entſch. des LG. Stolp, das m. W. als erſtes 
der ordentlichen Gerichte zur Verbindlicherklärung von Schieds⸗ 
ſprüchen in Geſamtſtreitigkeiten Stellung zu nehmen hatte und 
die Zuläſſigkeit verneint hat, ein Fehlgriff geweſen iſt. Hätte die 
Möglichkeit, die Schiedsſprüche der Schlichtungsausſchüſſe in den 
Lohnbewegungskämpfen der Arbeiterſchaſt oder Angeſtelltenſchaft mit 
Zwangsverbindlichteit zu verſehen, nicht beſtanden, jo wäre das 
Wirtſchaftsleben der Nachkriegszeit in noch viel höherem Maße, als 
es leider ohnedies geſchehen, durch Streiks oder Ausſperrungen ge⸗ 
ſtört worden. Unſere Rechtſprechung iſt freilich noch wenig darauf 
bedacht, bei der Entſcheidung ſtreitiger Rechtsfragen die praktiſche 
Auswirkung der zu bevorzugenden Löſung im Auge zu behalten. 
Es iſt daher beſonders erfreulich, daß auch die theoretiſchen Ge⸗ 
dankengänge des OLG. Jena zugunſten der Verbindlicherklärungs⸗ 
befugnis, namentlich die Beweisgründe aus der Vorgeſchichte der 
VO. v. 12. Febr. 1920, fo überzeugend ausgefallen jind. Es find 
übrigens ungefähr dieſelben, die mein Aufſatz im „Schlichtungs⸗ 
weſen“ (Mitteilungsblatt der Schlichtungsausſchüſſe Württembergs 
uſw.), Jahrg. 3 Nr. 2, geltend gemacht hat. Ebenſo, wie Jena, 
hat auch das OLG. Kaſſel entſchieden (ſiehe Zeitſchrift „Gewerbe⸗ 
und Kaufmannsgericht“, Jahrg. 27 Nr. 1 Sp. 22); gegenteilig lei⸗ 
der das OLG. Dresden (JW. 1921, 1464). — Wie mit der Ver⸗ 
bindlicherklärung von Schiedsſprüchen, verhält es ſich mit der 
zweiten, vom OLG. Jena behandelten Streitfrage: der Zuläſſig⸗ 
keit rückwirkender Schiedsſprüche. Die Zulaſſung ſolcher iſt an⸗ 
geſichts der von Monat zu Monat ſich ändernden und deshalb 
immer erſt nach Ablauf des Monats für dieſen überſehbaren 
Lebenshaltungskoſten praktiſch nicht zu entbehren. Das OLG. Jena 
hat auch hier für die rechtliche Begründung der Zulaſſung ſehr 
treffende Worte gefunden. Freilich muß durch Aufrichtung einer 
Grenzlinie für die Ausdehnung der Rückwirkung Willkürlichkeiten 
vorgebeugt werden; ich habe in der Karte „Schiedsſpruch, Rück⸗ 
wirkung“ der Kartenauskunftei des Arbeitsrechts (Volksverlag für 
Wirtſchaft und Verkehr, Stuttgart) dieſe Grenzlinie zu ziehen 
verſucht. Prof. Dr. Erdel, Mannheim. & 

Zu 1. Die Entſch. der Strafkammer und die Zurückweiſung 


der Reviſion erſcheinen zutreffend. Der kleine Grenzverkehr i. S. 
des 8 3 Nr. 2 der Bek. v. 22. März 1920 ſoll nur eine Erleichte⸗ 
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einem ſächſ. Grenzorte wohnte. Das LG. führte hierzu aus: Ob 
die drei Perſonen die Butter in einem Paket herübergetragen oder 
ob jede von ihnen einen Teil getragen hat, kann dahingeſtellt blei⸗ 
ben. Die Beſtimmung des § 3 Ziff. 2 Bek. v. 22. März 1920 (RG Bl. 
337) kann hier jedenfalls nicht zur Anwendung kommen; denn 
wenn auch keine der genannten drei Perſonen mehr Butter getragen 
haben ſollte, als im kleinen Grenzverkehr zuläſſig war, ſo handelte 
es ſich doch um einen einheitlichen Poſten Butter, der eben in 
ſeiner Geſamtheit für das Geſchäft des Angekl. beſtimmt war, und 
zwar mindeſtens um ſieben Stück im Gewicht von 1500 Gramm, 
alſo mehr als ein Kilogramm. 

Aus den Gründen: 

Die Reviſion rügt Verletzung des $3 Ziff. 2 Bek. des RWM. 
zur Ausführung der VO. über die Regelung der Einfuhr uſw. v. 
22. März 1920 durch Nichtanwendung inſofern, als ſie behauptet, 
daß die eingeführte Butter im kleinen Grenzverkehr in erlaubter 
Menge für den Angekl. als einen Bewohner des Grenzbezirks über 
die Grenze gebracht worden ſei. Der Angriff ſcheitert an den das 
Reviſionsgericht bindenden tatſächlichen Feſtſtellungen des angefoch⸗ 
tenen Urteils. Denn nach diefen hat es ſich bei der Einfuhr der 
Butter im Geſamtgewicht von 1500 Gramm, auch wenn keine 
der drei Perſonen, die die Butter über die Grenze gebracht haben, 
mehr als die im kleinen Grenzverkehr zuläſſige Menge im Gewicht 
von ein Kilo (Sächſ. GVBl. 1908, 162) getragen haben ſollte, 
um einen einheitlichen Poſten Butter gehandelt, der in ſeiner 
Geſamtheit für das Geſchäft des Angekl. beſtimmt war und als 
ſolcher von den drei Perſonen ihm über die Grenze zugetragen 
werden ſollte und zugetragen worden iſt. Dieſen Feſtſtellungen 
gegenüber, die einen Rechtsirrtum nicht erkennen laſſen, iſt für die 
Anwendung der Vorſchrift des § 3 Ziff. 2 Bek. v. 22. März 1920 
kein Raum. 

Im übrigen hat das LG. es unterlaſſen, die Handlungsweiſe 
des Angekl. auch von dem rechtlichen Geſichtspunkte des Schleich⸗ 
handels aus zu prüfen, obwohl deſſen Tatbeſtand gegeben war, ſo⸗ 
fern der Angekl., als er die aus dem Auslande ſtammende Buttter 
erwarb, um ſie mit Gewinn weiter zu veräußern, die bezüglich ſol⸗ 
cher Butter geſetzlich vorgeſchriebene Anmeldepflicht, alſo eine Ver⸗ 
kehrsregelung vorſätzlich verletzt hat. Nach Lage des Rechtsmittels 
iſt jedoch dieſe Unterlaſſung ohne Einfluß auf den Beſtand des 
Urteils, da der Angekl. inſoweit nicht beſchwert iſt. 

(OG. Dresden, StS., Urt. v. 28. Okt. 1921, III 812/21.) 


Mitgeteilt von OStA. Dr. Weber, Dresden. 
* 


2. Ungültigkeit von landesgeſetzlichen Höchſtpreis⸗ 
beſtimmungen für Kohlen ſeit dem Inkrafttreten des 
Reichsgeſetzes über die Regelung der Kohlenwirtſchaft 
vom 23. März 1919 (RG Bl. S. 342). ) )) 

Das Wirtſchaftsminiſterium und das Finanzminiſterium des 
Freiſtaates Sachſen haben durch gemeinſchaftliche Bek. v. 25. April 
1919 (Sächſ. Staatsztg. Nr. 45 v. 26. April 1919) auf Grund 
von 88 12, 15 BVO. v. 25. Sept. u. 4. Nov. 1915 über die 
Errichtung von Preisprüfungsſtellen verb. mit 88 1, 5, 6 Hödjftpr®. 


rung für den perſönlichen Bedarf der Grenzbewohner ſelbſt bieten, 
nicht aber dem Schleichhandel Vorſchub leiſten. Inzwiſchen iſt die 
vorbezeichnete VO. durch die Bek. v. 5. April 1921 geändert. Durch 
deren 83a ſind jetzt die Landesfinanzämter ermächtigt, zu be⸗ 
ſtimmen, inwieweit es einer Einfuhrbewilligung nicht bedarf. 

6a. Bei Lebens⸗ und Genußmittel für Bewohner des dies⸗ 
ſeitigen Grenzbezirks für den eigenen Bedarf in kleinen 
Mengen; 

12. Bei Gegenſtänden des notwendigen, täglichen, perſönlichen 
Bedarfs für die Bewohner des diesſeitigen Grenz⸗ 
bezirks, ſofern die Waren ausſchließlich zum Verbrauch 
innerhalb des eigenen Hausſtandes beſtimmt find. 


Das RWG. hat übrigens hier eine Entſcheidung gefällt, die ſich 


der Schleichhandel leicht zu Nutzen machen kann. Nach ſeiner Anſicht 
wird die an ſich zuläſſige Einfuhr im kleinen Grenzverkehr dadurch 
nicht unzuläſſig, daß der Einführende auf Grund ſpaterer Über⸗ 
legung einen Gebrauch von der legal eingeführten Ware macht, 
den er bei der Einfuhr noch nicht beabſichtigt hat und der damals 
das Vorliegen des Tatbeſtandes des zuläſſigen kleinen Grenzver⸗ 
kehrs ausgeſchloſſen haben würde; z. B., wenn der Einführende 
ſich nachträglich entſchließt, die Ware an Verwandte im Inland 
zu ſchicken, ſtatt ſie ſeiner urſprünglichen Abſicht gemäß im Grenz⸗ 
bezirk zu verbrauchen (RWG. V. 16 A V 48/20, 12. April 1921. 
Vgl. Baum, Geſetzgebung über Ein⸗ und Ausfuhr ©. 83.) 
RA. Dr. Georg Baum, Berlin. 


1) Vgl. auch ZW. 1920, 570. 


Zu 2. Nach 8 2 KWG. v. 23. März 1919 regelt das Reich 
die gemeinwirtſchaftliche Organiſation der Kohlenwirtſchaft. Die 
Reichsregierung ſchließt die Kohlenerzeuger zu Verbänden zuſammen, 
führt die Oberaufſicht und regelt die Feſtſtellung der Preiſe. 

Nach 83 hatte die Reichsregierung vor der im 8 2 vorgeſehenen 
Regelung einen Sachverſtändigenrat zu berufen. Der Sachverſtän⸗ 
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v. 4. Aug. u. 17. Dez. 1914 bzw. 23. März 1916 und 22. März 
1917 den B.dorfer Kohlenwerken GmbH. in L. für den Abſatz ihrer 
Braunkohlenbriketts und Brikettſpäne Hochſtpreiſe vorgeſchrieben und 
deren Überſchreitung mit Strafen ſowie mit Einziehung bedroht. 

Wegen Vergehens gegen dieſe Bek. iſt der Angekl. durch 
Strafbefehl mit Geldſtrafe belegt worden. Auf ſeinen Einſpruch 
hat ihn das Sch. LG. und OLG. freigeſprochen. 

Für die gemeinſchaftliche Regelung der Ausnutzung von Stein⸗ 
kohle, Braunkohle, Koks und Preßkohle, zu der auch die Briketts 
und Brikettſpäue gehören, iſt ſeit dem 28. März 1919 das in 8 4 
des ReichsſozialiſierungsG. v. 23. März 1919 (RGBl. 341) an⸗ 
gekündigte, zugleich mit ihm am 28. März 1919 in Kraft ge⸗ 
tretene, durch das RGeſ. v. 20. Aug. 1919 (RGBl. 1447) geänderte 
und durch die AusfBeſt. des Reichsminiſteriums v. 21. Aug. 1919 
(RGGBl. 1449) mit Geltung v. 1. Sept. 1919 an ergänzte NOef. 
v. 23. März 1919 über die Regelung der Kohlenwirtſchaft (RGBl. 
342) maßgebend. Es hat, als Ausfluß des SozialiſierungsG. auf 
das Sondergebiet der Kohlenausnutzung, den Grundſatz der Ge⸗ 
mein wirtſchaft der Kohlenwirtſchaft im Reiche mit zentraler Or⸗ 
ganiſation aufgeſtellt und das Sondergebiet als „Materie“, wie es 
nach Faſſung und Zweck deutlich ergibt, erſchöpfend geregelt 
(vgl. die Einleitung der amtlichen Begründung der AusfgBeſt. in 
Schlegelberger, übergangsrecht 2 S. 484, ſowie die Urteile des 
OLG. Dresden, OLG. III 115/19 und 43/20). Insbeſondere hat 
es hinſichtlich jener Brennſtoffe die Regelung der gemeinwirtſchaft⸗ 
lichen Organiſation der Kohlenwirtſchaft dem Reiche, die Oberauf⸗ 
ſicht und die Regelung der Preisfeſtſtellung, ſowie das Er⸗ 
laſſen der näheren Vorſchriften zu ſeiner Durchführung mit der 
Befugnis, Zuwiderhandlungen gegen dieſe Vorſchriften mit be⸗ 
ſtimmten Strafen zu bedrohen, der Reichs regierung zugewieſen 
(Geſ. n. F. 82 Abſ. 1 Satz 1, Abſ. 3 Satz 4, § 4 Abi. 1, AusfBeſt. 
88 109, 112) und ihr aufgegeben, der Nationalverſammlung (dem 
Reichstag) bei der Vorlegung des Haushaltplanes für die durch 
das Geſetz geregelte Kohlenwirtſchaft, insbeſ. über Förderung, Ab⸗ 
ſatz und Preisgeſtaltung der Kohle, ſowie über die Lohn⸗ und 
ſonſtigen Arbeitsverhältniſſe einen beſonderen Bericht zu erſtatten 
und auf Erfordern auch zu anderer Zeit Aufſchluß zu geben. 

Wie ſchon hieraus erhellt, wurde das Kohlenwirtſchaftsgeſetz 
(KW.) ſogleich mit dem Tage der Verkündung (28. März 1919), 
nicht erſt bei Erlaſſung der Ausführungsbeſtimmungen (AB.) oder 
mit dieſen zuſammen (am 1. Sept. 1919), und nicht etwa zu⸗ 
fällig — zu gleicher Zeit mit dem Sozch. des Reiches v. 23. März 
1919 in Kraft geſetzt. Das KWG. tritt dem Sozch. (vgl. deſſen 
8 4) als eine Sonderergänzung hinzu, jo daß beide Geſetze zuſammen⸗ 
gehören und eine geſetzgeberiſche Einheit bilden. Das Soz. (SS 2, 
4) unterſtellt der Geſetzgebungsbefugnis des Reiches, Unterneh⸗ 
mungen zur Gewinnung von Bodenſchätzen in Gemeinwirtſchaft zu 
überführen, die Ausnutzung von Steinkohle, Braunkohle, Preß⸗ 
kohle nach gemeinwirtſchaftlichen Geſichtspunkten zu regeln. 

Für das Teilgebiet der Kohlenwirtſchaft nahm das Reich ſofort 
im KWG. eine ſolche Regelung vor. Wie das Sozih. ſelbſt, jo iſt 
auch noch das KWG. in einem gewiſſen Sinne ein Rahmengeſetz, 
dies beſonders inſofern, als es die organiſatoriſchen Richtlinien an⸗ 
gibt, innerhalb deren ſich die Sozialiſierung bewegen ſoll (88 2, 3). 
Aber den Rahmen auszufüllen behält das Reich ſeiner Regierung 
vor, die die Vorſchriften zur Durchführung des Geſetzes (AB) mit 
Zuſtimmung des Staatenausſchuſſes (Reichsrats) .. . erlaſſen ſollte 
und erlaſſen hat. Und das KWG. war nicht nur Rahmen⸗ oder 
bloßes Mantelgeſetz. Inſofern als es die Feſtſtellung der Kohlen⸗ 
preiſe der Reichs regierung übertrug (§2 Abſ. 2 Satz 3), hat es 
ſogleich nach dieſer „für die Geſamtheit wichtigſten“ Seite der 
Kohlenwirtſchaft die nach dem Zwecke des Geſetzes unzugängliche 
Wirkung des Ausſchluſſes jeder anderen Zuſtändigkeit. Es lag 
nicht im Sinne des Reichsgeſetzes (wird deſſen Zweckbeſtimmung im 
Auge behalten), daß in der kurzen Zeitſpanne zwiſchen dem 28. März 
1919 als dem Tage des Jukrafttretens des KWG. und dem 


digenrat hatte die Aufgabe, die AusfBeſt. durchzuberaten und ſich 
gutachtlich zu äußern. Nach Anhörung des Sachverſtändigenrates war 
die Zuſtimmung des Staatenausſchuſſes und des von der NaVerſ. 
einzuſetzenden Ausſchuſſes von 28 Mitgliedern (84) einzuholen. Erſt 
daun konnte die Reichsregierung „die näheren Vorſchriften zur 
Durchführung des Geſetzes“ die AusfBeſt. erlaſſen. 

Dieſe AusfBeſt. find v. 21. Aug. 1919. 


Auf Grund dieſer AusfBeſt. konnte nunmehr das Reich die 
Regelung der gemeinwirtſchaftlichen Organiſation der Kohlenwirtſchaft 
in die Hand nehmen. Auf Grund der AusfBeſt. wurden die Organe, 
Syndikate, Reichskohlenverband und Reichskohlenrat geſchaffen, 
Ben die Überführung der Kohlenwirtſchaft in die Gemeinwirtſchaft 
oblag. 

Nach § 125 AusfBeſt. waren die Angelegenheiten, die zur Zu⸗ 
ſtändigkeit des Reichskohlenrates oder Reichskohlenverbandes gehören, 
bis zur Bildung dieſer Organe vom Reichswirtſchaftsminiſter zu 
erledigen. 

Bis zum 1. Sept. 1919, dem Tage des Inkrafttretens der 
AusfBeft.. hatte alſo das Reich die Regelung der Kohlenwirtſchaft noch 
nicht übernommen und noch nicht übernehmen können. Wenn es auch 
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30. Juni 1919, für welchen Zeitpunkt im Geſetze die Errichtung 
der Kohlenverbände (Syndikate) und des Reichskohlenverbandes vor⸗ 
geſehen war, andere Höchſtpreiſe als ſolche, die von der Reichs⸗ 
regierung ausgingen, feſtgeſetzt wurden. Dem Weſen eines Ge⸗ 
ſetzes als Rahmengeſetzes widerſpricht nicht, daß es in einzelnen 
Beſtimmungen eine ſofortige Wirkung äußert (vgl. Aufruf des Rates 
der Volksbeauftragten v. 12. Nov. 1918, E. 54, 193). 

Nach alledem ergibt ſich auf dem Gebiete der Gemeinbewirt⸗ 
ſchaftung jener Brennſtoffe ſeit dem 28. März 1919 die ausſchließ⸗ 
liche Zuſtändigkeit des Reiches und ſeiner Regierung, ſoweit nicht 
anderen Behörden Zuſtändigkeiten vorbehalten oder eingeräumt wor⸗ 
den find. Dies iſt auf dem Gebiete der Kohlen preiſe von jeiten 
des Reiches weder in dem Geſ. v. 23. März 1919 noch ſeitdem 
an anderer Stelle geſchehen. Dieſes für die Geſamtheit „wichtigſte“ 
Gebiet der Kohlenwirtſchaft (Einl. der amtl. Begr. der AusfBeft.) 
hat das Reichsminiſterium auf Grund ſeiner im Geſetze begrün⸗ 
deten Zuſtändigkeit nachmals, anſtatt von ſich aus Preiſe feſt⸗ 
zuſetzen, in den AusfBeſt. v. 21. Aug. 1919 im weſentlichen in 
der Weiſe geregelt, daß 

der Reichskohlenrat berechtigt iſt, allgemeine Richtlinien für 
die Breunſtoffwirtſchaft zu geben ($ 49), 

der Reichskohlenverband deren Durchführung überwacht und 
Ausführungsbeſtimmungen dazu erläßt (8 57 Abſ. 1), die Brenn⸗ 
ſtoffverkaufs preiſe unter Berückſichtigung der Vorſchläge der Syn⸗ 
dikate (S8 3—19, 69— 77), ſowie der Intereſſen der Verbraucher 
beſtimmt und eröffnet (8 61) und Richtlinien für Preisnachläſſe 
gibt (5 62), 

die Syndikate die Durchführung der Richtlinien, Anordnungen 
und Eutſcheidungen des Reichskohlenrats und Reichskohlenverbands 
uͤberwachen (869) und dem Reichskohlenverbande Vorſchläge für 
die Brennſtoffverkaufspreiſe und für die Richtlinien der Preisnach⸗ 
laſſe machen (88 74, 76), 

der Reichswirtſchaftsminiſter die vom Reichskohlenverbande feſt⸗ 
geſetzten Brennſtoffverkaufs preiſe nach Anhörung des Reichs⸗ 
kohlenrats und Reichskohlen verbandes herabſetzen kann (8 112 Abſ. 1), 
auf Antrag eines Landes den Reichskohlenrat über die Preisherab⸗ 
ſetzung zu hören hat (8 112 Abſ. 2) und nach Anhörung der Länder 
Stellen für Wünſche und Anträge der Brennſtoffverbraucher und 
für die Feſtſetzung von Kleinverkaufspreiſen einrichten kann (8 113 
Abi. 1), 

die Länder mit ſeiner Zuſtimmung gleiche Stellen einrichten 
können (§ 113 Abſ. 2) und befugt ſind, vertreten durch den im 
Reichsrat gebildeten Ausſchuß für Handel und Verkehr, aun den 
Beratungen des Reichskohlenrats und an den Vollſitzungen der 
Sachverſtändigenausſchüſſe (Sg 40—44, 53—56) ohne Stimmrecht 
teilzunehmen (8 115 Abſ. 1), | 

die Gemeinden von mindeſtens 10000 Einwohnern und für 
die übrigen die Kommunalverbände befugt ſind, in beſtimmter und 
beſchränkter Weiſe Kleinverkaufspreiſe feſtzuſetzen (8 117), 
und daß Angelegenheiten, die zur Zuſtändigkeit des Reichskohlen⸗ 
rats oder Reichskohlenverbandes gehören und deren Erledigung zu 
einer Zeit erfolgen muß, zu der jener oder dieſer noch nicht be⸗ 
ſteht, vom Reichs wirtſchaftsminiſter erledigt werden (§ 125). 

Dieſe Beſtimmungen, die, wie erwähnt, erſt nach der Sächf. 
Min Bek. v. 25. April 1919 erlaſſen worden find und von denen 
die über Ermächtigungen bezüglich der Klein verkaufspreiſe für 
die vorliegende rechtliche Nachprüfung nicht in Betracht kommen, 
beſtätigen insbeſondere die Ausſchließlichkeit der Zuſtändigkeit der 
Reichsregierung für die Regelung der Preisfeſtſtellung. Danach würde 
die Bek. v. 25. April 1919 Gültigkeit nur dann beanſpruchen 
können, wenn auf der Grundlage des Geſ. v. 23. März 1919 die 
Reichsregierung den Landeszenkralbehörden oder doch dem Wirt⸗ 
ſchafts⸗ und dem Finanzminiſterium des Freiſtaates Sachſen das 
Recht zur Feſtſetzung von Preiſen und insbeſondere von Richt⸗ 


dem Weſen eines Geſetzes als Rahmengeſetz nicht notwendig wider⸗ 
ſprechen mag, daß es in einzelnen Beſtimmungen eine ſofortige Wir⸗ 
kung äußert, jo muß ein folder Wille des Geſetzgebers doch klar 
erſichtlich ſein. 

Wir glauben aber, daß das KWG., mag es auch als erſte An⸗ 
wendung des gleichzeitig erlaſſenen Sozialiſierungsgeſetzes gelten, doch 
ſeine Wirkung erſt äußern konnte und ſollte mit dem Erlaß der 
AusfBeſt. Abgeſehen davon, daß im 83 KWG. ausdrücklich geſagt 
iſt, daß vor der Regelung der gemeinwirtſchaftlichen Organifation 
durch das Reich der Sachverſtändigenrat zu hören war, der ſich über 
die AusfBeſt. zu äußern hatte, war auf Grund des Geſetzes allein 
die Überführung der Kohlenwirtſchaſt in die Gemeinwirtſchaft un⸗ 
denkbar. Für die Preisbeſtimmung hätte es an einer zuſtändigen 
Stelle gefehlt. Der Reichswirtſchaftsminiſter erlangte die vorläufige 
Befugnis erſt durch die Ausf Beſt. (8 125). 

Wenn es nun auch zweifellos richtig iſt, daß neben der gemein⸗ 
wirtſchaftlichen Feſtſetzung der Brennſtoffverkaufspreiſe von Reichs 
wegen landesrechtliche HöchſtPrVoO. keinen Raum mehr haben können, 
ſo gilt dies doch erſt v. 1. Sept. 1919 an. Bis dahin ſind u. E. 
die HöchſtPrVoO. der Länder in Kraft geblieben. Die Entſch. erſcheint 
daher bedenklich. IR. Dr. Heinemann, Eſſen. 
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oder Höchſtpreiſen für Braunkohlenbriketts und Briketkſpäne vor⸗ 
behalten oder eingeräumt hätte. Das iſt jedoch nicht geſchehen. 

Die Bek. v. 25. April 1919 entbehrt ſonach der geſetz⸗ 
lichen Grundlage und damit der Rechtsgültigkeit. 

Das hat auch gegenüber dem zu gelten, was zur Begrün⸗ 
dung der Reviſion geltend gemacht worden iſt. | 

Auf die PrprStVoO. ſowie auf das HöhftPr&. kann die 
MinBek. nicht geſtützt werden, weil das Geſ. v. 23. März 1919 
die dortigen Ermächtigungen der Landeszentralbehörden für ſeine 
„Materie“ ausgeſchaltet und außer Wirkſamkeit geſetzt hat, ſo daß 
fie auch der MinBek. nicht zur geſetzlichen Grundlage dienen können. 
Dem ſteht der Umſtand, daß nach dem Inkrafttreten des Geſetzes 
v. 23. März 1919 der Reichs wirtſchaftsminiſter für preußiſches, 
alſo Landes gebiet, in ſeinen Bek. v. 7. April, 7. Mai, 16. und 
30. Juni ſowie 4. Okt. 1919 (RGSBl. 375, 445, 519, 623, 1785) 
noch Brennſtoffverkaufspreiſe auf Grund des Höchſt prä. feſtgeſetzt 
und wieder aufgehoben hat, nicht entgegen, da er das in zuläſſiger 
Weiſe auf Grund von 85 des Übergangsßef. v. 4. März 1919 
(RGBl. 285) an Stelle des Reichskanzlers, mithin in Vertretung 
der Reichsregierung getan hat und hierbei ſich auch des 
HöhftPr&. bedienen konnte, das nur, ſoweit es in der vorliegenden 
Frage die Zuſtändigkeit anderer Behörden als der Reichsregierung 
begründen würde, unanwendbar iſt. Jener Umſtand widerlegt aber 
zugleich die Annahme, daß in der Zeit zwiſchen dem Inkrafttreten 
des Geſ. v. 23. März 1919 und der Preisregelung auf Grund ſeiner 
Ausführungsbeſtimmungen Höchſtpreiſe für jene Brennſtoffe nicht feſt⸗ 
ſetzbar geweſen ſeien. Soweit fi) in den einzelnen Ländern das 
Bedürfnis nach ihnen herausſtellte, fanden, um zu ihnen zu gelangen, 
die Länder lediglich, aber auch jederzeit den Weg offen, ſie bei der 
Reichsregierung anzuregen (vgl. auch AusfBeſt. 88 112, 115), und die 
letztere war jederzeit zum Erlaſſe ſolcher in der Lage und berufen. 

Bei dieſer Rechtslage kann auf ſich beruhen, ob die Min Bek., 
wäre ſie rechtsgültig, Reichs⸗ und nicht vielmehr Landesrecht ſchaffen 
würde. 

Zu dem Einwande, daß die B.dorfer Kohlenwerke durch ihre 
beſonderen wirtſchaftlichen Verhältniſſe von den anderen Unternehmen 
ihres Bezirkes ſtark abwichen, fehlt die erforderliche tatſächliche Unter⸗ 
lage für die rechtliche Nachprüfung der an ihn geknüpften Schluß⸗ 
folgerung, daß deshalb ihnen gegenüber eine beſondere Preisfeſtſetzung 
möglich fein miſſe — ganz abgeſehen davon, daß auch jene Ab⸗ 
weichung den Mangel der geſetzlichen Grundlage der MinBek. nicht 
zu erſetzen vermöchte. 

Gegenüber dem Verſagen dieſer Bek. würde eine ſtrafbare Hand⸗ 
lung des Angekl. H. i. S. der Anklage nur dann in Frage kommen, 
wenn für Brikettſpäne, deren Preisüberſchreitung allein ihm zur Laſt 
gelegt iſt, in der in Betracht kommenden Zeit ſonſtwie Höchſtpreiſe 
rechtsgültig feſtgeſetzt geweſen wären. Das iſt indeſſen nicht der Fall. 

(OLG. Dresden, Ste., Urt. v. 13. April 1921, III 87/21.) 
Mitgeteilt von DEN. Dr. Weber, Dresden. 


* 
Karlsruhe. 

3. „Gärtnereien“ und RGewd. ſowie achtſtündige 
Arbeitszeit. (Arb A.) f) 


Die Angekl. „Gärtner“ B. und H. waren durch die St. K. 
von der Anklage einer Zuwiderhandlung gegen die „Anordnung und 
die Regelung der Arbeitszeit gewerblicher Arbeiter“ (= Arb A.) frei⸗ 


Zu 3. Ein ſozialrechtlich intereſſant geſtaltetes Urteil, das 
zur Richtſchnur für die Sprüche der Schlichtungs⸗ 
ausſchüſſe in Arbeitsſtreitigkeiten der Gärtnerei⸗ 
betriebe hätte werden können — man hat bei einzelnen 
Schlichtungsausſchüſſen, ſo z. B. in Frankfurt a. O. wegen der 
Schwierigkeit der arbeitsrechtlichen Behandlung der Gärtnereien, die 
das Urteil treffend hervorhebt, bereits Sonderſpruchlammern für 
gärtneriſche Betriebe gebildet —, ſofern es eine befriedi⸗ 
gende Löſung des Arbeitszeitproblems für gewerb- 
liche Gärtnereien gefunden hätte! Wenn das Urteil zu 
dem Schluſſe kommt, der Standpunkt der gewerblichen Gärtnereien ſei 
verſtändlich, daß fie ſich gegen die Anwendbarkeit der Arb A. auf den 
rein gärtneriſchen Betrieb wendeten und wegen der Gleichartigkeit der 
Verhältniſſe die Unterſtellung unter die Land ArbO. anſtrebten, jedoch 
nur der Geſetzgeber, nicht das Gericht könne dieſer Forderung gerecht 
werden, weshalb bis zu einer geſetzgeberiſchen Neuordnung die Streit⸗ 
frage nur von Fall zu Fall eutſchieden werden könne, ſo hält eine 
ſorgfältigere Prüfung der eine genaue wirtſchaftliche Kenntnis vor⸗ 
ausſetzenden Verhältniſſe im Gärtnereiweſen dieſer Argumentation 
nicht ſtand. 

Dem Urteil fehlt die breite Wirtſchaftsbaſis, auf der es ſeine 
Rechtsausführungen aufbauen konnte. Die erſtere zu geben war 
Pflicht der Verteidigung, die ſich, wie es neuerdings von ſeiten der 
Anwaltſchaft erfreulicherweiſe oft gepflegt wird, in einem ſolchen 
Falle zur Herſtellung des Wirtſchaftsbildes eines Spezialiſten be⸗ 
dienen mußte. Was Görres ſo oft betont hat, gilt auch hier; wir 
kommen bei den vielgeſtaltigen Fragen unſeres Wirtſchaftslebens ohne 
Spezialiſten nicht aus. 

Wird dieſer Weg beſchritten, dann haben wir eine innige Ver⸗ 


geſprochen. Das OLG. hat die Sache an die Vorinſtanz zurück⸗ 
verwieſen. 

(Nachdem zunächſt der „Aufruf des Rats der Volksbeauftragten“ 
v. 12. Nov. 1918 und der Erlaß des Rats der Volksbeauftragten. 
und des Demobilmachungsamts v. 12. Nov. 1918 unter Hinweis auf 
ihre Aufnahme in das im Reichsanzeiger Nr. 79 v. 5. April 1919 
gemäß RübergG. v. 4. März 1919 abgedruckte Verzeichnis und dem⸗ 
zufolge auch die Arb A. und die „vorl. Land ArbO.“ v. 24. Jan. 
1919 als rechtsgültig feſtgeſtellt werden, fahren die „Gründe“ fort): 

Die „Land ArbO.“, ein Sondergeſetz, iſt beſchränkt auf Dienſt⸗ 
verpflichtete in den „Betrieben der Land⸗ und Forſtwirtſchaft ein⸗ 
ſchließlich ihrer Nebenbetriebe“ (588 1 und 2 Land ArbO.). Eine Be⸗ 
ſtimmung des Begriffes „landwirtſchaftlicher Betrieb“ gibt die Land⸗ 
ArbO. nicht; fie ſetzt ihn voraus; er kann nur unter Heranziehung 
der ArbZA. gefunden werden. Denn wer als „gewerblicher Arbeiter“ 
unter die Arb ZA. fällt, unterſteht nicht der Land ArbO. Nach J Arb A. 
erſtreckt ſich die daſelbſt getroffene Regelung der gewerblichen 
Arbeitszeit auf „die gewerblichen Arbeiter in allen gewerblichen Be⸗ 
trieben einſchließlich des Bergbaus, in den Betrieben des Staates, 
der Gemeinden und Gemeindeverbände, auch wenn ſie nicht zur Ge⸗ 
winnerzielung betrieben werden, ſowie in landwirtſchaftlichen Neben⸗ 
betrieben gewerblicher Art“. Alſo iſt es geboten, zunächſt zu prüfen, 
ob die Betriebe der Angekl. unter die in I der Arb A. gemeinten 
„gewerblichen Betriebe“ zu rechnen ſind; nur wenn dies zu ver⸗ 
neinen iſt, kommt die Anwendung der Land ArbO. in Frage. 

Die Arb A. ſagt nicht, was fie unter einem „gewerblichen 
Arbeiter“ und einem „gewerblichen Betrieb“ verſteht. Sie knüpft 
natürlich an den vorhandenen Rechtszuſtand an, wie er ſeine Rege⸗ 
lung in der GewO. gefunden hat; fie iſt im Grunde eine Novelle 
zur Gew.; die Form einer ſolchen wahrt fie allerdings nicht. Das 
erklärt ſich ohne weiteres aus den Zeitumſtänden und Verhältniſſen, 
denen ſie ihre Entſtehung verdankt. Sicher iſt, daß ſie ihre Geltung 
auf einen denkbar weiten Kreis von „Arbeitern“ hat ausdehnen 
wollen. Das ergibt ſich, abgeſehen von der ausgeſprochenen Neigung 
der revolutionären Gewalten, die Errungenſchaft des achtſtündigen 
Maximalarbeitstages möglichſt zum Allgemeingut der arbeitenden 
Menſchheit zu machen, auch aus der Faſſung von I der Arb Z A., 
wenn es dort ausdrücklich heißt, die Regelung umfaſſe „alle“ ge⸗ 
werblichen Betriebe, und zu dieſen auch die nicht auf Gewinnerzielung 
gerichteten ſtaatlichen und kommunalen Betriebe gerechnet werden. 
Daraus ergibt ſich der zwingende Schluß, daß auf alle Fälle die⸗ 
jenigen Betriebe unter die Arb ZA. zu fallen haben, die bei deren 
Inkrafttreten gewerbliche Betriebe i. S. der GewO. waren und deren 
Beſtimmungen unterſtanden. Darum muß darauf zurückgegriffen 
werden, ob auf die Gärtnereien die Vorſchriften der GewO. anwend⸗ 
bar ſind. Die RGewO. gibt keine unmittelbare Begriffsbeſtimmung 
für das, was ſie als einen „gewerblichen Betrieb“ erachtet. Wohl 
aber ſchließt fie in 8 6 einzelne Gewerbe ausdrücklich von ihrem 
Geltungsbereich aus; ſie nennt u. a. hier die Fiſcherei, das Bergweſen 
und die Viehzucht als Urproduktionsgewerbe. Nach allgemeiner Auf⸗ 
faſſung werden aber weiter zu dieſen von der GewO. ausgenommenen 
Urproduktionsgewerben gerechnet: Ackerbau, Forſtwirtſchaft, Garten⸗ 
bau, Weinbau, Tierzucht, Jagd, Sammeln von Beeren und anderen 
Naturprodukten, kurz das ganze Gebiet der auf die Gewinnung roher 
Naturerzeugniſſe gerichteten gewerblichen Tätigkeit (vgl. Land⸗ 
mann, GewO. VII. Aufl. S. 35). 

Allein der landwirtſchaftliche Betrieb iſt nicht in allen Zweigen 
von den Einwirkungen der GewO. freigehalten worden. So find 


bindung von Wirtſchaft und Recht, wie ſie die Neuzeit fordert. Im 
Rahmen dieſer Kritik kann die Löſung des Problems nur in großen 
Zügen verſucht werden. 

1. Mit den im Urteil gegebenen Gründen iſt es als verfehlt zu 
bezeichnen, die Frage allgemein dahin zu ſtellen, ob die Gärtnereien 
zu den gewerblichen oder zu den landwirtſchaftlichen Betrieben zu 
zählen ſind. 

2. Unrichtig iſt die Behauptung, es könne wegen der Feſtſtellung 
zu 1. keine grundſätzliche Entſcheidung gegeben werden, maßgebend 
müſſe die tatſächliche Lagerung des Einzelfalles auf der Grundlage 
gewiſſer rechtlicher Unterſcheidungen bleiben. 

Die Unmöglichkeit, zu einer grundſätzlichen Entſcheidung zu ge⸗ 
langen, kann nur dann zugeſtanden werden, wenn die tatſächliche 
Prüfung der Einzelfälle keine Rechtsgruppierung zuläßt. 

Daß dieſe Rechtsgruppierung aber möglich iſt, ſei hier erörtert. 

a) eine vom Statiſtiſchen Reichsamt im Jahre 1906 veranlaßte 
Erhebung zerlegte den Gartenbau in folgende Gruppen: 

1. Gemüſegärtnerei und »treiberet, 

2. Obſtgärtnerei und ⸗treiberei, 

3. Baumſchulgärtnerei, 

4. Blumen-, Stauden⸗ und Pflanzengärtnerei, 
5. Landſchaftsgärtnerei, 

6. Gemiſchtbetriebe. 

Diejenigen in vorſtehenden Gruppen aufgeführten Betriebe ſind 
mit dem Landwirtſchaftsbetrieb weſensgleich, welche ſich mit einem 
Zweige der Landbautechnik, d. h. der Pflanzenproduktion, befaſſen. 
Sie arbeiten nach den Grundſätzen der landwirtſchaftlichen Betriebs⸗ 
lehre, indem fie unter den wechſelnden natürlichen und wirtſchaft⸗ 
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landwirtſchaftliche Dampfkeſſel nach 8 24 GewO. konzeſſionspflichtig, 
und das Umherziehen mit Zuchthengſten iſt durch 8 56 b Abſ. 3 GewO. 
geregelt. Abgeſehen von dieſen ausgeſprochenen Eingriffen beſtehen 
aber auch Grenzgebiete, wo es zweifelhaft iſt, ob gewiſſe Betriebe 
zu den gewerblichen oder zu den landwirtſchaftlichen oder gar zu 
beiden zu zählen ſind. 

In dieſem Grenzgebiet liegen die „Gärtnereien“. Der Streit 
dreht ſich hier teils um rechtliche, überwiegend aber um tatſächliche 
Fragen; denn einmal iſt umſtritten, welches die rechtlich erheblichen 
Unterſcheidungsmerkmale zwiſchen gewerblichen und landwirtſchaft⸗ 
lichem Betriebe ſind; dann aber ſind die Betriebe, die mit dem 
Sammelnamen „Gärtnerei“ im Verkehr bezeichnet werden, ſo viel⸗ 
geſtaltig, daß es — ſelbſt beſtimmte rechtliche Unterſcheidungsmerk⸗ 
male als vorhanden angenommen — vielfach recht unſicher ſein wird, 
zu welcher der beiden Arten ein einzelner Betrieb zu rechnen iſt. 
Dies weiſt allein ſchon zwingend darauf hin, daß es verfehlt wäre, 
die Frage allgemein dahin zu ſtellen, ob „die Gärtnereien“ zu den 
gewerblichen oder zu den landwirtſchaftlichen Betrieben zu zählen 
ſind. Darum kann es auch keine grundſätzliche Entſcheidung hierüber 
geben, vielmehr entſcheidet die tatſächliche Lagerung des Einzelfalles 
auf der Grundlage gewiſſer rechtlicher Unterſcheidungen. Dieſe er⸗ 
geben ſich aus folgendem: Bis zur Novelle v. 28. Dez. 1908 zur 
Gewd. herrſchte völlige Rechtsunſicherheit über deren Geltung gegen⸗ 
über den „Gärtnereien“. Durch die Novelle iſt aber in $ 154 Ziff. 4 
Gewd. verfügt worden, daß „von den Beſtimmungen im VII. Titel 
die 88 135—139 a auf Gärtnereien keine Anwendung finden“. 
Daraus folgt notwendig, daß nach der Auffaſſung des Geſetzes ſelbſt 
die „Gärtnereien“ an ſich der GewO. unterſtehen, ſonſt wäre es 
widerſinnig, die Anwendung nur der 88 135—139 a GewO. auf ſie 
auszunehmen. Es fallen alle Gärtnereien darunter, die als Gewerbe 
betrieben werden, ſofern nicht aus der GewO. ſelbſt ſich eine Aus» 


lichen Verhältniſſen möglichſt hohe und andauernde Reinerträge zu 
erzielen beſtrebt ſind. 5 

Hält man an dem hier ermittelten Kriterium der Pflanzen⸗ 
produktion, die wir auch als Eigenzucht bezeichnen dürfen, feſt, fo 
trennen ſich von der Gruppe Handelsgärtnereien im engeren Sinne, 
die das oben zitierte Urteil des OLG. Dresden v. 29. Nov. 1911 
unterſchiedslos der GewO. zuweiſt, die Betriebe, in denen wie in den 
Saatzuchtwirtſchaften der Landwirtſchaft die Eigenzucht von Samen 
und Pflanzenteilen, die Ausleſe nach den Grundſätzen der Selek⸗ 
tionstheorie überwiegt. Das Ziel der Saatzuchtwirtſchaften iſt der 
Verkauf des Saatgutes. Die Bedürfniſſe des eigenen Betriebes über⸗ 
ſchreitet weit der Umfang der Produktion. Die Aufwendungen für 
die Kulturen können nur durch Qualitätspreiſe, die die gewöhnlichen 
Marktpreife für das Produkt überſteigen, gedeckt werden. Sie pro⸗ 
duzieren in der Abſicht der Gewinnerzielung und ſtehen trotzdem 
außerhalb der GewO. 

Soll, wie das OLG. Dresden es will, die mit der Abſicht der 
Gewinnerzielung verbundene Bewirtſchaftung für die Zuteilung zur 
GewO. maßgebend fein, jo würde außer den Saatzuchtwirtſchaften 
heute, wo der Wert für Gencüſe im Verhältnis zur Vorkriegszeit ins 
Unermeßliche geſtiegen ift, jeder landwirtſchaftliche Kleinbetrieb, der 
feine Produkte auf dem Markt feilhält, der GewO. unterworfen 
werden müſſen. Hieraus iſt zu erkennen, daß mit dem juriſtiſchen 
Begriff der Gewerbsmäßigkeit infolge Umſtellung der wirtſchaftlichen 
Verhältniſſe nichts anzufangen iſt. Er führt die Beſtimmung der 
Gewd., welche die landwirtſchaftlichen Betriebe, weil fie, wie das hier 
kritiſierte Urteil treffend hervorhebt, ihre gewerbliche Tätigkeit auf 
die Gewinnung roher Naturerzeugniſſe richten, ausſcheidet, ad ab- 
surdum. Die Tatſache der Umſtellung landwirtſchaftlicher Betriebe 
auf eine gewerbliche Tätigkeit durch einen fortgeſetzten Abſatz der Er⸗ 
zeugniſſe in der Abſicht der Gewinnerzielung iſt geſetzgeberiſch an⸗ 
erkannt in dem Preuß. Erlaß betr. die polizeiliche Reviſion der Meß⸗ 
geräte v. 28. Dez. 1912 (HMB. 13, 18) und in der Bek. des Bayr. 
Min. des Innern und für Landwirtſchaft v. 22. Dez. 1918 zu 8 22 
des Maß und Gewichtsgeſetzes v. 30. Mai 1908 (vgl. meine Kritik 
JW. 1920, 844). 

Wir behalten dagegen in GewO. diejenigen gärtneriſchen Be⸗ 
triebe, welche Eigenzucht nicht oder nur nebenſächlich pflegen, ihre 
Pflanzenprodukte überwiegend kaufen, um ſie zu verarbeiten. Das 
Kriterium iſt hier in die Tatſache, daß ſie die zur gewerbsmäßigen 
Verarbeitung erforderlichen Pflanzenerzeugniſſe nicht im Wege der 
Eigenzucht, ſondern durch den Handel ſich beſchaffen, um ſie einer 

eredelung zum Zwecke des Wiederverkaufs zu unterwerfen. 

Dieſe Betriebe laſſen ſich als gärtneriſche Verarbeitungsbetriebe 
ohne Eigenzucht zuſammenfaſſen und gehören in die GewO. Es find: 

indereien, Dekorationsgärtnereien, Friedhofsgärtnereien (ſoweit fie 

nicht Eigenzucht überwiegend betreiben), Blumen- und Samen⸗ und 
Pflanzenhandlungen (ſoweit ſie die Blumen, Pflanzen und den 
Samen nicht ſelbſt züchten). 

Wir dürfen bei dieſer Unterſcheidung von einer Rechtsgruppie⸗ 
rung ſprechen, weil der Gedanke der Urproduktion oder Eigenzucht in 
der GewO. durch den Hinweis auf die „Gewinnung roher Natur⸗ 
erzeugniſſe“ ſeinen Niederſchlag gefunden hat. Der Fehler unſerer 
Rechtſprechung liegt nur darin, daß ſie ſich durch Schlagworte, die 
in den Sprachgebrauch übergegangen ſind, wie „Kunſt⸗ und Handels⸗ 
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nahme ergibt. Sie liegt dann vor, wenn der einzelne Gärtnereibetrieb 
ein landwirtſchaftlicher iſt. Wie ſich aus der in der Ent⸗ 
ſcheidung des OLG. Dresden v. 29. Nov. 1911 im GewArch XII 
S. 106 f. wiedergegebenen Entſtehungsgeſchichte des § 154 Ziff. 4 
Gewd. ergibt, werden zum Gärtnereigewerbe zu rechnen fein: die 
Handelsgärtnereien im engeren Sinne, alſo der Handelsbetrieb mit 
Gartenerzeugniſſen, weiter Betriebe, in denen ſolche verarbeitet 
werden (3. B. Blumenbindereien), darüber hinaus aber alle Betriebe 
mit einer gewerbsmäßigen, alſo in der Abſicht der Gewinnerzielung 
erfolgten Bewirtſchaftung des Bodens nach gärtneriſchen Grundſätzen 
und zu gärtneriſchen Zwecken. 

Man wird negativ ſagen können, daß nicht zu den gewerblichen, 
ſondern zu den landwirtſchaftlichen Gärtnereien weſentlich allein der 
feldmäßig betriebene Anbau von Gemüſen, Pflanzen und Kräutern 
uff., alſo die eigentliche Feldgärtnerei zählt (vgl. GewArch. XII S. 540 
und Landmann, GewO. VII. Aufl. S. 37). 

Was unter „feldmäßigem Gärtnereibetrieb“ zu verſtehen iſt, 
wird im Grunde Tatfrage bleiben; die Verhältniſſe und Anſchauungen 
der einzelnen Gegenden werden unter Berückſichtigung der Anſchauung 
der enger Beteiligten den Ausſchlag im Einzelfall geben. Es it 
gerichtskundig, daß in verſchiedenen Gegenden von Baden, ſo in der 
Rheinebene (Pfalz) und in Mittelbaden z. B. Kraut, Erdbeeren, 
Speiſerüben u. dgl. durchaus feldmäßig gebaut werden. 

Das Urteil der StR. K. geht von einer weſentlich anderen 
rechtlichen, vom Reviſionsgericht nicht gebilligten Grundlage aus, 
wenn es annimmt, daß ein gewerblicher Gärtnereibetrieb nur 
vorliege, ſofern es ſich um eine ausgeſprochene „Luxusgärtnerei“ 
handle. Zu dieſen rechnet die StK. keine Gärtnerei, die fi mit 
Gemüſebau befaßt. Dem kann nicht beigetreten werden. Auch der 
Umſtand, daß die StͤK. anſcheinend nur den Umfang der bebauten 
Fläche als alleiniges Erkennungsmerkmal heranzieht, iſt rechts⸗ 


gärtnereien“ zu ſolchen juriſtiſchen Deduktionen wie der Heranziehung 
des Begriffes „Gewerbsmäßigkeit“ und durch das zweite ebenſo un⸗ 
zutreffende Kriterium der Benutzung maſchineller Einrichtungen ver⸗ 
leiten ließ. 

Das kritiſierte Urteil verlangt u. a. zur Feſtſtellung des Ge⸗ 
werbebetriebes, ob derſelbe durch Haltung von Einrichtungen, Zug⸗ 
vieh, Maſchinen, Geräte einen landwirtſchaftlichen Charakter habe. 
Die Gärtnereien, welche ſich der Eigenzucht widmen, treiben auf 
kleinen Flächen eine intenfive Wirtſchaft. Der Eigenart dieſer Wirk⸗ 
ſchaft ſind auch die Geräte angepaßt, deren ſie ſich zur Pflege der 
Urproduktion bedienen. Die Geräte — denkt man an die Gewächs⸗ 
häuſer mit verſchiedenen Wärmetemperaturen, Berieſelungsanlagen, 
Frühbeeten, Schattierungs⸗ und Lüftungseinrichtungen — weichen 
von denen der landwirtſchaftlichen Kleinbetriebe ab, können trotzdem 
aber nicht dieſe gärtneriſchen Betriebe aus der Klaſſe der Urproduk⸗ 
tionsgewerbe ſtreichen. Die Gewinnungsmethode für die Pflanzen⸗ 
produkte iſt eine andere; es werden aber z. B. auf dem Gebiete der 
Arzneipflanzen, die in manchen Gegenden Deutſchlands auch im land⸗ 
wirtſchaftlichen Kleinbetrieb angebaut werden, hier wie dort dieſelben 
Produkte erzeugt, in der Gärtnerei nur verfeinert und auf einem 
durch maſchinelle Einrichtungen verbeſſerten Wege. 

Wollte man die maſchinellen Einrichtungen eines Gärknerer⸗ 
betriebes zum Maßſtab für ihre Unterſtellung unter die Gewd. 
machen, ſo würde mit dem gleichen Rechte jeder mit modernen Ernte⸗ 
maſchinen, die das Getreide auf der einen Seite als Garbe auf⸗ 
nehmen und abgepfundet in Säcken auf der anderen Seite auf die 
Wagen abſetzen, ausgeſtattete Großbetrieb der Gewd. unterſtellt 
werden müſſen. 

b) Die durch das Kriterium der „Eigenzucht“ gewonnene Ein⸗ 
teilung wird der Arb ZA. trotz erheblicher Abweichungen vom Urteil 
des OLG. Karlsruhe gerecht. 

Die Land ArbO. beruht auf einer Vereinbarung der Arbeit⸗ 
geber⸗ und Arbeitnehmerkreiſe, die zum Geſetz erhoben worden iſt 
(vgl. Dr. v. Volkmann und Böttger, Wirtſchaftsrechtlicher 
Kommentar zur Vorl. Land ArbO. S. 5), und auch von Arbeitnehmer⸗ 
ſeite wurde durch dieſe Vereinbarung anerkannt, daß der Achtſtunden⸗ 
tag der ArbZU. nur für die gewerblichen, nicht aber für die land⸗ 
wirtſchaftlichen Betriebe im Hinblick auf die Abhängigkeit von Witte⸗ 
rung, Viehpflege uſw. paſſe. Dem gewerblichen Betrieb iſt, ab⸗ 
geſehen vom Bergbau die Urproduktion fremd, er widmet ſich der 
Verarbeitung der Produkte. Der Bergbau iſt aber unabhängig von 
den Einflüſſen, die den landwirtſchaftlichen Betrieb und damit 
die Volksernährung gefährden, deshalb kann bei ihm, obgleich er 
ein Urproduktionsgewerbe iſt, der Achtſtundentag durchgeführt wer⸗ 
den. Man wollte demnach durch die Sonderregelung der Arbeits⸗ 
zeit im Urproduktionsgewerbe die Eigenzucht fördern, weil ſie gleich⸗ 
zeitig die Grundlage unſerer Volksernährung bildet, und ſie in⸗ 
tenſiv geſtalten. Dieſen volkswirtſchaftlich wichtigen Gedanken ver⸗ 
letzt die Rechtſprechung, wenn ſie einzelne Betriebe, die ſich auf 
die gleichen Produktionsbedingungen wie die Landwirtſchaft ſtützen 
müſſen, wollen ſie volkswirtſchaftlich exiſtieren, den Achtſtunden⸗ 
tag der Arb A. aus anfechtbaren formalrechtlichen Gründen unter 
wirft und ſo die Wirtſchaft vergewaltigt. Die Wirtſchaft muß den 
Unterbau für das Recht abgeben! — 

RA. Ernſt Böttger, Berlin, 
Rechtsbeirat des Reichs⸗Landbundes. 
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irrtümlich. Der Flächeninhalt iſt ſicher ein ſehr erheblicher Faktor 
für die Bewertung der Frage, ob eine Gärtnerei als eigentlicher 
„gewerblicher Betrieb“, oder aber als landwirtſchaftlicher (Neben⸗) 
Betrieb zu betrachten iſt, aber nicht der einzige. Wie leicht er irre 
führen kann, ergibt ſich daraus, daß, wenn neben einen Gärtnerei⸗ 
betrieb als einzig rein landwirtſchaftliche Betriebsart desſelben Unter⸗ 
nehmens die Wieſenkultur tritt, trotz eines ſtarken Überwiegens des 
hierauf entfallenden Flächeninhaltes gegenüber dem in der Gärtnerei 
(Pflauzen⸗ und Blumenzucht) umgetriebenen die Hauptſache hier der 
Regel nach der Gärtnereibetrieb ſein wird. Denn die vom Unter⸗ 
nehmer gehaltenen Arbeitskräfte werden nur in verſchwindendem 
Maße und nur zu beſtimmten, eng begrenzten Zeiten zur Kultur der 
Wieſen, dagegen überwiegend im Gärtnereibetrieb beſchäftigt werden; 
die Annahme liegt nahe, daß er und nicht die Wieſenkultur die Haupt⸗ 
einnahmequelle bildet. Dies weiſt darauf hin, daß im Einzelfalle 
auch der Umſtand mitzuberückſichtigen ſein wird, ob der Unternehmer 
überhaupt landwirtſchaftliche Arbeitskräfte (Knechte, Mägde) oder nur 
techniſch vorgebildete oder in der Ausbildung begriffene Gärtner⸗ 
gehilfen und ⸗lehrlinge beſchäftigt, ob ferner ſein Betrieb durch Hal⸗ 
tung von Einrichtungen, Zußvieh, Maſchinen, Geräten einen land⸗ 
wirtſchaftlichen Charakter hat. Nicht ganz unerheblich erſcheint es 
auch, wie der einzelne Unternehmer ſelbſt die Zeit her ſeinen Betrieb 
nach außen gekennzeichnet und benannt hat, ob er ſelbſt im Verkehr 
als „Gärtner“, Kunſt⸗ und Handelsgärtner und ähnlich, oder als 
„Landwirt“ aufgetreten iſt, und in welchem Verhältnis die im rein 
landwirtſchaftlichen und im gärtneriſch gewerblichen Betrieb feſtgelegten 
Kapitalien und die gewonnenen Erträgniſſe ſich zueinander ver⸗ 
halten. Das LG. hat alle dieſe Punkte unbeachtet gelejjen. Es ſtellt 
feſt, daß jeder der Angekl. „Gärtnergehilfen“ und „Gärtner⸗ 
lehrlinge“ beſchäftige; mangels einer Feſtſtellung, ob und in 
welchem Umfang ſie mit Acker- und Wieſenarbeit, alſo im rein land⸗ 
wirtſchaftlichen Betrieb tätig ſeien, muß das Reviſionsgericht zunächſt 
davon ausgehen, daß ſie nur mit gärtneriſchen Arbeiten be⸗ 
faßt find. Hiermit ſteht aber die Annahme der StK., fie ſeien in 
einem landwirtſchaftlichen Betrieb tätig, in nicht löͤsbarem 
Widerſpruch. 

Wenn ſich die StR. zur Stütze für ihren Standpunkt auf die 
Entſcheidung des Bayobe G. JW. 1921, 347 beruft, fo überſieht 
fie, daß das BayObs G. bei feiner Beurteilung von der Unterſtellung 
eines weſentlich anders wie hier gelagerten Falles ausgegangen iſt. 
Denn es geht davon aus, daß die damals beſchäftigten Perſonen 
„nur im eigentlichen Gärtuereibetrieb, d. i. in jenem, der die 
Erzeugung von Gemüſen, Blumen uſw. zum Gegenſtand hat, 
nicht aber beim Binden von Blumen und Kränzen oder beim Handel 
mit Blumen u. dgl. verwendet“ worden ſeien. Die StR. hat es für 
den hier fraglichen Fall unterlaſſen, eine entſprechende Feſtſtellung 
zu treffen. 

Im übrigen ergibt ſich aus den rechtlichen Ausführungen oben, 
daß der erkennende Senat allerdings inſofern dem BayObLG. nicht 
folgen kann, als dieſes die Arb ZA. ganz allein aus ſich heraus ſtatt 
in ihrem doch nicht zu leugnenden organiſchen Zuſammenhang mit 
dem durch die GewO. ſchon geſchaffenen Rechtszuſtand zu erklären 
verſucht. Es erſcheint auch nicht der Schluß gerechtfertigt, daß, weil 
in der Arb A. von den Urproduktionen nur der Bergbau erwähnt 
iſt, alle andern Urproduktionsgewerbe, insbeſondere auch die Gärtne⸗ 
reien, von der Unterordnung unter die Arb A. ausgenommen ſeien. 
Die im „Erfurter Programm“ vertretene Forderung nach dem acht⸗ 
ſtündigen Arbeitstage hat im Bergbau von jeher die größte Be⸗ 
deutung und in den Kreiſen der Bergarbeiter die nachdrücklichſten 
Vertreter gehabt. Schon aus dieſem rein äußerlichen Grunde wäre 
es aufgefallen, wenn die ArbZU. der großen Maſſe der Bergarbeiter 
nicht gedacht hätte. Abgeſehen hiervon beſtand aber ein Zwang, 
den Bergbau in der ArbZU. ausdrücklich zu nennen. Nach 86 Gew. 
unterſteht er ihr nur in den von der GewO. ſelbſt genannten Eine 
zelfällen; es bedurfte alſo wiederum einer Sonderbeſtimmung, 
um auch die Anwendung der Arb A., die, wie oben ſchon erwähnt, 
nichts iſt als eine Ergänzung (Novelle) zur GewO., auf das Verg⸗ 
tmejen ſicherzuſtellen. Gerade deſſen Erwähnung beweiſt, wie eng ſich 
die Arb A. an die GewO. (8 6) anſchließt. Dagegen geht es nicht 
an, aus der Tatſache dieſer Erwähnung des Bergweſens zu ſchließen, 
daß alle audern Urproduktionen von ſelbſt ausgenommen ſein ſollten, 
gleichviel ob ſie an ſich der GewO. unterſtehen oder nicht. 


Es mag zugegeben werden, daß die Novelle von 1908 die Be⸗ 
ſtimmungen, die zugunſten von Arbeiterinnen und jugendlichen Per⸗ 
foren deren Beſchäftigungszeit einſchränken, deshalb für die Gärt⸗ 
nereien ausgenommen hat, weil deren Betrieb von den Jahreszeiten 
und Witterungsverhältuiſſen abhängt und eine ſchematiſche Regelung 
der Arbeitsverhältniſſe nicht erlaubt. Aber bei Beachtung der poli⸗ 
tiſchen und zeitlichen Verhältniſſe, aus denen heraus die Arb. 
entſtanden und zu erklären iſt, kann nicht angenommen werden, daß 
die Gründe, die zur Ausnahmebeſtimmung des § 154 Ziff. 4 GewO. 
geführt haben, auch bei Erlaſſung der Arb A. nachgewirkt haben 
ſollten, und zwar noch mit dem Nachdruck, daß ohne jede beſondere 
Hervorhebung die Gärtnereien trotzdem und ſoweit ſie nach der 
GewO. als gewerbliche Betriebe angeſehen werden, ſtillſchweigend 
ausgenommen ſein ſollten. Es iſt vom Standpunkt der gewerblichen 
Gärtnereien aus durchaus verſtändlich, wenn ſie ſich gegen die An⸗ 
wendbarkeit der Arb A. auf den rein gärtneriſchen Betrieb wenden 


und wegen der Gleichartigkeit der Verhältniſſe die Unterſtellung unter 
die Land ArbO. erſtreben. Der gebotene Weg erſcheint der, eine 
zweifelsfreie geſetzgeberiſche Anordnung herbeizuführen. 
Solange eine ſolche nicht erreicht iſt, kann nur von Fall zu 
Fall entſchieden werden, ob es ſich um einen gewerblichen 
oder einen landwirtſchaftlichen Gärtnereibetrieb handelt. Das führt 
natürlich zu einer höchſt unerwünſchten Unſicherheit der rechtlichen 
Stellung der Gärtnereien überhaupt; ein Zuſtand, der dringend der 
Beſeitigung bedarf. 

Bei der Erlaſſung der RVerſO. hat der Geſetzgeber abſichtlich 
die landwirtſchaftliche und gewerbliche Gärtnerei unter dem Wort 
„Gärtnerei“ zuſammengefaßt, ohne damit den Begriff und die. 
Grenzen der verſicherungspflichtigen Gärtnerei zu ändern (Stier⸗ 
Somlo, NVerid. II. Bd. § 917 Anm. 1). Die Heranziehung der 
RVerſO. auf die hier zu entſcheidende Frage verbietet ſich von vorn⸗ 
herein; für die Zuſammenfaſſung zu Verſicherungszwecken ſprach die 
Gleichheit des Gefahrenkreiſes. Die RVerſO. hat es zudem für er⸗ 
forderlich erachtet, die Unterſcheidung der GewO. zwiſchen landwirt⸗ 
ſchaftlicher und gewerblicher Gärtnerei beſonders aufzuheben. Die 
Arb ZA. enthält von einer ſolchen Aufhebung nicht das geringſte. Sie 
bewegt ſich auf rechtlich ganz anderem Boden als die RVerſO. 

(LG. Karlsruhe, Urt. v. 22. Juli 1921, SR 53/21.) 


Mitgeteilt von OLGR. Buzengeiger, Karlsruhe. 


Landgerichte. 


a) Zivilſachen. 


1. Friſtloſe Entlaſſung des Angeſtelltenratsvor⸗ 
ſitzenden wegen Amtspflichtverletzung. f) 

Während des Streiks der Wach- und Schließgeſellſchaft, die 
vertragsmäßig ein Werk der Bekl. bei Nacht zu bewachen hatte, 
veranlaßte dieſe Angeſtellte zur Übernahme der Bewachung des 
Werkes. Die Angeſtellten nahmen dieſen Dienſt freiwillig auf 
ſich. Der Angeſtelltenrat der Firma faßte einſtimmig den Be⸗ 
ſchluß, die Angeſtelltenſchaft auf die unwürdige Handlungsweiſe 
hinzuweiſen mit der Abſicht, die Beeinträchtigung der Koalitions⸗ 
freiheit der Arbeitnehmer zu verhindern. Durch dieſes Vorgehen 
des Angeſtelltenrats wurde bezweckt, die von der Firma angeord⸗ 


Ulm. 


Zu 1. Ein ausgezeichnetes Urteil, das viel Kritik erfahren 
wird, aber der Zuſtimmung aller ſicher fein kann, die den 8 66 
Ziff. 3 und 6 BetrgiG. nicht für eine nebenſächliche Beſtimmung, 
ſondern für einen der entſcheidenden Grundgedanken des Geſetzes 
halten. Nach § 66 Ziff. 3 und 6 iſt der Betriebsrat verpflichtet, 
dem wirtſchaftlichen Frieden zu dienen. (Vgl. darüber Näheres 
bei Feig⸗Sitzler, Betr., 7./8. Aufl., 162, 163.) Das in 
dem Urteil gekennzeichnete Verhalten des Angeſtelltenrates charak⸗ 
teriſiert ſich danach als eine grobe Pflichtwidrigkeit, die die durch 
den Schlichtungsausſchuß erfolgte Auflöſung des Angeſtelltenrates 
nach Maßgabe des SAL in Verb. mit 8 44 rechtfertigt. Mit Recht 
führt die Entſcheidung aus, daß es ſich um einen Streitfall zwiſchen 
AG. und Angeſtellteurat handelt, bei dem der Angeſtelltenrat durch 
878 Ziff. 4 und 5 in Verb. mit 8 66 Ziff. 3 und 6 verpflichtet 
war, den Betrieb erſchütternde und das Einvernehmen zwiſchen 
Arbeitgeber und Arbeitnehmern ſtörende Maßnahmen zu unterlaſſen, 
vielmehr den Streitfall durch Anrufung des Schlichtungsausſchuſſes 
zur Eutſcheidung zu bringen. Der Vorſitzende des Angeſtellten⸗ 
rats iſt in erſter Linie für den Beſchluß des Angeſtelltenrats 
verantwortlich. (Nach dem Tatbeſtand hat er offenbar den Be⸗ 
ſchluß veranlaßt.) Das LG. nimmt mit Recht an, daß es für 
die friſtloſe Eutlaſſung aus § 133 b GewO. nicht darauf ankommt, 
ob der klagende Angeſtelltenratsvorſitzende bei ſeinem Handeln ſich 
der Rechtswidrigkeit bewußt war, auch nicht darauf, ob ihn bei 
ſeiner Handlungsweiſe ein Verſchulden trifft. Die bei Ausübung 
des Amtes als Angeſtelltenratsvorſitzender zutage getretene Cha⸗ 
raktereigenſchaft iſt ein Umſtand, mit Rückſicht auf den dem Ar⸗ 
beitgeber die Fortſetzung des Dienſtverhältuiſſes nach 
Treu und Glauben nicht zugemutet werden kann. Die 
Lehre von der Nichtzumutbarkeit iſt geeignet, auch den Begriff des 
„wichtigen Grundes“ bei der Kündigung näher zu umschreiben. 
(Vgl. auch 8 161 der Vorl. LandarbO.) Es iſt eine objektive 
Zerrüttung des Arbeitsverhältniſſes eingetreten, die 
die friſtloſe Löſung des Vertrags durch den Arbeitgeber rechtfertigt. 
Durchaus zutreffend wird in dieſem Zuſammenhang vom LG. 
auch der 895 Ber. ausgelegt. Es kann keine Rede davon 
fein, daß ſich die „Immunität“ des 895 auch auf Pflichtver⸗ 
letzungen bezieht (vgl. Derſch, Betra G. S. 296). Einen ſolchen 
Freibrief zu geſetzesverletzender Willkür wollte das BetrRG. den 
Räten nun und nimmer mehr geben. 8 95 Betr. ſetzt 8 133 b 
GewO. nicht außer Kraft. Es bedarf danach keines Eingehens auf 
die vom LG. am Schluß für den Fall der Bejahung der An⸗ 
wendbarkeit des 895 Betr. gebrachten weiteren Gründe, über 
deren Stichhaltigkeit man zweifelhaft ſein kann. 


Priv Doz. Dr. H. C. Nipperdey, Jena 
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neten Maßnahmen außer Wirkung zu ſetzen, obwohl ſämtliche 
Beteiligten ſich darüber einig waren, daß die Überwachung des 
Werks im Intereſſe der Fortführung des geſamten Betriebes drin⸗ 
gend erforderlich war und durch Nichtbewachung eine nicht ab⸗ 
zuſehende Gefahr für die Firma wie für das Schickſal der ge⸗ 
ſamten Arbeitnehmerſchaft derſelben entſtehen könne. Diejenigen 
Angeſtellten, die trotz dieſer Abmachung ſeitens des Angeſtellten⸗ 
rats dennoch Wachdienſte für die Firma taten, wurden vom Vor⸗ 
ſitzenden des Angeſtelltenrats ſchriftlich den einzelnen Abteilungen 
als Streikbrecher gemeldet. Auf Klage der Firma an den Schlich⸗ 
tungsausſchuß Ulm wurde der geſamte Angeſtelltenrat wegen grober 
Pflichtwidrigkeit abgeſetzt. Die Firma entließ ſodann den An⸗ 
geſtelltenratsvorſitzenden friſtlos. Gewerbegericht und LG. billigten 
die Entlajiung. . 

Aus den Gründen: 

Der Kl. mag es für ſein Recht und ſeine Pflicht gehalten 
haben, dem Vorhaben der Bekl., während des Ausſtandes der 
Wach⸗ und Schließgeſellſchaft die Fabrik durch eigene Angeſtellte 
bewachen zu laſſen, zu widerſprechen und die Bekl. zu dem Ent⸗ 
ſchluß zu bewegen, die Bewachung durch ſtreikende Wächter unter 
vorläufiger Bewilligung des geforderten Mehrlohns vornehmen zu 
laſſen, da er in den Nachtwachen der Angeſtellten unzuläſſige 
Überſtunden erblickte. Nachdem aber der Arbeitgeber darauf be⸗ 
harrte, Angeſtellte als freiwillige Wächter aufzuſtellen, lag ein 
Streitfall zwiſchen dem Arbeitgeber und dem Angeſtelltenrat vor, 
welchen der letztere nach 8 78 Ziff. 5, vgl. mit 8 60 Ziff. 3 des 
BetrNG., wenn durch Verhandlungen keine Einigung zu erzielen 
war, nur durch Anrufung des Schlichtungsausſchuſſes zum Aus⸗ 
trag bringen durfte, nicht aber dadurch, daß er die Handlungs⸗ 
freiheit des Arbeitgebers durch Gewalt oder Drohung zu beugen 
verſuchte. Dieſes Gewalttätige, dem Geſetz zuwiderlaufende Vor⸗ 
gehen macht die Entſcheidung des Schlichtungsausſchuſſes dem Kl. 
mit Recht zum Vorwurf. Er hat tatſächlich eine Nötigung der 
Bekl. unternommen, indem er diejenigen Angeſtellten, die ſich 
zu dem Dienſt erboten, mit Brandmarkung als Streikbrecher be⸗ 
drohte und dieſe Drohung dann auch tatſächlich ausgeführt. 

Es mag zwar ſein, daß dem Kl. bei all dieſem Handeln 
das Bewußtſein der Rechtswidrigkeit fehlte. In Überſchätzung der 
Machtſtellung der Betriebsräte mag er deren Befugniſſe für fo 
weitgehend gehalten haben, um zu ſolchen Gewaltmaßregeln zu 
ſchreiteun. Es mag ihm auch geglaubt werden, daß er infolge der 
Grundſätze, die ihn beherrſchten, das Intereſſe der Arbeitnehmer 
an der Unterſtützung eines Lohnausſtandes anderer Arbeitergruppen 
und an dem Verbot der überſtunden für fo wichtig hielt, daß er 
auch bei einem Notſtand des Arbeitgebers keinen Schritt weit von 
dieſen Grundſätzen abweichen zu ſollen glaubte. Aber eben durch 
dieſe Einſeitigkeit des Geſichtskreiſes und durch dieſe Unfähigkeit 
zur Mäßigung hat der Kl. eine Charakterveranlagung gezeigt, 
welche dauernd die Gefahr neuer Fehlgriffe in ſich ſchloß und 
die Entſcheidung des Schlichtungsausſchuſſes rechtfertigt, daß ein 
ſolcher Mann unfähig ſei, in einer Stellung weiterzuwirken, welche 
die Aufgabe hat, die widerſtreitenden Intereſſen möglichſt zu ver⸗ 
einigen und dadurch den Betrieb vor Erſchütterungen zu be⸗ 
wahren ö 

Selbſt gegen die Feſtſtellung einer Fahrläſſigkeit könnte man 
Bedenken hegen, da ſein Handeln ja wohl ſtets auf genauer Über⸗ 
legung beruhte, die ihn aber auf Grund eines inneren Zwangs 
zu keinen anderen Entſchließungen zu führen vermochte. Aber der 
§ 133 b der Gewd. jet ein Verſchulden überhaupt nicht notwendig 
voraus. Das zeigt deutlich das Beiſpiel des § 133 c Ziff. 4 des 
Geſ., wo unverſchuldete Arbeitsunfähigkeit als wichtiger Entlaſ⸗ 
ſungsgrund anerkannt iſt. So kann auch ein Geiſteszuſtand der 
den Angeſtellten zu der notwendigen Rückſicht auf die Intereſſen 
des Arbeitgebers unfähig macht oder ihn ſogar ſtets in Verſuchung 
bringt, dieſen Intereſſen entgegenzuwirken, eine Entlaſſung eben⸗ 
ſowohl rechtfertigen wie der — für den Arbeitgeber weniger ſchäd⸗ 
liche — Fall einer körperlichen Dienſtunfähigkeit. 

Vgl. RG. 16 X 1896 38, 25. — O Geſ. 21, 252. — Len de⸗ 
mann, Komm. zur GewO. 8 133 b. Staub, Komm. zum HGB. 
870 Anm. 5. 

Den Einwand des Kl., der § 95 Betr. verbiete es der 
Bekl., den Kl. wegen Handlungen zu entlaſſen, die er in ſeinem 
Amt als Betriebs- oder Angeſtelltenratsmitglied begangen habe, 
vermochte das BerGer. nicht als begründet anzuerkennen. Der 
8 95 des Gef. ſpricht nicht von Pflichtverletzungen, ſondern von 
der orduungsmäßigen Ausübung des Amtes und will den An⸗ 
geſtellten davor bewahren, daß der Arbeitgeber ihn etwa darum 
im Lohn verkürze, weil er einen Teil ſeiner Zeit und Kraft auf 
dieſes Amt verwendet. Den 8 133 b Gewd. will der 8 95 BetrRG. 
nicht einſchränken. Wollte man aber der Anſicht folgen, daß auch 
bei den Amtspflichtverletzungen des Angeſtellien dem Arbeitgeber 
jede Benachteiligung desſelben, alſo auch die Kündigung oder Ent⸗ 
laſſung verboten ſei, um dem Arbeitgeber die Möglichkeit zu 
entziehen, einen Druck auf die Amtstätigkeit der Betriebsvertreter 
auszuüben, ſo fällt dieſer Grund jedenfalls dann weg, wenn der 
Angeſtellte bereits ſeines Amtes durch die zuſtändige Stelle ent⸗ 
hoben iſt. Aber ſelbſt wenn man die fragliche Beſtimmung ſo weit 
ausdehnen wollte, daß auch eine Entlaſſung eines des Amtes 
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ſchon enthobenen Arbeitnehmers wegen einer früheren Amtspflicht⸗ 
verletzung verboten ſei, ſo berührt auch das den gegenwärtigen 
Fall nicht. Denn der entſcheidende Grund der Entlaſſung iſt nach 
dem oben Ausgeführten nicht die begangene Amtspflichtverletzung, 
ſondern die anläßlich der Amtsausübung zutage getretene Charakter⸗ 
eigenſchaft des Kl., die eine Weiterbeſchäftigung desſelben für 
die Zukunft als eine Gefahr für das Gedeihen des ganzen Unter⸗ 
nehmens erſcheinen läßt. — 
(LG. Ulm, Urt. v. 8. Sept. 1921, 8 128/21.) 


Mitgeteilt von RA. Dr. Grathwohl, Ulm. 


Liegnitz. b) Strafſachen. 

2 Das Verſäumen des Turn⸗ und Spielunter⸗ 
richts der Fortbildungsſchule iſt ſtrafbar. f) 

Die Auffaſſung, der Turn⸗ und Spielunterricht gehöre nicht 
zu den Aufgaben der gewerblichen Fortbildungsſchule, das Ver⸗ 
ſäumen dieſes Unterrichtes ſtelle deshalb keine Übertretung des 
85 des erwähnten Statutes dar, iſt unzutreffend. 

Wenn auch das Statut als Ziel des Unterrichtes der gewerb⸗ 
lichen Fortbildungsſchule ausdrücklich nur die Aneignung von Kennt⸗ 
niſſen im Leſen, Schreiben, Rechnen, Buchführung und Zeichnen 
hervorhebt, ſo kann es doch keinem Zweifel unterliegen, daß das 


Lehrziel außer und neben der Förderung der Schüler in geiſtiger 


Hinſicht, auch die körperliche Ertüchtigung der werktätigen Ju⸗ 
gend umfaßt, zumal da gerade den Leibesübungen — Turnen und 
Spielen — in der Jetztzeit — nach Wegfall der allgemeinen Wehr⸗ 
pflicht — eine erhöhte Bedeurung beizumeſſen iſt, namentlich für 
die heranwachſende, tagsüber vielfach nur in Werkſtätten beſchäftigte 
Jugend. Demnach iſt gerade der Turn⸗ und Spielunterricht auch 
als eine, und zwar wohl bedeutſame Aufgabe und als Unter⸗ 
richtsfach der gewerblichen Fortbildungsſchule anzuſehen. 

(LG. Liegnitz, Sta., Urt. v. 11. Juni 1921, 3 N 39/20.) 

Mitgeteilt von RA. Dr. Johannes Fuchs, Caſſel. 


B. Verwaltungsbehörden und Verwaltungsgerichte. 
I. Reich. 


Reichsfinanzhof. 


Berichtet von Senatspräſident Dr. G. Strutz, Reichsfinanzrat 
Dr. Hecker und Reichsfinanzrat Dr. Boethke, München. 


[ Wird in der amilichen Sammlung der Entſcheidungen des Reichs⸗ 
finanzhofs abgedruckt.] 


1. 1. Die verſchloſſene Zuſtellung iſt nur für die 
Steuerbeſcheide vorgeſchrieben, die nach den Steuer⸗ 
geſetzen ſchriftlich zu erteilen ſind, alſo nicht für Stempel⸗ 
ſteuerbeſcherde 

2. 8 213 gibt dem Steuerpflichtigen kein unmittel⸗ 
bares Recht auf Berichtigung der Steuerfeftfegung, viel⸗ 
mehr hat die Steuerbehörde von ſich aus (wenn auch an⸗ 
geregt durch einen Antrag) die Steuerfeſtſetzung zu be⸗ 
richtigen. Gegen Ablehnung der Berichtigung iſt nur 
das Beſchwerdeverfahren, nicht das Berufungsver fahren, 
gegeben. (RAbgD. 8 211 Abf. 3, § 213.) ) 

Mit Recht hat das L§ A. angenommen, daß die Einſpruchs⸗ 
friſt gegen den Steuerbeſcheid v. 10. Febr. 1920 verſäumt iſt und 
daß deshalb weder der Einſpruch noch die Berufung Erfolg haben 
konnten. Allerdings entſpricht der Steuerbeſcheid nicht den Vor⸗ 


Zu 2. Die Entſch. iſt aus ſozialen wie vaterländiſchen Gründen 
außerordentlich zu begrüßen, wenn ſie auch, wie nicht zu verkennen 
iſt, dem Arbeitgeber neue Laſten auferlegt. 


Zu 1. I. Zu den vielen Geſichtspunkten, nach denen die 
Steuern (und Abgaben überhaupt) eingeteilt werden konnen, ge⸗ 
bört auch der in veranlagungsbedürftige und in Tarifſteuern, die 
von dem Pflichtigen ohne unmittelbares Zutun der Behörde berichtigt 
werden müſſen. Dieſer Unterſchied wird von Otto Mayer für ſo 
wichtig gehalten, daß er darauf die Unterſcheidung zwiſchen direkten 
und indirekten Steuern aufbaut. Das wird nun nicht richtig ſein, 
denn die Einkommenſteuer der Lohnempfänger iſt eine direkte, aber 
Tarifſteuer und die Erbſchaftsſteuer iſt eine indirekte Veranlagungs⸗ 
ſteuer. Aber immerhin iſt der Unterſchied für die praktiſche Hand⸗ 
habung recht weſentlich. Wegen der Veranlagungsſteuern gibt nur 
§ 211 RAbgoO. beſtimmte teils notwendige, teils Pflichtvorſchriſten, 
bei deren Erfüllung der Pflichtige genau weiß, daß es ernſt wird 
und daß er das Rechtsmittel einlegen muß. Bei Tarifſteuern, z. B. 
dem Wechſelſtempel, findet in der Regel überhaupt kein Eingreifen 
der Behörden ſtatt, es ſei denn bei Gelegenheit einer Reviſion u. dgl. 
Wegen dieſer ſchreibt nun 8 220 RAbgdO. vor, daß die Rechts⸗ 
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ſchriften des § 211 der RAbgO., da er keine Rechtsmittelbelehrung 
enthält und auch nicht förmlich zugeſtellt iſt, ſo daß in Frage 
kommen kann, ob die Rechtsmittelfriſt überhaupt zu laufen be⸗ 
gonnen hat (ſ. § 231 Abſ. 3). 8 211 und insbeſondere auch fein 
Abſ. 3 gilt jedoch nur für Steuerbeſcheide, die nach den Steuer⸗ 
geſetzen ſchriftlich zu erteilen ſind (zu vgl. Entſch. des 4. Sen. 
v. 13. April 1921, RF. 5, 223), und eine ſolche Beſtimmung 
iſt in dem hier maßgebenden Reichsſtempelgeſetze nicht getroffen. 
Deshalb iſt der Steuerbeſcheid infolge Verſäumung der Einſpruchs⸗ 
friſt rechtskräftig geworden. 

Die Beſchwerdeführerin macht nun aber geltend, daß den Anlaß 
zu ihrem Antrag auf Herauszahlung des zuviel gezahlten Kapital⸗ 
erhöhungsſtempels ein Schreiben des FU. gegeben habe, durch 
das 202,50 % Schlußnotenſtempel nachgefordert worden ſeien. Dieſes 
Schreiben nehme Bezug auf die Prüfungsverhandlung v. 28. Okt. 
1920, die in dem geſetzlich geregelten Prüfungsverfahren aufgenom⸗ 
men ſei. Das Schreiben ergebe, daß bei dieſer Prüfung ein Aus⸗ 
gabewert der Aktien von 100% zuzüglich der Kapitalerhöhungs⸗ 
koſten feſtgeſtellt ſei. Der Beſcheid v. 10. Febr., nach dem der 
Steuerberechnung ein Ausgabekurs von 115% zugrunde gelegt ſei, 
beſtehe daher zu Unrecht. Der Fehler müſſe i. S. des § 213 der 
RAbgO. ſchon als in der Prüfungsverhandlung aufgedeckt gelten. 

Dieſe Erwägungen können jedoch zu keiner Anderung der an⸗ 
gefochtenen Entſcheidung führen. 8 213 ſieht vor, daß die Steuer⸗ 
feſtſetzung zu berichtigen tft, wenn bei einer Nachprüfung durch 
die Aufſichtsbehörde vor Ablauf der Verjährungsfriſt Fehler auf- 
gedeckt werden, deren Berichtigung eine Herabſetzung der Steuer 
—— 1 See 
mittelfriſt durch jede Willenskundgebung eines Finanzamts oder 
einer Hilfsſtelle eines Finanzamts eröffnet wird, wenn darin zum 
erſten Male ein beſtimmter Betrag als Steuer von einer be⸗ 
ſtimmten Perſon ſofort oder innerhalb einer beſtimmten Friſt 
beanſprucht wird: es iſt einerlei, ob die Willenskundgebung mündlich 
oder ſchriftlich erfolgt und ob die Schrifterklärung offen oder ver⸗ 
ſchloſſen, zugeſtellt oder formlos an den Empfänger kommt. Die 
gleiche Wirkung haben gewiſſe Auskünfte und Feſtſtellungen nach 
§ 220 (2) RAbgO. Der Steuerpflichtige iſt alſo mehr als bei Ver⸗ 
anlagungsſteuern darauf angewieſen, aufzupaſſen und ſelbſt zu 
prüfen, ob eine Friſt zu laufen begonnen hat. Immerhin hat die 
Behörde den Beginn der Friſt zu beweiſen. Das beruht auf allge⸗ 
meinen Rechtsgrundſätzen und die 88 64— 76 RUbgD. ſtehen dem 
nicht entgegen, vgl. meine Verwaltungsrechtspflege 8 352. Eine 
allzu formloſe Willenskundgebung wird alſo nicht dazu führen 
können, daß der Betroffene ſein Rechtsmittel verliert. Friſtver⸗ 
längerung iſt nicht zuläſſig, RAbgO. 8 65, aber Nachſicht (Wieder⸗ 
einſetzung in den vorigen Stand) RAbgoO. 88 68, 69. 

II. Der Steuerbeſcheid iſt ein öffentliches Rechtsgeſchäft, aber 
keine Streitentſcheidung, er kann durch Friſtablauf unanfechtbar 
werden (äußere, formelle Rechtskraft), aber keine materielle, innere 
Rechtskraft erlangen, vgl. meine Verwaltungsrechtspflege 1, 512 
§ 259. Aber ſelbſt die materielle Rechtskraft, 3. B. die Entſcheidung 
durch ein Finanzgericht oder den Reichsfinanzhof, würde dem Reich 
nur ein Recht verleihen, und nicht daran hindern, daß das Reich auf 
einen Steueranſpruch verzichtet, wenn die zuſtändige Behörde ſich 
davon überzeugt, daß dem Untertanen Unrecht geſchehen iſt. Dieſem 
Umſtande trägt 8 213 RAbgd. Rechnung, indem er zuläßt, daß 
die Finanzbehörde unter gewiſſen Vorausſetzungen eine Steuer⸗ 
feſtſetzung zugunſten der Steuerpflichtigen berichtigt. Es ſind nun 
drei Fälle möglich: 

1. Die Berichtigung wird von dem Steuerpflichtigen ange⸗ 
regt, aber von der Behörde abgelehnt. 

2. Die Behörde erkennt einen Fehler an, zieht aber nicht 
alle Folgen daraus, ſondern bewilligt nur eine geringere Herab⸗ 
ſetzung, als der Betroffene daraus herleiten möchte. 

3. Der Betroffene iſt mit der Berichtigung unzufrieden und 
möchte die Veranlagung in urſprünglicher Höhe aufrechterhalten. 

Wegen des Falles zu 1. wird keinem ein Bedenken dagegen 
beſtehen, daß es ſich um eine Angelegenheit der Verwaltung han⸗ 
delt, und daß der Steuerpflichtige ſich nur mit einer Vorſtellung 
an die höhere Verwaltungsbehörde wenden, aber keine Rechtsver⸗ 
letzung rügen kann. 

In den Fällen zu 2. und 3. könnte man auf den Gedanken 
kommen, daß auch die Berichtigung eines Steuerbeſcheides ein 
Stcuerbeſcheid ſei, und daß dagegen dieſelben Rechtsmittel gegeben 
ſein müßten, wie gegen den Steuerbeſcheid ſelbſt, vgl. 8 222 RAID. 

Das vorliegende Urteil entſcheidet nur den Fall zu 1. in 
dem Sinne, daß nicht die Rechtsmittel aus 8217, ſondern nur 
die Beſchwerde aus 8 224 zuläſſig ſei. Über die Fälle zu 2. und 
3. ſpricht das Urteil ſich nicht aus. Der Kommentar von Mro⸗ 
zek, 5213 Aum. 6, läßt auch für dieſen Fall nur die Beſchwerde 
aus 8 224 zu, der Rechtsmittelveg nach 8 277 fei nicht von neuem 
eröffnet. „Das widerſpräche dem Begriff der Rechtskraft.“ Aber 
um Rechtskraft handelt es ſich hier gar nicht. Auch weiſt Mro⸗ 
zek darauf hin, daß im 8 222 der 8 213 nicht angeführt wird. 
Das wäre ſehr erheblich, wenn der Geſetzgeber irgendwie erkenn⸗ 
bar gemacht hätte, daß er an die Fälle zu 2. und 3. gedacht hat. 
Die Frage iſt alſo jedenfalls nicht unzweifelhaft. 

IR. Dr. Karl Friedrichs, Düſſeldorf. 
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rechtfertigt. Dieſe Vorſchrift gibt aber dem Steuerpflichtigen kein 
unmittelbares Recht, im Wege des Einſpruchs und des daran an⸗ 
schließenden Rechtsmittelverfahrens eine Anderung des Steuerbe⸗ 
ſcheids zu erreichen. Vielmehr gibt § 213 nur die Möglichkeit, daß 
das FA. von ſich aus (wenn auch angeregt durch einen Antrag 
des Steuerpflichtigen) eine Berichtigung vornimmt. Liegen die 
Vorausſetzungen des § 213 vor, ſo iſt zunächſt eine Berichtigungs⸗ 
verfügung zu erlaſſen. Erſt dieſe gibt dem Steuerpflichtigen einen 
Anſpruch auf Erſtattung der zuviel gezahlten Steuer. Wird die 
Berichtigungsverfügung abgelehnt, ſo iſt dagegen nur das Be⸗ 
ſchwerdeverfahren nach § 224 gegeben. Denn das Berufungsver⸗ 
fahren (Einſpruch, Berufung, Rechtsbeſchwerde) iſt nur gegen Steuer⸗ 
beſcheide und dieſen gleichgeſtellte Beſcheide zuläſſig (88 217, 220, 
223). 


(Rad., Urt. v. 18. Nov. 1921, II A 531/21.) 


2. Die Bezüge des ſtillen Geſellſchafters unter- 
liegen der Kapitalertragſteuerpflicht nach 8 2 Abs. 1 Ziff. 1 4 
in Verbindung mit 5 2 Abſ. 2 des Kapftalertragſteuer⸗ 
ge ſetzes f) 

Dem Bankgeſchäft F. & Söhne, einer Kommanditgeſellſchaft, 
in O., gehören die beiden Beſchwerdeführer, A. F. und E. F., der 
erſtere mit einer Einlage von 70 794,11 %, der letztere mit einer 
Einlage von 27 380,90 % als ſtille Geſellſchafter, an. Im Anſchluß 
an die Beſtimmungen des die Kommanditgeſellſchaft angehenden 
Geſellſchaftsvertrags über die Bemeſſung des Geſchäftskapitals auf 
voll einzuzahlende 460000 % und über die Anteile der einzelnen 


Zu 2. Die Entſch. beendet praktiſch den Streit um die 
Kapitalertragſteuerpflicht des ſtillen Geſellſchafters im bejahenden 
Sinn. Was das Ergebnis, zu dem der RF. gelangt, anbe⸗ 
trifft, jo bin ich nach wie vor der Anſicht, daß, wenn die Bezüge 
des Kommanditiſten nicht als kapitalertragsſteuerpflichtig erachtet 
werden, auch die Bezüge des ſtillen Geſellſchafters freibleiben müſ⸗ 
ſen. Aus folgenden Gründen: Der Grundgedanke und Zweck des 
Geſetzes iſt, das fundierte, d. h. ohne perſönliche Arbeitstätigkeit 
erworbene Einkommen zu treffen, dagegen allen durch ſolche Ar⸗ 
beitstätigkeit erzielten Ertrag frei zu laſſen. Bei Einkommen aus 
Gewerbebetrieb läßt ſich anerkanntermaßen das Einkommen nicht 
danach zerlegen, wieviel auf Arbeitstätigkeit, und wieviel auf Er⸗ 
trag eines inveſtierten Kapitals entfällt; dieſes Einkommen wird 
deshalb voll als aus Arbeitstätigkeit ſtammendes unfundiertes Ein⸗ 
kommen angefehen (vgl. S. 7 und 8 der Begründung). Kommt es 
alſo darauf an, ob Kapitalnutzung ohne perſönliche Arbeitstätigkeit 
beſteht, ſo muß die Eigentumsfrage außer Betracht bleiben (man 
wird z. B. bezüglich der ſteuerpflichtigen Aktionärdividende nicht 
ſagen können, daß der Aktionär an einem fremden Unternehmen 
beteiligt iſt). Dann aber ſteht für die Frage der Steuerpflicht nach 
dieſem Geſetz der Kommanditiſt und der ſtille Geſellſchafter völlig 
gleich. Auch ſcheint mir überhaupt die Verwandtſchaft der Kom⸗ 
manditbeteiligung zur ſtillen Beteiligung größer als die Verwandt⸗ 
ſchaft letzterer zum Darlehn. Beteiligt ſich A. ſtill oder als Kom⸗ 
manditiſt an dem in Deutſchland befindlichen Unternehmen des 
Ausländers K., fo iſt fein Geld verloren, wenn das inländische 
Unternehmen in Konkurs gerät. Gibt er aber dem Ausländer X. 
ein Darlehn, ſo verliert er keinen Pfennig, ſolange nur X. ſelbſt 
zahlungsfähig bleibt. . 

Was dann den Weg anbetrifft, auf dem der RF. zu dem 
Ergebnis gelangt, ſo iſt der Kern der Beweisführung etwa folgen⸗ 
der: Grundvorausſetzung des allein in Frage kommenden 8 2 Abſ. 1 
Ziff. I Nr. 4 Satz 1 KapErtrStch. iſt das Beſtehen eines Erträge 
abwerfenden Forderungsrechts, einer Gläubigerbeziehung zu einem 
hergegebenen Kapital. Der ſtille Geſellſchafter hat begrifflich ein 
ſolches Forderungsrecht. Infolgedeſſen müſſen feine Bezüge, da im 
Abſ. 1 zwar nur Zinſen, in Abf. 2 aber auch Erſatzleiſtungen für 
ſteuerpflichtig erklärt ſind, unter das Geſetz fallen und ſteuerpflichtig 
ſein. Dazu wäre folgendes zu ſagen: Wenn eine ſolche Grund⸗ 
vorausſetzung anzunehmen iſt, ſo kann und muß ſie zwar zur 
Auslegung des Geſetzes herangezogen werden, ſo daß aus dieſem 
Geſichtspunkt z. B. die Steuerpflicht der Antizipationszinſen ab⸗ 
zulehnen iſt. Ob aber eine ſolche Grundvorausſetzung eine im 
Geſetz auszuſprechende clausula generalis der Steuer- 
pflicht aller derartiger Kapitalerträge erſetzt, erſcheint 
mir mehr als zweifelhaft. Ich bin vielmehr nach wie vor der 
Anſicht, daß das Gegenteil der Fall iſt. Das Geſetz hat mit guten 
Gründen bewußt und gewollt (vgl. Begr. S. 11 u. 12) die reine 
Aufzählungsmethode angenommen (vgl. Evers in Mitt. 
d. St. U. 1921, 234 und meine Ausführungen ebendort 1920, 
141 u. 222). Infolgedeſſen wäre m. E. nachzuweiſen, daß unter 
den in Abſ. 1 einzeln als ſteuerpflichtig aufgezählten Erträgen 
auch die Bezüge des ſtillen Geſellſchafters enthalten find, alje 
wie Geiler (ebenfalls in Mitt. 1921, 126) ausgeführt hat, zu⸗ 
nächſt feſtzuſtellen, ob bei der ſtillen Geſellſchaft überhaupt begriff⸗ 
lich (und zwar — meine ich — wirtſchaftlich) ein feſte Zinſen 
abwerfendes Forderungsrecht vorhanden iſt. Nur wenn 
das der Fall wäre, könnte dann erſt die Erſatzleiſtung des Abf. 2 
in Frage kommen. Ich glaube aber, a. a. O. nachgewieſen zu 
haben, daß die ſtille Beteiligung gerade begrifflich etwas ganz 
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Geſellſchafter daran, der perſönlich Haftenden, der Kommanditiſten, 
555 stillen Geſellſchafter, lautete der 8 4 des Geſellſchaftsvertrags 
ahin: 
„Die bar eingezahlten Geſchäftseinlagen werden mit 400 
jährlich verzinſt. Vor Deckung dieſer Zinſen iſt ein Geſchafts⸗ 
gewinn nicht vorhanden.“ 

Die Kommanditgeſellſchaft F. & Söhne beantragte im Februar 
1921 bei dem Finanzamt, die Kapitalertragsſteuer, welche ſie für die 
beiden Beſchwerdeführer für die vier vom Hundert Zinſen von deren 
Geſchäftsanteil als ſtille Geſellſchafter bezahlt habe, ihr für Rech⸗ 
nung der beiden Beſchwerdeführer zu erſtatten. 

Das Finanzamt wies dieſen Antrag zurück, weil es ſich um 
Kapitalerträge handle, die nach 8 2 Abſ. 1 Ziff. 14 des KapErtrStGh. 
ſteuerpflichtig ſeien. 

Die Firma legte Einſpruch ein und führte aus, die Geſchäfts⸗ 
einlagen der ſtillen Geſellſchafter ſeien ebenſowenig wie die der 
Kommanditiſten Forderungen i. S. des § 2 Abſ. I, zumal dieſe 
Einlagen nicht nur am Gewinne, ſondern auch am Verluſte der 
Geſellſchaft beteiligt ſeien. Es handle ſich bei den Beträgen, von 
denen die ſtreitige Kapitalertragsſteuer abgeführt ſei, auch nicht 
um Zinſen im eigentlichen Sinne, ſondern um Abſchlagszahlungen 
auf den Jahresgewinn, von dem nach 88 121 Abſ. 1, 168 Abſ. 1 
HGB. jedem Geſellſchafter zunächſt ein Anteil in Höhe von 400 
ſeines Kapitalanteils gebühre, und an welchem in ihrem Bank⸗ 
geſchäfte die ſtillen Geſellſchafter ebenſo wie die übrigen Geſell⸗ 
ſchafter und die Kommanditiſten Anteil hätten, wie ſie gegebenen⸗ 
falls auch an einem Verluſte beteiligt ſeien. Im vorliegenden 
Falle handle es ſich alſo um Anteile der ſtillen Geſellſchafter 
am Gewinne (vgl. 8336 HGB.), mithin um Einkommen aus 
Gewerbe. Gewinnanteile der ſtillen Geſellſchafter fielen nicht 
unter die ſteuerbaren Kapitalerträge. Wenn die Steuerpflicht auch 
ſolcher Zinſen bzw. Gewinne vom Geſetzgeber beabſichtigt geweſen 
wäre, ſo wären die handelsrechtlichen Geſellſchaften und die Geſell⸗ 
ſchaften nach bürgerlichem Rechte im 8 2 Abſ. 1 Ziff. 11 ſicher 
mitaufgeführt worden, und es erſcheine ausgeſchloſſen, daß der 
Geſetzgeber unter „Zinſen von Forderungen, die auf Grund eimer 
Vereinbarung entrichtet werden“ in Ziff. 14 Gewinnanteile bei ſol⸗ 
chen Geſellſchaften, die unter Ziff. Il nicht genannt ſeien, ſteuer⸗ 
pflichtig habe machen wollen. Sonſt könnte man dahin kommen, 
auch Zins vereinbarungen unter offenen Handelsgeſellſchaften — etwa 
dahin: „A. erhält ſeine Geſchäftseinlage vorab mit 5%, B. die 
ſeinige mit 70% verzinſt, im übrigen wird der Gewinn geteilt“ 
unter Ziff. 14 des Gef. zu bringen und die 5 und 7% Gewinn⸗ 
anteil für ſteuerpflichtig zu erklären, eine Folgerung, die doch wohl 
kaum ein Rechtskundiger für zuläſſig halten würde. 

Einſpruch, Berufung und Rechtsbeſchwerde wurden vom FU, 
LFA. und RFH. zurückgewieſen, die Rechtsbeſchwerde aus folgenden 
Gründen: 

Die Rechtsbeſchwerde war als eine ſolche der beiden Steuer⸗ 
träger (87 des KapErtrStG.) anzuſehen, für deren Rechnung die 
Firma die Erſtattung beantragt hat, ſo daß letztere als deren Bevoll⸗ 
mächtigter zu gelten hat. 

Für die Beurteilung der Frage, ob auch der ſtille Geſellſchafter 
(SGB. 88 335 ff.) nach dem Kapitalertragſteuergeſetze ſteuerbare 
Kapitalerträge bezieht, kommen einzig die Beſtimmungen im 82 
Abſ. 1 Ziff. 14 Satz 1 und im 8 2 Abſ. 2 in Betracht. Nach 
82 Abf. 1 Ziff. 14 Satz 1 find ſteuerbare Kapitalerträge „Zinſen 
von Forderungen, die auf Grund einer Vereinbarung gezahlt wer⸗ 
den“. Nach 8 2 Abſ. 2 „gelten als Kapitalerträge i. S. des Abſ. 1 
auch beſondere Entgelte oder Vorteile, die neben Kapitalerträgen 
der im Abſ. 1 genannten Art oder an deren Stelle gewährt wer⸗ 
den“. Während die letztere Beſtimmung bereits in gleicher Faſſung 
im Entwurfe des Geſetzes ſtand, verdankt die erſtere ihre Faſſung 
der Ausſchußberatung. Im Geſetzentwurfe hieß es im 8 2 unter 
Ziff. 6: Als Kapitalerträge gelten „Zinſen aus den nicht unter 
Nr. 2 und 4 fallenden Darlehen ... Als Darlehen i. S. dieſes 
Geſetzes gilt auch die Vermögenseinlage des ſtillen Geſellſchafters 
(8 335 HGB.)“. Die Begründung führte als ſteuerpflichtig u. a. 
auf (S. 12): „Zinſen, Renten und geldwerte Vorteile aus Kapital⸗ 
forderungen jeder Art, insbeſondere aus ... Darlehen einſchließ⸗ 
lich Beteiligung an einem Handelsgewerbe als ſtiller Geſellſchafter.“ 
Sie erläuterte dies auch (S. 25) ausdrücklich mit den Worten: 
„Die ſtille Beteiligung muß als ſteuerpflichtig behandelt werden, 
weil es andernfalls ein leichtes wäre, Darlehen nur formell in der 


anderes iſt, als ein ſolches feſte Zinſen abwerfendes Forde⸗ 
rungsrecht. Und es genügt m. E. für die Begründung der Steuer⸗ 
pflicht nicht, wenn ein „Erträge“ abwerfendes Forderungsrecht 
vom Rö. feſtgeſtellt wird. Mögen deshalb auch geſetzgebende 
Faktoren die ſtille Beteiligung dem Kapitalertragsſteuergeſetz haben 
unterwerfen wollen und auch geglaubt haben, daß dies in der 
Faſſung des Geſetzes geſchehen iſt, ſo muß ich doch dabei ver⸗ 
bleiben, daß das im Geſetz unzweifelhaft nicht zum Ausdruck 
gekommen iſt. Auch der etwa die Steuerpflicht ſtützende Zweck 
des Geſetzes kann gegenüber dem klaren Wortlaut nicht zu einem 
andern Ergebnis führen (vgl. Ry. v. 5. Okt. 1920, Zeitg. St.⸗ 
Frg. 21/141 u. v. 10. Mai 1921, DStBl. 3/518). 
RA. Dr. Franz Hirſchwald, Berlin. 
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Form der ſtillen Geſellſchaft zu geben und ſie ſo der Steuer zu 
entziehen.“ Im Ausſchuß der Nationalverſammlung erhielt dann 
die Beſtimmung die weſentlich erweiterte, vorhin wiedergegebene 
Geſetzesfaſſung (Bericht S. 10). Auf eine, und zwar erſt nach 
Annahme dieſer Faſſung von einem Ausſchußmitgliede geſtellte 
Frage, ob es richtig ſei, daß die Einlage des Kommanditiſten nie⸗ 
mals unter die Ziff. 4 falle und demgemäß der Ertrag aus der 
Kommanditeinlage niemals kapitalertragſteuerpflichtig ſei, erklärte 
der Unterſtaatsſekretär (S. 10): Dies fer richtig; das ſtimme auch 
mit dem Einkommenſteuergeſetzentwurf überein, inſofern das Ein⸗ 
kommen des Kommanditiſten zum Einkommen aus Gewerbebetrieb 
gehöre, während die Einkünfte aus der Beteiligung an einem 
Handelsgewerbe als ſtiller Geſellſchafter ſowohl nach dem Einkommen⸗ 
ſteuergeſetzentwurfe zum Einkommen aus Kapitalvermögen gehörten, 
als auch unter den Kapitalertragſteuergeſetzentwurf fielen. Dieſe 
Darlegung fand im Ausſchuß keinen Widerſpruch und ebenſowenig 
in der Vollverſammlung der Nationalverſammlung, in der die 
Frage nicht mehr berührt wurde. e Die klare Abſicht des Geſetz⸗ 
gebers war alſo auf die ſteuerliche Erfaſſung auch der Bezüge 
des ſtillen Geſellſchafters gerichtet, und die ſchließliche Weglaſſung 
der urſprünglichen beſonderen Bezugnahme auf ihn hatte nur 
darin ihren Grund, daß man ſie allſeitig nach jener Erweiterung 
der Geſetzesauffaſſung für entbehrlich, die Steuerpflicht ohnedies 
als aus Abf. 1 Ziff. 14 in Verb. mit Abſ. 2 hervorgehend er⸗ 
achtete. Die Steuerpflicht ließe ſich daher und da freilich nur 
das Geſetz ſelbſt maßgebend iſt, nur dann verneinen, wenn der 
Wortlaut des Kapitalertragſteuergeſetzes, unter Berückſichtigung der 
gebotenen Auslegungsregeln, insbeſondere (vgl. 8 4 der NAbgdO.) 
des Zweckes und der wirtſchaftlichen Bedeutung des Geſetzes, un⸗ 
zweifelhaft die Unrichtigkeit jener Meinung des Geſetzgebers 
ergäbe. Dies iſt nicht der Fall. 

Der Gerichtshof hat in dem Urteil IA 40/21 v. 3. Juni 1921 
(RF. 6, 63 ff.), ſowie in dem zur Veröffentlichung beſtimmten 
Urteil IA 81/21 v. 27. Sept. 1921 — Entſcheidungen, in denen 
er die Kapitalertragſteuerpflicht der dem Käufer eines Grundſtücks 
und einer beſtellten Ware vom Verkäufer auf den vorausbezahlten 
Kaufpreis vergüteten ſogenannten Zinſen abgelehnt hat —, dargelegt, 
daß die Grundvorausſetzung des 8 2 Abf. 1 Ziff. 1 4 Satz 1 des 
KapErtrStGG. das Beſtehen eines, Erträge gewährenden, Forde⸗ 
rungsrechts, eine Gläubigerbeziehung zu einem hergegebenen Ka⸗ 
pitale ſei. 

Dieſe Grundvorausſetzung muß in bezug auf den ſtillen Ge⸗ 
ſellſchafter als gegeben erachtet werden (abweichender Anſicht z. B. 
Geiler, Mitt. der Steuerauskunftsſtelle des Reichsverbandes der 
Dich. Induſtrie, 1921, 125). Schon in dem in einer Kriegs⸗ 
ſteuerſache ergangenen Urteil v. 5. Okt. 1920 IA 320/19 (Re. 3, 
321/322) hat der Gerichtshof in allgemeiner Weiſe die Rechts⸗ 
ſtellung des ſtillen Geſellſchafters gekennzeichnet; und zwar dahin: 
„Der ſtille Geſellſchafter iſt nicht Teilhaber an einem gemeinſchaft⸗ 
lichen Unternehmen, ſondern beteiligt ſich an einem fremden 
Unternehmen nur mit einer Kapitaleinlage und ſteht zu dem 
Unternehmen in einem Verhältnis, das wirtſchaftlich dem eines 
partiariſchen Darlehnsgläubigers zu ſeinem Schuldner ähnlicher 
iſt als dem des Geſellſchafters einer der im ſechſten Buche des 
Handelsgeſetzbuchs allein als Handelsgeſellſchaften behandelten offenen 
Handelsgeſellſchaft, Kommanditgeſellſchaſt, Aktiengeſellſchaft oder 
Kommanditgeſellſchaft auf Aktien oder einer Geſellſchaft mbH. oder 
eingetragenen Genoſſenſchaft oder als dem Verhältnis des Gewerken 
zur Berggewerkſchaft. Es entſpricht daher auch dem Weſen der 
ſtillen Geſellſchaft, wenn der Gewinnanteil des ſtillen Geſellſchafters 
ſteuerlich nicht anders behandelt wird wie die Zinſen und ſonſtigen 
Eutſchädigungen eines Gläubigers für die darlehnsweiſe Überlaſſung 
eines Kapitals.“ Dieſe Kennzeichnung erſcheint auch für das Ge⸗ 
biet des Kapitalertragſteuergeſetzes richtig. Während z. B. ebem 
ſowohl der Kommanditiſt wie der rein bürgerlich⸗rechtliche Gejeh- 
ſchafter (BGB. 88 705 ff., insbeſ. 718) Teilhaber an einer Gemein⸗ 
ſchaft zur geſamten Hand, an einem gemeinſamen Vermögen ſind 
und daher als Mitinhaber des, in ihrem Namen mitgeführten, 
Geſchäfts die Geſchäſtserträgniſſe ſelbſt miterwerben, iſt bei der 
ſtillen Geſellſchaft infolge des rechtsnotwendigen Überganges der 
Einlage des ſtillen Geſellſchafters in das Vermögen des Inhabers 
des Handelsgewerbes eine Gemeinſchaft zur geſamten Hand und 
demgemäß ein Geſellſchaftsvermögen, ein Anteil des ſtillen Geſell⸗ 
ſchafters an ſolchem, ein Mitbetrieb des Geſchafts durch den ſtillen 
Geſellſchafter begrifflich ausgeſchloſſen (vgl. auch Staub, HGB., 
10. Aufl. 1920, Bd. 12, Anm. 2, 3, 11, 13, 37 zu 8335, Anm. 5 
zu 8340). Er ſteht daher der Sache nach trotz des beſtehenden 
Geſellſchaftsverhältniſſes, das übrigens auch ſeinerſeits nur ſchuld⸗ 
rechtliche Beziehungen ſchafft, was Einlage und Gewinn angeht, 
wie jeder dritte Forderungsberechtigte dem Inhaber des Handels⸗ 
gewerbes gegenüber da (zu dgl. auch die erwähnte Eutſch. des RF. 
3, 318/319). Mit dem in den vorhin erwähnten Urteilen be⸗ 
handelten Käufer, der im voraus den Kaufpreis zahlt und ſoge⸗ 
nannte Zinſen dafür empfängt, iſt er nicht vergleichbar. Von dem 
Darlehnsgläubiger, der ſich als Ertrag ſeiner Vermögenshingabe 
eine Vergütung beliebiger Art, alſo z. B. auch von vornherein 
in der Form von Zinſen und Gewinn oder von Gewiunbeteiligung 
obne feſte Zinſen ausbedingen kann (vgl. Staub a. a. O. Anm. 22 
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zu 8 335 des HGB.), unterſcheidet er ſich, abgeſehen von einem 
gewiſſen Überwachungsrechte (§S 335 HGB.), in bezug auf die end⸗ 
gültige Behandlung der Vermögeunshergabe hauptſächlich nur da⸗ 
durch, daß beim Darlehen das Empfangene ſeinerzeit ſchlechthin 
in Sachen von gleicher Art, Güte und Menge zurückzuerſtatten iſt 
(8 607 BGB.), während bei der ſtillen Geſellſchaft die Einlage 
unter Umſtänden durch Gewinn oder Verluſt eine Veränderung 
erfährt und nur ein dementſprechend ſich bei der Auseinander- 
ſetzung ergebendes Guthaben des ſtillen Geſellſchafters in Geld 
zu berichtigen iſt. Der ſtille Geſellſchafter hat einen durch die 
Auflöſung der Geſellſchaft fällig werdenden Anſpruch auf Rück⸗ 
zahlung ſeiner Einlage, ſoweit ſie nicht durch Verluſt aufgezehrt 
iſt, einen Auſpruch, der ſich als reines Forderungsrecht darſtellt 
(vgl. Staub a. a. O. Anm. 1, 5, 7 zu 8 340 HGB.). Die 
Einlage wird von dem ſtillen Geſellſchafter von vornherein nur 
als mit einem derartigen Rückzahlungsanfpruche behaftet gewährt. 
Bis zu dem Zeitpunkt, in dem der Anſpruch in Frage kommt, 
ſoll die den Ausgangspunkt und die Grundlage dieſer Forderung 
bildende Einlage des ſtillen Geſellſchafters für dieſen dauernd 
nutzbar, ertragreich geſtaltet werden, und zwar dadurch, daß der 
Inhaber des Handelsgewerbes die Einlage beſtimmungsgemäß, alſo 
nutzbar in ſeinem Geſchäfte zu verwenden (vgl. Staub a. a. O. 
Anm. 32 zu 8 335) und dafür einen Teil von deſſen Exträgniſſen 
an den ſtillen Geſellſchafter herauszugeben hat. 

Es iſt demnach die die Entſtehungsgeſchichte des Kapital⸗ 
ertragſteuergeſetzes beherrſchende Annahme, daß der ſtille Geſell⸗ 
ſchafter gegenüber dem Juhaber des Handelsgewerbes ein Erträge 
abwerfendes Forderungsrecht i. S. des § 2 Abſ. 1 Ziff. 14 habe, 
als berechtigt anzuerkennen. Dieſe Annahme, aus der ſich auch 
die Nichteinreihung des ſtillen Geſellſchafters in die von der Be⸗ 
teiligung an anderen ſelbſtändigen Rechtsgebilden handelnde, z. B. 
den Ertrag aus der Beteiligung als Aktionär, als Geſellſchafter 
einer Geſellſchaft mbH. treffende Ziff. 11 des 8 2 erklärt, liegt 
bei der Auslegung und Anwendung des Kapitalertragſteuergeſetzes 
beſonders nahe. Wie teilweiſe ſchon bei der Geſetzesberatung be⸗ 
tont wurde, werden auch auf dem Gebiete des Einkommenſteuer⸗ 
rechts — zu vgl. insbeſ. REinkstGG. v. 29. März 1920 8735, 
§ 82; preuß. EinfSt®. v. 24. Juni 1891 in der Faſſung v. 
19. Juni 1906 811 und dazu Fuiſting⸗Strutz, Eink StG. 
5. Aufl. 1917 Anm. 17a, b, S. 59 — die Einkünfte des Kon» 
manditiſten als gewerbliches Einkommen, die Einkünfte des ſtillen 
Geſellſchafters dagegen als Einkommen aus Kapitalvermögen be⸗ 
handelt, unter welch letzterem beim Fehlen einer dinglichen Beteili- 
gung des ſtillen Geſellſchafters ein in bezug auf die Einlage be⸗ 
ſtehendes Forderungsrecht zu verſtehen iſt. Und das Kapitalertrag⸗ 
ſteuergeſetz will nach feinem ganzen Inhalt und Aufbau lediglich, 
aber auch umfaſſend, die Erträge treffen, die aus der Über⸗ 
laſſung eines Kapitals an einen Dritten erzielt werden, und 
um eine ſolche Überlaffung an einen Dritten handelt es ſich, wie 
dargelegt, gerade auch bei dem ſtillen Geſellſchafter, da das mit 
ſeiner Einlage mitbetriebene geſchäftliche Unternehmen ihm ein 
fremdes bleibt. Dagegen will es nicht treffen die Erträge aus 
Selbſtuutzung oder Selbſtmitnutzung des Kapitals, und um eine ſolche 
handelt es ſich, wegen der bei dieſen Geſellſchaftsformen beſtehen⸗ 
den Gemeinſchaft zur geſamten Hand, nicht nur bei den Teil⸗ 
habern einer offenen Handelsgeſellſchaft und den perſönlich haften⸗ 
den Geſellſchaftern einer Kommanditgeſellſchaft, ſondern ebenſo auch 
bei den, gleichfalls Mitunternehmer des Betriebs bildenden (vgl. 
REinkstGG. 873) Kommanditiſten und bürgerlich⸗rechtlichen Geſell⸗ 
ſchaftern. Der hier und vorhin gekennzeichnete Weſensunterſchied 
zwiſchen der Stellung des ftiden Geſellſchafters und des Komman⸗ 
ditiſten iſt daher gerade für die Auslegung des Kapitalertrag⸗ 
ſteuergeſetzes und die Beurteilung der Streitfrage mit von Bedeu⸗ 
tung und ſchließt, was bei der Erörterung der Streitfrage im 
Schrifttum teilweiſe verkannt wird (z. B. Hirſchwald in der er⸗ 
wähnten Mitteilung der Steuerauskunftsſtelle, Jahrg. 1920, 140 
bis 142; Geiler a. a. O., Jahrg. 1921, 126 am Schluſſe), nach 
dem Geſetz eine Gleichbehandlung der Bezüge beider aus. 

Über den Kapitalertrag der fraglichen Forderung des ſtillen 
Geſellſchafters iſt folgendes zu bemerken: 

Mit dem Begriffe der ſtillen Geſellſchaft ift (entgegen Geiler 
a. a. O. S. 126) die Zuſage einer feſten Verzinſung an den ſtillen 
Geſellſchafter keineswegs unvereinbar, wie in der Rechtſprechung, 
auch der neueren des Rz., und der Rechtslehre anerkannt iſt (vgl. 
RO. v. 21. Okt. 1913 VII 219/13 im „Recht“ 1914 Nr. 14; 
Staub, HGB. a. a. O. Anm. 21 und 22 zu 8335). Insbeſon⸗ 
dere iſt alſo bei der ſtillen Geſellſchaft die Ausbedingung eines 


feſten Zinſes und außerdem noch eines Gewinnanteils ebenſo mög⸗ 


lich wie ſchlechtweg die Ausbedingung eines Gewinnanteils; genau 
wie — nach früherer Ausführung — beim Darlehen, zu deſſen 
Weſen die Ausbedingung einer Vergütung, alſo namentlich die 
von Zinſen oder bloßen Zinſen überhaupt nicht gehört, wenn 
letzteres auch bei ihm die Regel iſt. Soweit es ſich um die 
Gewährung feſter Zinſen an den ſtillen Geſellſchafter handelt, 
greift unmittelbar die, die Steuerpflicht der vereinbarten „Zinſen“ 
ausſprechende Vorſchrift der Ziff. IA Abſ. 1 § 2 des Geſetzes 
ein. Es kann nun dahingeſtellt bleiben, ob Zinſen und Ges 
winnanteil weſensverſchieden find (zu vgl. RF. 2, 220; RG. 86, 
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400/401; ferner Dernburg, BGB. 4. Aufl., Bd. 2 Abt. 1 
S. 50; Staudinger, BGB. 7. Aufl. Bd. 2 S. 36; Planck, 
BGB. 1914, Bd. 2 S. 62); und ob dies namentlich auch in dem 
Falle gilt, der hier bei Zugrundelegung der Darſtellung der Be⸗ 
ſchwerdeführer in Verbindung mit dem erwähnten § 4 des Geſell⸗ 
ſchaftsvertrags gegeben ſein würde, nämlich in dem Falle, daß 
die ſtillen Geſellſchafter — gleich den Teilhabern der Kommandit⸗ 
geſellſchaft, deren ſtille Geſellſchafter ſie ſind, — einen beſtimmten 
Hundertſatz, 4% ihrer Kapitaleinlage in der Weiſe erhalten, daß 
er auch für ſie, in Anlehnung an die — für die ſtille Geſellſchaft 
an ſich nicht geltenden — Beſtimmungen des 8 121 Abſ. 1, 8 168 
Abſ. 1 des HGB. als Gewinnanteil gedacht iſt. Denn auch wenn 
man dien Fragen bejaht, folgt die Steuerpflicht dieſer Gewinn⸗ 
anteile aus der, den Abſ. 1 des § 2 des Geſ., alſo auch deſſen 
Ziff. 4 in bezug auf die Erfaſſung der Kapitalerträge er⸗ 
gänzenden Vorſchrift des Abſ. 2 des 82. Im Sinne dieſer Vor⸗ 
ſchrift bilden die Gewinnanteile „beſondere Entgelte oder Vor⸗ 
teile, die „im Falle der Gewährung“ von feſtem Zins und außer⸗ 
dem Gewinnanteil „neben Kapitalerträgen der im Abſ. 1“ — näm⸗ 
lich dort in Ziff. 4 — „bezeichneten Art“, im Falle der hier ge⸗ 
gebenenfalls in Frage kommenden Gewährung bloßer Gewinnanteile 
aber „an deren Stelle gewährt werden“. Der Abſ. 2 des § 2 iſt 
der Erwägung entſprungen, daß eine Feſtlegung auf die im Abſ. 1 
bezeichneten Kapitalerträge dem geſetzlichen Zwecke der Erfaſſung 
des tatſächlichen Kapitalertrags nicht genüge. Durch Abſ. 2 wird 
bei den im Abſ. 1 bezeichneten Kapitalanlagen, vorausgeſetzt, daß 
ſie überhaupt befähigt ſind, Erträge der im Abſ. 1 bezeichneten 
Art zu erbringen, — eine Vorausſetzung, die, wie dargelegt, in 
bezug auf die im Abſ. 1 Ziff. It bezeichneten Zinſen bei der 
ſtillen Geſellſchaft gegeben iſt, — dasjenige, was die Kapital- 
anlagen wirtſchaftlich an Ertrag abwerfen, in voller Höhe, alſo 
auch daun ſteuerlich erfaßt, wenn dieſer Ertrag rechtlich — ganz 
oder teilweiſe — nicht von der im Abf. 1 bezeichneten Art iſt. Es 
kommt alſo auch für den § 2 Abſ. 1 Ziff. 14 des Gef. nicht dar⸗ 
auf an, daß der Ertrag, den vereinbarungsgemäß eine Forderung 
gewährt, mit der begrifflich ein Zinsgenuß verknüpft ſein kann 
— wie beim ſtillen Geſellſchafter —, die Merkmale gerade von 
Zinſen erfüllt; vielmehr find gemäß Abſ. 2 auch die in Gewinn- 
anteilen beſtehenden Bezüge ſteuerpflichtig. Ausgeſchloſſen iſt 
freilich die Erſtreckung des Abſ. 2 des § 2 des Gef. auf Fälle, in 
denen begriffsmäßig nicht ein Kapitalertrag, ſondern ein ganz 
ſelbſtändiges Recht, wie z. B. das Bezugsrecht des Aktionärs (vgl. 
Re. 4, 222 ff.) oder das vorhin erwähnte ſogenannte Zinſen⸗ 
recht des vorauszahlenden Käufers, in Frage kommt, was aber 
nach den vorhin gemachten Erörterungen auf den Gewinnanteil des 
ſtillen Geſellſchafters nicht zut ifft. 

Die in der Entſtehungsgeſchichte des Geſetzes klar zutage 
getretene Abſicht, die Bezüge des ſtillen Geſellſchafters ausnahms⸗ 
los ebenfalls der Kapitalertragsſteuer zu unterwerfen, hat nach 
alledem auch im Geſetze ſelbſt einen hinreichenden Ausdruck ge⸗ 
funden. 

(Ri H., I. Sen., Urt. v. 4. Nov. 1921, IA 84/21.) 


3. Auch wenn nur einem einzelnen Angeſtellten 
einer Geſellſchaft und ſeinen etwaigen Angehörigen ein 
Penſionsanſpruch zugeſichert iſt, beſteht eine in der Bi⸗ 
lanz zu berückſichtigende Belaſtung, deren Höhe nach 
verſicherungstechuiſchen Grundſätzen zu ermitteln iſt. 
(Kr Abg. 1918 85 22, 24, Kr StG. 8 16). 5) 

Bei der Veranlagung der Genoſſenſchaftsbank in H., einer 
eingetragenen Genoſſenſchaft, zur KrAbg. 1918 war der Geſchäfts⸗ 
gewinn des vierten Kriegsgeſchäftsjahrs 1917 — ihrer Steuer⸗ 
erklärung entſprechend — mit 852042 % angeſetzt worden. Hier⸗ 
gegen erhob die Abgabepflichtige rechtzeitig Berufung mit dem 


Zu 3. Das Urteil enthält folgende Grundſätze: 

1. Eine irrtümliche Bezeichnung des eingelegten Rechtsmittels 
iſt unſchädlich, wenn es inhaltlich dem nach der RAbgO. allein zu⸗ 
läſſigen Rechtsmittel entſpricht. 

2. Bei der an ſich zuläſſigen nachträglichen Bilanzberichti⸗ 
gung iſt der die Berichtigung Beantragende beweispflichtig. 

3. Schon die übernahme eines Penſionsanſpruchs muß in der 
Bilanz zum Ausdruck kommen, weil ſie als eventuelle Verpflich⸗ 
tung eine vermögensrechtliche Belaſtung darſtellt. 

4. Steuerfreie Überweifung an einen Penſionsſonds oder die 
Bildung einer ſteuerfreien Rücklage für Penſionsverpflichtungen 
ſind zuläſſig, wenn am Bilanzſtichtag den durch den Fonds oder 
den Penſionsvertrag Bedachten ein Rechtsanſpruch auf gegenwärtige 
oder künftige Zahlung zuſteht. 

5. Die Höhe der zuläſſigen ſteuerfreien Rücklage richtet ſich 
nach der jeweiligen Belaſtung der Geſellſchaft, die nach verſiche⸗ 
rungstechniſchen Grundſätzen zu ermitteln iſt. , 

Der unter 1. angeführte Satz entſpricht der bisherigen Recht⸗ 
ſprechung des RF. (ſ. z. B. Urt. v. 19. Febr. 1919, DIZ. 1919, 
437). Es iſt der gleiche Geiſt, den die Urteile verraten, wonach bei 
Bilanzen nicht die Bezeichnungen der einzelnen Poſitioneu, ſondern 
deren wirkliche Bedeutung maßgebend iſt. Fehlerhafte Behand⸗ 
lung der Bezeichnungen ſoll nicht ſchaden. Auch die in Ziffer 2 
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Antrag, 100 000 4, welche laut Generalverſammlungsbeſchluß v. 
27. Juni 1918 dem Peuſionsfonds überwieſen ſind, hiervon in 
Abzug zu bringen, weil Beamte vertraglich Rechtsanſprüche auf 
den Penſionsfonds hätten. Auf Erfordern erklärte ſie ſpäter noch, 
daß ihre beiden geſchäftsführenden Direktoren H. und C. auf 
Grund gemeinſamer Beſchlüſſe des Aufſichtsrats und des Vor⸗ 
ſtandes der Bank Penſionsanſprüche hätten, und teilte folgenden 
Wortlaut dieſer Beſchlüſſe mit: 

Beſchluß der gemeinſamen Vorſtands⸗ und Auf⸗ 
ſichtsrats-Sitzung v. 6. Mai 1909. 

„Dem geſchäftsführenden Direktor H. wurde ein Anſpruch 
auf Penſion zugeſprochen. Die Modalitäten über Höhe und Aus⸗ 
dehnung ſollen in einer ſpäteren Sitzung feſtgelegt werden.“ 

Beichluß der gemeinſamen Vorſtands⸗ und Auf- 
ſichtsrats⸗Sitzung v. 11. Mai 1911. 

„Die Penſionsberechtigung des Herrn H. ſoll auf die Witwe 
und Waiſen ausgedehnt ſein und die gleichen Normen wie die 
Staatsbeamten unbeſchadet der Kündbarkeit beſitzen. Hierüber ſoll 
ihm eine Urkunde ausgefertigt werden.“ 

Beſchluß der gemeinſamen Vorſtands⸗ und Auf⸗ 
ſichtsrats-Sitzung v. 6. Mai 1919. 

„Herrn Direktor C. wird rückwirkend auf die bisherige Dienſt⸗ 
zeit in der Bank (20 Jahre) die Penſionsberechtigung nach den 
ſtaatlichen Grundſätzen zuerkannt.“ 

Ferner gab ſie ihrer Meinung dahin Ausdruck, daß die 
bisherige Höhe des Penſionsfonds noch nicht ausreichend ſei, um 
hi gegenwärtigen und zukünftigen Verpflichtungen der Bank zu 
erfüllen. g 

Die Berufungskommiſſion wies das Verlangen ab, indem 
ſie von der Penſionsberechtigung des Direktors C. ganz abſah und 
mit Bezug auf den Anſpruch des Direktors H. folgendes bemerkte: 

„Nach den Entſcheidungen des OVG. ſind Überweiſungen an 
einen Penſionsfonds, welcher kein ſelbſtändiges Rechtsſubjekt dar⸗ 
ſtellt, dann nicht als ſteuerpflichtig anzuſehen, wenn die Überwei⸗ 
jungen auf Grund von Verpflichtungen erfolgen, welche der Ge⸗ 
ſellſchaft oder Genoſſenſchaft ſchon jetzt — d. h. zum Zeitpunkt der 
Übermeifung — gegen ihre Beamten obliegen. 

Mit der Feſtlegung des Anſpruchs auf Penſion iſt aber noch 
nicht geſagt, daß die tatſächliche Zahlung einer Penſion ſpäter 
mit Sicherheit zu erwarten iſt. Verpflichtungen liegen daher erſt 
vor, wenn eine Penſionierung des Direktors erfolgt iſt oder bei 
ſeinem Tode die Zahlung der Witwenpenſion feſtgeſetzt iſt. Bei 
dieſer Rechtslage bedarf es keiner Prüfung, ob der Vorſtand und 
Aufſichtsrat überhaupt berechtigt ſind, den Penſionsanſpruch ſelb⸗ 
ſtändig feſtzuſetzen, oder ob hierüber nicht vielmehr die General⸗ 
verſammlung zu befinden hat.“ 

Gegen dieſe Berufungsentſcheidung legte die Abgabepflichtige 
beim RF. „Beſchwerde“ mit dem Antrag ein, ihrem Berufungs⸗ 
autrage ſtattzugeben. Sie rügte die unrichtige Anwendung des 
beſtehenden Rechtes, weil ſie die Vorausſetzungen für die Steuer⸗ 
freiheit der Zuweiſung zum Penſionsfonds für erfüllt anſieht. Die 
Überweifung erfolge in Ausführung der Beſchlüſſe des Vorſtandes 


geſtattete Bilanzberichtigung iſt in der Rechtſprechung des R. 
mit dieſer Regelung der Beweislaſt ſchon oft ausgeſprochen (ſ. 
z. B. A. S. I A 239, 272, III 4, 16, 76, JW. 1920, 412, 572). 

Von großer praktiſcher Bedeutung find die in dieſer ein⸗ 
deutigen Weiſe vom Re. wohl in dieſem Urteil zum erſtenmal 
ausgedrückten anderen Sätze über die Behandlung der Penſions⸗ 
rücklagen. 

Viele Geſellſchaften üben heute eine Art der privaten Be⸗ 
amtenfürforge dadurch aus, daß ſie den Angeſtellten Ruhegehälter 
und Hinterbliebenenpenſion gewähren. Selbſt wenn die während 
der Dienſtzeit den Angeſtellten zukommenden Bezüge dadurch ge⸗ 
ſchmälert werden, liegt der Abſchluß ſolcher Verträge im Intereſſe 
der Augeſtellten. Es iſt für ſie und ihre Angehörigen für die 
Zeit geſorgt, wo durch den Tod oder hohes Alter oder Invali⸗ 
dität eine Verdienſt bringende Arbeit nicht mehr geleiſtet werden 
kann. Beſonders bei der Umwandlung von Unternehmergeſellſchaften 
in handelsrechtliche Körperſchaften laſſen ſich die Vorbeſitzer gern 
durch ſolche Verträge ſichern. Die Neigung zur Tätigung ſolcher 
Verträge wird auf ſeiten der Angeſtellten immer mehr zunehnien, 
weil durch die ſtarke ſteuerliche Erfaſſung des Einkommens und 
des Vermögenszuwachſes die Möglichkeit von ausreichenden Spargut⸗ 
haben für ſpätere Jahre ſehr erſchwert iſt. Auch hinſichtlich der 
Erbſchaftsſteuer iſt dieſe Regelung nicht ungünſtig; Penſionsrenten 
waren und ſind bevorzugt bei allen Reichsvermögensſteuern be⸗ 
handelt. Im EintSt&. werden die Schußsbeſtimmungen für die 
„Kleinrentner“ häufig günſtig wirken. Den Geſellſchaften wird 
es durch den Inhalt dieſes ürteils ſehr erleichtert, ſolche Auſtel⸗ 
lungsverträge mit Ruhegehalt und Hinterbliebenenfürſorge zu tätigen. 


Das Urteil bleibt in der Richtung, die die einzelſtaatlichen 
Verwaltungsgerichte früher für die Penſionsfonds u. ä. eingeſchlagen 
hatten. Vorausſetzung für ſteuerfreie Rücklagen iſt natürlich, daß 
ein Rechtsanſpruch gegen die Geſellſchaft exiſtiert. Für das Ver⸗ 
hältnis zwiſchen Angeſtelltem und Geſellſchaft muß deshalb er⸗ 
mittelt werden, ob eine rechtsgültige Vereinbarung beſteht, die 
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und Aufſichtsrates, durch welche dem Direktor H. ein Anſpruch 
auf Penſion in beſtimmtem Umfang zuerkannt worden ſei. Ihre 
Verpflichtung gegenüber dem Beamten fer hiermit voll rechtswirk⸗ 
ſam begründet, nur der Zeitpunkt, in dem die Vertragsleiſtung 
zum erſten Male fällig werde, ſei noch unbeſtimmt. Da der Be⸗ 
amte ihr gegenüber ein Dritter ſei, komme es allein auf die Willens⸗ 
erklärung des Vorſtandes als geſetzlichen Vertreters der Genoſſen⸗ 
ſchaft an. Ob die Generalverſammlung mit der Gewährung der 
Peuſion einverſtanden ſei, wäre eine innere Angelegenheit der Ge⸗ 
noſſenſchaft, die für den Abſchluß des Rechtsgeſchäfts nach 8 25 
Abs. 2 des GenoſſenſchaftsG. gleichgültig ſei. 

Das gemäß 8 271 der NAbgD. zur Erklärung über das 
Rechtsmittel aufgeforderte FA. hat nichts Neues vorgebracht. 

Das eingelegte Rechtsmittel iſt zwar als „Beſchwerde“ be⸗ 
zeichnet, muß aber, da gegen die Berufungsentſcheidung nur die 
Rechtsbeſchwerde gegeben iſt und auch nur eine rechtliche Nach⸗ 
prüfung beantragt wird, als Rechts beſchwerde gelten. Dieſe iſt 
friſtzeitig und, abgeſehen von der falſchen Bezeichnung, formgerecht 
eingelegt, ſowie auch begründet. 

Die ſtreitigen 100000 % ſind dem bilanzmäßigen Gewinn 
entnommen, der Antrag, ſie hiervon in Abzug zu bringen, kommt 
alſo auf eine Berichtigung der Bilanz hinaus, weshalb der Ab⸗ 
gabepflichtigen der Beweis dafür obliegt, daß die Bilanz unrichtig 
aufgeſtellt iſt (RF H. 2, 104). Sie hat dieſen Beweis dadurch an⸗ 
getreten, daß ſie auf Beſchlüſſe in den gemeinſamen Vorſtands⸗ 
und Aufſichtsratsſitzungen Bezug nahm, von welchen für das 
Geſchäftsjahr 1917 nur die beiden Beſchlüſſe v. 6. Mai 1909 
und v. 11. Mai 1911 in Betracht kommen. Hierdurch ſoll dem 
geſchäftsführenden Direktor 9. ſowie ſeiner Witwe und ſeinen 
Waiſen eine Penſionsberechtigung nach den für Staatsbeamte gel⸗ 
tenden Normen bewilligt worden ſein. Sind dieſe Beſchlüſſe in 
rechtswirkſamer Weiſe zuſtandegekommen, hat H. ſein Einverſtändnis 
mit ihrem Inhalt erklärt und war auch bis zum maßgebenden 
Bilanzſtichtage dieſe Vereinbarung nicht geändert worden, ſo hatte 
dieſer damals ſchon einen Rechtsanſpruch darauf erworben, daß 
er ſelbſt und ſeine etwaigen Hinterbliebenen im künftig eintreten⸗ 
den Penſionsfalle nach Maßgabe der für Staatsbeamte geltenden 
Normen verſorgt würden. Das Fehlen der Zuſtimmung der Gene⸗ 
ralberſammlung ſpricht nicht gegen die Rechtswirkſamkeit der Pen⸗ 
ſionsbewilligung, weil — wie die Rechtsbeſchwerde richtig bemerkt — 
H. als Dritter der Genoſſenſchaft gegenüberſteht und gegen ſolche 
nach 8 27 Abſ. 2 des Erwerbs⸗ und WirrſchaftsgenoſſenſchaftsG. 
eine Beſchränkung des Vorſtandes in ſeiner Befugnis zur Ver⸗ 
tretung der Genoſſenſchaft wirkungslos iſt. 

Wenn die Berufungskommiſſion weiter ausführt, eine der 
Genoſſenſchaft obliegende Verpflichtung, auf Grund deren eine 
ſteuerfreie Überweiſung in den Penſionsfonds erfolgen könne, liege 
erſt vor, wenn eine Penſionierung des Direktors erfolgt iſt oder 
bei feinem Tode die Zahlung der Witwenpenſion feſtgeſetzt iſt, 
ſo macht ſie ſich eines Rechtsirrtums ſchuldig; denn ſchon mit der 
Übernahme des Penſionsanſpruchs war für die Genoſſenſchaft eine 
vermögensrechtliche Belaſtung gegeben, die, wenngleich nur im 


dem Angeſtellten einen klagbaren Auſpruch verleiht. Zutreffenden⸗ 


falls kann ſofort eine fteiferfreie Rücklage gebildet werden, weil 
dann eine vielleicht zeitlich bedingte, aber immer zweifelloſe Ver⸗ 
pflichtung und damit eine vermögensrechtliche Belaſtung beſteht, 
die bilanzmäßig zum Ausdruck gebracht werden muß. Steuerfrei 
iſt der Teil des in Rücklage geſtellten Betrages, der nach ver⸗ 
ſicherungstechniſchen Grundſätzen erforderlich iſt, um die der Ge⸗ 
ſellſchaft erwachſenden Laſten zu decken. Es werden dabei die Sätze 
der Prämienreſerve in Vergleich zu ziehen ſein. Manche Geſell⸗ 
ſchaften verfahren ſo, daß ſie die bisherigen Bezüge der Ange⸗ 
ſtellten (Gehalt und Tantienie) etwas kürzen und dann ſofort 
einen erheblichen Betrag für ihre Penſionsverpflichtungen in Rück⸗ 
lage ſtellen. Soweit dieſe Rücklage höher iſt, als die nach den 
verſicherungstechniſchen Grundſätzen zur Abdeckung des Riſikos er⸗ 
forderliche Summe, handelt es ſich um eine unechte ſteuerpflichtige 
Rücklage, um die Bildung einer echten Reſerve. 

Auf jeden Fall werden alle Geſellſchaften, bei denen ſolche 
Verträge laufen, bei Aufſtellung ihrer Bilanzen die nach dieſem 
Urteil zuläſſigen ſteuerfreien Rücklagen bilden. Denn dieſe Steuer⸗ 
freiheit muß für jede Steuer gegeben ſein, mag ſie ſich auf das 
Einkommen oder das Vermögen beziehen. Gerade die Frage der 
ſteuerfreien echten Rücklage iſt bilanzmäßig und ſteuerlich ganz 
gleich zu behandeln, wenn es ſich um Vermögensermittlungs⸗ oder 
⸗Ertragsermittlungsbilanzen handelt. 

Aufwendungen für derartige Rücklagen konnen neben den Zu⸗ 
wendungen an „Kaſſen“ eines Unternehmens i. S. des §7 Ziff. 1 
KörpSi®. erfolgen. In vielen Fällen ſind die leitenden An⸗ 
geſtellten, mit denen ſolche Penſionsverträge geſchloſſen werden, 
nicht Mitglieder der allgemeinen Wohlfahrtskaſſen des Betriebs. 
Die für die Steuerfreiheit von Zuwendungen an Wohlfahrts⸗ 
kaſſen vom Geſetz erforderte Bedingung der abſoluten Sicherung 
für die Zwecke der Kaſſe entfällt für dieſe Rücklagen. Wie ins⸗ 
beſondere im Konkurs der Geſellſchaft der berechtigte Angeſtellte 
geſtellt iſt, bleibt unerheblich. 

3 RA. Dr. Max Homburger, Karlsruhe i. B. 
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Werte eventueller Verpflichtungen beſtehend, in der Bilanz zum 
Ausdruck kommen muß. Wie der R§ĩ H. im Anſchluß an die Recht⸗ 
ſprechung des preußiſchen OVG. (Entſch. lin Staatsſteuerſachen 8, 
181 a. E., 182 und 185/186) in einem demnächſt zum Ab⸗ 
durck gelangenden Urteil v. 14. Dez. 1920 — 14 179/20 — 1) 
entſchieden hat, kommt es für die Steuerfreiheit einer Überwei⸗ 
fung in einen Penſionsfonds oder fonjtigen Fürſorgefonds darauf 
an, ob denjenigen, zu deren Vorteil die betreffenden Fonds be⸗ 
ſtimmt ſind, an dem entſcheidenden Bilanzſtichtage ein Rechts⸗ 
anſpruch auf — gegenwärtige oder künftige — Zahlung aus dem 
Fonds gewährleiſtet war. 

Die Berufungsentſcheidung, welche im Widerſpruche mit dieſen 
Rechtsausführungen ſteht, unterliegt alſo wegen Nichtanwendung 
des beſtehenden Rechtes der Aufhebung. Bei freier Beurteilung 
iſt die Sache nicht ſpruchreif, ſondern zur anderweiten Entſchei⸗ 
dung an die Vorinſtanz zurückzuverweiſen. Dieſe wird zunächſt 
zu ermitteln haben, ob der Rechtsanſpruch des Direktors H. und 
ſeiner etwaigen Hinterbliebenen auf Penſion durch rechtswirkſamen 
Beſchluß zuſtandegekommen iſt und, wenn hieran kein Zweifel 
beſteht, ob die Erhöhung des bereits mit 50000 % in das Ge⸗ 
ſchäftsjahr 1917 übernommenen Beamten ⸗Penſionsfonds in die⸗ 
ſem Jahre erfolgen mußte, um die bezügliche Belaſtung der 
Genoſſenſchaft, wie ſie ſich am 31. Dez. 1917 berechnete, zu 
decken. Für dieſe Ermittlung, welche nach verſicherungstechniſchen 
Grundſätzen zu erfolgen hat, iſt nötigenfalls ein mit dem Lebens⸗ 
verſicherungsweſen vertrauter Sachverſtändiger zuzuziehen. 

(Ri H., I. Sen., Urt. v. 18. Febr. 1921, TA 229/20.) 


1 
4. 1. Unter 8 15, I. Nr. 13a des Umſ StG. 1919 fallen 
nur Gegenſtände aus Holz (j.$ 6), wenn ſie ganz oder 
in Verbindung mit den dort bezeichneten Edelhölzern 
hergenellt ſind. 

2. Beſtimmungen der vom RMdßF. mit Zuſtimmung 
des Reichsrats auf Grund des 8 45 des Umſ StG. 1919 zu 
815 erlaſſenen Aus fBeſt. haben Geſetzeskraft nur in⸗ 
ſoweit, als fie erkennen laſſen, daß der Reichsrat fie auf 
Grund des 8 16 des Geſetzes getroffen hat. f) 

Die Beſchwerdeführerin, eine Bürſtenfabrik, hat aus Um⸗ 
ſätzen von Bürſten und Raſierpinſeln, die unter Verwendung von 
Edelhölzern hergeſtellt ſind, für das dritte Vierteljahr 1920 Eut⸗ 
gelte von 422 312 / angemeldet und iſt dafür aus 8 15 1 Nr. 13 a 
des UmſStG. v. 24. Dez. 1919 zu einer erhöhten Umſatzſteuer von 
63 346 % herangezogen worden. 

Die Beſchwerdeführerin hat die Anwendung des erhöhten Steuer⸗ 
ſatzes für Entgelte, die fie in Höhe von 68 920,97 % für Bürſten⸗ 
und Raſierpinſelgarnituren vereinnahmt hat, als zu Recht er⸗ 
folgt anerkannt, im übrigen aber, alſo hinſichtlich der Entgelte von 
353 391,03 % grundſätzlich beſtritten. Einſpruch und Berufung find 
jedoch als unbegründet zurückgewieſen worden. 

Die Beſchwerdeführerin hat ihr Verlangen, daß auf ihre 
genannten Erzeugniſſe nur der allgemeine Steuerſatz von 1,50% 
angewendet werde, grundſätzlich wiederholt, unter einer beſtimmten 
Vorausſetzung aber, auf die noch einzugehen iſt, ihren Anſpruch 
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Zu 4. Die beiden Leitſätze der Entſcheidung ſind wichtig 
und geben zu einer Erörterung Anlaß: 

1. Der erſte Entſcheidungsſatz lehnt die in den Ausführungs⸗ 
vorſchriften zum UmſStG. 8 43 13a Satz 7 der alten Faſſung 
vertretene Auffaſſung ab, daß Bürſten, auch wenn ſie nur in 
geringem Umfange Furniere aus Edelhölzern aufweiſen, luxus⸗ 
ſteuerpflichtig find, weil 8 151 Nr. 13 des UmjSt®. nur Gegen⸗ 
ſtände aus Holz umfaßt (a. A. wohl Popitz zu 86%), alſo 
nach 8 6 geprüft werden muß, ob der wertvollere Teil des zuſammen⸗ 
geſetzten Gegenſtandes aus Holz beſteht. Die rechtliche Stütze dieſes 
Satzes der Ausführungsbeſtimmungen auf 8 16 wird vom NED. 
aus den unter 2. beſprochenen Gründen abgelehnt. Popitz I, 813 
bejaht für die alte Faſſung der Ausführungsvorſchriften die Luxus⸗ 
ſteuerpflicht ſolcher Bürſten mit Edelholzfurnieren. Welcher der 
mehreren Gegenſtände i. S. des $6 der wertvollere iſt, ob die 
Borſten oder das Holz, werden erſt die Erhebungen der Vorinſtanz 
ergeben müſſen. Jetzt iſt die Steuerpflicht der Bürſten in 843 II 6 
AusfBeſt. neu geregelt. Der ganze tatſächliche Fall, der der Ente 
ſcheidung zugrunde liegt, zeigt aber, wie berechtigt eigentlich die 
Beſtrebungen auf eine völlige Umgeſtaltung der Luxusſteuer find. 
Der Katalog der ſteuerpflichtigen Gegenſtände iſt naturgemäß mit 
Rückſicht auf die bei der Art der Steuer notwendige Kaſuiſtik 
ſo umfangreich und verwickelt, daß ſchwierige Streit⸗ und Aus⸗ 
legungsfragen nicht zu vermeiden ſind. Dieſe vertragen ſich aber 
wegen des Verbots geſonderter Inrechnungſtellung der Steuer nicht 
mit einer geordneten Betriebsführung und Kalkulation. Könnte 
die Steuer geſondert neben dem Kaufpreis verlangt und in Rech⸗ 
nung geſtellt werden, ſo wäre auch zivilrechtlich eine Nachforderung 
gegenüber dem Abnehmer bei nachträglicher Feſtſtellung der Steuer⸗ 
pflicht möglich. Infolge des 8 12 iſt aber die Lage eine andere. 
Steht der Herſteller im Zweifelsfall auf dem Standpunkt, daß die 
konkrete Ware nicht herſtellerluxusſteuerpflichtig iſt, ſo wird er, wenn 
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auf geſtanzte und verdeckt eingezogene Bürſten, ſowie auf Pinfel 
aus deutſchen Hölzern und aus ausländiſchen Hölzern eingeſchränkt. 

Die Vorinſtanzen haben die Forderung des erhöhten Steuer⸗ 
ſatzes darauf geſtützt, daß § 15 1 Nr. 13 a ſich nicht nur auf Gegen⸗ 
fände aus Holz, ſondern auch auf ſonſtige Gegenſtände in Ver⸗ 
bindung mit den daſelbſt näher bezeichneten Edelhölzern beziehe, 
bei den genannten Erzeugniſſen der Beſchwerdeführerin aber eine 
ſolche Verbindung vorliege. 

Der Senat vermag ſich, obgleich er ſich in dem gemäß 8 273 
Abſ. 2 Satz 1 der RAbgdo. erlaſſenen vorläufigen Beſcheid auf 
den gleichen Standpunkt geſtellt hatte, nach dem Ergebnis der von 
der Beſchwerdeführerin erneut beantragten mündlichen Verhand⸗ 
lung bei nochmaliger Erwägung den Ausführungen der Rechts⸗ 
beſchwerde in der Hauptſache nicht zu verſchließen. 

§ 15 1 Nr. 13 bezieht ſich nach ſeinem Eingang auf Gegen⸗ 
ſtände aus Holz. Daß ein Gegenſtand aus Holz vorliege, iſt mit⸗ 
hin auch die Vorausſetzung für die unter a bis c aufgeführten An⸗ 
wendungsfälle. Es müſſen alſo auch Gegenſtände, die unter Buch⸗ 
ſtabe a der Geſetzesſtelle gebracht werden ſollen, Gegenſtände aus 
Holz ſein, ſei es, daß ſie ganz aus Edelhölzern der dort bezeichneten 
Art hergeſtellt oder daß es Gegenſtände aus anderem Holz in Ver⸗ 
bindung mit den genannten Edelhölzern find. Für die Erzeugniſſe 
der Beſchwerdeführerin war daher zunächſt zu unterſuchen, ob ſie 
Gegenſtände aus Holz ſind. Erſt wenn dieſe Frage zu bejahen 
wäre, käme in Betracht, ob ſie in Verbindung mit Edelhölzern her⸗ 
geſtellt ſind. 

Dieſer Standpunkt iſt der Standpunkt der Rechtsbeſchwerde, und 
er trifft zu. Wo die einzelnen Nummern des 8 15 1 allgemeine 
Gegenſtände in Verbindung mit einem beſtimmten Stoffe der er⸗ 
höhten Beſteuerung haben unterſtellen wollen, auch wenn der Gegen⸗ 
ſtand nach der Regel im 8 6 des Gef. als ſolcher als Gegenſtand 
aus einem anderen Stoffe anzuſehen iſt, iſt dies im Eingang 
der Vorſchrift, fo in Nr. 1, 4, 5 (vgl. auch 6) und 12, mit den 
Worten „Gegenſtände aus oder in Verbindung mit ...“ geſagt 
worden. Wo dagegen ſich nach dem Eingang der Tarifnummer 
dieſe allgemein nur auf Gegenſtände aus einem beſtimmten Stoffe 
bezieht, in einer Unterabteilung ausnahmsweiſe aber auch Gegen⸗ 
ſtände aus oder in Verbindung mit dieſem Stoffe in einer be⸗ 
ſonderen Eigenart begreifen will, iſt vor den Worten „aus 
oder in Verbindung mit“ das Wort „Gegenſtände“ wiederholt. 
So bezieht ſich Nr. 9 nach ſeinem Eingang nur auf Gegenſtände 
aus Glas; unter C find aber auch Gegenſtände aus oder in Ver⸗ 
bindung mit optiſchen Gläſern der erhöhten Steuerpflicht unter⸗ 
ſtellt. Ebenſo läßt Nr. 14, deren Überſchrift „Gegenſtände aus 
Korbgeflecht“ lautet, unter a aber auch Gegenſtände aus oder in 
Verbindung mit Peddigrohr erhöht umſatzſteuerpflichtig ſein. Unter 
Nr. 90 und 14a fallen alſo auch trotz der Eingangsworte der 
Tarifnummer Gegenſtände, die nach der Regel des 8 6 im ganzen 
nicht als Gegenſtäude aus Glas und nicht als Gegenſtände aus 
Korbgeflecht anzuſprechen wären. In Nr. 13 iſt dagegen unter 
Buchſtabe a das Wort Gegenſtände vor den Worten „aus oder 
in Verbindung mit“ micht wiederholt worden; es muß alſo an⸗ 
genommen werden, daß ſich die Unterabteilung a auf das bezieht, 


er feiner Sache ſicher iſt, den Steuerbetrag von 17,647 % in den 
Preis nicht einkalkulieren. Wird dann im Veranlagungs⸗ und 
Rechtsmittelverfahren die Steuerpflicht entgegen ſeiner Auffaſſung 
endgültig bejaht, jo hat er den Schaden und trägt die Steuer enk⸗ 
gegen der Abſicht des Geſetzes ſelbſt, da fie ja nur Preisbildungs⸗ 
und Kalkulationsmoment iſt. Kalkuliert er aber als vorſichtiger 
Betriebsinhaber in Zweifelsfällen die Luxusſteuer auf jeden Fall 
in ſeinem Preis ein, ſo verteuert er, wenn er die Luxusſteuerfreiheit 
erſtreitet, die Ware unnütz und zum Schaden des Konſumenten um 
die Differenz der beiden Kalkulationszuſchläge von 17,647 und 
1,523 %. Denn der Abnehmer hat, da die kalkulierte Steuer nur 
Preisbildungsmoment iſt, keinen zivilrechtlichen Bereicherungsan⸗ 
ſpruch auf dieſe Differenz. Solche Anſprüche des Verkäufers auf 
Nachzahlung bzw. des Käufers auf Rückvergütung konnen nur 
dann in Frage kommen, wenn nach Vereinbarung oder erkennbarer 
Parteiabſicht im konkreten Fall das Nachforderungsrecht des Ver⸗ 
käufers beſtehen oder dem Käufer ein ſolcher Rückforderungsanſpruch 
zuſtehen ſoll. In allen übrigen Fällen, insbeſondere wenn der 
Verkäufer die Einkalkulation einfach unterlaſſen hat, beſteht ein 
ſolcher Anſpruch nicht. Die Ausführungen bei Popitz, S. 443 
u. 444, betreffen den hier nicht zur Erörterung ſtehenden Fall, 
daß auf Grund der Delegationsbeſtimmung des 8 16 Erweiterungen 
oder Einſchränkungen der Luxusſteuer, und zwar wohl nach dem 
Vertragsabſchluß feſtgeſetzt worden find. Für den Fall, daß die 
Einkalkulation einfach unterlaſſen wurde, ſteht Popitz auf dem 
hier vertretenen Standpunkt (vgl. auch Neue deutſche Steuerrund⸗ 
ſchau II, 199, wo zivilrechtliche Bereicherungsanſprüche für den 
84 des UmſsStch. erörtert find). 

2. Der zweite Leitſatz der Entfch. ift für die Auslegung der 
Rechtsnatur der Ausführungsbeſtimmungen und ihre Beziehungen 
zu 816 des Gef. wichtig. Der RF. hat bereits in mehreren 
Entſcheidungen ausgeſprochen, daß die AusfBeſt. auf Grund des 
845 nur dann Geltung haben, wenn ſie ſich innerhalb des geſetz⸗ 
lichen Rahmens halten (vgl. NFH. 4, 73; 100 und RStBl. 21, 404). 
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was der Eingang beſagt, nämlich auf „Gegenſtände aus Holz“. 
Allerdings folgen im Eingang hinter den Worten „Gegeuſtände aus 
Holz“ die weiteren Worte „mit Ausnahme der Spielſachen und 
der zu II Nr. 17 bezeichneten Gegenſtände“, und es ſind weder 
alle Spielſachen aus Holz, noch begreift Nr. II 17 nur Gegenſtände 
aus Holz unter ſich, da er neben Spazierſtöcken auch Schirme, 
Reitgerten und Peitſchen aufführt. Aber die Ausnahme hat auch 
dann Sinn, wenn nicht alle dieſe Gegenſtände aus Holz ſind. Die 
Ausnahme will dann beſagen, daß ſelbſt wenn Spielſachen und 
Gegenſtände der unter II 17 aufgeführten Art aus Holz ſind, ſie 
nicht unter 1 13 fallen, ſollten auch die dort bezeichneten ſonſtigen 
Vorausſetzungen gegeben ſein. Es ſind alſo Spielſachen ganz aus 
Edelholz und hölzerne Spielſachen in Verbindung mit Edelholz nicht 
erhöht umſatzſteuerpflichtig, und Gegenſtände der in II 17 bezeich⸗ 
neten Art find, auch ſoweit ſie aus Holz find, aus 1 13 heraus⸗ 
genommen, weil für ihre Herſtellung oder Verbindung zum Teil 
andere Hölzer in Betracht kommen, als in Nr. 13 aufgeführt ſind, 
anderſeits auch Verbindungen mit anderen Stoffen die Luxus⸗ 
ſteuerpflicht begründen ſollen, ihre tarifariſche Behandlung daher 
in einer befonderen Nummer angezeigt ſchien. 

Nun iſt nach 8 16 des Gef. der Reichsrat allerdings er⸗ 
mächtigt, mit geſetzlich bindender Kraft nähere Beſtimmungen über 
die Abgrenzung der in Nr. 15 bezeichneten Gegenſtände zu treffen 
und auch im 8 15 nicht bezeichnete Gegenſtände u. a. für erhöht 
ſteuerpflichtig zu erklären, wenn dies zur Herbeiführung einer gleich⸗ 
mäßigen Belaſtung geboten erſcheint. 

Es bleibt demnach zu fragen, ob Beſtimmungen des Reichsrats 
vorhanden ſind, die der vorſtehend entwickelten Auffaſſung entgegen⸗ 
ſtehen. Über den Zweifel, ob Ausführungsbeſtimmungen, die gemäß 
845 des Gef. der R M. mit Zuſtimmung des Reichsrats erlaſſen 
hat, als VO. des Reichsrats angeſehen werden können, mag hier 
hinweggegangen werden. Immerhin mag hervorgehoben werden, 
daß, da die Ausfihrungsbeitimmungen gemäß 8 45 des Gef. nur 
Verwaltungsvorſchriften, nicht auch für Dritte bindende Rechts⸗ 
verordnungen ſind, mindeſtens gefordert werden muß, daß Vor⸗ 
ſchriften der Ausführungsbeſtimmungen, die ſich als ſolche mit 
geſetzlicher Kraft gemäß § 16 des Gef. darſtellen, als ſolche kennt⸗ 
lich gemacht ſein müſſen, wie dies die Ausführungsbeſtimmungen 
ja auch verſchiedentlich tun, vgl. 8 63 1 2 b, 8 6313 Satz 3, 863111 
u. ö. Auf den gleichen Standpunkt hat ſich bezüglich des formellen 
Erforderniſſes im Falle des 8108 Abſ. 2 der RAbgoO. auch der 
5. Sen. in dem zum Abdruck beſtimmten Urteil v. 18. Okt. 1921 
VA 6621 geſtellt. 

Im allgemeinen laſſen aber auch die Ausführungsbeſtim⸗ 
mungen, die die zu 8 15 113 erlaſſenen Beſtimmungen im 8 43 
enthalten, wenigſtens in der vor dem 1. Jan. 1921 geltenden 
Faſſung, erkennen, daß auch ſie davon ausgehen, daß nur Gegen⸗ 
ſtände aus Holz unter die angegebene Geſetzesbeſtimmung fallen. 
Allerdings enthält 8 43 JI 3 (S. 124 der amtlichen Ausgabe) im 
Anſchluß an die Ausführung, daß es ohne Einfluß fei, in welchem 
Umfang Furniere am Gegenſtand angebracht ſind, in der vor dem 
1. Jan. geltenden Faſſung den Satz: „Mithin ſind z. B. Haar⸗ 
oder Kleiderbürſten, auch wenn ſie nur in geringem Umfang Fur⸗ 
niere aus Edelhölzern aufweiſen, luxusſteuerpflichtig.“ Dieſem Satz 
will die Vorinſtanz eine Vorſchrift mit nach § 16 des Geſ geſetzes⸗ 
verbindlicher Kraft dahin entnehmen, daß Haar- und Kleiderbürſten 
in Verbindung mit Edelhölzern erhöht ſteuerpflichtig ſind. Dem 
kann aber nicht gefolgt werden. Es trifft zu, daß dieſer ſeit 


Das gilt auch für die Ausführungsbeſtimmungen zur Ausführung 
des 815. Soll von 8 16 Gebrauch gemacht und die Steuerpflicht 
zur Herbeiführung einer gleichmäßigen Beſteuerung ausgedehnt 
werden, ſo liegt keine Verwaltungsanordnung, ſondern eine neues 
Recht ſchaffende Rechtsverordnung vor, die eine geſetzliche Grundlage 
in 8 16 haben muß (vgl. Bühler, Steuerblatt 4, 145 und 147 1 a). 
Solche Verordnungen müſſen aber ſchon nach ihrer äußeren Faſ⸗ 
ſung ihre rechtliche Grundlage erkennen laſſen. Sie müſſen erſicht⸗ 
lich und deutlich auf § 16 des Gef. gegründet fein. 

Wenn nun auch 8 32 der AusfBeſt. betont, daß die in den 
88 34— 79 gegebenen Beſtimmungen auf Grund des 8 16 des Geſ. 
und des 8 108 AGO. ergehen und erfolgen, fo hat trotzdem der 
NFH. in der obigen Entſch. die in § 43 II 3 a Satz 7 beiſpiels⸗ 
weiſe angeführte Luxusſteuerpflicht der Bürſten mit Furnieren als 
nicht auf 8 16 Abſ. 1 Satz 2 begründet mit Recht abgelehnt, — ent⸗ 

egen der Auffaſſung der Vorinſtanzen —, weil erſichtlich dieſer 
5 Saß nicht eine Erweiterung der Luxusſteuerpflicht nach § 16 be⸗ 
gründen wolle, ſondern eine auf rechtsirriger Auslegung des 8151 
Nr. 13 beruhende rechtsirrige Beiſpielsführung ſei. Die für den 
8108 Abſ. 2 der RAbgO. angeführte Eutſch. des 5. Sen. v. 
18. Okt. iſt im RStBl. 21, 404 abgedruckt. 

3. Der Senat hat in dem Vorbeſcheid nach 8273 Abſ. 2 
NAbgO. den Standpunkt der Vorinſtanzen geteilt, ihn dann aber 
in der mündlichen Verhandlung, die auf Antrag des Steuerpflich⸗ 
tigen ſtattgefunden hat, völlig geändert. Das zeigt, daß auch im 
Offizialverſahren mündliche Verhandlung keine bloße Form iſt 
und daß der Rö. in begrüßenswerter Sachlichkeit ſich dem Ge⸗ 
wicht entſprechender Rechtsausführungen niemals verſchließt. 

RA. Dr. Lang, Nürnberg. 
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1. Jan. 1921 geſtrichene Satz nur aus der Vorſtellung heraus 
gefaßt fein kann, § 15 1 13 beziehe ſich nicht nur auf Gegenſtände 
aus Holz, ſondern auch auf Gegenſtände, die nicht aus Holz ſind, 
aber Verbindungen mit Edelhölzern aufweiſen. Sonſt hätte er nicht 
die Beſtimmung haben treffen wollen, daß hier die Aufbringung 
von Edelfurnieren, auch wenn ſie nur in geringem Umfang vorhan⸗ 
den iſt, die erhöhte Steuerpflicht bedinge. Allein dadurch, daß 
der Geſetzgeber oder derjenige, der an ſeiner Stelle beſtimmt, einen 
von ihm ausgeſprochenen Rechtsſatz an einem Beiſpiel illuſtriert, 
das er aus der irrigen Vorausſetzung gewählt hat, der Beiſpiels⸗ 
fall ſei ein ſolcher des Geſetzes, wird der Inhalt der irrigen 
Vorausſetzung ſelbſt noch nicht Geſetz, auch dann nicht, wenn er 
das falſch gewählte Beiſpiel wie hier im § 43 III 5 wiederholt an⸗ 
wendet. 

Bei der hiernach zur Entſcheidung ſtehenden Frage, ob die in 
Rede ſtehenden Erzeugniſſe der Beſchwerdeführerin als Gegenſtände 
aus Holz unter § 151 13 fallen, muß daher, wie die Beſchwerde⸗ 
führerin fordert, gemäß § 6 des Geſ., darauf zurückgegangen wer⸗ 
den, welcher der mehreren Stoffe, aus dem die Erzeugniſſe zu⸗ 
ſammengeſetzt ſind, ob Borſte oder Bürſtenholz, der wertvollere 
Beſtandteil iſt. In ihrer Berufungsſchrift hat die Beſchwerde⸗ 
führerin behauptet, daß nachgewieſenermaßen die Borſte von jeher 
und insbeſondere in der gegenwärtigen Zeit weitaus der wert⸗ 
vollere Beſtandteil ſei. Die Vorinſtanz iſt, wozu ſie nach dem 
von ihr bisher vertretenen Standpunkt auch keine Veranlaſſung 
hatte, auf dieſen Punkt gefliſſentlich nicht eingegangen. Ihre Ent⸗ 
ſcheidung muß daher aufgehoben und die Sache zur anderweiten 
Entſcheidung an die Vorinſtanz zurückverwieſen werden. 

Sollte, wie die Beſchwerdeführerin behauptet, in allen Fällen 
die Borſte der wertvollere Beſtandteil ſein, die Bürſten und Raſier⸗ 
pinſel ſich alſo nicht als Gegenſtände aus Holz darſtellen, ſo kann 
fie auch ihre Verbindung mit Edelhölzern nicht nach 8.15 1 13 er⸗ 
höht ſteuerpflichtig machen, mithin mindeſtens für die Zeit vor 
dem 1. Jan. 1921 auch dann nicht, wenn die Bürſten und Pinſel 
aus oder in Verbindung mit den im 8 43 II Nr. 6 unter c der 
Ausf Beſt. neuer Faſſung (Bek. v. 3. Dez. 1920, 3 Bl DR. 1920, 
1549) genannten Edelhölzern hergeſtellt und mit Stirneinzug ver⸗ 
ſehen ſind. 

Die Beſchwerdeführerin hat ihre Rechtsbeſchwerde hinſichtlich 
der mit aufgeleimten Furnierbrettern verſehenen ſog. eingezogenen 
Bürſten für den Fall zurückziehen zu wollen erklärt, daß nicht der 
RH. auch hinſichtlich dieſer Bürſten die Rechtsfrage entſcheiden 
könne. Ein Grund, warum dies nicht der Fall ſollte ſein können, 
iſt nicht erſichtlich. Auch wäre der NFH-, wie er in dem nicht ver⸗ 
öffentlichten Urteil v. 23. Juni 1920 II A 356/19 bereits aus⸗ 
geſprochen hat, nicht gehindert, in einem Falle, in dem eine Steuer 
zu Unrecht gefordert iſt, die Steuerfeſtſetzung auch über den An⸗ 
trag der Rechtsbeſchwerde hinaus aufzuheben. Die Rechtsbeſchwerde 
hat daher auch hinſichtlich der eingezogenen Bürſten als angenammen 
zu gelten, und die erneute Prüfung und Entſcheidung der Sache 
durch die Vorinſtanz ſich alſo auch auf die anderweite Steuerfeſt⸗ 
ſetzung hinſichtlich dieſer Bürſten zu erſtrecken. 

(RFH-, II. Sen., Urt. v. 7.114. Okt. 1921, II A 241/21.) 


Reichsverſicherungsamt. 
Berichtet von Miniſterialrat Dr. Th. v. Olshauſen, Berlin. 


Krankenverſicherung. 


1. Koſten der ärztlichen Behandlung. (8 182 RVO.) f) 


Genehmigt die Krankenkaſſe die Beratung durch einen auswärts 
wohnenden Facharzt, fo fallen unter die zu eritaitenden Koſten jeden⸗ 
falls die durch die Reiſe zum Arzt entſtehenden notwendigen Aus⸗ 
lagen. Zu dieſen gehören aber neben dem Fahrgeld auch die durch 
den Aufenthalt an dem fremden Ort dem Verſicherten erwachſenden 
angemeſſenen Zehrungskoſten, denn der Aufwand für Verpflegung 
iſt zur Erhaltung der Geſundheit des Erkrankten notwendig. Auch 
Handbuch der Krankenverſicherung. Anm. IV e zu 5182 RVO., 
rechnet zu den notwendigen Koſten der ärztl. Behandlung diejenigen, 
durch welche die Behandlung erſt ermöglicht wird. 

(Rev.⸗Senat v. 1. Juni 1920, IIa K 67/20.) 


Zu 1. Die Entf. bringt nur die Beſtätigung der herrſchenden 
Praxis. (Vgl. Arbeiter⸗Verſorgung 1907, 24) In weitherziger, 
aber zutreffender Auslegung des 8 182 RVO. wird als Zubehör 
der ärztlichen Behandlung auch Erſatz für notwendige Reiſe⸗ und 
Aufenthaltskoſten dem Verſicherten zugebilligt, wenn der ihm zu⸗ 
gewieſene Arzt — es kann auch ein auswärts wohnhafter Spezial⸗ 
arzt ſein — nur durch Aufwand dieſer Koſten zu erreichen iſt. 
Daß dieſe Auffaſſung des Geſetzes zweckmäßig. ift, leuchtet ein, 
da andernfalls ſo manche Krankheit nicht geheilt werden würde. 

IR. Dr. Alfred Korn, Berlin. 
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II. Länder. 
O ber ver waltungsgerichte. 
Preußiſches Oberverwaltungsgericht. 


1. Die Rechtsmittelfriſt gilt nicht ſchon dann als 
gewahrt, wenn die Rechts uriltelſchrift am letzten Tage 
der Frift auf dem Poſtamte des Beſtimmungsortes zur 
Abholung bereit lag, ſondern nur dann, wenn ſie bei 
regelmäßiger Beſtellung durch die Poſt noch rechtzeitig 
bei der Behörde eingegangen wäre, der verſpätete Ein⸗ 


gang alſo durch die Geſchäftsein richtungen der Behörde, 


3. B. durch die Abholung der Poſtſachen verurſacht wor⸗ 
den iſt. 

I. Zur Rechtfertigung ihrer Behauptung, die Reviſionsfriſt ſei 
gewahrt, hat die Reviſionsklägerin geltend gemacht: Der Schriftſatz 
v. 24. Jan. ſei bereits am 27. Jan. in S. eingetroffen und habe dort 
auf der Poſt zur Verfügung des Kreisausſchuſſes gelagert. Der 
Kreisausſchuß habe ihn aber an dieſem Tage von der Poſt nicht ab⸗ 
holen laſſen. Dies ſei daraus zu erklären, daß der Kreisausſchuß ſich 
die Poſtſachen nicht bringen laſſe, ſondern ſelbſt abhole, und zwar 
nur einmal am Tage, des Morgens. Hierzu hat ſich der Vorſitzende 
des Kreisausſchuſſes auf Erſuchen des Gerichtshofes am 20. April 
1921 dahin geäußert: 

„Die Poſtſachen werden dem Kreisausſchuſſe nicht von der 
Poſt zugefertigt, ſondern von ihm dreimal täglich, und zwar um 
8 Uhr und 11 Uhr vormittags und 3 Uhr nachmittags abgeholt. 
Die Behauptung des Reviſionsklagers, daß die Poſtſachen nur ein⸗ 
mal am Tage abgeholt werden, iſt unzutreffend. 

Nach amtlicher Auskunft des Poſtamts hier hätte die 
Reviſionsſchrift v. 24. Jan. 1921 am 27. Jan. bis ſpäteſtens 1 Uhr 
nachmittags beim Hauptpoſtamte L. oder bis 2 Uhr nachmittags 
beim Poſtamte 5, Bahnhof L., aufgeliefert werden müſſen, wenn 
ſie noch mit dem gegen 2 Uhr in L. abgehenden und um 4 Uhr 
in S. eintreffenden Zuge hätte befördert werden ſollen. Wenn letz⸗ 
teres geſchehen iſt, fo lag der Brief um 4 Uhr 45 Min. nachmittags 
bei dem hieſigen Poſtamte zur Abholung bereit. Er wäre aber an 
dieſem Tage, dem 27. Jan., vom Poſtamte nicht mehr aus⸗ 
getragen worden, auch wenn dem Kreisausſchuſſe die Poſt⸗ 
ſachen von der Poſt allgemein zugeſtellt würden, ſtatt daß er ſie 
abholt. 

Der Briefumſchlag, in dem die Reviſionsſchrift an den Kreis⸗ 
ausſchuß geſandt worden iſt, befindet ſich nicht bei den hieſigen 
Akten.“ 

Nach den von der Beſchwerdeführerin nicht beſtrittenen tatſäch⸗ 
lichen Angaben dieſer Auskunft kann davon ausgegangen werden, 
daß die Reviſionsſchrift nicht erſt am 28. Jan. 1921, ſondern ſchon 
am 27., dem letzten Tage der Friſt, in S. eingetroffen iſt und um 
4 Uhr 45 Min. nachmittags bei dem Poſtamte zur Abholung bereit 
lag. Ausgeſchloſſen iſt dagegen, daß dies bereits am 26. der Fall 
war. Denn die am 25. Jan. in L. eingegangene Reviſionsſchrift iſt 
erſt durch Verfügung des Vorſitzenden des Bezirksausſchuſſes vom 
27. San. au den Kreisausſchuß in S. geſandt worden. Dadurch, daß 
die Reviſionsſchrift am 27. Jan. in S. auf der Poſt zur Abholung 
bereit lag, iſt die Reviſionsfriſt nicht gewahrt. Allerdings hat der 
Gerichtshof wiederholt ausgeſprochen, daß die Friſt auch dann als 
gewahrt zu betrachten iſt, wenn das Schriftſtück bei ordnungsmäßiger 
Behandlung noch innerhalb der Friſt an die zuſtändige Behörde ge⸗ 
langt fein würde; insbeſ. iſt angenommen worden, daß die Partei 
nicht darunter leiden dürfe, wenn ihre Eingabe bei regelmäßiger Be⸗ 
ſtellung durch die Poſt noch rechtzeitig bei der Behörde eingegangen 
wäre und der verſpätete Eingang nur durch die Geſchäftseinrichtungen 
der Behörde verſchuldet iſt, wie dies namentlich im Falle der Ab⸗ 
holung der Poſtſachen durch die Behörde vorkommen kann (sgl. 
PreuſVerwBl. 35, 893, OVG. 44, 452). Eine ſolche Verſchuldung 
liegt hier aber nicht vor. Allerdings iſt der am 27. Jan. nachmittags 
bei dem Poſtamt in S. eingegangene Brief erſt am folgenden Tage 
von dem Beamten des Kreisausſchuſſes abgeholt worden. Aber auch 
wenn die Abholung der Poſtſachen nicht eingeführt geweſen wäre, 
würde der Brief von der Poſtverwaltung im regelmäßigen Geſchäfts⸗ 
gange nicht mehr am 27. San. beſtellt worden fein. Hier iſt alfo 
eine Verzögerung des Einganges durch die Abholung der Poſtſachen 
nicht veranlaßt worden. Unerheblich iſt, daß die Reviſionsſchrift am 
27. Jan. von 4 Uhr 45 Min. an zur Abholung auf der Poſt bereit 
lag. Denn auf dieſe Bereitſtellung kommt es nicht an, entſcheidend 
für die Wahrnehmung der Friſt iſt vielmehr der Eingang des Schrift⸗ 
ſtücks ſelbſt und ferner der Umſtand, ob deſſen Eingang etwa durch 
die Geſchäftseinrichtungen der Behörde zum Nachteile des Abſenders 
verzögert worden iſt. Eine derartige Verzögerung iſt aber durch die 


Rechtſprechung 


Juriſtiſche Wochenſchrift 


Behandlung der Poſtſachen beim Kreisausſchuſſe nicht verurſacht 
worden. 
Hiernach iſt die Reviſion verſpätet. f 
II. Dem Antrag auf Wiedereinſetzung in den vorigen Stand 
gegen Verſäumung der Reviſionsfriſt konnte nicht ſtattgegeben werden. 
Wiedereinſetzung kann nach § 112 L Verw. v. 30. Juli 1883 bes 
antragen, wer durch Naturereigniſſe oder andere unabwendbare Zu⸗ 
fälle verhindert worden iſt, die vorgeſchriebeue Friſt einzuhalten. Ein 
unabwendbarer Zufall iſt aber nach der ſtändigen Rechtſprechung des 
Gerichtshofs niemals darin zu finden, daß ein an unzuſtändiger Stelle 
eingereichter Schriftſatz von dieſer nicht rechtzeitig an die zuſtändige 
Behörde abgegeben oder abgeſandt worden iſt (vgl. PreußVerwBl. 16, 
335; 24, 535). Es kann daher unerörtert bleiben, ob der Vorſitzende 
des Bezirksausſchuſſes im Widerſpruche mit der in der Zirkular⸗ 
verfügung des OVG. v. 26. Sept. 1876 (amtl. Samml. 1, 432) unter 
Nr. 3 ausgeſprochenen Empfehlung handelte, als er die am 25. Jan. 
eingegangene Reviſionsſchrift erſt am 27. Jan. an den Kreisausſchuß 
weiterſandte, und ob es ſeine Aufgabe geweſen wäre, die Reviſions⸗ 
ſchrift durch Eilboten an den Kreisausſchuß zu ſenden oder die Rechts⸗ 
klägerin telegraphiſch von der Sachlage zu unterrichten. 
(J. Sen., Entſch. v. 30. Juni 1921, I E R 62/21, Preuß VerwBl. 
43, 80.) — i Benn | 


2. Kein Anſpruch auf Benutzung vorgeſchlagener 
Beweismittel. 

Einen Anſpruch auf Benutzung vorgeſchlagener Beweismittel mit 
der Folge, daß ihre Nichtbenutzung einen Verfahrensmangel darſtelle, 
beſitzt eine Prozeßpartei nicht. Reichen für den Verwaltungsrichter die 
Unterlagen, die er ſich von Amts wegen zu beſchaffen hat, aus, um 
ſich die Überzeugung, deren er bedarf, zu bilden, ſo iſt er nicht ver⸗ 
pflichtet, weitere Beweiſe zu erheben. 


(IV. Sen., En tſch. v. 17. Juni 1920, IV C 160/19, Preuß VerwBl. 
42.) 
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Bayeriſcher Verwaltungsgerichtshof. 
Berichtet von Senatspräſident a. D. v. Morhart, München. 


Zur Reichsgewerbeordnung. 


1. Zu 8 33 Abſ. II 3. 1 RG O. Förderung der Heh⸗ 
lerei.f) 

Als Tatſachen i. ©. dieſer Geſetzesbeſtimmung find nicht 
bloß Handlungen zu verſtehen, die für ſich ſchon einen Mißbrauch 
des Gewerbes zur Förderung der bezeichneten Zwecke, insbeſ. der 
Hehlerei enthalten, ſondern auch ſolche, die erkennen laſſen, daß der 
Beweggrund ſtrafbarer Eigennutz und Nichtachtung ſremder Ver⸗ 
mögensrechte iſt und die demnach den Schluß zulaſſen, daß der 
Gewerbetreibende oder ſein in häuslicher Gemeinſchaft mit ihm 
lebender Ehegatte auch fähig ſei, das Gewerbe zur hehleriſchen Tätig⸗ 
keit zu mißbrauchen. Regelmäßig ſind ſomit Beſtrafungen in Be⸗ 
tracht zu ziehen, die ſich der um die Wirtſchaftserlaubnis Nach⸗ 
ſuchende oder ſein Ehegatte wegen Verfehlungen gegen das Eigen⸗ 
tum (§S 242—302 StGB.) zugezogen hat. Es iſt keineswegs not⸗ 
wendig, daß derartige Verfehlungen oder die ihnen zugrunde liegen⸗ 
den Tatumſtände gerade bei Ausübung eines Schankrechtes vor⸗ 
gefallen ſind oder damit zuſammenhängen. 


(II. Sen. v 29. April 1921, Nr. 26/21.) 


Zu 1. Die Wirtſchaftserlaubnis iſt, wie die Entſcheidung 
richtig betont, nicht nur dann zu verſagen, wenn Tatſachen vor⸗ 
liegen, welche ſchon einen Mißbrauch des Gewerbes zur Förde⸗ 
rung der Hehlerei, Völlerei oder eines anderen im Geſetz bezeich⸗ 
neten Zweckes pojitiv dartun. Beliebige andere Tatſachen genügen, 
wenn man aus ihnen die Gefahr zu entnehmen hat, daß der Ge⸗ 
werbetreibende oder ſein mit ihm zuſammenlebender Ehegatte das 
Gewerbe zu den bezeichneten Zwecken mißbrauchen werde. Aber es 
iſt nicht zuzugeben, daß die Verurteilung wegen eines Eigentums⸗ 
delikts nach 83 212, 246, 263, 292 StGB. dazu auch nur in der 
Regel ausreiche. Das will die Entſcheidung wohl auch nicht ſagen. 
Es genügt auch nicht eine entfernte Möglichkeit künftigen Miß⸗ 
brauchs. Vielmehr muß nach dem Geſetz die Annahme eines ſolchen 
Mißbrauchs durch Tatſachen gerechtfertigt werden; es muß aus den 
Tatſachen die Gefahr des Mißbrauchs plaufibel zu begründen ſein. 
Auch Lindenberg in Stengleins Nebel. 3, 42 ſpricht ſich gegen 
gewagte Feſtſtellungen einer Mißbrauchsgefahr aus. 

Prof. Dr. Köhler, Jena. 
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